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Ein »Wettlauf« 
mit Ausdauer 


Wenn Sie eich in dieser Ausgebe der FF d&bei über das 

Fernst programm derWoch® irrfönrrieren, liebe Leser, 

dann werden Sie darin auch sine aktuelle Reportage un¬ 
serer Reihe »Wettisuf mit der Zeit« finden. Des wird 
schon die 72. Folge sein. Begonnen haben wir mit dieser 
für ans neuen Form femsehpu laizistischer Arbeit am 
Vorabend des Xi. Parteitages der SED im April 1986. An 
ingesamt zehn Beispielen wollten wir zeigen, was es mit 
diesem damals für viele noch neuen Begriff »Schlüssel 
technologien« auf sich hat 

Zehn Beispiele sollten es sein, aber seither haben un$ 
diese Schlüsseltechnologien mäde in GOR und ihre Be¬ 
herrscher nicbd mehr losgelassen. Gegenwärtig konzi¬ 
pieren wir unsere Vorhaben für das kommende, das 
443. Jahr der Republik. Dabei haben wir überlegt, wie wir 
euch unseren »Wettlauf« weiter qualifizieren können. 

Oft hat uns gestört, und das haben euch viele Zuschauer 
in ihren Briefen an uns festgohalten, daß wir die Erfolge 
beim Aufbau und Beherrschen modernster Technolo¬ 
gien und Verfahren lediglich vom »Zielstrich» aus be¬ 
trachten konnten. Deswegen wollen wir in Zukunft mehr 
noch den Kampf um das Neue verfolgen, zeigen, wie 
Hindernisse und Schwierigkeiten überwunden werden, 
wie man mH: Mißerfolgen fertig wird, welche Kraft und 
wieviel Leidenschaft dezu gehören Denn gerade so wird 
doch die Größe des endlichen Erfolges noch spürbarer. 
Hier hat uns die Reportage »Das Mega-Projekt*, die wir 
erst kürzlich suagestr&hlt haben, ein Stück voran ge 
bracht. Uber ein halbes Jahr haben Anja Ludewig und 
Klaus Ehrlich das Entstehen des ersten 1 Megabit Speicher 
scholtNroises unseres Landes dokumentiert, haben da¬ 
mit die Geschichte derer optisch fesig e halten, die diese 
Spitzenleistung vollbrachten, die uns viele ln der Welt 
nicht lugetraut hatten. Immerhin gehört die DDR nun zu 
den drei Ländern der Welt, die mit eigener Technologie 
und eigenen Anlagen solche Winzlinge mit riesigem 
volkswirtschaftlichem Effekt produzieren können 
Solcherart Reportagen haben wir für das kommende 
Jahr in größerer Zahl geplant. Unsere »Langläufer* nen 
nen wir sie scherzhaft und wissen auch, daß diese Sen¬ 
dungen größere Ansprüche an unsere Reporter, Regis¬ 
seure und Kameramänner stallen werden. Das bedeutet, 
oing Reportage über den Zeitraum von 12 Monaten zu 
gestalten, sich als »Partner* einzuordnen in die Kollek¬ 
tive vor Ort - ohne ihnen mit Kamera oder Mikrofon auf 
die Nerven zu fallen oder sie in ihrer Arbeit gar zu behin¬ 
dern, genau die Zeiträume zu treffen, da sich Bewegen¬ 
des abspielt. Das setzt voraus, Wissenschaftler und Ar¬ 
beiter als Mitgestalter dar Fernsehsendung zu gewin¬ 
nen, die sich gerade selbst in einer für sie völlig neuen 
Bewährungsprobe befinden, auch dann ihr Verständnis 
zu haben, wenn sie kein Scheinwerferlicht gebrauchen 
können. Das verlangt schon Einsatzbereitschaft, Enga 
gement und das exakte Beherrschet! des publizistischen 
Handwerks Doch wollen wir nichts scheuen, wenn es 
uns gelingt, Reportagen ins Programm zu bringen, die 
spannend und unterhaltend sind, die die gute Gewißheit 
vermitteln, daß wir weiter voran kommen auf unserem 
anspruchsvollen Kurs. Sendungen, die letztlich Ihren Zu 
Spruch und Ihr Gefallen finden Des wünscht Ihr 
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Melodien 
für sie und ihn 

*B$$ ist Mustk für Smfi 
{DDR-FwmsBhmf 1/ 

Wieder einmal unterhaltsame SO Mi¬ 
nute» mit Petra Kosdh-Lück und ih¬ 
ren Gästen Besondere geheten mir 
d»e Interpreten der »reiferen t Gene 
ratiofi und ihr* Ev*igre*fis. Als ei¬ 
nen »leckertiKsoni des Abends 
empfand ich da« Mödekommcde 
Berti». Oe» Höhepunkt der Vefl* - 
staltung bot jedoch Cotta Cddeli* 
mil Tuchler Ar,ge ! ikt. 

Peter Banz, Reichenbatfh 

4 

Betonders erfreut wir ich, nach la n- 
ge-iti wi&def ein mal Chris Doeikzy 
hören und zu S*Vnv Sie gehört 
schon immer zu meinen LwbUngSin 
lerpnehnnen in der Unterhihungs- 
kunst, hat sie doch mehr als ein Ke 
pilel DDR-Schlagergeschichte mit - 
geschnoben Deshalb wasche kh 
mir, wieder öfter auf dem Bild¬ 
schirm zu sehen. 

Haiti Vogt, Leipzig 

4 

Die 10. Folge »Das bi Musik für 
Sielt war wieder gut gelangen, 
doch hittftlie mir nach mehr nigft- 
ugt, w*nn alte Interpreten live ge 
Bungen hätten. Mit dem □ rcheslär 
Martin Hoff mann und dem Jürgsn- 
Erba Chor war für meine Begriffe 



ChrÜ Mf und Martin HcfffMm 
im Duett 


die Möglichkeit emer tahr guten Be- 
glmtuivg gegeben. Chris Doert kam 
mil ihrm TiEetn beim FuWikum doch 
sehr gut an Warum hat Petra 
Kusch-Lück mit ihr nicht «be**c ei» 
kleines Gespräch geführt wie mH 
Vera Schneidenbadh und Eva-Maria 
PSeckart? Sicher hält* «ft tuSermir 
noch endet* luscb*«* interrasiHt, 
was Chris Doerk jetzt manfii. da 
nrwn *ie recht teilen, im f em&ehe» 
sieht. 

Kehrt Hkftke, WeiEwasser 

* 

Wir habe» schon lange ein Faible 
für di« musikalischen Diifcietijbgen 
von Merlin HoHmann, dam vertief¬ 
ten Letter des Ründfunk-Tdmöreh* 
Sters Ber«», W* lür den Jürgen- 
Erbe-Chor. Erstaunt waren wr, däß 
Vera Bchneidenbach «hon in 2ß 
Ländern ausgetreten ist und in 
SöCh* Sprechen singen kann. 

Han» Bölter. Anklim 
* 

Eine Sendung, bei der min sich 
sehr gut entspannen hortete. D 4 
nitgteteh* Übertragung in Stereo 
Ouf Radio DDR I möchte de» musi 
halischen. Genuß vollkommen, 
Barbara Schild, Zwickau 

Damit Herzen 
länger schlagen 

jpftwträf per Täte fort r 

(DD R- Fern sahen I) 

Wir haben uns sehr gefreut, dsft der 
verdierisIVDlIe Arzt und Wissen 
Khaftler Prof. Dt. Lindenou bet 
Heinz Florian Oenel zu. G«l wer. Im 
vergangenen Jahr mußte ich mich 
einer tchwierigen Herzoperation 
unterziehen, die er selbst durch 
führte. Ilm, den Amen und SchwS- 
Slem an seiner Seite bin »eh zu gro¬ 
ßem Dank verpflichtet Ich hebe er ¬ 
lebt, welche Buh* PWjf. Pr. Linde- 
nau am Krtrtkertbefl auiCUahft u r.d 
wieviel Zuwendung u»d Freundlich- 
lieft er den Patienten. erngegm- 

bring). Besonders henronuhelwn 
ist, daß weift Kinder durch ihn ge¬ 
heilt werden könnt*». 

Käthe Leng. Pfr»e 


Das vergesse 
ich niemals 

{FF dabei 44/B8} 
jfheÄri SiAefleflif 
iDDRf* frt*iö#n 2) 

Diese Veröffentlich arg sowie di* 
Programme unserer Medien 4 fll#fi 
lieh des 50. Jahnssuges desfaachi 
irischen Pogroms g*gfi-n d>« jüdi¬ 
sche Bevölkerung i«d mir immer 
wieder Anlaß, an je** furchtbaren 
Ereignisse des Jahre* 1S3E zurück- 
zudenke», die *ch, damals 9jahng. 
mit erlebt 6 uhd nie vergesse» 
werde. 

In unsran HäUS wghnte ein ange 
lehener jüdischer Kaufmann. d*r 
«in Spiffituosengaschäft betrieb. Ir 
jener N acht dringen ■faschistische 
Herden dort ein und zerschlüge* h 
le*. Dann Wiird*dte Wohnung win 
rniitung zerstört und das jüdische 

Ehepaar wfwhteppt. N»wwdsr 

heb« ich etwas vo n Ütneri gehört. I 
grausames Schicksal, das w*mrt 
Millionen anderer Juden teilten, 
wird mir vnveigessen bleiben 
Henrwlofe WHnann, 
Göditi-Kömgihufafl 
• 

Ei in schon sehr lange her. da&>d 
den Rim da» ent« Mal sah. Ich 
glaube, es war aa um 1916. Damal 
als noch HfCh*nd*r Mensch, habe 
ich ihm, um ganz ehrlich Zu HHn r 
kein* betcndere AufmerkBamAöit 
geschenkt. Heute, eich njrtd 40 Jü 
ren, sieht m*n viele Dinge mit and 
ren Augen und mehr Vwstanö, Da 
um sind wie Freunde von mir unti 
ich dem Fernsehen der DDft dank 
bar dafür, de & es d iesen Streifen 
wieder einmal gezeigt h*t. Ich 
selbst war auch Augermtig» der i 
grpmnacht im November IA38- De 
halb bin ich tldt darauf, mit dazu 
beigeträgOrt ZU haben, daß in uHBi 
rem Land mit dem Antisemitismus 
und FsachismuB ibgtfwhwt wer 

den konnte, damit Sich solch* 
Dinge, dargestelti wurden, 

nie mahr wiederhole* 

Heitmt Meißler. BarlLn 


Verantwortung und Gewissen 

*0ef ^Jjaatsanirafrfiatf dta iVort: Art« umsonst {QBR- FänUifiefl 1) 

Leitende Mrtaibartvr »int* Tp*fb*ubetrieb*s hareicham sich eelt Mlie 
■uf Kosten der Gertltachefl, wh*n Aifaetter in ihr uhehlUrfi*« Hendetn 
mit hmoin. UnwiMmltlith gerät *uch Keil Beriwwitz durch »MIOT Ff*lJAd 
Peul Röbel, eirtefl d*r feleikgtan, in diosee Netz und nwlti&kt sich darin, 
stitt semam Gewiuen zu folgen.. Vergehen am Volkuigentum - FF da¬ 
bei bat die Leser i*i ihre MainungenziJ Theme und Handlung dpa Films. 


Da sträuben sich 
einem die Haare... 

bei soviel Betrügereien Mampule- 
liotiefi, Unvarfroretnhoit, Egoismus. 
n-awiEsenlosigkail und Geldgier, 
heißt es im Brief von Gerhard Be¬ 
chert aus fleHift, Ung weiter: iDia- 
seo FsThMtifilr» mußte man erst 
v*rdaueo, aber wäre r.$ ein Ei nj-el- 
f All, hätte man ihn sicher nicht ge- 
drehl Etiriith* Feierslteiidarbeit 
wird durch solche M jehense hl+ten 
in den Schmutz gezogen, geradezu 
knmi»»lrsiorr Das Unglaublichste 
*Bdoch ist, daß jede Ablehnung 
Ohne Kontrol Ie unterschrieben 


wurde .i EwwTitsiCh*dtfr*llgerfwin 
Bafnamd*» hefvoni«^. 

Miöa Brunnler aus Lobeda -Ost 
drückt es so aus: »Ich kenn kernen 
LeH«r verstehen, d*r im Vsrtraue* 
auf das Könnin und d»e Ehrlichkail 
eines Kollegen Briefe. flechiumgen 
usw untärtchreibt. ohne sie zu kon- 
trdlieren. W-o schnell entstehen 
daraus ..in an genehme Konseg uon 
zen.^ 

»So wichtig Faiera-bendbrigeden 
sind, so wichtig scheinen mir auch 
Tatigkeitskcfltfdllti und Ahr^ch - 
nungi, erklärt Richard Haufe aus 
Freitai bei diese» KontraNc» dürfe 
oatiuriich diu Betr^bsfoitung nioht 


ausgespart werde*. di* riech dt» 
gesetzlichen Bestimmungen Sfllcl 
Arboitan g*n*hmgt. iWss hätten 
GasölfeKheti gewonnen, wenn in< 
regulären Arbeitszeit kf »heacho- 
(Md xu Werke gegangon wird, ui 
»ach Feiembe»d lüni srnm, be¬ 
merkt Riehe rd Haute dazu. Werth 
gleich derartiges Verfteltifl auch 
k*m Falltür den Staatsanwalt sei 
so stelle fl» dti£h tm Seite der U 
dahle dar, d» r»ä n nicht unter^ch 
zen solle urtd der Film nach si 
ner Auffassung kaum heleuchteti 
OwtwrFönwerk aas Leipzig sieht 
ettefilalle ams Hauptur&acttefyT c 
kriminell** Hati»lu»gan in mangi 
der Kontrolle und Anleitung. iWb 
ehrlich arbeitet, btsucht steh dav 
nicht zu fürchten. Doch weil es S4 
Che Menschen gibt, w b s-w- de? P 
zeichnete, die s*ch lautende Art>e 
kräfte und Engpässe im Vefior 
gungtbftflUCh - ich meine d e 3z< 
auf dam Autom&rkt - rur p*f$önl 
rtwrl Bereicherung zunutze ma¬ 
chen. Sind Kontrollen enumgieg- 
Ikch.fi 























Eintagsfliege? 

fSp<vT iptrifh (ODR-Fümsehar. 11/ 

3i5limmt fiel lüdltnrir mir dti Ng 
rum bei der intormiiiofl über den 
!. -Sp4eheg der fu£bfl« -Qb«#iga nuf. 
Ctl meine den Bildbericht von der 
Vessetenferent der beiden veraet- 
vortttchen Trainer nach dem Spiel 
. FC Union Sedln-HFC CtMTlte. kfi 
vurde ei begrasen, wenn das bstn% 
iintagshiege bliebe, denn Gestik 
md Münde Eierbeiden verdeutlichte 
len Spielverlauf mehr, als es Kam- 
nentien^kgen vermögen 
kmi Knjmb#*g*4 p FrSrUl 

4ugustwar 
ein Mädchen 

rLüczwwfr (DöftF$m$ehm 2} 

Vü* idl bei der Sendung vfrrmi B.I 
iabe r war die Frau, dm damals als 
tagust am 16 September ml 
ond für die Freiheit ihr Le- 
ven ließ Wer sich mil der Ga 
ichithie der damaligen Zeit befaßt 
ial. vergißt dieses tapfere Mädchen 
lieht. Ein« EHrai#ungifjtirft auf 
tem alten Friedhof m Potsdam kirn - 
let von den Heldentaten der Eteü- 
igte Ptohesfco. Es wäre mein« 
jadttens angebracht gewesen, ein 
dar Zillen über sie in Ff dabei iu 
chreiben 

\m'm Schmiedel, Gera 

Sittenverderber? 

j- Wun schbdefkaa tan t 
tDDR-FQffiwh§n i} 

ü der Sendung am 16. Oktober 
'ragt« Uta Schorn: »Seit wa™ gibt 
is Grieflrötenfr Die Antwon vor 
3e*d E. Schäfer war tinrruhgl Da¬ 
nn er aber seine B-Wunderkeriei* 
ätgeruen kenn, höbe ich versucht, 
iieEor Frag« historisch beizukgm 
nen 

>er Bnetka sten tauchte zum ersten 
Hai vor etwa 340 Jahren in Paris 
lul, und zwar auf Anregung einer 
Hadem* de Le^aue-rill*. dit Hot- 


(gnlinuieriiche ObtrprufuCgM wür¬ 
den solche Delikte sicher erschi¬ 
en und holfeil, sie früher aufzudek- 
Don. Aber siechen- dahinter nicht vor 
sllem veforteilungswürdige'Verhai- 
enswenan. wra&i# Gerhard Ba- 
:he#t ornf Richard H*ufe nannten. 

Jetrug - ein sanftes 
Ruhekissen? 

iW*i karm man nihig schlafen, 
venn man auf Kotten anderer leben 
w!l?« fragten ich Chariott* und 
tudi Buhnmg aus Pasawalk noch 
tarn Film und überlegten: iWir 
nu&ton in unserem 50jährigen Ar- 
»itsfaban noch eint? andere Gesell- 
iCHaftscrdftuftg kännmleman, Als 
lann cas VoMtMigefil-jin geichaffen 
wirdo. sprechen wnJevün voller 
Stolz: Das nt unser Betrieb; (.etzr 
:Önnen wir richltg leigen, waiwir 
m Bend gelernt haben. Deshalb ha 
»w wir keinerlei Mitleid md solchen 
sozialistischem Leitern wie Paul 
Idbil [Peter fteussei und Ralf Piti- 
nm [Heinz Behrens) Für^ie rgt so 


Aus Sendungen zitiert 

iSalbgg der größte Skeptiker will unterhalten sein. 
Denn Em$thiHte j 5, was nicht unterhält, wird langweilig, 
Und Langeweile ist der Tod der Kunst*- 
Pitit, SctmMpittefu i 

»Einmal am Tag mii6 man so gelacht haben, daß er 
nem der Bauch weh tut. Einmal am Tag muß man 
schwitzen bei der Arbeit. Dann wird man sehr alt.« 
Dieter Karew IferftferdN m§etikf)tuqptetm Humors 
Alls der Sendung tfHbarucfcc, am f7. fÖL fit DDR Femtehan 2 
* 

»Als Filmemacher muß men zunächst sehr ehrlich sein. 
Das ist die Basis, daß einen die Interviewpartner auch 
an nahmen. Zuerst ist es sicherl ich eine Frage von Sym¬ 
pathie oder Antipathie, Und dann spielen Fragender 
gegenseitigen Akzeptanz und Toleranz eine wesentli¬ 
che Rolle... Wir sind immer so wirksam, wie genau, 
wie direkt, wie realistisch wir den DDR-All tag wider¬ 
spiegeln. Und je genauer der Spiegel ist r um so lieber 
gucken die Zuschauer rein 

SuHflfto Kopeke.. Fvmwhpubtiiisim im fKuftwmgazint, 

9m 20, 10. 88, DÜR-Fernsehen 2 

« 

»Wenn man die Resonanz des Publikums hat - am 
Theater hat man die immer - r wenn die Laute nach ei¬ 
nem Film schreiben. Sie haben uns sehr berührt, wir 
haben sehr über Sie gelacht, geweint, »der. Sie haben 
uns einen schönen Abend bereitst, dann freut mich 
das... 

Kritik höre ich mir an und danke nach. Doch es ist ja 
so, daß die Kritiker gar nicht mehr beschreiben, wes 
sie sahen, sondern sich wundern, daß sie nicht gese¬ 
hen heben, was sie erwarteten...« 

Fnmiaka Tivifw, SchmtSpiädm. m der Sendung »Auf miito rafldte 
fttlbe Stunden, am Iff. 10 . flfc DOR-Ftmuhen 2 


iJame bei Lutfwjo XIV, wzryntf für 
ihre genial« Idee von dem Dichter 
Lonwt im Jahr» 1663 sogar mit «i- 
0*m schwu ngvollen Gedieh! be¬ 
dacht wurde. DaG um die gleiche 
Zeit schon vsr*ir\»tt in DsutscMsod 
Brielkiften euftauditsn, ist w- 
schisdenen zeitgenDssiscbofi Quol¬ 
len zu entnahmen. Sü einem im 
Jihr* 1186 in Rogsnsburg otachte- 
fl One n Buch von Chr. Voigt ütMtf d« 
vScifldO und Berufsarte-ns, das die 


Abtiilduno irces damals getwsvchli 
Chon Postkastens enthält. Das Titei- 
blatt aioar im Jahre 1699 m Wurz¬ 
burg «f&chimnori Ausgabe der 
Wflrice Abrihom a Ssnta OHraaist 
atmfjilt mit dar Darstellung eines 
wichen verseilen. In Berlin iog der 
Briefkasten im Jahre 1763 ein. Bald 
darauf in Hamburg, während Leipzig 
und Dresden erst im Jahr« 11124 
Briefkästen ertitften. 

Natürlich hat Oe anfänglich euch 


EialislLSDhe Maral und Ethit offen ¬ 
kundig sin Ftemd*or. Doch tei ei- 
nom Mtflschen, der andetvp Vor¬ 
bild »in soll, muß man io ensorer 
Gesellschaf! die Einhaltung ihrer 
Nonnen und Prinzip^* vüfiutt«- 
zen. Daß sich Bennewitz: [Jaocfci 
Schwarz) den jnlagieren IJm 
trieben seiner Vorgesetzten nicht 
entzog, geschwetge s*e aukfeckie r 
lsg wohl mit ie der korrupten At¬ 
mosphäre begründet, d* in seinem 
ArbeitHbereich herrschie. Reif Pitt 
wains mehrfaeh eusgesptochene 
heuChlensche Worte: :■ Wir haben 
ein vorbildliches KoHaklm. verfühf 
len euch ihn zur ^uLbslhentichkeit 
und verwischten jegliche setbstknti 
uh« Haltung i 

Wissen 

und Schweigen? 

Vielfach bringen di? Leier zum Aus- 
druck, was euch Ch. und R. Biih 
ring meinen: »Jeder, dar etwas auf 
seine ehrliche Arbeit gibt, m in 
dem gtSChilderien Fall der Kollege 


B-euiti (Joachim Nimtzj.wird md 
Genugtuung aufgenommen heben, 
daß Plünderern des gesekschiftti- 
diefi Eigentums das Handwerk ge 
legi w*d. Du Haliung, ich werde 
doch das eigene Rest nighi be- 
schmutzen, ist bereits der Anfang 
einer Kürnpliier schaft. die vor dem 
Sl aalsauwall enden kann ■ Maris 
Brunnlw führt den üleden*en, woi- 
ler: »Einen Kollegevi anzuzei gen ift 
schwer, zu schweigen leichter Aber 
weh« es nicht hilft, ihm ins Gewis¬ 
sen zu reden, mul man diesen 
Schriu tun ■ 

Rolf Witzig eus Wittenberg nt da 
von überzeugt, daß »es sü manchen 
ßiirger bei uns gibt, der von Verge 
, hen dieser oder ähnlicher Art weiE. 
Aber sie vertreten der Standpunkt: 
Warum sich da »reinhängefic, eich 
womöglich Feinde machen^ Besser, 
märv bleu bc neutral < Lind er faßt den 
Film alseieeernst zu nehmende 
Warnung und Mahnung an eil dieje¬ 
nigen auf, di« durch knmir»l« 
Handlungen zum ngrofien Geldi 
kommen. wqMen 


nicht an Moraüslen gefehlt, dit den 
Briefkasten heftig öefehdelen. da er 
»zur Aufnahtne enon^mef Schmeh- 
unu Liebesbriefe drene und somit 
zur Sittemwrderbnis derzeit bei- 
traget. 

TTPITflll ftPnTWj uOTwh 

Nicht bereut 

»Wie Awwn ihm 
rtritorent (OOR ■ fu — i hm 2) 

Keiner ahnte, daß sich hinter die¬ 
sem sc bescheiden angekündigleo 
tschechoslowakischen Spielfilm ein 
so reizflfid«r Streilon über das erste 
Studienjahr eines angehenden J ün- 
gereder Medizin verbarg. Pt enthielt 
natürlich eil« Unbilden, Prülungs- 
fclippen. fJebesM. aufgeblasene 
Assi51tnten, verständnisvolle Pro 
f*s$oren r Ptaudu-Wisfensgbaft 
jvne man einen Schreibtisch wig ■ 
S*nechatllich belegt und ausl asta?j 
und Humor, vrel Humor. gewüfiT mit 
den leicht makabren Scherzen der 
Äskulap-Jünger. Ich lio£ jedenfalls 
meine Nachmittegsbe&chafbgurig 
sein und blieb vor dem Bildschirm 
sitzen, ohne es eine Minute-ZU be 
reuen. 

MR Or. A. Schulz, Greifswald 

Weit gefehlt 

*VI tite* (DüRFtmtttoM 1) 

Da wk etn Klgt nkind haben und die 
FF dabei einen Beitrag übe* Kinder- 
Unfälle ankündigte schatteten wir 
am 10. Oktober die iVisiio« ein. Wü 
erwlrEelnn Hmwetsefürdio Erste 
Hilf« bzw fik die Beha ndlu ng von 
Shkzafl Latzflich aber wurde ein 
30 Sekunda-Spot gezeigt, der Küi 
■dern v«rmitf«ln sollte, daß sie sich 
mit ihrem Tfttty nichL aus denfi Fen¬ 
ster lehnen seilen, denn bei einem 
mög lichen Sturz könnian sie sich 
den Arm brecliefl Aul diesen fühl¬ 
ten wir uns da genommen. 

Fern. WaRäieh, Leipzig 



Immer freundlich, auch wenn rrien 
i hn auf de* StreRe unTverhoHt er* 
ipricht gibt Herbert Kofer Auto 
gramme. Hier dsn Kindern von 
Fckhanf Storch aus Löben, der die¬ 
ses Ftoifi «niandtp. 

Noch ein Pfund 

j Wuchert mit vielten Pf ende fl * 

(FF dabei 42/88} 

Mit Freude las ich auf Seile i? das 
Gtsprsch mit Gisela May. Es isl für 


tsnMfäi 

Progta mmiffus tri&rte 


Heda*"iüi 

Kad-üabknecnL Sir. Ä Berlin, lß 26 
fcklnfi- 2 441 0 JAjskijr.-k: 
Tfl4*anmmiUfi*sw FF dabfli 6«din 
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mich immer wieder inieresi4flt P vW 
diesorgroftarbgen Kuottfsrin, dia- 
wm liebofkswerten Menschen, ei- 
wWEuhöffln Ich Irene mich, dsB 
ihr zum 33. Jahrestag der DDR der 
NälidinalprBtE verliehen wurde, und 
hoffe, -sie noch oft im Ferflsebsn 
und auf der Bu h re bewundern ZU 
können. 

htgeborg Engler, Berlin 

• 

Ich trag« mich oft, woher d.ese Frau 
die Kraft nimmt, so aktiv zu sein. 
Eine Kufttlbrifl flftrt viet Lebenser¬ 
fahrung und Menschenkenntnis, 
eine Künstlerin mrt *yS*rärdenUi- 
cham pol itischen Errgagemem. die 
mit Dichiungen und Liedern von 
Brecht, Eisler, Busch den Menschen 
m allfrf Weh wechsehrell« Go- 
sthrchiB näherbringt, sie begeinlerl 
In ihrer »Pf und grübet stellte uns- Gi¬ 
sela May schon viele Schauspieler 
und Saflg«rvtit. Immer wneder be- 
wundere ic#i 2 wie sie such selbst mit 
neuefi Liedern di« Sendung berei¬ 
chert 

Osker Wissche, Bad DCirrenberg 
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Im Gespräch 
mit Anne Habeck, 
Autorin 

des Fernsehfilms 


K ann man Figuren wie Hüll lie¬ 
ben, deren Leben auf Buch- 
seiton begrenzt ist? Kann man 
mit ihnen umgehen und st* in eige 
nee Tun einbeziehen? Sie kann es. 
Seit Jahren geht Anne Habeck enge 
literarische Beziehungen ein. Aus 
Entdeckerlust und aus Naigung, So 
fand sie unter anderem bei Fontane, 
bei »Stine«, iMelanie van der Straf¬ 
ten«, »Mathilde Mäh ring«, bei den 
»Feggenpuhls« und der »Gräfin Fran¬ 
ziska« oder in Turgenjews iJelemc, 
in Aitmatows »Ojamiiat seelische Zu- 
etandsbeschreibungeEi. die Soziales 
offenbaren. Ihnen nathzugehen, sie 
in unser Zeitverständnis zu übertra¬ 
gen und dabei Gefühl für Vorhalten 
und Verhältnisse zu wecken, deren 
hegt ihr, seit sie schreibt. Nach der 
stimmigen Verfilmung »Das wirkli¬ 
che Blau« (Regie: Christa Mühl) hat 
Sich Anne Habeck erneut der wun¬ 
derbaren Erzählerin Anna Seghere 
rugewandt und schrieb das Szene ■ 
rlu m zum Fernsehfilm »Aufstand 
der Fischer von St. Barbara«, der 
u. a. in Bulgarien am Schwarar 
Meer und an der Ostsee auf Rügen 
gedroht wurde. In der Regio von Tho¬ 
mas Langhoff r mit dem die Autorin 
schon öfter zusammenarbeitoto, 
kommt eine früh* Geschichte von 
Anna Seg höre auf den Bildschirm, 
Wir sprachen darüber mit Ann* Hs- 
bock. 

Welche Gründe gab es, mich der li¬ 
terarischen Anfangszeit von Anne 
Seghera zu widmen? 

Immerhin war das Jahr l92B r in der 
ihr erstes Buch »Der Aufstand der Fi¬ 
scher von St. Barbara« erschien, für 
die junge Anna R eghere von enormer 
Bedeutung - Zum einen erhielt die 
20jährige den begehrten Kleist-Preis 
für ihren Erstling, zum anderen 
wurde sie Mitglied dar Kommunist! 
sehen Partei Deutschlands, Da s gab 
die politisch*, moralische und litera¬ 
risch* Richtung an, Wobai vor allem 
der völlig ungewohnt* Stil seinerzeit 
unter Verlagern und Lesern gleicher¬ 
maßen Auf sahen erregte. Phantasie 
und Wirklichkeit lebenspraii mitein 
ander zu verknüpfen, das schien ein 
Gebot der Zeit Fs entstand Literatur 
mrt unfehlbarer Wirkung, damals wie 
heute. 

Mich reizte diese fein gezeichnete 
Geschichte des Fischers Johann 
Null, der die unterdrückten Klassen¬ 
brüder zum Aufstand hereusfordort 
ln ihr steckt eine ungeheure spracht 


Zur Sendung 

der ftsdiejLvoßSt Barbara« 
^{jnmlag 50.00 DDR-Fernsehe 




Hansjurgen: Hiirng eis Johann Hüll 


oh* Kraft- Anna Seghers spricht von 
der Kraft dar Schwachen Der Auf¬ 
stand dar Fischer spielt irgendwo, 
hat keine konkrete Heimat, aber eine 
konkrete Geschichte. Anna Seghers 
schrieb sie unter dem Einfluß der Ok¬ 
toberrevolution in Rußland und der 
Novemberrevolution in Deutschland. 
Ein politisch literarisches Bekenntnis 
in einer bewegten Zeit. 

Dennoch: Können sich Kunsffigu- 
ren wie Hüll und seine Freunde, de¬ 
ren Heitlingen rund siebzig Jahr* 
zurück! tagen, in unserer Zeit be¬ 
haupten? Oder: Können wir uns in 
ihnen surechtfündan? 

Ich danke schon. Denn die Figuren, 
die Anna Seghers zeichnet, besitzen 
soviel Lebenskraft, starken Charak¬ 


ter, daß man mit Ihnen umgehen 
kann Sie off enbüreh Lebenshaltun¬ 
gen, die auch in heutigen Situatio¬ 
nen! von Bestand! sein dürften. Und 
dieses tief* Gefühl für menschlich* 
Schicksal*, Kämpfe, Sieg* und Nie¬ 
derlagen drückt sich in einer außer 
ordentlichen Erzahlkunst aus. Die Fi¬ 
guren sind also da, man muß eie 
nicht künstlich auffrischen. Sie leben 
aus sich heraus. 

Sie kannten Anna Seghers gut und 
wußten um die Bedenken der Dich¬ 
terin, die optieohe Ausdeutung ih¬ 
rer Werke könne die Gedenken und 
Gefühle ihrer Figur»« nicht vofl er¬ 
fassen. Hat Sie das beim Schreiben 
beeinflußt? 

Natürlich schreibt men mit diesem 
Zweifel, aber das hat auch sein Gu¬ 
te*. So habe ich mich immer wieder 
gefragt: Was würde Anna Seghers 
dazu sagen? Ich habe zu ihren Figu¬ 
ren Abstand gehalten und ihre Näh* 
gesucht. 

Welche Sorge trögt der Autor, beim 
Übertragen in ein anderes Medium 
nichts zu beschädigen? 

Große Sorgfalt übt er. Für mich war 
es beispielsweise das Wichtigste, 
den ganzen sprachlichen Reichtum 
der Dichterin auszuschöpfen, ihre 
Deutungen, ihre Spannungsbogen, 
ihre künstlerische Meisterschaft in 
einprägsamen Szenen und Bildern 
einzufengen. Es kann nicht Absicht 
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Dar Erfolg meines Zwei-Person en- 
Stuckes »Ein Augen bück ist mein ge¬ 
wesen^ es wurde inzwischen in 20 
Landern gespielt, bat mich angeregt, 
diese Richtung nicht aus den Augen 
Zu verlieren. Und dann wird mich 
wieder Anna Saghers beschäftigen. 
Des Gespräch führte 
Angelika Räbke, 


sein, si ch möglichst weit weg vom 
GruEidrnust&r der literarischen Vor¬ 
lage zu bewegen. Ich habe versucht, 
möglichst viel von der großen Erzähl- 
kunst dar Seghers in die Bildsprache 
umzusotzon. Etwas ganz an deres 
daraus zu machen, davon halte Ich 
nichts. 


Literarische Adaptionen vm Anne 
Habeck spi egeln eigentlich immer 
dac tiefe Ükerelnstimmen du gan¬ 
zen FN mteams mit dem Stoff wi¬ 
der. Kenn man auch bei dieser Ar¬ 
beit davon ausgehend 
Unbedingt kann man das. Thomas 
Lang hoff fand zu diesem Stoff sofort 
Zugang. Sei ne filmische Umsetzung 
entspricht ganz und gar meiner Vor 
Stellung, die ich beim Schreiben des 
Szenariums hatte. Aber auch Kame¬ 
ramann Jürgen Heimlich, Szenen¬ 
bildner Harald Horn und Kostümbild- 
nerin Ursula Wolf hatten von Anfang 
an eine enge Beziehung zur Ge - 
schichte. 


Vielleicht noch ein Ausblick auf 
Künftiges? 

Ich hebe gerade eineTheaterfassung 
nach Fontanes »6ffi Briest# fertig. 


Bewohner 
St. Barbe ras be 
üb achten die 
Auseinandcrsot 
Zungen im 
Hafen. Ulrike 
Krurnbiegel als 
Marie (vom) und 
Dietrich Korner 
als Gastwirt De 
sak (links). 


uäjm 


.w* 


Mune Kedennek 
(Monika Len 
nartz) weist Frot 
zeleien des ab 
trünnigen Franz 
Pruyk (Herbert 
OlEohok) agf ihre 
Schwanger 
Schaft schlagfer¬ 
tig zurück. 
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d^e Scadl filfneri Eines 
hieß iSammluiig der Ju 
den auf dem Killesbergi.i 
Und .n einem arideren 
Such derselben Autorin 
w Weiter Sieht man die 
Verkd jfsslel^n für Juden 
m Hause Seestraße 59, 
den sogenannten JudenEe- 
den. Fr wurde im April 
1941 emga richtet.* 

Im Stadtarchiv sie II t sich 
heraus' Unsere ftüll-ß Film 
enthalt zwei Titel von 77, 
die zwischen 1941 und 
1944 z u r *Kri egschron -k« 
gedreht wurden, hier rüg¬ 
st ricrt als Folge 20 das 
ist der aJudeniaden* in 
der Seestra&e - und Folge 

34 tjuöen Sa m m e II agEir 
Ki'lesberg^ Dib zweite 
aufaanommen Ende No 
vemher dsnncfir Zug mn 
eintausend Gezeichneten 
ging das i&l bekannt, in 
Stuttgart am 1 Dezember 

9 Uhr auf die lange letzte 

Reise 

November 1941 drei 
Jahra nach dom Növem- 
fee rpog Tom, der s Reichs 
kristal inacht*, und zwei 
Monate vor der Wannsee- 
K&nferani, welche mil bü 
rokratischer Akribie die 
Vernichtung von elf Millio¬ 
nen Juden ou5 ganz Eu¬ 
ropa plante, benannt 
»Endlösung der Juden 
frag an, miS — bis zum 
Kriegsende - sechs Millio¬ 
nen Opfern 

Die Filmbilder zeigen den 
ersten Transport dem 
vrele, viele folgen sollten, 
dieser Wiederum ist Be 
standlesl einer Reichsak 


Ein Film von Stephan Hermlirt, Heynowski & Scheumann 


tion in sechzehn Grösst? 
ten. Diese Bilder belege! 
Die ^Abschiebung* der, 
dl sehen Mitbürger onaci 
dem Osten«] war ein öf 
femliches Ereignis, dess 
man sich sogar filmisch 
versicherte, kein Gehörn 
ms. 

Einige der Be^otl-enen 
mögen umt Ahnung ge 
hebt haben voo dem Un 
heil, das da auf sie zufcai 
viele aber klammenon j 
an die kleinste Hoffnung 
war sre auch nur Ein aus 
gestreutes Gerücht, um 
d^e Operation iruhigzu- 
stellen*. Das Erschüt¬ 
ternde an cen doch pcol 
nen, unblutigen Bilden 
gn$ Heutige - zwei, drei 
Generaliooen danach - 
die historische, die «absc 
lute Gewißheit dessao, 
was bald darauf ge¬ 
schah 

Oer interne Sch nf warte 
zwischen den N5 Behor 
den sprach deiwais sehe 
eine andere Sprache er 
bar mungs lose Kälte, 
schaurige Tüchtigkeit, d 
Fanatismus der Enülosu 
b-iszum letzten regulier 
ten Reichspfennig, - ein 
tödliches Netz zog sich, 
sammen Der Film c-rdni 
sulche Dokumente m ihi 
spröden Diktion den bei 
den stummen Streifer* i 
mit der Stimme von Ste 
ph an Her mim DieStrar 
laufen parallel, dann plo 
lieh gegeneinander, es 
kommt zu leichter Beruf 
rung, urtß lu schrwzhal 
tem Schnitt Eine do-ku 
! mentarkunstlerische M« 
tage fl; Mit 


So fing es an: mii einer 
klemen Rolle Film und! ei 
nem großen Fragezeichen 
Die EM der ganz offenbar 
all, gedreht an verschiede¬ 
nen Orten — wo genau und 
wann, «war ihnen weder an 
Zusehen noch erklärend 
beigegeben Em Drehen 
ein Lebensmittelgeschäft, 
am Liefertag. mit großem 
Käuferandrang, em ande¬ 
rer eme weite Halle, drin¬ 
nen und er außen, beim 
Umzug von Hunderten 
Menschen, mit Koffern 
und Kisten Die Ai 
mpsphare hier wie da ge 
schäftig, gefaßt, beinahe 
frohgemut Wenn da nicht 
die Sterne waren an Män¬ 
teln und Kleidern. . 
pDer Judenstern besteht 
aus einem handtellergm 
Ger. -schwarz dusgezoge 
nen Sechsern ^gel¬ 
bem Stoff mit der schwar¬ 
zen Aufschrift iJude<n. 
heiß* ös in der Nazi Poh 
jeivefordnung vom l Sep 
tem.ber 1941 - zu tragen 


befohlen ab 19 des Ma- 
n its erst e r iei tü eher A n 
haltspunkt Ein örtlicher 
Hinweis in dem Filmslüdt 
mit dem Produkten laden 
als SchriFttiteL nL ebens 
m ittel ■ Sünderve rka uts 
stelle für Juden in dar ehe 
maligen Gastwirtschaft 
>Zum Kn&gsbergi* Es fin¬ 
den sich Autonummern - 
und an einem Liel erwägen 
die Furmpnadfasse 
iKnacke f Erste Deutsche 
Knäckebrotwerke ■ Dr 
Wilhelm Kraft / Zweig nie 
derlassung Stuttgart W / 
Gausstr 45 A u 
lst*s Stuttgart? DrirtTifür- 
sehen der s-nschiagigen 
Literatur und Fundigwer 
den m der Chronik ^on Ma 
na Zelzer »Stuttgart 
unterm Hakenkreuz« 
oSchon in den ersten 
| Kriegslagen wurde bei e 
! ner Sitzung des Oberbür¬ 
germeisters b&schlps 
sen. eine Kriegsctiromk 
sdwben zu lassen 
Wichtige Ereignisse heß 
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Zum Beginn einer Filmreihe mit Gert Fröbe 

Komödiant 
mit Herz 


jflbDren wunde er 1 EU 3 als 
Sehr eines; Lederwa ren- 
ländlers und einer 
Schneiderin im sachsi 
ich*n Planitz, und die 
Sprachmelodie dieser Ge 
jend legte er zeit seines 
_ehens nicht ab. Sogar als 
jr Weitster geworden war, 
ettete er den vergnüg li¬ 
ehen wachen Ton in sein 
Hochdeutsch hinüber, die 
ichurtdachatan ftoilen be- 
caman einen Hauch von 
/erschmitzthatt und Non- 
ihai&nce. selbst de r ziem- 
ich bornierte, zackige 
veuGische Oberst von 
Holstein io Ken Annakins 
»Tollkühnen Männern in 
hreo fliegenden Kisten« 
196S) wurde durch «ine 
Stimme ein bißchen Ne- 
senswerter: Gert Fröbe. 
Anfang September ist er 
/erstorben, an den Folgen 
«ries Herzinfarkts, der jhn 
jinen Tag nach dem fetz¬ 
en Auftritt als Kislner-Re- 
Edator in München ereilte. 
Mas bleibt, sind seine Au¬ 
tobiographie »Auf ein 
yeues, sagte er.^i und 
über hundert Filme 
Der groSe Dicke mH den 
stets munteren, mal ver¬ 
schlagen. mal freundlich 
blinzelnden Äuglein, der 
IO oft eis dreister Charge 


durch di« Kinplandschfift 
tobte, verdiente sich zu 
Beginn seiner Laufbahn 
den Unterhalt als Geiger 
einesTenzmusiklrios, als 
Bühnenmaler, Schnell¬ 
zeichner und Jongleur. 
Schauspiel untemchi 
nahm er bei Erich Ponto, 
den er eigentlich mit Rin* 
sei und Farbe porträtieren 
sollte Wahrend der ent¬ 
sprechenden Sitzung 
hatte ihm der Meister die 
Gnade gewährt, aus 
»Faust* vorsprechen zu 
dürfen. Drei Ver$zei len 
schaffte Fröbe - dann er¬ 
tönte Pontes grimmige 
Stimme: »Horen Sie auf r 
hören Sie auf! Sie sind ein 
Komfort Mephisto ist 
doch kein Sachse!« 

In seinen ersten Theater- 
jatiran war Gert Fröbe, 
man mag es glauben oder 
flicht, spindfilöürr; ja, man 
verglich ihn sogar mit Karl 
Valentin , mit dam gemein- 
Mm er nach dem zweiten 
Weltkrieg auf Btettltiüh- 
rten stand 

Dem Kabarett, der Ein* 
Mann-Show blieb Gart 
Fröbe treu; früh hatte er 
Christian Morgenstern, 
den »Leitstern meines La¬ 
bans», für sich entdeckt, 
dessen skurrile und gro¬ 


teske Vor» er auf einma¬ 
lige An interpretierte: *Fi- 
sches Nachtgesang« 
etwa, die Hände eis Kie¬ 
men an die Ohren gelegt, 
die Augen noch kleiner als 
sonst, die Wangen auf ge¬ 
blasen, den Mund ab¬ 
wechselnd gespitzt oder in 
die B reite gezogen - eine 
an Absonderlichkeit kaum 
zu übertHetende Komik: 
Der Mann verwi ndstte 
sich tatsächlich in eine* 
klitzekleinan Fisch. De* 
waren Sternstunden sei¬ 
ner Kunst - eines Kön¬ 
nens, das ihm w der Ka¬ 
mera leider viel zu selten 
ebveriangt wurde. 

Denn nach dem btevourö 
■an Start als liebes und 
tortenhungiiger Kriegs- 
heimkehrer »Otto Normal¬ 
verbraucher» in Hoben A. 
Stemmles »Berliner Bal¬ 
lade« (1916) legten ihn 
zahlreiche Regisseure auf 
den knatternden Böse ■ 
wicht fest. Er spielte, wes 
man von ihm forderte, ob 
Edgar-Wallace-Figjnen, 

Dr. Msbuse oder Goldfin¬ 
ger, war sehen wählerisch, 
wurde mH Hilfe solcher 
Rollen zwar weltberühmt, 
vermochte allerdings im 
Kino auch nur selten, aus 
Typen Charaktere zu for- 


Zur Serie »Tiere machen Leute« 
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men. Dies ist Ihm wohl am 
besten in Ladislac Vajdas 
Dürrenmffn Adaption j Es 
geschah am hellichten 
Tag« (1968) gelungen: als 
zwanghafter Kindermör- 
der voller SsitistrweifBl 
und innerer Ohnmacht. 
Wenn Gert Fröbe auftrai, 
und sei es nur für Sekun- 
den, füllte er die Szene 
ganz au« - die Augen des 
Zuschauers blieben an dar 
stattlichen Figur haften, 
verfolgten deren (Un-)Ta¬ 
len bis in die dunkelsten 
Ecken des Bildes. 

Vielleicht rat OS zunächst 
vor allem seine physi¬ 
sche Erscheinung ge¬ 
wesen, die ein paar welt¬ 
berühmte Regisseure ver¬ 
anlagte. ihn zu verpflich¬ 
ten, Als er dann aber die 
von ihnen gebotenen 
meist kleinen Rollen zu 
kostbaren Miniaturen 
machte, mögen auch 
diese Inszenatoren ge¬ 
spürt haben, daß der sonst 
so oft nur poltrige,, auf¬ 
brausende. bedrohliche 
Tyrannen- und Schurten- 
mime das Vermögen eines 
großen, durchaus sensi¬ 
blen Manschend af Stellers 
besaß. Nur weil er diese 
Kunst in sich barg, konnte 
er, um nur ein Beispiel zu 
nennen, den Beichtvater 
des ßayemkänigs in Lu¬ 
chino Viscontis »Ludwig 
II.« (1972) zu einer faszinie¬ 
rend feinfühligen Studie 
von Güte. Jovial itat und 
Lebensbflfcanntmi werden 
lassen. Mag sein, daß dies 
die glücklichsten Stunden 

feiner Karriere waren. 

Reif Schenk 


Freitag 20.00 DDR-Femsehenl 



Am liebsten einen Tiger... 


5» haben zeitweilig 
iienttJich, beruflich mrt 
Heran zu tun. Mit Hun 
J* n, Katzen, Vögeln. Die 
Hol* schreibt es vor. Sie 
phen in der Tierklinik 
mn Dr. Butzk« ein und 
ius - vor der Kemem. 
Doch dahinter? Wae hal¬ 
ben Darsteller aus unse¬ 
rer derzeitigen Frerteg.- 
Serie gen* privat vnn 
|Hiu») Tieren? fiawtan 
tie überhaupt weiche? 
Nenn j* - wemm? Las 
ien wir einig* von ihnen 
cu Wort kommen... 

Lotte Loebinger: Ich mag 
Here im Haus sehr gern, 
iatte selbst viele Jahre 
ang Siamkatzen, die ich 



Da> Ehepaar Serpentin (Barbara Drttue und Otto Mel 
bea] mH Kater. In der ersten Folge der Serie »Tiere ma¬ 
chen Leute» waren die drei »Kunden« bei Dr. Butzke. 


selbst aufzog- TT*ie wirken 
beruhrgend auf Men¬ 
schen, a usgleidien d. 

Otto Metliet: Vor 36 Jah¬ 
ren habe ieb meiner Freu 
einen Hund geschenkt, ei¬ 
nen Terrier. Seitdem hat¬ 
ten wir Hunde. Schäfer¬ 
hunde zum Beispiel. Zur 
Zeit ist es ein Kany-Bhie- 
Terrier. Er hat schon so 
manchen Prell gewonnen, 
darf sich »Bester der 
Hauptstadt« in seiner 
Klasse nennen, Nach den 
Proben bin ich mit »Varus 
von der Küste« , so heißt 
er, draußen im Grünauer 
Wald r lasse mir den Kopf 
durchpusten. 

Ulrike Mai: Ein Haustier 
besitzen wir nicht - da ist 


zum einen der Zeitfaktor, 
zum anderen unsere kleine 
Wohnung. Ich bin dafür, 
daß lieh jemand ein Haus 
dar hält. Er muß aber den 
entsprechenden Platz ha¬ 
ben und auch die sehr 
wichtige Zuwendung dem 
Tier gegenüber eufbrin- 
gen. Und sie dürfen die 
Zeit für den Mitmenschen 
nicht beeinträchtigen. 
Barbar« Dfttur Mein Cok- 
kerspaniel ist schon ganz 
selten betagt, doch wir 
sind unzertrennlich, ich 
hatte im Prinzip immer 
Tiere im Haushalt, Vögel, 
Hamster, Fische - wes 
man sich eben anschafft. 
wenn Kinder da sind. 

Dann 'Hart sind meiner 
Meinung nach f ür die Kin¬ 
der wichtig. Sie lernen, 
Verantwortung zu über¬ 
nehmen. 


Angelika Waller: Am lieb 
sten hätte ich einen Tiger 
Im Hau*.,. Nom. Spaß bei- 
Seite. Ich bin auf dem 
Lande graßgeworden, 
hatte also ständig Tiere 
um mich. Als ich ganz 
! Mein wer, gehörte mir zum 
Beispiel ein Huhn. Es 
wunde so gerufen wie ich 
und kam auch immer zu 
mir. Ich durfte die E ier 
»meines Huhns* essen. 
Heute habe ich eine Katze, 

die war stark verletzt, als. 

ich sie fand. Ich pflegte sie 
gesund¬ 
in der Serie muß ich sa¬ 
gen: »Ich hin ein Notfall l« 
Des stimmt wirklich. Im¬ 
merholt man mich r wann 
es um riem geht, wenn 
man Spinnen heraustra¬ 
gen soll oder so 
Notiert von 
Klaus M. Redler. 
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Ratschläge * Tips 


Meine letzte 
Zigarette 


über wird d m drtrt» Gewißheit brin 
gm, Oi* viert* kenn schon kaum 
noch erwartet werden - der Rück 
Ml Hfl perfekt. Schuld daran ist dl« 
enli SpaiBttn, du ja IO himrrioi 
war, weil tia doch Muupl rächt 
geschmeckt hat 

Ich bin rücktfällip - 

was nun? 

Ein Kind, dot laufm tami, «idpwt 
ükmf manch« Klipp«. Abaresrap¬ 
pet! lieh meist sogleich iwimür 
hoch. Wer dt« Nichl-nwhr-Riuchnn 
lernt, toilie Bäck nicht ander* vartul- 
t bh ah unser« kleine* Erdenbürger. 
Niehl aufgeben, sondern hothrtp- 
pein iat di« Devise! Gehe« 5« noch 
einmil «ie unsere Runden in floh« 
durch. Vh rauchen Sm m ergründen, 

m der iMtoMüM lag. 

Tiugaiische Freunds 

Ei gibt Viele, ehe Ihnen den Erfolg 
neiden. Deshalb Vorsicht bai sd ■ 
chfrn Ratschläge« oder httfpidHK 
»Warum quälst Du Dich » sb?i 
»Koman, rauch doch mdlr mittl 
»Eine wird Dir doch wohl nicht scha¬ 
de« ■ »Du echaffrt (rt ja doch 
nicht E« 

Wrt können $1« solchen Aufierun ■ 
gen begegnen? Manch« spekulieren 
auf LVtffth Mißerfolg, um sich ihren 
eigenen nicht wigestehen tu ntö*- 
Hfi. Imgm Sie daher Ihren Mähnen- 
sehen durch d» eigene BenpwH, 
daß es sich lohnt mit dem Rauchen 
aufzuhtewil 


Aufgaben dar Woche 

1 Beobachten £*, WH ndl »m 
Befinden verirrten hat, teil Sie 
nicht mehr rauchen; fteuen Si« 

tich über jad« positive Verände¬ 
rung, 

2. Unbedingt, 4»n Ehtwöhrrtflfltk»- 
lendif waitartühren. 

* Nach Möglichkeit noch -mmer Si 
tu «tonen vermeiden, in denen 
Eie zum Bauchen verfettet wer¬ 
den könnten Wenn Sie sich sol¬ 
ch** Situationen toch «teilen, 
dun ofme AMtii 

4. Moderen Sie sätJi Ihre Erfahru*- 
gan und Tip« 


U**n Si« in der rteehsten Woche 
Ich reu che nicht nwhrl 

Zu de« Sendungen: 

»Dm RADlO-DDfl Rrtgeftw 
Runde« 

Sonwb«ri(1S 11-| 

10.07 RADIO DDR I 

1U00 D0R-R*muhwi2 


Iwn wüflJwi Si« diascs iröflirisch* 
Argument von ikltwtiwn. Abw bn- 
sehiwingt und fflthwnmt vorn Alko¬ 
hol ...7 

Nurdiaakwl? 

Ein M^Beucher kenn et eich arfau- 
ben r einmal ein« rtittuffluchen. Er 
wird davon nicht abhängig werden, 
Förde«, dar «ich de-s RHuchun abge¬ 
wöhnt hat, Ift dieser Vamidi bfr 
wte gmimacfi, wer mti nennccn 
unternommen halt, wird Mgende* 
»rieht heben: iD* Zigarette 
schmeckt überhäuf« nicht mehr - 
es wird amamtegeitscht übet da 
von h Ist dH nicht Bin« nütllrch* Er 
kannlma? Festigt M nicht den Ent¬ 
schluß, nun ganz und gar suf des 
Raudwn zu verliehen? - kn Ofl- 
panieill Sie fördert die Bereitschaft. 

nun öfter «Otehe Venuche iu urrttf- 
nahmen: iMit kann ja IChlüilkh 
nicht* mehr passierend Di« rw*he 
Zjgarotta bekommt wrwn schon et¬ 
was besser. Eine Täuschung? Der, 


Runde 6: 

Vorsicht — 

Rückfallgefahr! 

Wann Sie es geschafft haben., rächt 
m*hr zu rauchen, können Sie mit 
Recht stdi «ein. Atof Vorsicht - 
wir lind noch nicht im Eel. Stolz 
darf nicht xum Leichtsi im varführen* . 

Alltägliche 

und nicht alltägliche 

Situationen 

Si« haben inzwischen gelernt, mit 
viel an alltäglichen Situationen fertig 
zufttrda*. in dewi früher zur Ziga¬ 
rette gegriffen wurde. Es fabt be- 
Mts leichter, nicht mehr zu rau¬ 
chen, und Sie fühle« sieh wah eic ht 
schon über den Berg. Doch oft 
kommt di« Ew*ft« Kri» in Verbin¬ 
dung mit einer Situation, auf die 54« 
nidtt vorbewtetwarv«- So könne« 
heftige GafüWSregungft« des Ver¬ 


lange* nach dtm GNmmstengti 
wathNfa« H der früher über manch« 
Qefühlswogo hinwöggehoHen hat. 

In dtesem Zustand genügt ein Glei¬ 
chen Alkohol , um die letzten guten 
Voflät» hirwegMpülen. Ver¬ 
trauen Sie sich lieber thrtfö There- 
ptehefferanl 

Taufal Alkohol 

Wann Si« mit dein fette« Versatz zu 
«fear Feier gehen, sich unter keim 
Umständen mm Rauchen verführe« 
EU l»s*n, so gelingt es möglicher¬ 
weise unbeschadet «ach «kvige 
Rund«« Alkohol zu äb*T*teh*n. Bei 
der nächste* Gelegenheit allerd mgg 
kann beräs ein Glas Akkotol den ei¬ 
gene« Entschluß zunichte meghan. 
Der Grund? S*s tühi«n einh ni ücher 
und lisssn sich in fröhlicher Stim¬ 
mung dllU überreden, nur » au« 
Jur mal eine mitrurauche*- »Ob Du 
de« Rauch der «ndaiftrt «cMuddt 
oder salbst ein* rauchit » wo tst de 
dar Urt*f«cM*d?i Nüchtern tma- 


tet*e*atMte#*i**ieeae*eeettat**#*ee«eee«*e*eieee**e*ie*i**im 


Notizen - Noten - 

Neuigkeiten: 

Wenn es zu 
einem Schaden 
kämmt 

Tritt pn Schaden »n Sach«« des 
Haus halt« «n, I, 6- durch Brand, 
Urtungswisser oder Elemonanf 
«jgnts&e, und «e besteht «ine Erwei- 

HjuflhalMrtkbertjng.»is* w um- 

rtritüphch der Staatiidwfl Versiche¬ 
rung xu melden. Am zweckma&ig- 
«teft wt es, den niitärtdigen V*ftrf- 
tgf ZU inrfcHTrtitffln. Damit kJiifwra 
Scheden mög liehst «chfMI bearbei¬ 
tet und bei b**leh*ndeni Varaiche- 
ningstohutz auch bald geregelt wor¬ 
den können, wnd di« m«iatiwi Mim- 
beiter der AuÖfnorganttibon der 
Staatlich in VerBiohanjng bevoll 
möchtigl, aorth* Schäden eufw- 
nehmen und die a***pfflch«ndi 
Summ« lOfarf »UHUZBhlen. Sollte 
der Vertratof nicht tu errei«h«fi 
Hin. kenn auch der Inspektor im 
Wohngebiet tur Sptechstunde auf 
gesucht weiden. 


| Schäden drtCh Embruchtdiobaiahl 
sind in jedem Fall auemder Volk«- 
Polizei arifuieigoo. Zusamman mit 
der Anieiga wird dimidie Fiege 
; nachdem Bestehen«iiwVertMte- 
rung gestellt. Ggf. wird eine Scüb 
dtnenieige für idia Euattiefw Versi¬ 
cherung ausgahändigl. dte sofort 
ntugfaftigen ift. Hach Abschluß 
der Eimintuftgen wird di«* Anieige 
dann von dw Volkspolizei der Staat¬ 
lichen Versieh«rting zugoBtalft. dia 
«ich mh dem Ve™*enjngsrMhmor 
m Verbind vng wtzl. 

nacnsEe aenayngi 

_ Nuten - NaulgräiK: 
■Mt rrwe iWNnaSv uiwniy, 
Domwitog, Freitag 
fl.00 Radka DDR ( 

*H*t* 9 Ha««efte 4 H 

Hand aufs Herz: 

Was tun gegen 
kalte Fuße? 

Bei Msitfdwn, die an kaltwi Füfton 
leiden, ist dl« nörmil funktionie¬ 
rende Reaktion dar HauigefäBe auf 
wochsetndB Tomparaturrsizi recht 


genügend auigebtrtet Di« Urse 
chen dafür findet ma* oftmals m 
BewegungsannuU unpa-sundam 
Schuhwerk, kaltem Fußboden, org»- 
niech bedingten OumhbluiungHiö- 
njogen und bei mangolndw Abhär¬ 
tung dH g«samten Körper*. Dag« 
g«n hilft folgendes: 

Häufig rtecht schon der Wofle 
Stiwpfrndhtei mh kunräigem 
Abfsiboh der Fü5e. Eine vöifcgo Er¬ 
wärmung feteVt «ich nach drei ba 
vier Minute« ein. Oft hilft schon al¬ 
lein du Wirmlwrrä dar Füfle, also 
Bewegung. Sefirguie Wirkung ha¬ 
be* b njteigmde FiAbitor, die ma n 
ibei chronisch kalten Füße* über län¬ 
gere Zeit jeden Teg machen io»ta. 
Durch Hinzugiefien vo* hwßem 
Wasser {etwa tobis Iß Minutefi 
langt wird die Temperatur auf 39 b« 
42 *C gesteigert Boi Wertnelfaßbä 
dem stellt man di« Ful* ehw dm 
bis vier MinLftan in wtfflteS Wasser 
und wechselt für jeweils etwa 10 bis 
15 Sekunden in kaltes Wasser über. 
Auch kalt« oder WBchsaiwnnfi« 
Wasserfreien ist zu Haus« rn der Ba¬ 
dewanne hzw. i« graBan Schüsseln 
möglich. Kn*ippfch« Gusw, die mit 
kahem Wisse* «uslöpfm oder 
Schläuchen au4geführt worden, 
ffiüsaen an erwärmten od«f W»iTnen 


Füße« und Bniiie« erfolgen:. Bei 
chroniuh kalten FüAen mit Hful • 
terrten Beschwerde*- bei schnalle- 
rem Geh«* sollte man «ine« Arzt 
auftuchen, de «atioh um cxginncti 
bedingte periphere arteneile Durtfi- 
biütungsstörfiflgfl* ii* Sinn« eines 
Reucberbtirws ödes der iScfiewfefi- 
iterfcnnkherts handeln könnte. 
Wärmflaschen. Heizkissen und 
Lichtbogan löawv dinr kainan ganü- 
genden GefÜrä mehr aus. 

ij i „|..t ■ «.Lhuul a. , 1* 

irmfiB kHfrayoy sriBfry ■mt# 

H«o«: Sonnabend ( 2 t. 11 .| 

1007 RADIO DDRI 


Du und Dein Gerten: 

Lorraine- 

Begonien 

Ende Dozambar antfalten iw ihren 
üppig an Flor, der wochenlang &nh«| > 
tan kan*, wano die KuHurbedkigun 
ge* beachtet w«rde« Di« Pflanzen 
M,lh«n heit, jedoch flicht sonnig ste¬ 
he*. Am besten halten sia «rtti bni 
Tempefufuren zwuträ 12 und 
1B X Zupiufr oder gröflara Tempa- 



riturschwanlcange« bekommen di 
SHi G«HMchwi cikdü- Unbodmot 
notwendig ist se, regetmlEig zu gi 
Ken. da dia grofian Blätter viel 
Feuchtigkeit Hl di« Umgebuog ab 
geben. Stauairte NäH«v«rfr*oen 
dies« Begonien ebensowenig wie 
«in AufftrDdkfie* dis TcpfbeHem. 
Für eusreiclteiid LuftfauchiMwit 
muß gesorgt werOBn. ohrla beim 
Sprühen mit Wasser die Blatter zu 
bene tu*. Am besten gedeihen, 
dies« Fftemen in «in«m Blumefif« 
eter oder i« einef Pflnu»nvitTiiie. 

Nächste Sendung »Du und Mn 
Gerten«; Monteg (U. 1f_| 

19-QQ DDH-Femnehan 1 
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tundfunkprogramm 


14. bis 20.11.88 


POP-mobil 


Zu einer spannnenden Enkuffion 
rund Mn Rethencnr im Havelland 
iädt Günter Hübner sin. Fachlehrer 
für ßiQlögii, Nitui^C+MiUir ha Lei- 
dtenschafi, ehranamtlfecih als iKra- 
nkhbflCnfluer« im foeitgtbi«! für 
gegenwärtig zehn Brutpaara tätig. 
Oer romantisch g Biegens G uipe? 
See ist in jedem Herbst Rastpl atz 
für große Scharen wki, WiJdginsen 
aus dam Morden {Foto nordische 
Saatgänse). Antwort gibt e* «, «- 
aut die Frage, welcher Zusammen ¬ 
hang zwischen den schwargewic hti ■ 
gen Vögeln und sogefliMfen Kano- 
nennetz&n besteht... 

Montag O.DG Stimm* der OD Fl 



Fünf Minuten 
Agrarpolitik 

Oer Edetscfrimmrtds* iBkie Ma¬ 
sten wird im Käsewerfc Seetowlwf- 
gesteift, Der Betrieb gefiöri ;ym 
Kombinat f ür M ildiwirtschaft Frank¬ 
furt (Oder \ r Knapp eine Million Liier 
Rohmilch werden- in seinen Teitbe- 
Irieben jährlich verarbeitet. Aue 158 
LendmrtfCluftsbetHeben der Tier 
produArtiofi kommi der Rohstoff. er 
wird zu 75 Prodykttn veiwMi. Ober 
die Angebo&palette dieses Jahres 
Hfrieht Kwfrbinat«fcrektef Dr Mer¬ 
lin Schenk. 

Mwrtiflt3W Radio DDR I 



Bild- 

beschreibung 

Du Bild - »eine Hdtcpiöl-Beseh rai- 
hing wird worgairagan u. 4. von den 
Derrtellerr David Sennwrt [Lp und 
Andrea Softer (Foto, mit Reg isseur 
Acfrim Scholz} - »cheifvt zunächst 
harmlos: lEine lindschaft Jwitdmm 
Stepp* und Sewenne, der Himmel 
preuBiaohbleui - Doch e* *ti dam 
Befrachter Heiner Müller Anlak 
lieh mit eigener leti*rti*rfsftniftg 
jnd -erwailung. mit Neugier und 
ftmfteih und mit den Hoffnungen in 
unserer Zeit au&amindaiiusetrifri 
Zu hören i*tdi* EratBondiwig. 

Monteg 22 .Öö Berltner Rundfunk 



Zwischen Kilt 
und Dudelsack 


3«e BctwttiBchen Hochebenen mit 
hrem spröden Mime wirken seit 
jBiufumderten inspirierend! mf 
Compoeuteo und Musikanten, Im 
Bereich der Fopmusik gibt es trotz 
agionaler Eigen heilen recht unter- 
sehierflichB Yanenten Big Counlry 
Toto: Sänger Stuert Adamion} mit 
hiem dudelsackä hnlichen Gitarren- 
äou nd sind seh r erfolg reich. Ronald 
j-aienza ladt in imnntag s ixtrat zu 
Binar Reise durdh die musikalische 
jndschah Schottlands ein. 

Mflntep22.fl3 Jugendradio DTS4 




Transit 

Anna Seflhera' Rfcman, müdem 
eich Klaus Weither in seiner Serie 
lUrrva-rges-ssna Bücherc beschäf- 
1 igl r gehört iü den lasjimerendsren 
Zeugnissen antifaschistischer Lila- 
retec. Er hittfeii, was d^e Schrift¬ 
steller in im »unholden Frankreich! 
erfahren und durcMiden hat: die 
verzweifelte Situation all jener Eni 
grauten, die da» La nd nicht rechti* 
lig verlassen konnten und der sten 
digen Gefahr ausgeseizt wirtn, m 
die- Hände der Faschisten zu leben, 
Vnrgmellt werden pe&erdem: 
SchrwfUlallBibritfivOfl 1917-22- 

»Dm UieretuijoiJmil« 

Mittwoch 15-05 Stimm« der DDR 


Die Nacht 
mit... 

W»| ist Mode? Ist w Nebensache, 
notwendige Umhüllung oder viel¬ 
leicht d«h ein Stück Kgn*t im M. 
rag, Signal M* PartcKihehkoit? 

Um di*** und vwle indore Fragen 
geht 1 « im Gttpritfi mit Prof. Bri¬ 
gitta Flieger {Foto. r_, mit Monika 
Bei, Diptommod*gasiattefiri}. Prof. 
Flieger ist 1. Pmfcfer der Kunst¬ 
hochschule Berlin. Diskutierlieu ■ 
dige können eich telefonisch beteili- 
gin: Berlin 57 74. 

»Bit früh hefb fünf*... 

rnjtir M -K £i p_ 4i _L 

rfirteg «irjo wnimr nurtonifm 


Joris Ivens 

Er wird am 1| Mo^ember SO Jihie 
alt. K-onrad Wolf hatte den nieder- 
ländischen Dokumenurfilmregis- 
seur einen Weltbürger im besten 
Smnedffi pmietariKiitn Internets 
ofliismut gsenanrtt. tvwis gs*teh*te 
fein patriotisches Anliegen in zahl 
terchtfi Filmen mH üvtemilionaler 
Tlwnvtiku - Eie weiteres wichtiges 
Ültum dieser Woche: die Tage de* 
finnischen Filmt. £i* machen mit 
hodukliooan von 19&4 bis Hffifi be¬ 
kannt und sind Ausdruck de* vtelge- 
stalugen Kuheraiolauscha ZHisdien 
der DDR und Finntand. 

»Dialog« 

Sonnabend 17.29 RedioDDflfl 


Landpartie 

Seit Milte der sechziger Jahr« ist 
$ie ab Erholung*- und Uriaubsge- 
biet beliebt - die Talsperre Fehl im 
Bezirk Kerl-Man-Stedt. Wasser 
Sportler. Cpmpijiflffßunde und Wan¬ 
derer haben diese- Gegend <m rtiz- 
vtrileii Vogtland längst füt sich ent¬ 
deckt Doch euch die monumentale 

Kpth-M^liifMhwiarl a l[*ni an jfia- 

PwV9 "Win HTl Qm 

WaeOirrOuteder iLandpartiei. Und 
damit leib und MflfOT Zu ih- 
ram Recht kommen g*hts *uf den 
Kutvbefg und dureh den »Brntwuni- 
grundi. TroHpunif Limbach im 

Km«s Reichanbach. 


Sonntag3, IS Radio DDR I 
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Radio DDR I 


HW: 


Griffrwtid r luptifl 53t kHz 

NeiiKandentHarg. 

fottlßCk Sttkrt? 

Schwern &76fcM* 

fcomgf Wutfpftauiari 603kHz 

PWbOi 

5«lw ttffMfe 

Bwa.wwHipi&fuiKi iwkHi 

Berlin (4*0-1 ».Off) 13» kHl 

Drfldtm 1431 kHz 


UKW 

flffl K.-M.-Sudl 
® Ir-wlsberg 
<3>Maskw 
CD? Leipzig 
ilüSUhl 
©Brucken 
dDSchMVin 
apftequed# 
flDCofSKÄ 
aßSflfmt&eqj 
■3D Dresden 
üESHtfliHin 
■ffüHilplirtjwg 
33>Ublu 


(mj = Si 


tofCJ »• 

]CBm-Fvtquen»n] 


97,71#* m 
UJMHz |S 
SB ,2 MHi 4 
99.4 UHi * 
aa.E MHb 15 
60,0 MHz 6 
»J MHz II 
»,4 MHz B. 
39,4MHz 32 

ÄlMHitol 
SMMHi T 

SSJMHz 
96,0 MHz 
«MHz 
ÄIMRr 


«.«Melodie der Nacht 

iViniOOMCÜütenle 

FnquHsn| 

0.00 und Lffl) Nachrichten 

0UKOPSjp«KvÖV*1 

1.00 UD Kormriinte flhjithrriin 

130 <E »Ltifeg, lang 

«t'f Ite«. 

Kurthtespdl rt-nHfSfnui Grau 

i© {ffi Vem ►fcMstJeffirten 

Ri(ulli«lnfliud*vi* 

130 <ffi Hdter pH«'* 


Kft Radio DDR in den Tag: 

in ra> Magazin 

am Morgen 

Infos nid [tonen. 

Muük jnd gute Laune 
Am Mikrofon: Jürgen Böhm 
&* TJBhll&rtüftfl H+yir 

7J7 WknevtwdtmfeUufiflHi 

A«-fUä.ndepniu 

tirrivMiffBAnflk 


i n dB Notizen- 
Noten - Neuigkeiten 

Am Mfclüfön: Jürgen Böhm 
6.00 ünd S.QÜ Nadirichteti 

iMrhflbvnpmnCMi 
1100 Hechnchrtn 
WJ7-I1Ä 

Lkrterfieitijfig am Varrmttig 
19.10-ED Dl* muRte doch 
HHmchen w*i|.21T. FtJflt'l 

120D lifednhten 
U»AiaifomZwtg#ichitieri 
111S ®fl4rvtfvrii4dinO«*«t 
1390 Nich rächten 
13.07 Fünf MimrtBfi Agrwpöhtik 
Uli <m Hrnnt m hutög 
IIjOO Nachrichten 
ItJOS ® Wir ipMafi M wdi 
Blasmusik 

15 00 :^ Magazin 

am Nachmittag 

tlMHvchridltefl 
lS.teßEfi6Jrtöid*rM*i«We 
11© OS Der Sandmann ist dtl 
1 J.00 Hietefehton 
Mit Soeninfoima Urnen 
iMenaw.il 

— heute - rtOrg+n 
1 lli dD Zür Abendstunde 
VotehjmktrtWfiswi 
1109 Nachrichten 

ao.ee Die 
Schlagerravue 

$k hoteft, raten und gEwrrfiijr 
Am Mikiolcn. Hmm Quema™ 

21 JE Nadröhtari 

zi« m. Vor, auf und 
hinter der Bühne 

Rartselrurnfe mit Rfcftir 5ü& 
Gwtritutig: Oft» Zenpsi 
£jQQNithriiJtfM 
HJ7 Di* WtK haute ahaeri 

Ul» —,;1 !b 1 ■■■ iltiirhirk'i 

Win miirtarpwn^saifni 

KwWMfltic 
22JO iS Rhirttimisrfw 
Süfitaüuub# 

230» Nachrichten 
2306®MrHirtt«chtfnwiödifr 
nm Dia Nabonalhpur» 
QQCMototf* di* Nacht 


Radio DDR II 


<SB FranfcM {0) 
PlUjüs 

e HBlp-1«rb*r| 
SS M?rlcw 
eSanmbBip 
CQ> EHesden 
eirtSÜttefg 
CffiSchiWrif! 
dtlL-M -Stedt 
©Weimar 


ÄTJlMHz 12 
lljS MHz p 
9QJ5MHI [II 
91 JO «He 13 
9DM» 16 

62.2 MhziU 
M,5Mhn1S 
92.0 MHz 119 
32,1 MHi |l 9 

93.3 MHz |21) 


tflü'SuN 

60,7 MHz 

22 

dDLnigzig 

60,6 MHz 

23 

(£ü Brück an 

54,8 MHz 

2S 

tlD Daquede 

94,6 MHz 

26 

rmSihau 

90.2 MHz 

37 

®i COTTtM 

m MHz 

39 

(ID Berlin 

ffiJMHl 

ih 

CEiHtFfltrswn ill 

100 r 4MHi 

4S| 

;<Jj HiBe 

100,6 MHz 

^i| 

AB Maricw 

IÖWMHi 

53| 


\<SD ~ 5t*maFiWO™i) 


MONadteeftteri 

Düft-i.ootm 

Klassik zur Nacht 

[UMiuxhu« 

Kritiker im MütrdWi 
RBdBkt<Hi:PBUrLi«bcr9 
Dialog - ein Kultumusk^n 
Am Mtorofon: G. Richter 
fWdhlfl.vgeillll.Bi 


10 


3,CBH*dinthl*n 

[4.00-13.D0 Frequenz» 
Siths Rsflignilpfggriflirr.el 


lUBNadkfoMwi 


WPaContinjum 

©all 

W&tfoHrn j^jt ttfrin M^z-Ict: 
«öitirtw und Ar» tör So- 


um KV 212 

JldiAntgeJe KolHuli. 

Mista paSlDffÜ*! m D, lijr 
Stiti, Chor, Orthtmr imd 
Drorf 

Antonin DvöHfc: 
StuichquifWi Et-Diir gf 5-1 
Jgfltrtfh^* öflltM't*! 

2, Smfonie& tiur£HjL73 
fl nt win wwi. 

SlawiKJie Tarne [Nt H 

B-DirwtdNr.So-ktoH^ 

IS.© H*dmdrten. 


u.oscaCorvtinuum 

PEN. _ _ 

Algxti'uHr B4a AH: 

Cbuim«t fiir KUitw. tww 
V iolinen, Viola und VSoJöfi- 


Mikglaj FLimshiKemkaw: 
StfWW «fOfWfiDif 
goW*n4 Hahiii 


me ab Richard 


Wagner - 

—j■ fi r k.mmir! i ■m ■ ■ I 

yn^Li riimii, ivnfjiniv^ 


MMlMIA VHMAM 
□ü GmiiriiiKmizftufif 

d« Kritik 


Eine Sendung von 
WiriedBethhorti 

i7.n Schulfunk 

Theo Fletsch und 


Der Name im Kmrittfrtn 

im 

Autor. 

Pml. Dt. Hrifflüt ü«buh 

i7Jt Die Leseprobe 

Ein« VicrMUunde 

WfMitffitiJr 

■■»-■. i . a i .. h- . i mm 

imfDBim TOD "UrnWiWl 

iftntfo en m* Fnmhnt 

Auswahl Renate Beci.-nann 
Lesung Hafn-Petüf Mrnctli 
17-B CID OfgelmuHik 
V6fiLWharV^tlfin*r 
1|J06 Nichiiehtise 

iu» Studio 80 aktuell 

ll.ffliJLi Ktwnmi(i»k 
Andante cantiÄHie Presto 
egiietgH-0w(Mif)dei4*dhn 
Earthüldv^: Sdrmt Nr 1 
C-Dur op. 24 (Wetier| 

19.09 © Stundi der Kltesik 
Dis großen Senjrtenlvr 
Klavrar uidVTolinei: Es-Dur. 


KV 380 und B-Dur. 7CV 318 
IMozarlj; ÜuafHRsItz 
tMOlJSduJjärll 
»jfl9Ü«itrichtwi 

a* Das M usik- 
Museum 


Haifische Rundfonk' und 
Sd4aHpWleft|vtnBhm*e. 
•vt^evithlt und käntmantm 
wi Fmia Dreißig. torge- 
itdh von Virwaka Spiodler 
Dtta Klempecw jHE-1973} 
Johinnss Brahms 
lEin deutsches Requiem 
Aut^uhrfrfidfl' 

EJiubnh Schwirköpf, Sopran 
Dietiicfi Rfqh*f-Di«kwj. 
ÖlritOft 

Löfflton Chof und HhiRltr- 

moraoOtchtatra 


a is Montag, 

Viertel nach zehn 


Taflxvanbflkwi 

En Fun kerssay von Dr Berml 

Kölhngr (Teil i\t\ 

iWilin 


B..«®RidHw 
»Frsge iforZeftE 


fHöntiki) 


iljnker Merach- Arn d herunqc; 
Spaniwi-Leben 

24.00 Nftehmcfrtifii 


Stimme der DDR 


LW: 

Oranienburg ITTkHt 

MW: 


Bkrfl 

Wechenbfunn 


;n rö-40C'i 
KW: |Di.0O-e.30| 
UKW: 
©Cnttbu* 

® SonnekSffl 
©Schwann 


(CD Marlow 
® Dequede 
dn> Kan-M-am-StadE 

IrrHr-stwrg 

Dnrtdftl 
<ES> Brücken 
©SffliP 


TQkHx 

mwi 

»I kHz 
1SRk.Hz 

911SM 


90.6 MHz fl 
MiMHijuj 
9S.3MHX 

W.6MHZ 
H.TMHz 
B.BMHz 
97,0 MHz 

97.1 MHz 

97.2 MHz 

97.3 MHz 

97.4 MHz 

97.7 MHz 


(CEP ■ Stor?q Ffiqu«i2m| 


O.IUNhlmeMM.Waviar 
9.96-W© 

POP-mobil 

Du muiTtifbunti 
MtchftpfOflranwi 
Uodvraw S^rtsara Wolf 
2.99 »dif.. W*tt*r 
mmdhrktorni. 

3.06 M um k nonstop 
UÄM.W® 

Frühprogramm 

Miisikredaktroh: 

JciaChim T#iCtirvfrr 
Big J.-0Ü foAntündl. 
macr icnren prencr 

$.l6Eieb^e 
6.50 FfuNiommtrite 
756Pm^wnmvw*cli*v 
fl.DD NedvidTlHi. Wattw 

I. 06® Mit Mirtikgaht 

flJOSingl mH u*ra- 

tfiielt mit ucu 
Uod^Kirunttraiürafof 
- f.H Nechiidvton, Wetter 
9.06-11.00® 

ük bunte Welte 

M#fl*fin im VgEmittafl 
Dizw. 19.49 Hodir.. Wüttor 
1lJ0DKichrichhin.W«nff 

II. 06 Kimz berichtet 


ii m o» Musikalische 
Matinee 

Mit bftkjflntftfl IntftrpntAfi 

D4^Üi$trach Veline 

Tälrai-Ouartett 

Men Ae und Jürgen Reet 

Grtwr» 

Ml^TwHOVHf» 

Klavwr, u.l. 

12.D0 Hitihrichtm, Wetter 
12.06 ®T«mniisik, 

Ab Ftaid* nracht 
13.09 Slinwna der DDR 

aktuell 

Mit HADhridvlen, Wetter 
Lfid irttemabofialar 
PiHttichiu 
13-39 ® ICbiigflndiBi 
Pendentiue 
Mit dem Rundtmk- 
Tanrorche^ar lupn^ 
LeitUiifl. 

Waltgr Eithenbeig 
iwwJftiirnCHVd Ertrt 
14.DO Heehrichtan, Wetter 
14.06 ® Immer beiekrt 
Eriotgsivwlodicfi 
IS-OO* NichrichlBri, Wetter 

is« (ju Kilometer 
neun-echt, 
eine Erinnerung 

Ein? Sendung dar FHlura< 
AlKetlunfl vge Ridiard Christ 

i# m fci _i- :,|,ia, 1| 

IflJJJ nKfWlWDi ffl*W-pr 

HUB Kurz biridit« 

16.19 ©Auf den Fbgilri 
bunter rwifrfi 

17.00 ®Slimmsdef DD« 

aktuell 

17.00 Nadir. r R««Witter 

17,30 Mu*ik 
11.00 N*dif. Witter 
Kfimrve itter des Tft»S 
1^.30 Mtn* 

19.90 NichritfitAfl. Wetter 

^jc-'tinfnrmal-cintn 

1919 ® Mnrrtigi fltoAiift 

Dos Tanzlokal 
der guten Laune 

AiKi Pwl»H MM 
DnUrUlkB 

ZI ,W N«hricHm, Wtttw 


H© Zirtpfflbkwiii: 

Wirtschaftsforum 

IMAlmn Helga W^wl 

21 JO G3 üeder uivd Leute 

22,MStirw*darDDR 

aktuell 

NtdtrichbPi 

Spgrhdi I öfflft ttKprytfii 
Bericht*, KonunentatE 

ZMB(n>Opemkonzert 

«UiFlwviiAiH (HtKMf: 


i| Omtnüre b| Ane Jk 
O wKi cj tat der 9m 

dfDrrjh'n GeFahrantwiif 

T[*ue. Ch&r; OwHtüram 


■ Müntezumai {Graun); Arie 
d« MftCt tut iClMpBtr 3 
e CutfH [Graun|; Aus 

tf hmidon vertrat! Chor 
bi Arie der [Mü h und 

MiiwhclJMiedEsAifaacH 
d) Arie des Idumenea 
SJS90fiNit»nilhYmni 


Berliner Rundfunk 


MW: 



Rechen bxh 

wm 

Birtfi 

693 kHz 

L*Hq 

729 kH l 

Hpyitiwrii, 



Sdwrtrin, Waimar 

991Hz 

Drioden 

10691Hz 

Karl-Marx-Stadt 

iniMtt 

Plauw. Bemburg, 



KAula 

uro kHz 

YYKiitflvT-Bin 

1198 kHz 

Welda 

14S8kHz 

UKW; 



UPIL-M.-Stedt 

BS.BHHI «I 

aDDrtedfli! 

60,1 MHi 

101 

iJD Insels&erg 

90,2 MHe 

111 

CEE> laiparig 

60.4 MHz 

l\\ 

dS Berlm 

94 r 4HHz 

15 

(SD Brock» 

OljSMHz 

11* 

Löbae 

OljBMHz 

19 

äfrMirip* 

W5MHz 

22 

CÖ> Cottbus 

#6,1 MH* 

27 

<E>Sömsb€Kg 

96.9 MHi 

30 

OSSchmria 

90.5 MHz 

30 

Ol'D&Cufrjä 

90,9 MHi 

40 

■(ffitl&l|>teiberfl 

9011 MHi 

40 

(C3> - SlerBo TrequanzfnJ 


SwtSJS® 




Bis früh 


halb fünfe... 

0.10 Im lierpefk bd«dn 

A AA »J - -L JT- La . - TJiil- 

IUI IMCBiltnunii. W'pssJif 

0 36 HMflu Tepfpl-Mydke 

esefcij-■iLir.k.hj-■ | -* j ■ ■- - ■ 

4L -Ar IWwh HI fflll | 11 "IIW* 

IXPOTKtflw 
IJBLÄdeffatach 
409 Nsdhriditen, Wetter 
4.Ö3 Tjuzrmrtik 
iWHthen Hiebt und T« 

4.30 Hedi richten. Wetter 
4.36-0.09 ® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Hgtrte mit Haue Witeingär 
Musikalische Gestaituiig- 
PÜtiGriBM 

DüWisdWi: 6-90L6J). 

600.139,7.99.7 JO 

nacaiiiiaitiHi, wen« 
MGFiiTiAiFindfl 

699 m Stinflft raft «nt ifo 
ftrtfofteitef zufflluhörtfl 
undMioingefi 
Mein Tedd^ber jSandig); Idh 
ftiwchle was |. König:]; Kitt 
Chtn. nein Kitndiwi (Bearb.: 
Sandig|, |lttt#r Hund [StfUifl], 
Ari>mwr«flt 
ISamligij 

uu 

lürtltoMimtmm 

Fwgwnmw&wdv 

WW-Frpqiu«™ 

4.1D ©WirgrabjliBran 
milHLwk 

Dttw :(.3D N*ehi., Wetter 
f.»®DiiKktrii-TftJi» 

10.39 Nuchrichl m mit *ui- 
tüfwidim Wi U* !b* i foH 4 
10.40-1199© 

Treffpunkt 

Alexanderpiatz 

Das MitragamagBfin 
dtt BERLINER RUN DRJNKS 
Heule mit Gitta Krielow 


llffll WattsttiefognPMn 
Kommmtai*fnMrtt*fl 
1106 CID Musik nach Twdi 
U.l. fllrS En**mW«ufHl 
Sdttlen W* dm $gwjetuniön 
Üezvndw 

12J9N*dir^4rtMi, Wtftttr 
13.39 Ptttudilefl d^ Zm 

Mit Msdirichten und 


um fts Klassik 
nach zwei 

I Uf^ariid« Kemmer- 
öf ehestes - muEÄiiörM 
li Prardcbiuwt 
Darw^chen: 

14.30 NadhriditM. Witttt 

isn«>WIR- 
vqh drei bis vier 

Hämpül für tuch 

»Et wir tüt L*fdw gder Von 

P"!_.Jj k. —. .jZ — —- I I — 1t. -i_dl -i-i- _ 

OGPrfO rWUII|flr bJIVlWIQmP 

Von Rudi Strahl weh pä 

flkiidirnrüflffi EnäWuna 

Dwn^^rGfh GoWberfl 
n«tt: Christa Kowalski 
AiscMiSäMC. 

© Rübttt Sdüjmwn: 
ufindsballi. secha kuchra 
Tänze ^ur Klavier zu 
wtf Hindw 
IU9© 

Musik im Ohr 

Duwifeiitfi' 

luoifodiridvtm Wvtrar 
17J6 Kkchficrvten. Wetter 
17i BERLINER RÜNDfUNK - 
Spott 

17.€®E™ VrtrtH*tilhd* 
Cintm 

1I.D0-2D.0Q® 

Berliner Luft 

DitAbpfldmafluin 
WtSwlB—WÜlH» 
Dazwischen: 1U9J9J0 

lteh«ilt*n,Wpt*fr 

290 DOE 

Hereinspaziert! 

Entree und vier AkM Opwtint, 
MuüciI ipvd IJrrtiBhalfung 
Mrt WWHWren von rvDOgflft, 
Jph, Sirius. Abraham, 
Kümeka. Bock.vtf! 

ManusMipl und GoitHUiftfl: 
Konrad S1 epp 
21JDA4UChl4fldBrZ«t 
Mit tttdirichteii 

m o© 

Bildbeschreibung 

V(ntteinefUjlter 
- Ersteonthinfl- 

FMAfiHimg: Pater GcikJti, 
Wolfgang Rindtlaitch und 
Adiim6ch«tt 

Dramaturgie: Rew GofAdki 
ItegirAdtiraSchplz 
12.36 CE3 Kimmermnsik 
vsn Frarn SdnAwrt 

23.30 NadvidiiHi. W«nw 

a»<n) Bis früh 
halb fünfe... 

PüpimBfl 

(Mho liLI1.| 


S&Siei 




































i4.ii. MO 


Jugend- 
radio 
DT 64 


m. 

uig (5-.00-19 GQ-). 

eubrandenburfl 
I.® 24.TO? 

KW: 

& SdTw*m 
Pütbw 

S> Berlin 
ii Uipiyg 
SUL-M.-Stedt 
H Uirlciw 
li Dequede 
Mötsau 
»Schwerin 
7) Braöfifi 
S Frankfurt |G.) 
SlPfetorg 
»Draiden 
»Birüft 

Tl tuuuiivji 

£1 5v*fnCvtrg 

B-Leipipg 
»Crttbiii 
IT [Jschdt 

»H 


»TkHr 

' [5] 

gi.^UHzIlEi] 

■ SJ.IttHi 
* ajSMHx 
ItöÖMHz 
IQajRMz 
IDljQMHz 
1C1 JO MKc 
iGUiito 
IGMlMz 
IGIiMHi 

wim 
imm 

WMmz 
mjmk 
1073 WHi 
lOJjJHHz 
ICe)7UKe 
1013 HttifbBj 

13®-24TB 

+ 13.00-1 J.OOJiK^W.CO 
ffi Sürto Fraquonmn) 

ui ® Morgen rock 

U-i.IK.4i inrf I IdkAKi UJäHiü 1 

miDSTyn^ii. niiyir. fiflnc* 

IW ’IP kn K erfuhrt | Wdhlg.'l 
JQQNBchriehtBn. Wetter 
L33 ÖD i'Wdhlj | 

) (0 tffl Tag U [Wdhlg | 

I 00 Nachrichten, Wattir 
ICJ® Blck wf 
44 USA IW-dhJg.j 
UQO ÖD IM, mir Hirt* 1 
He«r fap Mit fTUrMniiü 
3.00-13.00^ 

DT 64 direkt 

Won. B@1in ST 77 
Darw.- 5HM. N*dv . Wetl* 

1&57 Spcrtü-rfonnet^^ 

mo® Duett 

1. H«vy ^aehohki und 
Gvritanl Ztcbcr 
ZumGvMvi 
IVtoetU 
Lf »The Velvet L 
FkafreduigriM 

h MH lU■ pliwi JiBiw yUUiu 
p,W HfVPMllpI, lli™ 

D.03 d) MundmutJodyr 
..di# «wachsen «nnlflnr 

um cm Songs 

Dwbrftfrffcn Irenen de$ 

Johnny Cash 

LDO Nachridrt*ii r Witter 

LCU3» 

montags extra 

Zwsbhen KÜl und Dudlback 
— Riw musAibfche ^Wt 
durch Sdnttfartf 
i.sj Nicreicrnflin. nnw 


1 Underground jU$A) 
Velvet Underground 8. 
Mlueed bvMr 


Tanz vordenken 



Ballett eh kiwmaiio- 
nal* Spreche mensch* 
h eher ß ew&gnjn^ fir - 
ist vollendeten Aus¬ 
druck erst in der Be¬ 
gegnung mit dan 
Schwesiirfcürwten 
Musik und Tanz. Wie 
ata kommt es iu die 
sem erfdgreichtm Zu- 
&amffi«fli£Ms4? Mil 
Grundf Fsgefi zur Ent¬ 
stehung ein« Ballens 
und EchjffofisfrBQBn, 
die lange wr der prak¬ 
tischen Arbeit aut dar 
Bühne in inlamivof 
künstterächw Ausiin- 

Mdmtzung gefot 

werden müü*flri. bt 
achaltigfl: sich der Bel 
Isttdirnktäf dar Komi- 
stta Opar Berlin, Dr. 
Bernd K.ötlinger, im 
dritten Teil teilt«* 
Funkessays- vTanz vw- 
deHksrt*:. 

«Montag. 

Vnrtel «sch xetn« 

22 tE Radio DDR H 


Es war die 
Lerche... 


Rudi Sinh! jlptu] beschreib! 
In seinem Hörspiel d« iÖ»d 
heutiger Liebenden: Ssit 
Um« und Juldians Besuch 
™ iHgmets und Julia« im 
Stadtthaaler istd-ia Fraue^in 
nicht mehr zu ^eniaBdn: sie 


woint, tfdtTt, Itreiül. Eh« Uwe 
Jukhen wieder beruhigen 
kann, Schalter, pich bereits die 
Eltam ein, wotai frieden itH- 
ten, und die 9 b beruft eine 
Gruppenvarsarnrnlungi ain r um 
den Stroit zu schkcttteri D & bei 
wdlha Jul eben nur ein büchen 
Heimlichkeit - «in bißchen 
»Romeo und Juhm 

«WIR — von drei bh viert 
IS 00 Berliner Rundfunk 



Zum Andenken: 
»Meeresfahrt« 

19?B gastierte die Gruppe UFT et 
Ipügiwh in der VR Palen Auf der 
Rückreise kamen der L*itsr der 
Band. Gerhard Zacher, und dar SiO 
gar Henry Pacholski bei einem Aü- 
leynfall nmt tehen. Unmittelbar zu¬ 
vor hatte UFT die LPaMeefufalifti 
eingespielt, mitGerherd Zecher am 
BeS und deräutast sensiblen, un- 
tfefweqhselbefen Stimme Henry Pa- 
cholski. Als die Plane wenige Wo 
chan später erschien, war sie ba- 
mts Erinnerung, iduatti stellt ei¬ 
nige der »Meeresl ehrt* ■ Riockliodar 
zum Andenken an Gerhard Zacher 
und Henry Paeholtki vor. 

»Chtetts 

19.00 Jugendf adio DT 64 


Menschenskinder! 

Kinder, die erwachsen werden vwir- 
ken oft ufiHiKgeglichen, ichockit- 
rw mnchmil die Umwetl mrt ver¬ 
rückten Ideen und fftrrtiirfie- 
rifl Ideale, die Erwachsenen über¬ 
dreht Vorkommen. Für die Heren- 
Michtenden ist diese Zeit doppelt 
prpbJematKdh: Sia wqJRhi und rmif ■ 
sen erwächst werden, haben ei¬ 
gens Labensziale. Wünsche, Vor- 
stflllungH - sind aber, auch male ■ 
rin, abhängig von ihren Eltern, die 
oftafldftfe Von-tellungen haben. 
Wie kann eine geeiue »Sprechlo- 
eigkeiti zwischen beiden Gewede¬ 
lten vermiodeo werden? Weiche 
Problem* bewogen Jugendlich* im 
Prozeß des ErwachsenwehtefiS^ 
Oerüta wird diskui*n 

20.03 J ugandradki DT 64 


Lieder 
und Leute 

Wenn es io«iw geselligen Runde 
feuchtfröhlich Eogoht fehlt in den 
seltensten Fällen Musik. Daß sich 
Komponistan des Themis Gasallig- 
keit ongefipmmen heben, liegt also 
auf der Hand. Davon, wia untör- 
«chtadlidi damit in Epochen und 
Mutikfibiin umg*ga«g«A wurde, 
wie sich Geselligkeit in der söge- 
nennten ennten Mo« und in der 
Unterhaltung wriderfrpiegflhr weiS 
»Lieder und Leutes mehiwe üedar 
zu BiftflEEi. Und da am 11.11. die 
Kamevfllueit eingel-eutet wurde, ist 
ewhein äußerer Anlaß gegeben, 
feuchtfröhliche Geselligkeit in Ue¬ 
dem crlehbar zu machen. 

21.30 Stimme dar DDR 


Das Musik- 
Museum 

litterpreKationen Otto Kleoiperert, 
des großen »Kloesikersi unter den 
Dirigenten, »«cftffBn sich durch Stil 
empfinden und größünpglidw 
Werktreue äus Ob er Bich. Beetho 
ven r Mezed oder Brihnnj dirigierte 
- stets hielt er eidh m das Original, 
Gieß« Gesten legen ihm nicht. 
Wenn ar vor das Orchester trat, be¬ 
achtete er die Ovationen des Pubh- 
kuma kaum. Nach einer kurzen, obli¬ 
gaten Verbeugung wandte sich 
Kfemp«rer sofort den Musikern zu 
und begann zu dirigiann. Saina In- 
tefpretltion des Bfähms-Requiems. 
ü iß he ute zu hören ist, gehört zu den 
schönsten dieses Werks. 

2006 Radio ODR II 


Kleiner Mann 
mit großer 
Stimme 

Der Teno# Jp**ph Schmidt wurde 
1933 wegen seiner jüdisctai Her¬ 
kunft aus Deutschland vertrieben 
Sieben, Jahr* später kem nie er sich 
nur mrt Müh« vor den Faschiiteo in 
SichartMit bringän. Über Frankreich 
gelangte ar m die Schwei z; dort 
starb er HM2 au Alter von 30 Jahren 
in einem Intemierupgiliger t»f Zü¬ 
rich. Plattfinairtnehmeu demonjirie’ 
reu n«hh«uWdi* Bodeutung die 
ses uovengeßliEhani Singen, das 
ikleinen Mann« mit der großen 
Stimmt«, 

•Vor. tut und hinter 
dar Bühne« 

21 .OS Radio DDR I 



Regional Programme 


Frequenzen siehe Bonn lag | 
imi ritan BeäfkM an jtdm 
itwgen u. 3. BükksmchiichtM. 

I. -| ihnii- - ■ »<J.M ■ -II 

PTwnrBgiviC«. T«CLicrgBSpr«cnE 

h4 Ugesiktutlie Bettrifi# 

BPZM: 

I.D6-13J0 tIP UIUäkurzwiiAipe 
i.U.i. W2.30 Orignii- 

Vßlrlerg^pr^l 1 GrLd^£ärrikirig 
Ü,« Riflgetwrempf ahlungc« 


17,00-13.00 Leipzig heute, 

Musik - Inlofirationtn - Strwe 
HALLE/MAGDEBURG: 

Elbt-Sula-Wlit 
S-IISportfCdWick 
IjOB Musikbasar S.35 Hörer- 
grüße 3JO Twff weh mm. 
Ab1D.«0berP*hmevonlwg 
DRESDEN; 

yMJJO <S> Ondpi iigt 
g in an Mengen 6.46 Sport am 


lg.',, 4 M i.Li -|-_l 

nooTenenuB b.uq m je.*j H5C“C 

GKjfifl 3.B ffHon, Tipi und 
bunt» Nrian 1100 Mittag smagtkl 
KAItL-MARX-STADT. 

5.D6-10.OO >3D Mäglzm am 

Mnram S JJ Wft'lftfüftlflrlch 

mV! ’-w ■ Hi PI ^prlp n r%* 1 

M5Mh09lur.ltnngiM0 
Rund um den Boten TurW 
(BlduedaMüfgufiübumchtf 
TM &&■ und 'iVunsch.wndunq 
1.0D Serveeweile AblO.üO 
Übermhffwwft Dresden 
WEIMWGERAJSUHL: 

4 05—13.00 m Magaon m Morgan 
BOSRadobüPett».Oe 
Nutentruhe 10.10 VotstürnkChH 


InEermetro 10JD Stollddw 
fiif Gratutatberi 11J0 
IU wi e - dHUiümgH 
Üriadbtrmagtzin 

SCHWERIN: 

SJMIM tü> Schwerin am 

MceganS.QÖGrüßdurpd Glüek- 
wuHisCh« 1H1I Dia und du, 
fürjBdHiwmlWWihHlt. 
rn usikli-OS-Heute riweta 
Elbe und HaW 

NEUi-ftANOERBUHG- 
5.06-1G.00 SD Gut bu Morgen 
mil Musik 1.30 Grüß# 
Gl'kkwün&cne und btu^ik 3(K 


UnfcerhattSiin« ant Vamiwg. Ab 
10.00 Übernahme itm $chwam 

ROSTOCK: 

S.(K-11H ül>Mörgerirhiguin 

ßllSmettafbericht 

I.OG Service am Morgen 

I.OIMiMiniVenTVttag 

TiftGruEßfi und Glüdwünaqta 

ILQIMittfegsrnagirin 

COTTBUS; 

4.06-11.00 iü> Musüjhscher 
UhrtnnrghPCti 7.41 Wv prttu- 
liertnS.fl0m.«&itlbw 

ahniflnlJOSdfbiKlwSaflduns 

KMIMuiiiidcihei Intermeso 


10.32 DerCüBbuset FopftLitsdier 
11.00 M ürt.. die gdälll 17.3S 
Muükalscher Progf d iT.ma<j|kl«ng 
FRANKFURT |0| 

BlK-10j00 i W Gderwelle am 
Morgan 7.4 G luckwünsche 
400 Popollre Musik und Sport 
3.00 Aktuefesi naqfi neun. Ab 
4# Übernahme xm Fötsdam 
POTSDAM: 

a. OS— 13.00 [fl> Hb mil and am 
Mengen UQG Glückwunsch« 3.00 
OpefettenmekMüin 10.® 
ZwisChUrRfimlucIi und Fläming 
11® Mal so -mal n 12.00 
Hamlind am Mittag 


Utw D. Andrw, *l iJpwipusch Artflw 


1! 
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15.11. 


Radio DDR I 


in Melodie der Nacht 

IVopDtXMOOyta gilt 
Frsquerizen i 

mifflLlDÖN*efoki^ 
(■® ffB Stammtisch - 
ftödirw SpAÜjiülin 
lumterHand 
UEdDSdia^krf 


J.WSiHeftwfldit'iwertw 

MitFWejDMlntaTffp 

mo Magazin 
am Morgen 


MlBhuftdgifll LlliiW 
Am MArafan: Werner Emmer 
lif- T.0Ö Kilbstürtdl. N«hr. 

7.«AAffl0DDfiff|luUirt 
j£J W M*h itMd m tad un g H» 

ffä—ff ff 

fiür jfl# Wi 'H B h wi w T 

- Ufl0tfWr4iB5BT*«r 

- «.(BWWflartnJfiJJWf 

- featftVMifrwilMvg 
SSftffr 

- ffiflOMWJSi.fj JWtHi 

loos Notizen- 
Noten - 
Neuigkeiten 

All MÄfdOfl Mm Wsjjftflf 

UMUltoMtd-i 

# iü i a* 4^^ ftmtmiWiitH 

GncNdTtjen #m IMti 
i[>er fvrrkflfidB- TerjMndtii&s 


UrZInrhikurw Ml VumöttM 

vummuni^ n 11 Tinnms|| 

tWTTapi-* 


Haupt od ufctionen auslin- 

dtfidw Tanrntwik-Stu*« 

Twtof riw lyipWifl 
ngWww*TfHiiüw<*iif 
11XH Hachridrtwi 
13.(6Aiadtm3 
Ul i dB 1 
LP 1 mi|. PCirthmAfflHA 
Gerti Möllar, SevErns, 
AndrtttttaKItoGitotf 
llttlfcritafttat 
1357 Fünf Minute At/pHptatik 


1X1* <m KoAEMt am Mrn*g 

□a$ GrO&d RufldfankorchBfter 


Y» MMirt. Schobst. DvOfÄ, 
ijkxjnod, Glinoj. Ptrötini, 

Gntgi 


14.06 dB WV sta** 1 für auch 


ts Do® Magazin 
am Nachmittag 

ramitmtf.nHKfe. 
tlDON«hfiddeti 
IQ.Efi ClTI 1 Stunde iw ItohHfei 
lUfi ® Dü Swdnwwi Ist 4M 
160(9 Ntdwichtfn 
Itarnner-tar das Tages 
5ptMtnfomia!(oneri 

VcbtüfflHdi* Wpmh 

SJQi Nachrichten 

aus cn Mit Musik 
durch dielender 

Mü&lalitth feuilteroniitisclie 
hnprflsajoneri aue der fcSSft 
VotltaM Kühlt ta 
Evt-Mifki Ivth 
».OÖHachridrtwi 

zi 05 Das Kennwort 

Hw^Mi KH1 JWTf JÜntttf 

vre Pute 

ÜbefietEtjrvg. Perlef Ball 
DfMUfiirityt: üfncti Kunzmann 

Iw ItosflfflröSchwLim 
Iffuuk: Dieter Hurniftg 

a__!^ h.i.. . 

negtB rwmtur rtwwm 
Ea. MÄrkfin mü: 

Ktam Manchen. Watler 

^i/,,-1 - - r Nfci - U- - -i - 

ViPBMm*lfiVr r tY BinuKW 

Echmffl. Adolf-PatHr 
Hrfhrum. Rudolf Chrratopln, 

H JrtS-H JMth. 

Diftpr Mann 

21(7 Di# W*ft heute abend 

ZuEhitt 

amNidi-idvt«ti 

33M Dn Nation*!^ 

m i 


Radio DDR II 


is-uei 

Klassik zur Nacht 

Ohm. Z«MOO 
HfrvilljwliKtvt 
iMhi in dir Etawmnjfltf 

VofiVetoMf ftohrigteKf 


Dramaturg» HoidtBöi* 
Bultfs 


ft«» 

iMH 


(4>W-1J«I FtWVWBfi 

steht 

13CKHicfwfTtwi 

lW&itfMiF«rY«ilNlfl 

usKtnContinuum 

[Mfl 

Johann 

Mfokm, fug#uad 
Ctacanrw; Kanon und Gigu# 
für Strwch« und Brno 
cwvtiry-m D-Dur 
JOfiptn iipiP111wi hol 
UiAtnfHte fr. 1 a-Mdl, 

mim 

Georg FriedrifdiHindeL: 

h Moll für RÖ4B- und 
BtswcWiinyo 

WoftjWg fctudöui Mozart: 

Vifiaftnftft ütw Mb caro 


Adwe BW $&!»*» eLa 
fiera ift Venwiai C-Dtrf. 
KV1B0;SmtateCW«r 
taute Ei-Dt» für flboet 

pJflflWUD, nfllri, rffgon 

Itfwj Oflctwttr, KV Anhguig fl 


Musitai b«gitaQ4ft,«ii 
Audi iif»ö Awthl rtn iCijmpq- 
nisten, die sich vor- dof 
spontanen MuhzMuII ta 

Spi&Jefiurtaimeiid artpaioflen 

Ä 

Swduft^ vai Georg Katrer 

uOoSchutfunk 


»Dtfuer - «Iwr wh?( 

Zur BeiUleriSfibflii Ptasis 
Ö4I &nifhfrs 
Aulix. AHrod Hüdder 

17.30 Oie Leseprobe 

ta Vmi^tütidt WeHUtwatur 
iüi SwcMm twn 
PlILZBfl GflflpC 


M. Ek.ErtKagfmaitn 
Lesung: S<m«w TOn Zgiin^i 

UgdBOHMMHll 

tiONKlvkfilM 

ne Studio flO aktuell 

lB.HSr^>Kkwtty*iL 

ql> 

Leipziger Abend 

Am Mfcrafvi: Gärtw Domion 


Der NmWtuT&Cftt 
Flgurllchof HAnnovlf 
uti Alten Rathaus zu Leipzig 

Ion Aufgefallen! 

- 0 irAma (phogt in dw 


PlrtnofsUdl iCfttaw 


sduflt von Volta Braun 
■i dea Neuen Samai 

am Stunde 
des Konzerts 
Mb ManMuDlm BkLhUt 
Ö uv#rtürt tu Vfcfw Hugos 
ThwtBr4üci iRin Bla» 
äp.96 

GuftivMlhta: 

SinlwiieNr. 1 D-Dur- 
GiwandhiusofehKmK Lfliprig, 
ENfigerrt:: Kurt Masur 
31.14 JütehlMpcig 


ftemrSt Lirti Lang® 

31.44 üodMlwid 
Harun E>ttar 
Die Hniywori-EJigtW 
{Zum 90. GbburtlUg 
d*s Kamponistenl 
AlÄfthiwidi: Sbdfq Chrätoph 


.krtot Chnttof. Bhrwtf 

aj» Studio 80 


Gesprächstabung: 

Df DbtrJcft 

U 00 Hjchriditefi 
23(6 QD lUmiiienriirtik 
uwi PeterH 


Stimme der DDR 


iUtNadncMifl, 

0.S-3J0P cm 

POP mobil 

Owwini ii itwm 


Mpdoral dt Hsrsld EotkA 
a.O0tair..Wrtl*r 
J.DO Maghriditen, Wetter 
J.IB CEC 1 Muii: rwrafDit 
4 flp-| rgt 

Ffuhfrojiwmi 


RMtiuHMmann 
Sil IjW hibjiürdl. 

Lj . . l ■ . m. - ■ ■ .AJ - i- ■ 

Nacftnctiten, wanir 

4^EhbUt 
lif 




iggdcCoiiHnuum 

Uidtag wia ioMhoiin' 

Sornte für Vbüni und 
Elivbf op. 13 Nr. 1 D-Dur 
Sinfmin Hr.l B-Dur ep 80 

iL« ©Ich höre Jazz 

Dir Jin M die soflonpnnt» 
Hmstfl htuskji haben sich 
mfthriKti gtflcntatifl 3ngf- 
r*gt und beeinflLifil. Man 
denk» m Mv- 

rfivt tCküdfW4eon«fi 
oder an SlrSwinikf* iCbonv 
Kiocfmoi. auch ja Übaw 
lUNttjilJtBMif 
Neunte Musik. In Opi totittf 
Jalirtrhnwn 4t n in pftoffi 
Bereich - in 6&m det Fftt 
Jan-gftfidatj zu einer 

Var«hmeüuPifl dff Spawh- 
kfiüfne gekommen Dazu Hibw 
sowohl d 4 «xperirwiMr 
IfeuügEfi limprovsiBrifiden 


S.SöSmgl rmtur»- 
ipMtmitint 

Updvtür im«#» lüntar 

jS M Mil ■ -J-j „ - ^ 

3«IM MlPiWlttif. TfPlIf 

9.06-1190 m> 

Di« bunte Well« 

Magazin *nt Vom rflag 

om« immdw.'WmM 

.OONaphr 
11.S Kurz b 

ii.i« od Musikalische 
Matinee 

Ay§ Oper und Ballett 
AuiiCmG aachöpf b dw 
PwnOthfcil* 

l) Duwnüftmj Ifflrg&i- 
Ckm bj Sierwi aut dem 
3 iMt. Aw iPandflün und 
Lucillai (Hisae): a] Arie 
dtt Pa^dolfobj Rahi0¥ 

LEtdSfflnflUicalla, Kh, 
LiKÄaj Aus riistund 
Ud)M |Henfdn|: b) Ar« des 
Pr b leiden bj fkatativ und 
Anftdftr Rosina Hobscüiüh- 

rH^ ¥§■ | iWPi F a a i V l 

aus »Zar und Zanmer- 
manni |LWöKifl|: Am d« 


iLodzing); Ah# d» G#Wg 
iUS »Der W-iftaisdimiedi 
jLoflimg); Chör dOr Und- 
hüte lut iltathii (ftotowl 
13(0 N*chnchten, Wetfar 
UJG@TM«fhA 
dftFftudtrmdit 


13.(0 Stimm# dwDCilt 

aktuell 


1*11 f .i ffi . Iftft jf r M iff. ftfcufanw. 

Urt Lodam und Taruwi 

14JH Hxhridvttn, Wmf 
ti tG mi Immer beliebt 


vfflimicric sc ueob nenu 
dhlhim 
DtaEfW» 
wiichfflrtdir 
|$«huln-lta1aqh|jXMdu 
|Lynna[; Dwnen Triun tm 
bh niphl jkAunra^; gph'ich 
»ai*jKihf]; St Louis 
Blu«ltath|H^(r > i,Wil 
Husen l Eause]; Wedel: du, 
WsbrtlBauseJ.PaisTrööi- 
calltol.lohmHiirCPe- 
tersefii; I don'l HänT^ dB« 
{Cnrvf] r 0K läuft nid# bw 
fn w (Hrtschkef; Sfrangw Hl 
tfiH shofB i'BiftJ; Lieber 
lllpin; B : ider■ Wyouwnflf ul 
iSJllbdaridrtHW Wetter 
16D6 ln Gwtawetaft 
mit dem FDGB 

Unterwegs- 
Erkundungen 
in der DDR 

»Dort, w doch» Land 
da BttfriMCl .« 

Ein Vogtland RapürT rtft 
DietarAmhoM 

1t04NKlii^ita».WfH#r 

14.06 KwzbtficMil 
16.10 cm Auf d*nRug#*ri 


17.00® SUmme der DDH 

aktuell 

IF.WMitachr., 

17.36 Musik 
mOOKadv., 

1tVMu>ta 
1»J4N«MH«iWel 


i 9 .io an Tanzparty 
international 

Huiuftkfwt und mmitaiuta 

GwliftyiH|:H|n#DQal 


ZI,flO Itadröhtau Wittw 

»46 

Zeitprobleme: 

iMeftechJich lebe# — 


Fhflauonen über dia End 
hdAflit d4i mwtcjhbfiheh 
UbHtt und utHnn LPntgirwg 

miC 5^1 tWrEHfi 

Eioa Sendung won 
frrgtt Mangelsflorf 


fiaiEMusikjourral 


W^llraud Rudolph 
a* Stimm« dw 00« 

aktuell 

NichiSehiffi 
& portwTfotTTia WK l *n 

Bendm, KomnwOrE 
33,(0 rak 
Teg Hui Traum 
ättbfcA 


Berliner Rundfunk 


Seit 2136® 

Bis früh 
kalb fünf«... 

PtabnBD 

HeUOJOivmlM^Sfctt» 

U.JJ napefmeftten. Wettw 

d js klm Hfitpuidf 

IffiFwiirBerHtactw: 

JfttaflyCllh 

uil inyvi(4VWi. 

Z3b5chiagwrr»grä[4tfl8| 


4J»Pbd#kht#n.W#Mt 
tttTffiznu** 
zwedien Nocht und Tag 
4.»NKhriGMHi.W#ttH 
UB-UM® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

heule miät Peter Salchow 
IbiftUi^» Gedehiuig: 
Angelika Heck# 
Olrätta:UlLUQL 
l.B r UÜ r 7Ü0,7JD 


6 g Fünfte findig 
UM ® SHrwd mH unt ein 
Hjiderlierta zrfn Zuhörtr- 
und Mrbätgen 

D*Eiuntuhn(KdlAii; 
Lökfühier>lj#4 iukomjrl. 

Der SdHftrm habt dm Stab 
läenderf: KommI mit auf dt# 
Rw#(Th. ttabdiimU|; EKt 
MDdeileäEhbahn |Sind»g) 

ff. rrlHVflPvipvtiv 

AtfMWJjspziflftSWfc 

4.1Ö®Wrff#y»H*rt 


i H JIM- »HB -XJ - - 

BJU lUUJhiMjnHA. THMlfr 
9 J0 ® Vubfiader und 
-tftnni« 4er UdSSR 


VurgesteUt^ 

K.OOThaedH 


14.30 PiaduichlM mit m- 

rumieii#ri nwnmTHtncm 

rtO-it« a» 
Treffpunkt 
AlexanderplBtz 

Qu Mittagsmuata 
det lERUNER Sun&puuks 
Raule null flenati Kümtr 


13J6 <W VusOk rych liech 
II. a. mit dem RuhdluAlk- 
Biiswcheiler Leipzig. 
Leitung: Klaus W«m 


123UNachhchHA.WMv 

13JD Pulas^riag dar Zeit 

Mit NadiridvlM und 
PTvraasctaii 

ii»© Klassik 
nach zwei 

I rtHlikk Xflwr Hkhtir 
Smfdnii da canwa- 
fti(g4f Kjmm#fo#chtiltr 
Twvhan Aferficn 
CcmccftD C-Dur op. / Nr. 11 
IwjMftj O&oen. StraiGhcf 
wdCentiniic 


SnlistEfl hBfii Wht* Wibg 
URd JÜrflV- Abfij 

v _ J-*— Bujin 

mmmmurmm pwhkk 
U#ung: Vrltnr» Pligh 
Jotom Christa B*h: 
SuifwieU-DtirPlT. 4 
op-1®- 
RundM'E 


Laitung’Mtau Rögner 
II Ain Opern ¥W Beethoven, 

Gludlta Hindel 


1 « HL M i_r>_ri_rhfmin. 

H.W HaCnnPiKMj 

iwtcnjWH- 
von drei bis vier 


■e. - ■ . -h. I- -fc_h_ 

-Wilihr.Tirttehnerten 
? Viel |»ört Chemie- 
fachfrbHter 
-Sewir'Af 
DielMHvonWM 


WoffgeegSctigteB 

IIA® 

MusikimOhr 


1U0 WMflHa, WMv 

IfJlf HwniHrinHIfl flfllUBf 

17^BERLINER RUNDFUNK^ 
Speit 

17g W B» Vtatebtund# 
Amt« Wenning 
UOMtfl® 

Berliner Luft 

Das Abeodmsgasn 

mitSt^mWInbW 


14.Ä,1630 

fci j ■ s. |._ mit**! 

micwimiiHi wVKvm 

h.»® Berlin - 

abends 
in der Möwe 

ftütf Kriefcow *jj «tm Imfs 
Ihi ßi* tier 
Üurtä iniGBpf^ 1 
Pml. Df- Mprlift Keim, 
tatet 4» Amt» ta «ki- 
Stnta FprmgoEla'lfi^ 
beim Mmisterrit der DDR, 
PtoI Artur Winter, Leiter 
äihtata Ibde fen i 
KunetJwchedta Berlin, und 
DiBlffKJiin, Oirektwde 

tHsgene Knut 
JOOftAKhligdBrZiit 

Mfifkachhdwi 

nmtrn 

Das musikalische 
Dreierlei 

- Stfcjh gswtchi auf 
alten Platten 
-POP-Kirar 

Mn imanLihorylHii Angetn» 

- D» fiurMifunk.-Taniordwl 

Berlin jprvti. 
tatung: EbeHiard W#o# 
&J4 ftadnichtehj H 

zw<m Bis früh 
halb fünfa... 


LaM» 


11 . 11 .] 


12 


®S1G 
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Jugend¬ 
radio 
DT 64 


4ö0rfli Morgenrock 

Halbstund. Nach'., Wetter 

für um Barg 
S.00 OP Duett i'Wdhlg,; 
S.OONachnehten. Wetter 

loiaxiMisch-Miidti 

Telefon: Sarin &T 77 
Ute- Speräl ün*143 [G&^ 
M'sdi-Mesch-Oldie: 

»Je t'iimw/Wusüi -Puzzle/ 
fato-, Förnwh- und 
VeranstUlungfiipS 
I.Dq N*tiindilM. Wetter 

DT 04 Rtegata (WdKg.) 

m» hd Hei, nun Musiki 

rtfLTle Counrtiy 

3.ÖÜ-1S.00O 

DT 64 direkt 

Tasten: Berlin flf Tt 
U.4. SmrMrtitfi 
Gewinner des DT4K- 
fllytinpis Tps beFragen 

tizw.: Stundl. Nadir.. Wtftter 
Ifl S7 SpörWvmjtiotiifi 

i» an Duett 

1 V*nHBl«njUSA1 
NathdrurbcrjusH^g- 
mdiinLPi&täh.diftauth 
VQfi AMIGAveröMantli&ht 
w*te r Hat 4» Röäquirtwt 
VanNiiHHldCflUSAM 
seinem ne Jan Album iÖU 0(2« 
den auf di««r Plstta 
geprägten HMkA Sound 
targHust. Brüder Eddi 
uftd AiiiCvaflHi^. Mike 
Anthony sowie 
Sarrvnv Hifi# sptln lohüge 
Hatvy-ftalladen und deftigere 
Nummtbi, die altem-Ji 
lihftfi lu'hpfiü jij in Szene 
gesetzten Konzerten das 
PutÄfn begeistern. 

1 Günther Facher |HM( 
FitmmuMtft 

I.QÜ Nachrichten, Wette# 

io ® Szene 

Ruch + Ttavta'F 
RKkthwter? 

,oo<n> Die Notenbude 

DT64MusitJ«iim|i 
Oazw.: UM Hechr.. Wetter 
<0Ü -£D 

DT 64 Jazz-Platz 

Oh bmndert Enit 
Conrad Bauer |ÜDH | 

Eint SolePiBwntirn Le uziger 
VsÄen!; h I a ch tdenkm a I 
U7Nach«Jiten. Wetisi 


Menschlich 
leben- 
würdevoll 
sterben 

Wenn em Mensch sliibt, voll«*dBt 
sich «in Leben; nun fehlt ein Part 
rwr, an Gefährte, ein Freund! Das 
rät unab|nde#lich. Was *ieh gflin- 
dort hält, ist die Einstellung der Man- 


Das besondere 
Konzert 



Bdwfl zum Tod. Schote UmkChör- 
hdt, NichtaiczeptierBn kennzeichnen 
die Haltung vieler 2titG*no*M#i Zur 
Endlichkeit des Lebens. Din Folgen: 
Sterbende bleiben am Ende ihm 
Lebens □hne die Erbet And* NdtiadH 
Näcbitun, sind cü 4er Fürsorge 
FrarndOf anvertraul. Ursach&n, Fol¬ 
gen. notwendige Änderungen wer 
den aus ethischer, medizinischer 
und psychologischer Srehl diskutiert 

»ZeitproblemeK 

21. QB Stimme der DDR 


Zu den iotemalionel tonoititn iana- 
It&Ti Vertretern das zeitgenössi- 
Ktefi Juiiälilf »il Jahren dar 
Posagnisl Conrad Bauer. Neben sei - 
ner Mitwirkung in varSdhiedonan na¬ 
tionalen und irvtenvatioiiatefi Basal ■ 
zungan und als Leiler des Jazzö* 
Chesters dar DDR trif! Bauer seil ge¬ 
raume# Zeit besondere aki Sollet ui 
Erscheinung. Zu dan von dar intar- 
natcnalen Fachknbk vielbeachteten 
Bauer LP gehört eme Produktion, 
di« im Gemäuer eines Beitweisosiüh 
gelegten Wasserwerkes entstand. 
Das Frejokl wer AasCoG für 
die Idee, Conrad Bauet im Laißztgftr 
Vöikersctiiachtftankmai auttraftaniu: 
lassen Die Sendung bietet Gele¬ 
genheit eich von der von Conrad 
Bauers Pdaaunenspiel ausgehenden 
Faszination zu überzeugen. 

» J a ei-P latz n 

23. M Jugendradio DT 64 


Die Kinder 
von Wiek 

Sternlos, halb verhungert, halb erfro¬ 
rt«, zerlumpt - so kamen -300 obdach 
lÖSi Kuidar nach Ende des zwuiten 
Wehkricges auf die Insel Rügen. Dort, 
in Wirt, standen die Gebäude «mes 
ehemaligen SAtträiaehan Kindartwinws. 
Sie »Illen de? neue Zuhause dor Km 
dergruop« werden. Natürlich (eftee es 
ju n ächsf auch dort an vielem: Es gab 
wenig Brot. Schuhe. Kleider, Bleistifte, 
Spielzeug. Kohlen zum Heizen. Atm 
Soldaten der Swdel^nnee nahmen sich 
dieser Probleme an Sie begannen die 
Aktion pHotftdan Kindern in Wiek«. Ei¬ 
ner der helfenden Freunde war über- 
leulnam Jakow Jakowlewiisch Neudorf. 
Mohr über ihn und die Kinder van Wiek 
im heutigen iPuaselkasten«. 

•WIR - von drei bti vier« 

15 00 Barürter Rundfunk 


Im Kindet b itiolungihekn Wiek, 
JunMW 


Berlin- 
abends 
io der Möwe 

Um vieles, was den Alltag schönef 
macht, zum Beifpiei lim Fornigastai 
tung, Plastiken im Wohngebiet, 

Brun Mtn&nlagen und bemalte Gte- 
bcüwjnde, geht US in der heutigen 
GasiKKhirimde. Bambar binauE: 
Anregendes über Mod«. Holt Krik- 
kow ist mit drei kompetenten Per¬ 
sönlichkeiten verabredet. 

»DO 

Berliner Rundfunk 


Leipziger Abend 

tAm NüChmiittag hörten wir durch 
Nachbarn da« Gerücht, daß am 
Abend das Kaufhaus Briten a Dingo- 
schlagen und angezundci werden 
wurde, wie es schön mit mehreren 
Geschälten in Leipzig der Fell ge*e 
sen £Bi Kurze Zoil später sammelte 
Jküi «ine Menge vor dem Ge- 
5chärt&hau5 und begann, Steine 
und Flaschen zu werten. Nach Ein¬ 
bruch der Dunkelheit hörten wir Axl- 
schiag«, und kurt darauf wurde die 
hinter« Eingengslür iulgeschlagen. 
«in Kommando von. ungefähr acht 


Das Kennwort 

Michal Kape ra. der in den Beskiden 
als Hofftet a rbeuet. iiegt lebens¬ 
gefährlich vtrleiit im Krankerh aus 
Er trägt ein Sparbuch mit einer mär¬ 
chenhaft hohen Summe bei Sich. An 
seinem Krankenbett erscheinen nun 
pptte. die eich nur zu gern dieses 
Geld aneignen möchten - allen 
voran seine ehemalige Frau. Doch 
Köpern hat dea Sparbuch gesichert: 
mit einem Kennwort. Gespräche tei- 
nar bisherigen Kollegefi , seiner An¬ 
gehörigen und der Arzte schiktem 
anschaulich und humorvoll, wie Ko 
p*ra hartnäckig und ver»hmitet Hi¬ 
nan Glücfcurispnräb und »inan Lp- 
btniwiBten verteidigt, - Ein Hörspiel 
vom Jenv Janidki- 

Zt-PG RftdiqDDHI 


Sportlertreff 

»Wer gewinnt die SCO olympi¬ 
sche Medaillfth wurde vor den 
Spieteu in Söul im groKan 
iDT-M-Ofvmpis Tip* gefragt. 
Unter den HinMan von Bi- 
»ndvngeri befand lieh viermal 
die richtige Lösung: dar Dgpp*l- 
zwwiefdtr Dame« im Rüdem. 
Birgit Beter und Martina Schrö¬ 
ter vom SC Dynamo Potfdam 
erkämpften am 24. September 
Gold und damit di« Jubiläum»- 
medliüen. Die bpiden Skullerin- 
nen sind gefneieEAm mit Olym¬ 
piasieger und Wetaitenter Tho- 
maa. Lenge vom SC Chemie 
Halte Gut« 4ts Spordaitreffu 
ab 16.® Uhr. Fragen an die Stu 
diogäitekörnten unter der Berli¬ 
ner Telefonnummer 5? 77 ge- 
Staltl weitten . 

»dir® kt* 

1100 dugöridrWdiöDT« 


Mann in Misftstteleln-stiinTtte die 
Treppe herauf; iflaus mit den Ju- 
denHhweinenln - Ennneruugee 
dudemels tJiahrigen Leipzigiers 
Siegfried Rosa, nun in Kanada la ¬ 
bend. -an dia faschislische Pogmm- 
nacht 1336 

iS 000 Burger iüdleelter Herkunft 
gab es deinalE in der Me»H¥t»dt. 
14 0Ö0 vdh ihnen wurden in den fol 
genden Jahren ermordet. Der Leip¬ 
ziger Bemdt-Luiz Lange geht in »i’ 
nem Beitrag sh 21.10Uhr auf Spu- 
nensuche. 

19.00 Radio DDR II 


Regionalprogramme 


ui i'er Bezirken an |edräm 
o^en ü. i Bölfksnachridrten. 
H+ahrtMTvi«, Wattengesprsohe 
Td issfffiiktunflc S*iträge 
ilPZIG- 

05-13.00 (H? UltnkunweikgH 
mairttBOrräinal- 
fetteroiBprkh iM GmßsAnduftg 

.00 H aLgabersrnp-ictilungen 
MkhllOD Leipzig heute, 
usäi - IntDrmitionBn - Swwce 


HALLfi'MAGOEBünG: 

Eite Saie Weae- 
SJSH/B.SftVtrarislallungi 
hutweme US Musikbasar S M 
WwffgniÄfl ÖJfll Irpff hkö 
nenn. Ab 10.09 Übemahme 
von Leipzig 
DRESDEN: 

US-13.00 >:ü> C r esden »gl 
guten Mwoen SUDE Musika 
lische Grübe 10.05 Fop nonstep 


10® Klingende ViSdtfAHte 
12,« Mipsgsmagazifi 

KAR L'M ARX- 5TA DT: 

I.OS-1 OÄ® läag«ift*m 
Morgen 5-M Wetterpspräcti 
MS MrtÜ'Baunierw^sJ.a 
ftuudiurndenkötHiTteiri 
TJ3 Gruß- und WUnscta«fldu*g 
SOOSemicewefc. Ab 
10-W Übernahme von Dresden 

WElMAFVGERA'SUHL: 

ite- 13 .fin fül mUgaan m Morpen 
fl.(H Radiobnfen 5.06 
NuflenCrulte 1B.1D VßJksteröliChH 


interrfisiiD 10® Sa«W*ctitete 
für Gratulanten 11 ® Radio 
4h Urte 
SCHWERIN. 

US-110O © Schwerin »m 
tevgen J.OO Qrü£e und Glück 
minsdn 1010 Gesucht u«4 
gefunden 114SWyii»lmaaü: 

12 06 Heute HKchefi Elbe 
und Haff 

NELTflRANDEHBURG: 
SjÜS-lOlOOtmGuWl Mörgen 
Ute UuBte 1.30 Grüße. 
Glückwünsche und Musik 305 
UkiieriyfltafTtei am Vomitiag. Ah 
10.00 Obemahiite W Schwerin 


ROSTOCK: 

5.06-13.00 <S> Morgenmagi*zin 

P 1 ^ r *jl m ■ fcj ■ -L. m ■ Lj 

fr-14 &WW¥Li¥itfCf!CTTl 

fl (6 Service am Morgen 
9.05 Musik am Vprniitteg 
mH Giü&en und Glückwünsglien 
IZtEtirtiagimagaiin 

COTTBUS. 

<06-13.00 (ffl- MusAjkacter 
Uhrt-nvifrgleu;!- 7.40 Wir pm 
heren 1Q0 i‘12j 05 Cottbus 
i ruell 3.30 Sorbr^che Sendung 
10.10 Muiikali«hM lnia«Ttei3ü 
10.32 Mus4 aus RaitiieraiaEiöfwn 
11,M Für Sie; Emrgrfttns urrd 


Musicalmekidrän 12 35 Uusi- 
kaliicber Proaranrnwiklinä 
FRANKFURT(OT: 
i.Qt-tO.OO^ Oderwelte 
Mt^gefi 7.40 Glückwünsche 
V4I-Jan. Di^ieldnd und Swing 
i.TO Aktulei nach neun Ab 
10.00 Übernahme van Fülsdam 
POTSDAM: 

4.06-13.09 3» Havelland am 


Morgen 0.06 GlüctrtunsclwBJOO 
PptideiTm Fr*i«tmM4bn 
(Vtet^.]1O.DO£wich0n 
flfnnluch und Flam.ng 11 .DO 
Wie war's mit Teramusik 1LDQ 


HmAand am Mittag 


los. A. üebien. ADN .ZR^wth 
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Radio DDR I 


4.00 Melodie der Nacht 

frequenten] 

B«.a.»MOHiehfleh!sn 
D.(E Üli MuhNjIikIw 
Uüfnch« 

rmoCJChflnsonlwff 

Utfer njmMin^öidi 
RdlLiJflJtSche! Sdngs-hrtft 

I I i ~ Im A'i 85v ■Ti i I II aM Ej| 

JDKnirn 

■ dL Ir.lHrL- n u n : -L 

wpRfang kpkti 

2.05 OS Krimi zur Nacht 

eOiti mit CWn August 

RPlWltVH 

Frei lach dar 

ptaCnMfMWtl Führung rtte 
Sk Arthgf tvm Oovte/Big lind 

3» CD> Harter ppht'4 weiter 


Mit H*din DDR in den Tag: 

4.00 ot Magazin 

am Morgen 

lllfflf fflftKWUlV 
Musil jnd gute Lim 
Am Uibofon: Andre Tonn 
e? iMr 

7j6fl AaODOByatt*irt 
757 Wissprtmlinichhfl^ait 

HUWniffl m Wz 

lllidiidhtM 

tot Telefonforum 

Zgr ifcawi Radta- £ Ffmwlifci.r 

Meine letzte 


Zigarette 

Würarfwarien Ihn Fragen 

und Mirmis« ib 6 00 Uhr 


IJjkJnJJl'.VA U-'_IBM- - -I - -l~-J- 

rptövffn^vni mm ff PiOfficji 


Teliton: Berlin ST Tft 

Dizw.iDO Nachrichten 


S-4§ Am dem EiriJimpmhiui 

heute grei üker an w*r... 
in.uu mamomm 
1fl.D7-11.55- 

hl —j ■ mii ■ ih ii!■ m ■ha lif ■ uw iM m\ ii 

yrnernnyri'g im Tormmts! 
10.07 DitSchlagefTHM 
11,06 WüWfö^ft* Nummer 7 
iEtfdfflschofi linAi« 

Airtw: MörtiThid 
11J6 Dm RyprfMk- 


11.55 W m wrttftdütt i i A l fi yft 
12 .0D NachndiW 
12.05 Aui dem Zeit gtaChsbSfl 
12,15 «33 Rhythm«*!» Poifft 
U.00 N«hiichteti 
15.07 Fünf Minuten Agnrpoiitik 
lllld&bHUBrt am Mittig 
UnHKfckfrttft 
1*06 tfl) Wir agilen ItePLidi 
Das StaliMnusikküf^t d*f 
Lii&toitkiita 
14.30 tfDGiQBwWtehaufmg 
tot iem Wahn mit 4lf 
Opfer ri»s Faschismu* 

Svrlm, Unwf d*n Lmflpi 

AnscMlvnd: 

® MmchrowJt 

ii»® Magazin 
am Nachmittag 
mmmiTüPtea. 

Ifc» totsten 
1BJB tfl> Stunde dir Melodie 
1H.55- <n> Der Sm^TMUn dl d*1 
ISOÖiiflchfichftin 


KömmtntefdttTsgei 
SportinfonTia Snn«m 
19.14® Zur Atondttundi 
YflÜstOmhcha Waisen 
33.00 Nechmlrtsn 

».«©Stelldichein 

der heiteren Muse 

OparananmalDdian 
Eduard KOrv^egftd 
Hulwl Stvb 

ii.iwnapinCnTflil 

fl.« ©Grand mH vieren 

bAnMlHrit TtflWftoA 
Gvnoi^vttffantM» 
ausgesprtft von 
Mauel DvnntfhKh. 

SM Virtiri; Götf 
Posaune, Oi« Gruppe BiHut; 
Micfal Ligrewl wd wi 

OrchBEler 

22.« Ntdidchttft 
22.07 Di* Welt heute abend 
22.» ® Im PwwUnJ 
33W Nachricht» 

23 05 Miltema chbrnekHlie 
23.50 Di# NitioiiaiiiTffiM 
D.Di] Ma k i J a der Nacht 


Radio DDR II 


D.» Nachrichten 
0.05-345 ® 

Klassik zur Macht 

Da sw.. 2.09-100 
Airtrisn T<HT«fttY*n 
da* Rundhaik* 

Lion Feuchtwongec: 
iD* hiflücheHeragifi 
Margarete Maultasche 
Elllt 

4 M iBi - ,J_ ■ -.i -j . - 

A W HiKprTCtfiT^ 

[4.00-13.00 Frequenzen 

EHrtiB Ragunalprogramme] 

13.W NidiriclitEn 

ufljrni Conti nu um 

[Mn 

WDtfgsng AirjMiit Maun 

»Ein ™i*jstnoher Spa&f. 

DorifTtgidiinftm^iifTt 

|, ff „I, . 

flimiPPu tKIfyflHry. 

ri ii i-i im iiir^p—i 

und Orchester ruch den 
C9flCflrtogT0«C&p.&i^ 1 
wen bförg FnednCft Hendd 
Jälwinu Srihrmec 
2. Quarten für Klgwer. 
Viwrte, Viola und Vielem - 
«lloMr 1 g Md od 25 
Anten SUudtner: 

TtCtum für Soli. Chor 


und Orchester 

Auslührandesipd u.i.: 

■du- Scwttiwü* Dreden. 
LhUmfl OlwSuitnflf; 
EmüGiMs, Wauier 
Mitglieder des 
Amidflu? Quart am 
15.40 fiadiridtnii 

15 05 ® Conti nu um 

fTeillll 

Frmi Schubert: 
Sirtichquan«t &tü c Hoff 
Ott. poilti tüttf Wffnplno 
Et Die 

AualEhrende sind 
Pgrflchi-Üujrtetl und 
SrwtinaTftq 

is «©Miz-Musik 
in x Varianten 

llu Hann« Bode 

17.00 Schutfunk 

BASIC -1 k 1 dn 

(1|J 

Autor 

Pitrf.&r HOrttVöÜ 

ii.« Die Leseprobe 

Eine Vwpelüunde Wottirteialur 
TWrwiStttnu Ebet: 

Mn DmarMMfisl 

rnHiEnd«« 


Auswahl. Df. Hirtiftitofsafi 
Lrttun MgffliedWiflnef 
17.45 ® Vrtuo«« 
■ddvrOffif* 
li.DO Nediridfm 

lue Studio 80 aktuell 

lt J0 <m Klavwnmuik 
Johannes Br-ihmS 
W*n«1i4h*n ub«r «in Ihom» 
von Pagamni, Hell 2; 

Santi» fitMöÜ öp 3 
11.00 OT Stunde der Klasai* 
Mit Muäikji vfüi iiufliciM n 
airtttaphWiiKiwkieiuci 
Trißsenate Für rwmVra- 
hefi und Ba^GO cor lim» 

€ CNr 

OwoPhrtliffT^lMifiaM: 
Concwta turDsmoda 
cacda. Obae. Streicher 
und GäfiSa amliftuo D- Dar 
Johme GOTt1«bG%jf1- 
KqfUBfl für Oboe, Stntdhar 
und Baasa amtinua c-Mafl 
Jühann David HBmmlwn 
Cünterta für rmt Comi dB 
crecxi, iwti Flöten, zwei 
Übtrcn. SlrEicher und Btsö 
dMitinuo F Dur 
ffl.DON»dirkhten 

■».MiniCart Philipp 
Emanuel Sach - 

Ein Pwtrit 


Zehnteihge Sendfcfflitl« 
amtBlicliikrSOO W«tor- 
Hehir das Tod «lag« 

Komponisijen 

Aapakte dar Aneignung 

Eint Sendung von 
Har* Günter Qtier> Her g 

fl.»©Lutostawski- 

Atelier 

Di*J*hr4«3«ndlW 

EsertilingM u. a.: 
DnFWmHdTHiAri 
M«heiuiliirCEtatfL«i 
Stretchquartotl Nr. 1 
KcnirnftntBr: 

5tharu Nebel 

2213 Studio 80 

ML- 

Wissenschaft 
im Meinungsstreit 

NeueClMflcen für di* 
Ch«rni* 

Ene intefdiaiiriiflart 
Ddhirutod 

Leituig : Dt. Ham He« 

2LDD Plttrfi richten 
rtrii gji SmffrM Mrtthuc; 
Kurwt PürVloiQficil&uni 
Ordwttsr 
Sinfonie Nr. 2 
24.00 ÜKhnchftwi 


Stimme der DDR 


O.UNai^iridhtmWmtir 

itt-ui® 

POPmobil 

Dh irwmuburTtxi 
KichLumgrarnfn 
Modervtor. Slsphtn Bim^herdl 

1Q0 ««hrreh-t»!. W«ttnr 

JWI ® 

Mmik nonffdQ 

iOMjoaaD 

Frühprogramm 

Musikredatlion: Hiii Dq*1 

ta-Jfflhalbsiundl. 

Al - -J. -* .iL, j.- - lüaiiAa 

«♦crncrneri. weiter 

5.15 EMiWickfl 
5 50 Fhihfcöhidwitir 
7.55 Pnagreivimvwichiu 

d m fct- . l. „J -l.j - m. u.. 

B UU iwcfB HJwft. rf evWr 
4 w o* , !iepd , yH j 

- HMMWEEkHz 
W»ckMbrw\ 

- 15.ÜQMWSB1 kHiBsriw 

505 Mit Minifc geht 
1 H T T |i4n§r 
BSD Singt mit uni - 
sprtftmtlmii 
iitflef tür giMre Kmdef 
9.00 Nachnchrtan. Wrttar 
9.05-11 00 

Die bunte Welle 

Mapim imWmrn« 

Mit: *Ww über 00« 

10.00 Nadir., Wffttar 
11.00 MacHmH»». Wetter 
11.05 Kure tterkhtfft 
ItlOMuvkKliKbwMitm 
¥rt beliebten KumpositIonen 

12»1i*dinchten Wetter 

12.06 dSÜBnzfliuiik, 
die Freude macht 
11J0 Stürmt dt? DDR 

aktuell 

M l NachfCIten. WetlBr 

und mtefflJiiDnaler 
pBEsesdhau 

13.30 ® Klincpendrs H»nd»r^m 
MH Sem Rundfunk- 
rinr«n&icr>orcli«st*r Berlin, 
Ladung Jürgen Hsnuann 
undR&rtf Gerf* 

14.00 Nachrichttn. Wertet 
1405 ® Immer tnlitbt 
Erfolg sm*lodien= 

15 OQ Nach rieht en, Wärter 


«JOS cm Das 
Literaturjournal 

Aut dam bihah: 

MuWltthftf; 

Unvflrgessene Suchet * 

Anna Seghere Phtmh 
iTrar-sifc. 

iN*d|utct4. mein Ltfcanc - 
WS 

dem Jahren 1917-1922 
Rtdaktem: Klguideiti 
1tD0 N ach richten, Wärter 
1&Ö5 Km trifkhttt 

ino co Auf den Flügeln 
bunter Noten 

ttmdsurfog (SöuwJ; Samba 
(Grff}:TüÜrinflXifffl4h , l 
Thame [Franzetü |; UB amen 
Freund flti. hÄschinshij; 

0« NwH ifj d4 Mi« Für 
den Musiker | KjB|mralu): 
Ch*-Cha D^tft ■IFnuschj : 
Stein und Eisen |flkhing|. 

Dann isl Liebe noch da 
StiiwihQtLNuftd'rvrera 
RngBr|ij Tnum' ich . ..* Fed 
lit* daiping ^Fntzschf u. i 
T7.00 GS Sttetete d*r DDR 

aktuell 

17. ÖDN«hf.. Ratuiwrttef 

18.00 -Nacht, Wartet 
Kflmmtrttir dft tif?« 

18. » Min* 

15.00 Nachrichtan, Wärter 

Tele Lutlo 

Sp^linfanratiCHten 

i 9 .ia ® Stu d io-tl-Club 

E'tte UrctefhiUuftflinii 
Elke Binartiot FamÄih- 
thunteratwin Deti*l Schifte. 
Musiker uniVothmar 
Kurtüuius. innendTchn&tl 
Gast gal»nn; 

8irtMfaWatf 

21 .»NiChrichftrv. Wrtter 

zi ob Jugend-Zeit 

Fsn Wif-EE-a M .< Hagazm 
sva Laipzpgw)nitef7MMM 
Badteuan. 

Mandl Wad«rfh4uf 

21.30® Vom Band 
fürs Band 


Zm MitfdiWifen für 
die KaLtBigariB Diskothek 
hkut«: Nuttt 
G*ste huftfl, dar SMHlunfl: 
Ehrhflrd&fhl 
2Z40 5tim™ dar DQfl 

aktuell 

BJ . - L - ! - 

n&i;!iricriiesi 

Sport nlisrmalionen 

&nith», KomiMfttire 

uoe© Musikpodium 

Md Korr^HMitiofiBPvor 


Silvsstre Revuettai. Huth 
Ztahlin. UrtharVDkgtiiiyter, 
Witeld RudliAfki. Petr Eben 
unöft*tf4fi.reiafTte¥er 
eii Eh iw von 
FrttemGarüliOtm 
B«rina vonAmim, 

DmiiTi SchoMikowiiseh. 

GafrguBiRt. 

Dietnch BujCtehudtimd 
Ludwig van Bflffhovm 


Berliner Rundfunk 


Status© 

Bis früh 
halb fünfe... 

Nachteulwi gruGan EletUnar 
BLfhohtrSM 1 
Moderaliun: Uw Kar gl 
0J0ZK 

nBcnncnnn, rftfiH 

3.30 

3.45 Qm Vitel Bistu iwüa 

Cerhus 

4.00 Nwhridttei. Wattar 

I. 03 Tiftffftulik 

mndtefl liidil utd Tag 

UttKhriditH.WHte 

4JE-400® 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

HfJlt nn 

Jürjptn BibsuHMdkf 
MusikiliEdr» Oaatartung: 

Rudi BfrMfiß 

Derwischen. 500, 5J0, 

6.00, Ul 740.731 

II. -L-’ -Ll . . BMJ . M - . 

iibcnriiri icijn, fliiior 

0.55 FwvriHa Findig 

B.OOStimmlmrtuhtdm 

KmtftriiedcrzginZuheren 
' und 

Und nem Nawmtwr GaburlB- 
tag hat Laflü uns miteätan- 
ddrörtgBrtjSiddiB]: 

Wmft INitsch'i, PurtteoAA- 
tw Klaus |W. Richter}; Dia 
Miut (Bitenc); Dia Rtesan- 
ichlange [Baarit. Kau1mann|, 

schiueudrEudig; 

IW-lUßStAifrpivM 

furimWAdimjbrufjnimktiz 

6.10 Wir pvtubwwi mit Musik 
D&nvi sehen 1 

8.30 Nachrichten. Wetter 
9.» Dia Kfmik-Tpuhe 

Korepwtontivoft Salibh. 
Kei«r, Tekmarw. AtbmcMn. 
HatdlinA. M»ida1s«ahn 
Barpildv. Tschaikowsii und 
Brahms 

19.» Nach nchten mn ms 

£ L - I_LB1-.aa - -B- 

nirirucnAni 

10 «M2.a 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Ois Mhnfgrtttegaziri 
das BERLINER RUNDFUNKS 
Htauta mit Otag Grünart 
12.»Wf*tertf**$ttmiri 
Kammantar sm Mittag 
12.05 ® Musik nach Fisch 
U a. mit Vciksliedern und 
lenzen aus Rumaruen 
Dbhm sehen 

li» famktem, W«h 

13-30 PübMchlsgdtfZrtt 

Mit Nachnchtari und 

Ptes»sch*j 

uw® Klassik 
nach zwei 

I. Musst m. Mpsteihlhd 
Watka vwi 

CBrfMinMWWabff' 
jnd Pdlpr TichiitürtsJu 
ll Hmtm SlmrröiKft 


dirigiert di? 
äiutskiptUd Dresden 
Ludwig van Baathcvan 
1. Satz aus dar Sinfonte 
Nr 7 D-Dur ou 36 
Wprtging Amadaiß Mozart; 
DnrtWiihio D-Dur r KVi» 
EtezHmchen: 

14JQ Npcfirairtevi, Witter 

imanVRR- 
vom drei bis vier 

Hut du Hm.,. 

- Unser Kalenderblatt 
Franz Schubert 
-sFrüti übt Steh..* 

Treff jiAflif inmifTte«ii- 
litlsn im Klusikdub tief 
SchiiäpeiityiBS Bsdin 

- Wir slellen vor 
ILChIJ. 

b a . j - —i 1 , - 

mrnjtfmmn 

Sab Jit & iise 

H.OOtin 

Musik im Ohr 

ßmmehftfl. 

IE.» Natfinchtan.. Wetter 

17. » Nadrhchten. Wetter 
17.35 BERLINER RUNDFUNK- 

Sgvt 

17.45 'ID Ete« VirtriefttundB 

<__J_ UjH. 

oanon w 

18. »-2O.0IK£B 

Berliner Luft 

DBiAbendnssguin 
mrt$aMrwte Wttwar 
Dinrtfichm 1E.».19JD 
N»diikhfBn, Wetter 

jo.« an Kalles 
Hitparade 

OnAbandfiird« 
reifere Jugend 

21. » Pulifctiiarg der Zeit 
Mn Nldirichten 

22. » ro Aus dem 
Berliner 
Musikleben 

fürnmercrchcsEer Eariia. 
Dingant: RomalfWiiftd 
Sattsten: 

Makwute K*srBSChw-i Sofif#i 
flemußrabawski, BaE 
Fetei Sdiware, Viote 
Paul Nibdemith; 

Trauermu5ik für Vnla und 
StriidiprEhaster 
Jasepb HffKdn- 
&rrdorrta Nr. ffla-Mdl 

- Triu^inttwie - 
nrmtn SchflilakoAHscF. 

E4. Smfame für Socsran. EüL 
und Aimmporthöief Ofr. 13& 
(WmtergMn des Gedankkfte 
zertea vcmi 12. Nfnrtrntor 1100 
uTi SchHuBpialhius Berlin mm 
50 Jtbmftg d*« Fognmwff 
S.»WKhn#tH. W*tm 

zls b; Bis früh 
halb fünfe.., 

Pwarum zur Nicht 
MirttrlWCtttitebttathak 

Mana-LuizaCteiSDHCu 
iD» QBTihlildBG Kommni 
jwert&f siehe 17.11.| 
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MI 


Jugend¬ 
radio 
DT 64 


in <o> Morgenrock 

Halbstündlich 
Hsdirictitfln, Wfttflf 

tÄUi» 

öötrHbUKWfmuimn 
r\L'r Mono fcnptspg 

(«Duett 

U^Kitari IIJSA) 
IP.QUJI2. .1988). * Seile 
1 Günther fiodhor (DDR) 
Filmmu&keri 

J.DQ Nachrichten, WeUw 
I jQDtftNM^üdtfWdNfl.f 
lj«MichrithtH. Wtfl* 
im Szene 

DT-64-Kultumpart IWdhlg | 
RöC* + Ttottf- 
ftgcfcthsiftfr? 

j.® HD Hei, nun Musiki 

I I H. ,1 hi 1 « . 

“•uw nacK-rnti 
UMM§ OP 

DT 64 direkt 

TflWon:B*HtnPT? 

HEüte u.« lAjfrtHwt sflforti 
*uf Fragen m ifctue«en 
Tepesiicirik gibt Chräta 
Schaftnann. Hauptabteilung 
AgStflpc4flik beim Rundfunk 
dtfODR 

Daiw.: Stürdl. Nadir., Weiter 
U 57 SportifTfümwtXHWi 

map Duett 

1. MeliiH f ifieridge (USA) 

Sie sorgte in dar taEztan 
^itdkircftemepn^jen 
Akiflni in dar RocMaena für 
fmw. Ei wird ihr 'SStf 
DsbutÄbum wgBtiellt 
beginnend mit dar A-Serte. 
FnigtntftTiW: 

$qrÜM FaatunreV 
C nmt P13M HiiMV 

i4*n»W^i(w 

FVpcwtfS Pair./ 

Dan't Yhj Need 

2. LtrfH tim t 

Qi«nd Hw4i 

LP iDMi/Motmlii 
(ifiWh ÜUOflchfMtt 

um Hit-Globus 

Oi? üttfflltiHlfe 

Hit-Umschau von 
Jugendrad» DT MfWdNg.l 
E.® MacHnöhtan. Wattor 

umGa$t-Suibe 

s® nji Vibrationen 

Ein Magazin für Reggae, 
afrikanische Popmusik 
und Anwwvkdle» 

3.57 Nach rieht an, Walter 



lim Mirfcistften M useum Berlin 
widmet fie* ein Bereich dar 
Tiwitorneschiehw. Muaaum 
und The ater - läßt sich dp* 
i Kunst des Augenblicks* 
den n Mhafeffrf Ausku nft 
gibt Dr Ruth Frevlnk jföTb), 
Leiterin der Tl*atBrabtcilung 
und Autorin amen NKtlihltm- 
uiiten Bildbandes, den dir 
HensChnlv artig yöf buntem 
hir ausbcachte. »Theater in 
Berlin«. Eckpunkte der Berti 
ner THaatafhiatorM aus sieben 
JahrHunderten, »igÄtmittel- 
alterliches SchuNheaEar, Wan¬ 
derbühnen. Ga*tenlheater im 
19. Jahrhundert sowie das 
Theater Ln dar Nsiijeit. kgm 
men im Diilög mil flutend 
Schneider zur Spreche. 


«Gart Stüh#* 

22 03 Jup*ndr*dfcDTGt 


Klaviermusik 

Nachdem Johanmre Erahn« den überra¬ 
genden Piariaian Kari Tjutlg, mrmn Schü 
ler Franz Liirti, gefrort hin*, schuf er 
£*me iVaritftiDnan über «in Themevflh 
pjflflninii ßp. 35. Gebannt von dem *Tev- 
lebgotgir*. brertate Brahms m zwei H R-f 
len aus, was. er se pienisiicstJisr Technik 
ZU biewi hatte. Neben dem zweiten Heft 
dieser iStudien für das ftiftbfcrf»« ar 
Uingt Min* Sun a ta lis- Moll op. 2. 

1120 Radio DDfl II 



Johannes Brahma |1£33-1897| 


Pulsschlag 
der Zeit 

Seit nunmehr acht Jahren 
s^d sie m der DDR Traditkm 

- dieTrainrngskurse der Inter¬ 
nationalen AtOflft’öMsfgifrDrga 
nitatkin (IAEA) fürW«*n- 
ichaftler und Ingenieure aus 
verochnidancn Landern. 

In Verträgen. Demonstratio 
neu und Übungen im Staatli¬ 
chen Amt für Atom sicherere 
und Strah l schütz in Berlin, 
im Kemhrefmerk Rheinsberg, 
an der Technischen liüch 
schule Ziiüu und an der T*dh- 
iviKheo Univecfität Dresden 
winden di* Teili^hrw in den 
vergangenen acht Jahren mit 
dem k^mflteiiail<öiitnefliY 
stern der DDR u nd den in dar 
Praxis angewandten Öberwe- 
chungsnethüden bekannlge- 

maoht 

ln Berlin beginnt heute ein 
Kurs lunnlemdtinnehr Inspek- 
torwi. Davon wird berichtet. 

13-30 Berliner Rundfunk 


Musikpodium 

Die Kempoütbnarii aus Mexiko, der 
VF! Polen, aus d*r C&5R und der 
DDR, die heute erklmgen, haben, so 
unterschied lieh auch die lon&pra 
che der einzelnen Wed» ist, «ine 
Gemeinsamkeit: S iei wurden ge- 
schhebee sonn Gedenken an große 
Persönlichkeiten. Die Stunde der 
»iigefwssischeh Musik ve reinigt 
Kompositionen, die Buxtehude, 
i-eethcvsn, B izet, Schoitakcwitsch. 
Bettina von Arnim und Fede#ice 
Girtie Lorca gewidmet lind. 

Jodes Werk hat eine individuelle 
£ritttihungs,ges.chichte. Zum Bei¬ 
spiel hat tich Rush Zechlin, die 
!9Wyte dm ■ Hommage ä Bettina 
wxi Anurni kwnponiane, tchue 
viele Johre md der Zart der Roman¬ 
tik besehafiigt Für iitwtr Bettina 
von Armm eine Art Schlüsietfigur. 
Andere Kompesnpenen entstanden 
u. b. aus Balratlenhflii uber den Tod 
herausrtgendeff Meitsdwn, so Lo¬ 
thar Yoigtländers Dmilri Schoatako 
witsch gewidmetes iMern«ntoi und 
SitvestfO Revuettes' »Hommage S 
Garcia Loren. 

23.00 Stimme dor DDR 


Id meinem 

Anfang 

ist mein Ende 

Tbomw Stearns EUoS - I8öan 
emgnkgnischen Mittehveatffli geto 
ren - gehöfte zu jenen jungen Inte*- 


iektuellin, di? während des srfllan 
Wellkrieges und danach Dichtung 
schufen, die Haehkiiegsvaffweil- 
I ung und Todassahn-suchl be¬ 
schrieb. Aber auch flückkltf^rju dan 
Wurzeln, den Urspfüngflfi, des flo¬ 
gen um ein heffnungsvotlerbi Walt- 
vftrstlndniE Meren Eiicts AntwoH 
auf d»e Realität des Kapitalismus, 
d >e er als Chans begriff und in sei¬ 


ner Poes** - einig«Gedicht»wer¬ 
den vorgestern - enemplerrseh bo 
tläiigta. Dennoch gab cs noch ei¬ 
nen anderen Eliot erschuf 
die berühmten iKetiengedichtei. 
die A. L. Webber eis, Libretto für 
sein Muüeafc aCftsi dienten 

»Die Leseprobe« 

17.30 Radio DDR II 


Meine letzte 
Zigarette 

»Nach mehreren Versuchen hoffe 
ich, dali es mir mil ihrer Hille dies¬ 
mal endgii ttig gelingt! r So oder ähn¬ 
lich schreiben vwle, die sich an der 
Radio- S Fe rnsehkor »Marne letzte 
Zigarefle* beteiligen. Manche er¬ 



gänzen aWirwün&Dhen ihrer Sen 
deahtibft aineo aben«o groben Er 
lolfl Wia im vergangenen Jahr mil 
der Kurzum Abnahmen,i Im häuti¬ 
gen iTdefohforumic können Hörar 
AmvmH Auf Fragen zum Rauüwn 
bzw. Nichirauchen arbeiten, Tete 
Ion: Berlin 57 7|. Aut Seite 6 dieser 
Ausgabe finden Sie Runde 6 der tk■ 
tuellen Kur. 

»Tdefonforuniit 

BJOS Radio DDR I 


Zur Nach¬ 
ahmung 
empfohlen 

Zum Gespräch treffen sich eine 
FemBehmodefetorin, die Gfttang 
Sludiart; «in Komponist, der mit 
Computer arbeilei, und »in Innecar 
‘Cftrtekrt, dar eine denkmalgssehützta 
W&ssormühls im Mecklenburgi¬ 
schen zu einer Kirn HterwarkBiatt 
stsbaiit. Dia drei Glsl» zwischen 30 
und 4q gehen antereMantc Wege, 
doch, obwohl grundverschieden (n 
künstlefiichon Auadrudkamrtieln, 
haben Elke BrtterHof, Detlef SchillO 
und VdkmaT Kyrieiwia eines gO 
mem&am: sie wollen Menschen 
unterhalten, anregen, sklmsran. 

i-üStudio-ll-Club* 

19.10 Stimme dar DDR 


Regional prograinine 


HALLE/lflAGDEBUflG: 


u*Mi fiefukär.# pdeni 
Ingenu. a. Beärksnadirichben, 
artehrssorvice, Wettefgoipridie 
nd tagnMiuellt Bertfigi 
E1FZIG 

05~1340 <S> Ultikurpm: 'ges 
.Ä.T6.A>12.3D(3ri@ine 
«'■ptler-qesp^ach 1.35 Gn^iertdung 
UOt) Raigebefemefehlunoin 
M»-m(»Lapzifl heute 
luiA - Informihcrt*n. - St™ 


fl.DS^IÜ.IB Elbe Saake-Welie 
Itt Natur und Umwelt 
IBMutiLwlSHoKt 
grüße Ul Tiffi mcti newi. 
Ab-lO.'Dü Üben’-aTimevon Lbkh^ 
DRESDEN: 

5JQ5-110I <ED Dresden sogt 
guitn Moraei rn MuiikaiiKhe 
ösiÄf ^-DS* Fragen. Tips und 
bunt* Noim 11.® Urutrhutyrtg *m 


V«Vfl4tb0 IUI M rtllgPTlJQttin 
KARL-MARX-STADT. 
5.05-10« Mipupfiim 
Morgen 5.5Z Wettergesprach 

«,15M.1Ü92uMhwJJ» 

Rurwl um der- Weten Turm 
7.30 GnÄ und Wunsehse-ndung 
UOSerwoHHElle Afalfl® 
Übemihftit rtn Drasdfn 
WllHAR.'GiRAJSUHL: 

4 OS—13.00 Magazin am Morgen 
(Ii RadflbulEtt 9.ÜG tajten- 
Iruhe 1Q.1D VolkslünkhEE. 
IntirfflfKO WJ0 Sl|*diCh*in 
für Gratulanten 11.30 Aatho 
äla carte 


SCHWERIN. 

5.«-13«<lDSdiMmm 
Mwgefi 9 JD CrjEe- itnü Gtück- 
Humch« 10.10 MlCklftOtrgrr. 

nset-P«r*de 11.10 WurtKJhmuiik 
12(6 Hftvte nwschHn Eibe 
iPdHtff 

NEUBfl ANDEN BURG 

5.06-mpe ÜEI Gvien *terg®n mm 
Musik 1.30 Gruß*. Gluckwursche 
und Musik I« Umtihatisim 
am Vormittag. Ab 1QÜS 
Übemaflimiivoffi Schwerin 
ROSTOCK. 

6.05-13.« GLMorQ»fifnagääri 

■. ix oürrtf TLWt>£n<rnc 


fij® Service am Mürgeti 
3® Musik irr. Vcrmihag 
mit G TiSen und Gl jckwünschan 

COTTBUS: 

Gli MusiilLKhET 
Uhreiwerglflid» T.«Wt 
litoran B Wi'12.05 Cottbus 
aktuflll S 3D Sorh:5chä Sendung 
10.10 Mu5>kalischR«i lmeni«to 
K.52 Mn P*uben und TmmpttBn 
11«te hbijier P*nnergeb«ia - 
EriebnissE z.v schei Upen, und 
Kdücb- 1136 Uuiikzliich«r 
Programm ausklang 


FRANKFURT (O-fc 
5.3MD.O0 GD Oderwelie am 
Mwgun 7« GtückvnifiäChe 1.05 
Blas- und Vöh.smusik efkfingt 
f.00* Ak luelles nach neun. Ab 
10.W Llbemahme vgn Potsdam 

POTSDAM: 

4.15-13.00 OD H^etünd am 
Mcrgwi 1.05 G luiAwünwhe«.« 
Eme Meine Vdktfnurt 9-30 
Aus fam AJItag Hechlsptlege- 
orgwoa-lWäriBchEfi Rhm 
uch und Fläming 11.« Ihre 
üebfang&neiQdti l2.(tiha«l 
Warn Mittag 


«o FF dtbv/Krauw: Zatchfmng D. Schuläi. nep-uduktiun Archiv 
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Radio DDR 1 


QÖOMttatadtrN*thrt 

fynMMJtfttvrjll» 
Frequarzan auÖflr M'tV 8urg 

mm\ 

0.00, L®. 3.00 Nachrichten 
Offiffl-jUhlMhaHiamas 

Eine Wissenschaft lieh- 
musikalische Plaudern 
tepfichfliBftJunfl: Ingeborg 
K.rnMr und Dr HiftQ H«S 

-ottB Melodie - Evergreen# 

2®-Biß«Schönevu* 

Am MikroJon Hflinjüwmnft 

101 flD Heiter gehf i werter 

Mit Radio DDR in den T-tg: 

tn» aD Magazin 
am Morgan 

IntofflkflrQflCfi, 

Muük und gultLlunc 

Am Mikron Mtn R*hm 
BiE- 7.00 hal dErtündl. Nachr. 

7M RADIO DDRgrahjFert 
757 ItaHflMtaHMwvH 

ui an Notizen - 
Noten - 
Neuigkeiten 

U. m. mit Treffpurtlrt 

»Jung pfafietora 

Mn W*nofon: 

IngaLehn 

I Df und 9.AI N*t hechten 
t,® Aut dem ButiemMiniiiu* 
Wisch schon kann 
i&iutt Fracht Spif« 

15® Nachrichtan 
1007-11.56 

UntwtiBHurrg am Vwimttig 

10. TO (ED Vw.iuf und 

birrtffdfr Btfra 

Ratselrurd« rrai fl cm fr SüB 

11. KtiFiAngtkteuft und 
umterstnchen 

luFxmaEähBnund klingende 
Emplehtungen aus dem Geheei 
derUnHflultunfiUinit 

Voti Hubert Kühner 

liJan WBBSBmanQSineHaurtgen 

1100 Niehnchton 

13® Au* dem Zeitgeechehw 


ms tm ft# ythmiicH« Dessert 

U. i mit: Chns Qceik, In* 
Aiirt#n, Thofifl« «Btschirtski, 
Chwbin Sdrafrik 

13. ® Nachrichten 

IJJÜI Fünf Mirwlwi AgnOrptilrtik 

u.ii <m Konzert 
am Mittag 

KönvposidDn&ft var, Am Zach. 
Georg F^iilippTelernanJn, 
CariMihirtPiWBbr 
Alben LcrtlirHj.AnhHun 
Dvorak, Mndast MuSSöfgSki 
und Anvtdi L4*don 
UOOMKhnchtm 

14. ® (TU Wir aptMlel für euch 
Bliimufrk 

iiou cid Magazin 
am Nachmittag 

16.IK), 16.00,17® Nsphr. 

i706ar. Das 

Wirtschaftsmagazin 

II® NechrichEftn 
1(JQE I.HI Stunde der Ifehodifl 
1|3 OD Dar Sandmann ist 4i I 
19-00 NKhnchtfri 
ICffTifnerrUr des Tag« 
SportinFmininj&ntt 
19.14® Zur Ab«ndstunds 
Ytf&ünKte W«sen 

aj.® m Musikalische 
Luftfracht 

Neu Produktionen auslän- 
ditdw raftimusilt- 5lud äs, 
^usfpewehlt von Karl Lwtnz, 
wrgniefl Wi 
PelaNiedaeiä 
21 QO Nachrichtsn 

ii»mMusikieit- 
Zeitfür Musik 

Gistgtb* 

Emir Ludwig PfeWwlfcy 
ZZ»N>dhritfrtM 
23.117 Die Weh heute ibirrid 
H.» m 

Swing i$t Trumpf 

Ö.0Q NechrichtefK 
3.® OU Mltfvrt*cht$fflel«iie 
23.54 D# N*rtpnslliymne 
0.M Mektdie der ficht 


Radio DDR II 


* C.OONKhiichtBfl 
«.OS-AWiCJ 

Klassik iur Nacht 

D«* ■ 2.DMJ00 
Ule ri rische Stitfidfr 

Emo Begegnung mit 
Brigitte Burma iiter 
Die Autorin tad aus 
ihrem ilibntfl Romani: 
lAndprsoder Vom Aufepihalt 
ip.dcrfffri-idiH und ie 
Erzählung i Mendhornfre 
Redaktion: Marianne KtHv&n 
fWdhlg.v 1J. 11. Bll 
3Ö0Nechrichtfri 

14.W-I3L® riwww 
siehe fleg.ara^irngramfnej 

IJjBNiChfichten 

u.oj au Conti n uum 

P B 

Igw Strewinsky: 

Ehro ooncertant fürVmiirii 

undtitarigr 

Ottnrino 

Gn*CtHfhO flööirti: 

Rrauriiana 
Igor Sfrivwisky: 
SmiudaieAFür Klavier 
Domra Mflheud; 
eScanniDuehflc, Suite dp Ißb 


hjr iwbi Wivifrö und 
Suite praveneale 
CfiASätft-Sm- 
SonaiedM^Mür Veline 
und Klavier Dp. TS 

15.KJ NMhräbten 

iS® tu-Conti nu um 

{Teil II f 

FrtflJ Li*rt. 

Ad rwi. BduAiteremuridam, 
Ferrusf« und Fuge über den 
Choral aus Me^E-ibeBrs Üpef 
iDErPrapheH; 
AwwleotDfi *J Darrt#. 
Fanü« quasi Kmata. aus 
j-Aiinees de RcAerinag«. 
duEKiEme arinrä. Mailte 
IltH OU Gfwmmusih 

Ircpnborg Spdngflf, AM 

EbtrM Süchnet. T«i« 

U. I. aus: pCirrraai ^BiseiJ. 
»rtoffrnjn« ftiäJhlüngenc 
lOhirtbseh); lUndioer 
lürttong-l lüfr fliflgende 
MoUJnden ’jWagiHrl 

i7»Schulfunk 

»Komödie mit Leiche« 

Curt GüLriunt 100 Gebuitsiog 
Autor: 

Mirim Rausch 


u.a Die Leseprobe 

{ira Viertelflunde WetllrtMaliir 

Käthe Itoftertü' 

»Aut Tig*buth *m und 

Autwahk Horst Wandrev 
Lesung Elsa Grude Deisten 
17.® iBi Volksmwik «OM heute 
19.ÜÜ Nich-ichten 

u.« Studio BO aktuell 

Mit: 

Wörteuf der Wiegt 

Zeugnisse BUS wtstldifu 
Medien - kommentiert 
von Heinz Bntsche 

lliDtE'KlmemiuiJc 
FryderylL Chopn: 

PqlHieise hs-Moll Op 44 
und Senat* h-Molop. IR 
Soiratin- 

Hllundu P&ttai und 
Emil Gilels 

19 .® C3 Stund« 
der Klassik 

Fihi Mendelssohn EarrhoklY 

K«Mlür VMiiw w>d 

Orefi#sTe«e Moi1do 64 - 
5ir Vohiudi Wenuhin, VkAne 
Lündon S^irphony OrchBsfra, 
Lflung Weher Süatind 
Hoben SdlufflHh: 
Slraichquarisn A-Dur 
Q[>. 41 Nr. 3- 

l/ELuberger StrthShgu#f!ect 
».»Nichticltten 


»gsaD Interpreta¬ 
tion^ vergleich 

rfw MifwWllvf'^ twrLüp&Hry. 

Konzert für VtoJint und 
OrchE-slET b-MuII op $4 
Es erklingen u * Aufrahmeh 
mit Fritz Kreöler, Jascha 
HeMr r Ce«d Dislra*. 

Anne Sophia Ifuttsrund 

ÜWHmWi 
E ine Sendung vöd 
Cla u da a Da ich* 

<m Musik - 

20. Jahrhundert 

fteHjMMi Britten ^Snl 1S7S| 
SdtiilfmdwrEIMMMr? 

Eirw Sendung von 
Claudia Stick# 

ax Studie 80 

Vorpuhone Themen: 

- Kinn Eump* etMtefi^ 
V«hif*terunQ einer 
Verselbständigung ■.<hi 
W*W* nrifitflmE#i 

Amor: ftßf Ch €mst Wort 

_ VdA iwehien in der 

ti cHfl irwifrtw mnn 

DetnOkrthuh* Ahwnalr« 
zum MilitansmuS 
Autor Df. KllJSGefinpr 
li®N*duichten 
13.® <Ö7 Musik 

von Barrkherd Meier, 

Rainer UohA* und 
Siegfried Kdhler 

li Yi II 

JLiMl 


Stimme der DDR 


Neehri^iten. Wettet 
&.06-3.®<EP 

POP-mobil 

Dm munlefhonte 
N Btht(KOfr*e'm 
ModerüDT Thomas Fto«4* 

2.® Nethr., Wetter 
J.® Pleotirichtefi. Wetter 

I. ® Krimi turNkcht 
kfllUiH 

von Peffr Gauglilz 
AASCnllMSflTu 
Muaik ntHwtof] 

4.00-I.W® 

Frühprogramm 

Musikiedakhon: 

Grigdt« Reiff er-Zimniemdnn 
fii J.® hihratündl. 

NachnchtBn Wetter 

M6 Einblicke 

5J0 FmhKofiHTWfrtar 

7J6 PtOpHWItlOfBlttU 
t.® NKMttien. Wetter 

J. K3U Mit Musik 
gehl aHfls besser 

- Aulnohmen mit Herbert Rath 
und Mriiys lejtfumfrhtilgwppe 

- H«*f* SiesiraiA 
1.55 Singt mrtuni- 

ipielt nirt uns 
LiEftter für unsere Krdtr 
J*« Nsdirichten, Weftur 
3 ÖS—11 MkEEi 

Die bunte Welle 

Magazin am Vormittag 
Dirw 10.® Nfthr., Wettfr 
11.® Nidirichtafi. Wetter 
11.® Kwz berichtet 

ii,id od Musikalische 
Matinee 

Ui* fWiii ii w ■ Iim i ilj ■ n 

PPit UfHmiWKnHn 

Walzer und Chor aus »Mirgi- 
n|h*i {Gounodl Konunza 
der Mignon ius iMigoom 
fTT»mK);Tfmftood 
KnoMiMtCtrrw« 
(Bizelj; Aus iMenoni (Masse 
nEtj M Vorspiel zum 1 Akt 
fa| Traum erzifh tu 0g d#E D« 
Critip; Ernjug der Gäste au! 
dar Vi'artbu'g aus »Ftnohlu- 
sen |Wagnerf; SutOOrKh« 


Zwiithenwl m iloter- 
flte»r, &eratt dfl Flemand 
«Ul rdpncciöi. Sch kjfczane 
des! Aktes ausiDorflos^n- 
ktrtkftrs ISveutl] 

4 ^ M ll Ll/.HäLr 

linW Njcnncmw, wmif 
11® HD Tanzmutic, 
dn Freud a macht 
1 J.OO Stinvnö der DBA 

aktuell 

Mit Nadirichlen, Weiter 
vnd intemirtjoriHef 
Prpaieschau 

13 30 au Klingwtdot RehdezwtA 
Mitdffn Hjyrnffynä- 
TanzarchestfrElfrlin. 

Leitung: Martin HoHuradin 
und Mam. Grßgar 

ilMtk. .1 -Li.- L.BJ- jj - ■ 

luv mnrnomm, mntr 

14. ® dU Immer befieM 
E rf Ol g S FT* tfldi fr“. 

15. W Hechriohten. Wetter 

iS« (dj Musikjournal 

fiüdsfctiofi: 

Wkdlraud Rudolph 

16® Nicftrichten. Wetter 

16. B Kurz berichtet 
16.16 OU Auf dm Rtugeln 

bunter Noten 

17. ® OU Stimme dir DO« 

aktuell 

17® Necfr-r Rtüewfcter 

17.® Muiik 
KOT Nechr, WMter 
Kemmenlar das leg« 

11® Mirtik 

19® ft ichriohtff i. Welttr 

S portin Penna honen 

is.io®Für(kn 

Musikfreund 

Spannchdf Atrtild 
«öfiart d« &UTfqniaqrcheiters 
der SiaAfiWMlonB 
Solist- MirwVppee. 

Gila rr# 

Leityrrp S^edof Mas 
Jufai Gimeti: 
iPssStflli, 
siMonischf! tN^ihjng 
JoBijipn flodrigO: 

CkKKiertOÖe Ajarijimilur 
G ,1gme und Dmhaster 


dudle Ddbuttff; 

VofSfud zum iNKhmrittg. 
finoi Fpunic 
liaurica Rival; 

>Diplinis BE Chkrei |2. Suite) 
21.®NidirichrtBh.Wett*f 

»jh Aspekte 
Analysen 
Antworten 

GfrsellscliaHiwiSiMKhalt 

popdtr 

»jia» Stars- 
Sounds - Hite 


Arltrt Sflndoiftfil mit Gruppe 
imd Minfigttin Trinsfef 
2230 Sümm« dir DDR 

aktuell 

N*chricM*ft 
SfMHtÄTforni f tiqn#ft 
Berichte 
Kommeivtafe 

2Jß OU Zu später Stiw^d« 
Erir-nflnrngen an einen 
rG Dlcenen Hutstc in Kiew 
Ein Stimmungsbild vom 
ukrlioradw UutikfHtrvJl, 
¥*nnitt*H: von Ulrich Bische 
23JÄ Die Fiitnnilhymftfl 


Berliner Rundfunk 


Säk S®oa? 

Bis früh 

halbfünfe,,. 

Rodiirm zur Nicht 
0 06 Atditr und Buhne 
4® Nadhriclrtiri, Wrttw 
0 36 Bfrün — ihr mfi 

Virr irVIINI larHlUff 

"jo j_ - ■* -■ . ... 

in Qm Mpra 

2® Rmu und Lyrik 
dtrVöitr 

ftBrnharrf Rellennarm: 
iDff 9- N^vemh*« 

J® NechfkHvi r Wstl*r 
2 ® brt 

Wä5*nBChfff1sm»g4fin 

J,X Mutikiliedie 
S |r sich* I «Wh «Hn 
4® Nichriehten, Weber 
4® Tanzmusik 
zwt*dw ÜBcfTt und Tig 
4® NidiridTtan. Weiter 
4M® (EU 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

HbuIb mit Kille Heumann 
Musikalische GwlaltDfK- 
RoH btbeskind 
Dszwnchen: I®, 5®, 
6®,^®. 7.®, 7J0 

npvitiM>n.O*K. vf inw 

6.56 Fimili» Finig 
9.® OU Stimmt mit ura ein 
KindariiEder zum Zuhörwi 
und Ukisingen 
Der Spitz | Ryb ckij Früh 
tluck äu (Kllutl. Dil 
Spstiffi |Rcw*T); Kmdffniine 
I Erdma in I; AbpFrH |Fwikf; 
Berliner Gpatzented 
|$chnetdefT 

t.10 OD Wir gpdrtulisrtft 
miiMinik 
Dazwischen: 

iipCnffWnwilL WlWf 

9®GU0i*KI*M*lTUbe 

SSIimschvrTinz e-Mnll 
np 72 N - 2 IDvOrik]: Im 
Haina. *js dem Zyklus rin 
der Naiuri op 63(Dtrtfikf; 

3 SaiiiüSdem K^rmfür 
nm Klarer e und Dncheetef 
iDtfsk), SlmchmjBitflft- 
Satzc-Möb [Schubert). Lactis 
lila |6rucififr |. Medina 
ron «ul dfr Opfr iThaiii 
I Massenet]; La Carito jRos- 
tmif; ConcE-rtnö für 
EhgLöchtiom imd Orcheft« 
(D^wtrh) 

10® HiCftrichm rtirt*ul 
fuhriieham WBtt#rb*fwht 
K.40-11®® 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Das Mittagsmahl 
m BERLINER RUNDFUNKS 
Hetrt* mit Astnd Kuhlmev 
12,® W#rtfrt*l#grimm 
Kommerrt*r im Mittag 
11® OU Musik nach Tisch 
U. 4. FWtOiMfEttPirnekxliffn 
vw Franz Lehar 
Difwnctitn 

11® nwsh t igh tert. Wetter 


13® PtAKWktdBfZlit 

Mit Nachrichten und 
Preswicrau 

H.M KIsh* nach zwei 

L Der ftundturtkdior ieffai 
mftVoÜWiri gndClwf- 
WEfken von SdM. Hufdri. 
0rjhms und Weber 
!;. Pater Tschafrnrtta: 

I SlN iw dom Kanari Für 
Klgver lind DrdhtMtr Nr. 1 
b-Mnllop 23 

Solist: Swj^ltnJaw RichH* 
Wnmr Symphcrukar. 
Lertgng: HorbüluMi Kara[an 
PSZHiieff«: 

14.® N*thrichten. Wetter 
15lDO (CTJ WIR - 

von drei bis vier 

Siipnnjogfin 

- Für MärdherfreundB 
iO» WugO Miuit 

- Kommt mü iw IteKrt 

- »Die EambjsUciCa ruft «ud 
Wr üben SalhEliriltl 
REdakhon: Thomit Phry{*r 

16® dP 

Musik im Ohr 

Dizwschen: 

16.» NBCriricfHen. Wetter 
17® NedmdTlBri. Wattir 
17» BEfl LIN EIL RUNDFUNK- 
Sport 

17.® tm Eme VrtrtMtfte* 
R&bbf Und 
1H.D0-2Ö.® dU 

Berliner Luft 

Dkl Ab&ndm&pizwi 
mit Susann« Witter 
Dawiiichw: II®, 19» 
Nichnchlen. Wittaf 

auakmlunifl 
oder Jacques Tod 

HoripeH n«di g fch 
nami»n BühetnstiKk von 
Edward flrtsmtk. (UdSSfi) 
Obfiseütrog Regira Kühne 
Dramaflurgie- Johärmu Bfrg 
Rsgi# Peter Groeger 
Ton H^lja Schhrndl 
Munk Cfrd EtomhPdt 
Ei wtfkffimi: 
Amc-Wvznieswki. B«gfl 
Frohrrap, G«fdGrBtS£. Cjrl 
nmi ClWdki. Ulrich Vafi. 
VolkrrtpVeiOArlu. I 
»®hil»chli g dvZ«it 
Mit Nachrichten 
22®<EVniint*n 

Ein Klassiker des 
20. Jahrhunderts 

■Gedinfcin über den wgliscF 
KompWtffl flenjimin Brr* 
Von Wolfigang Handke 
21 ® <m Dl# «untfgnk- Sinfon 
Of ch Ht*r Stfin mus inert 
Leitung: KurtMtluf 
5c4at: Kiycrio Tanaka 
23.30 ÜTChnchten. Wettfr 

zu» <qi Bis früh 
halbfünfe... 

Die große Nachtmusik 
l4.enelB.lt.] 
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Fernsehprogramm 




Das Mitbringsel eines gewissen 
Hafenbar-Gastes macht Horst Kobbert 
stutzig. Kein Wunder, wenn der, 
der es auf den Tresen legt, 
Gotttieb Wendehals heißt 
und prophezeit: Gleich fliegen 
hier die Locher aus dem Käse. Also, lassen Sie sich 
überraschen, was der Stimmungsmacher aus der BRD 
den Gasten Klock 8 noch alles zu bieten hat. 


Irom 


Foto. FF Krill** 


17 













MO i4.ii. 



D*r iptet rüg« HipoiwJmdiff Lord 1(1 ftfl 

Cflvf rjhoct m*eh| Während «in«) irrte*- * U#UV 
natitrtfeteh Kongmwt in Fehs die Bu 
karurtschaft eine* hübschen Tänzerin, 
die- ef im Schwips als saiffeTgehtar aus- 
gibt. Natürlich dringt diese d eheste 
Nachricht zu seiner Frau nach Lon¬ 
don.,» - Cun Gd#ti„d«S*fl Geburtstag 
sich am 17, November iuüi 100. Mals 
[ihrt, gelang ml dieser Komödie einer 
der g roEten Filmartolge- dar 30er Jahne. 

Der ebenso ak Mirr.e w« als Bühnen- 
und Filmautor erfolgreiche Kunsikir be¬ 
geisterte immer wieder mil Grotesk-Sa 
torischem. liebflnswürdiger Polemik ge¬ 
gen die Dflgpsii^oral de$ KJäinfcürgör- 
tum& und seiner unnachahmlich Irok- 

tan nüchternen An. wirnge Bonrrwts 

aruubringan Unübartiofbtr flndmllltHi 
aüscheZwisdventöne in iNapoleon ist 
an Sfllam SCbuldi - er.T 4 tendec 193fl ~ 
mi (fielen den Nazis ebenso wve die Hi- 
beralen. friwJanc Akzente. 


ftatanjatl gis«: 

ihöat - wdml Curt 

Gort», Pjittnrin; 

V.I«ffQi*Ofi Mwtoni 



logo 

18.00 


Du und Dein Garten 

19.00 

Der hübsch* MaitefikaJer ist ein gefräßiges Tief. 
Aul seiner Spaisekartfl stahen Fast ausschlialäiich 
BlatflöuMt* Wissend um den Heißhunger der Kä¬ 
fer, seih« man ruhig eirtpMr Blattläuse im Garten 
dulden und «üctir gleich ni ehmitäwi Pfliniorv 

SChiitErftittiHn grr*ilen J ztenal Insektizide kamen 
Unterschied mochtm zwischen uohidMohan und 
nützlichen GOrtMJfiHfatan. »Nützling: Merienkä- 
lerfl - duu heut» weite#* Tipt, Mwnsu zur Pflege 
einer Grünpfijnn, der Dieffenbachie. und zu Gar 
Eanarbarten in diesen Wochen, so z. B.. wia I m ■ 
m#rgmri* und Rosen äul den Werter vorzuberw - 
ton sind. 


War betagt noch dis Onkel von Delphi, Hiebt 
ufcie Zukunft in Fier'oskppefl, Chersktrogpn- 
schatten in den Linien einer Hand? - iiogo* be 
gibt «ich - und des in der 13- Sendung - in die 
Wunderweli des Mysmctan - Bekennte Zuberer 
lessen sich in die Kerfen guckan. Außerdem 
grtrt's Informationen mm EMX-SpürTräd äuft Sen- 
gertiausen und zur ETZ 251 „ der neuen MZ a je 
E whopau, wieder drei Denktellen 1er den-Zu 
schauer - und aatürikti viel Musik 




Tour mit 
tausend Takten 

21,50 


Auf Tour: E*t Meria Pteckert 
(Foto). Mil hRkannten M alodien 
auf der Sendereihe »Heimat, 
wir grüßen dicht das Studios 
Hella Stallen sich außerdem 
Hans-Jürgen Bayer, Wortgang 
Lippen, Half Burey, Inas P-aulke,. 
die Gruppe G. E. S und andere 
Irrtarpralan vor. Diesmal führt 
die musikalische Reise in das 
besinnlich-ruhige Sehwamtil 
und zum Sachsenring bei Ho¬ 
henstein Cimjtthial mit winer 
eulrpgenden Rennalmcspnäre. 


Bleib, Zauber, bleibe 

22.30 


liebe am Abend ihres Lebens empfinden zwei 
Menschen füreinander, die uqh ruf eilig während 
einer flundfätin duröh Moskau gatTpffea hitwpn 
und fuEammohbleiban wollon : Anton Nikolais- 
wtsch |0feg Jofremcw}. der seiner Tochter und 
dwan Familie zu entkommen sucht, und Anna [!ja 
Sawmna). eine unscheinbare, warmherzige Freu, 
beffnlichu Lynkenin, langjährige Korrektem und 
jüngst ui den Rufoötönd vinetzi- 



1. Programm 


7.56 Biologie (Klasse 5) 

0iS Russisch] Klasse SJE.S. 

9.10 PrK^nimnfvpi^chäu 
9.15 Medizin nach Noten 

9 25 Aktwil« Kamera 
10.00 Passage 

Film d*s Fernsehens der DDR 
nach dem Bühnenstück von 
Christoph Hein 
Kamera- Wolfram Bayer 
Drehb uch und Regie- 
Fritz Bornflifiann 

11.45 Zu Gast im Heuse 
Prof. MortaMniMl 
Gesprächspartner; 

Wplfgang Reichardl 

12.30 VerftehrskompeB 
12.35 Nachrichten 

Sendepause: t2 45 bis 14.20 Uh 
14.25 sw Engiish For You (Kl. 7] 5- 5 
Sendepausa: 14.50 bis 16.50 Uh 
16.55 PttigremfTwgwhiu 
17 00 Nachricht*« 

17.10 Gewußt wie 
17-15 Brummkreisel 

17.45 Verkehr skompeli 

17.50 Medizin nach Nuten 

10 00 logo 

Gestaltung; Dr. Martina 
Wagner, Fntr Bohne, 

Alexander Hut, Thomas Fiebig 

10.45 Programmvorschau 

15.50 Unaer Sandmännchen 


abends 


19.00 Du und Dein Garten 

Nützling; Marienkäfer 
Redaktion: Dr. Sonja Tichy 
Regie: “Höret Mennig 

19.25 Das Wetter 

19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 SW Napoleon ist an 
allem schuld 

f ilmkomödi* mit Curt Goetz. 
Valerie von Martens u. a 
Regie: Curt Goetz 

21.30 Der schwarze Kanal 

Eine Sendung von und mit 
Kari Eduard ven Schnitzler 

21.50 Studio Halle 

Tour mit 
tausend Takten 

Mit Eva-Maria Flackert, 

Hans Jürgen Beyer, Wolfgang 
Lippen, Ralf Btirey, Ines 
Paulke, G. E. S , Rene Decken 
und Andreas Sicking 
Regie: Michael Drott 

22.15 Aktuelle Kamera 

22.30 Bleib, Zauber, 
bleibe 

Sowjetischer Spielfilm [1984} 
Mit Ija Sawwins, 

Clog Jelrerihöw n. a. 

23.50 TrefFpunkt Kino 

(Letzte Ausstrehlg. 10 11.19S5 

0.20 Nachrichten 

SQnrfeschiuß gegen 0.30 Uhr 
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tü SdfrtBmfei&undun 














































2. Programm 


7.56 Geograph»!Klasse 1| 

$ 2S ESP (Klasse 9) 

® W Literatur |Klasse IO) 

9.35 Musik {Klasse 3) 

Solisten dar Deutschen 
Steetsoper BoHin und 
Schüler der Staatlichen 
Ballettschule Berlin tanzen 
die Szenen aus dem Ballett 
• Der Nußknackern 
10.06 Chemie | Klasse 6) 

1106 Biologie | Klasse 9) 

11.46 Heimatkunde (Klasse 4] 

12.50 Geschichte \ Klasse 8) 
1110 ESP (Klasse 9) 

16.40 LehrerinfcKmBtion 

Heimatkunde (Klasse 3) 
17.06 Lehrannfcfmatton 
Chemie (Klasse 9) 

17.30 «white 

bei uns 'm 2. 

17,35 Medizin nach Noten 

U-w macnncnteri 

17.50 Unser Sandmännchen 
Ahendgruß 

des Kinderfemsehens 
11.00 Lahrerinformation 
Biologie (Klasse B| 

16-25 Lehrerinformatioin 
Bidegie (Klasse 10) 

13-52 Siehst* 
bei uns im 3- 
18 55 Nachrichten 


abends 


19.00 Märkische Chronik 

5l » Oie Gutsfrau und Hr Harnt 
Serie des Fernsehens der DDR 
von Bernhard Ssager 
Dramaturgie: Dr. Heide Hess 
Kamera: Günter Hermann 
Regie: Hubert Hoelzke 
(Erstsendung am 23. 11SS3) 

20.00 KlÖnsnack 
aus Rostock 

Flauderstunde im »Atlantik« 
Gastgeber: Mgnikp Schapcler, 
Horst Dü slerhöft 
Regie: Helga Brenner 

21.00 Studio Rostock 

Viola Lieder 
kennt der Wind 

Bei Silvia Kottas und Michael 
Hansen sind heute tu Gast: 
Chris Nennen (Großbritannien), 
Felix Sk™ätek {£sSR] und die 
Vokalgruppe Pique 5 
Gestaltung: Inge Krisch. 
Hertmui OukötK Peter üaujoks 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 AHA - Streitfälle 

Mit streitbaren Partnern und 
umstrittenen Themen 
Mit OMR Prof. Dr. sc. med. 

Dr. h, c. mulL Horst Klinkrnann, 
QMR Dr. med. Doll Kümel 
und anderen namhaften 
Experten 

(Erstsendung am 31. 10 1366) 
Sendeschluß 23.20 Uhr 


i4.ii. MO 



Als# Sn ist du ja nun nicht dal 
Monika Scrwpelet dan sKkjn- 
crtKki-Güienifn Cftö »Atlan. 
tiki iwunrdings «rtwn au« Kri- 

tnis Tüfiiftst und Hem Gutter- 

höftfid tut, älsfcwmear Klavier 
leieian. Dia beiden Modemio- 


I«n woJIwTs schon bem Aufträ¬ 
gen ihrer Gesprächspartner be¬ 
lassen. Aber dmei feto verrat 

bereit!,, über weiche Themen 
diesmal geredet wird. Über h> 
mit ium Beispiel. Warum sind 
sie so beliebt? Wenn ist m 


Knmi gut? Wie kommt ein Krimi- 
naisconftsteller auf nu Ideen? 
Fragen an eiwo. der es wissen 
muB: Pro#. Hans Pfeiffer, Dif«k- 
r&rdes Lrteralurinstituls, der 
sich sH Schriftsteller picht ruf 
für dts leben berühmter histori¬ 


scher Partönlichketten interes- 
vert sondern der auch urüi Vor¬ 
liebe Krimis schreibt imd liest. 
Und auch über Musik wird heute 
geredet. Om Komponist Guido 
MimtE erefihft Geschieht §n 
feixt einem MusAsnttetaben. 


Märkische Chronik 

19.00 


EndUch m Ereigne nech dem Geschmack der Gultfriu 
Sieg linde Zahn (Ursula Kferuiseik Sient mit Walter 
nadle}- ihr boblicgssohn Siegfried »rhilt in Hohenfaug 
da« Deutschs Kreuz in Gukt und sie ist zur Auszeichnung 
eingetfeden. Nun, so tcheim m fr< mi der Fimiit Zahn 
die latig efwarlele geullschilflichB Anerkennung zuleN. 
Bisher mben dl« Gutsherren dfer Umgebung ihr die 
gleichberechtigte Stellung nämlich versagl ihreHerkunh 
von Fnchefshotao wer unvergrfswn geblieben. Nach der 
F## in Hohenbufg ändert. Sich wirklich einiget auf dem 
Gutihof in Güterlohe. Das stellen auch Wüm und Alm» 
bei einer Weihnachtsfeier fest Ein Mann hält im Guts- 
haita Einzug, ein Mann, der sich nichl nur für Siegende 
intarwsieit, sondern such für süss Andere rm Dort, 
sogar für J a nnas kleinen Sohn J anek. 



AHA- 

Streitfälle 22.00 

Prof, Künkmadh hei streitbare 
Partner ins Studie geladen. Sie 
All« mögen denwifesenscfiafdi- 
chtn Meinungsstreit über um¬ 
strittene Themen, wissen um 
meinen Wert für Erkenntnisge- 
wmn. Magnete gegen 5chmer- 
zan, vegetarische Ernährung, 
homböpKhiteft* Arzneimittel, 
Wünfchetrute * manche Men' 
sehen tchwärefi darauf, andere 
EctiüttHln. den Kopf darüber. 

Was sagen kompetente Wissen 
stfvaftier dazu? 


Viele Lieder 
kennt der Wind 

21.00 

Gleich ?y Beginn der Sendung 
erfüllt sich ain Wunsch räier Zu¬ 
schauer: Chrti konw (Foto) 
aus Gf oSbritannian singt eines 
seiner großen und gefühlvollen 
Ueder, Ms schönes Beispiel ge 

mttaamn Musiiierensüber 

Lind arg re man hinaus erklingt 
di« InstrumenlAHtempöSiciOh 
»Augen« von Wetter Kubiczeck 
- dfr bekannte Frager SatOphö- 
nifil Feli* Slovatek übernimmt 
OM Süks-Part, Pinne 5, eine Vd 
kAlgruppeuftionei Und«, sargt 
für klangvolLen Background. 




lj 


hMM Staatliches FUm#rchni |3] p k W«nil«e (2|_ H Moelzk«, DDA-P, K PfflrflS;. B 5tinff. STichy. W. Popp: 
Zetehfiunf,: G Vamw 
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DI 15.11. 




20.00 
Im Rausch des Goldes 


Film 

Ihrer 

Wahl 


QvStihitzrivrMMflfclvn Leng* Beine - lang# Fing« 


Oh Rirmmbock ftrii'EiinB 


Erinnern Sie MCti? 
Uritardinan fünf Filmen 
kmwUenSw iinm 

HtoW itwfid Hut 
dH Enlicheiduflg. 
d+rFfvont dv Uw wid 
Zufphepetwehl Wird gesendet 


G e .c h - n Aiw'f m an d pp. Film werden im Studio euth diesmal Nieder aus a II r n E ns«nd ungen d^ u < Gfl n#r er m tieft 
DiePra.se 1 * 5» Merk. 1 * 3ÖÖM&*. l ‘ JQOMarV 

Außerdem erhalt jeder Crwinn#« 1 em feto von d?r Z.ehung n ? b*t A jiog^amfr^ruß 


Jugend- 

IM esse- 
Magazin 

16.30 


Was haben junge Leute einet dom Leipögef Mmfegalandi 
Kembinates der Koervetikin- sind iuf Zeit junge hfamr 
duttri# für Joghurt uftdÜLwrt und Erfinder zu Nem, uod *i* 
Übrig? Wie ift vor auasehbur. find IQr originelle Antworten 

dal eirwn Compiler m Pu und Lösungen betonm. Da* 

ate eusgeht? Kann Reis bald Jugandfemsahen berichtet 

im Stetten geerntet werden? - -auch am Donnerstag um Tft_3Ü 
Dgenwillige Fragen? Nun. auf Uhr vgm dp ZMHM. 



ükw Gegen 22.00 

Im heutigen Umefhaltungs mege- 
rn: Geheimnisse des Dr. PHEf 
Kerslefi (Foto), Plina und Priverie- 
b*n des Gunthar Enmmtich, dis 
neue Platte ihr Jazx-fiftdc-Singt- 
rin Artgriik* Weiz. LieftMlyfifc imt 
EveM Heide™* und Heim Kah¬ 
len. Ewing-flenaissinc» mrt dem 
Not String Qub Werner, woti- 
fche Angebote im näehliicttefi 
GitiiaudUeben .. G.-abne4e Rai ■ 
deh und Viola Schmidt präsentie¬ 
ren wieder Stars und raich«, die 
öS werden köfnnen. 


Cowboys, Erdöl 
und Raketen 

Gegen 21.20 

Eine Reportage über TtMlf r -des 
Wie kaum ei ne andere Gegend 
sonst in den USA mit Klisch*» 
behaftet ist. Dafür etwrien Mn vo¬ 
rigen Jahrhundert indem zweit 
größten Bü rvdesstaat unendliche 
W«def1fet»n r tu Teufenden zäh¬ 
lende Rinderherden und \sssu- 
echwingeftde Cowboys. Heule 
find «S die Bohrtürme aut den Gi- 
feldem. riewa* Konzenigaläste 
aut Gl« und Suhl und die Reum 
lehrt Texas galt »it jeher als 
Landtier »big nchesi —der Super- 
reichen, Auf den enten S lick ent¬ 
spricht lenes euch durchaus in 
vielem seinem Ruf. Auf den Zwei¬ 
ten eikk ist iedoch flicht zu ütwi- 
Hhen, dal das Und dar eunba- 
grtnflfft Möglichkeiten* ziiflteh- 
fnend das dar Gegen satte wird. 



HAPS um» 



Hobbyköchin Irina Schebowski |Foto] 
empfiehl ein außergewöhnliches Hühner- 
Reiwhgeriuht und ein Getränk für die 
kalte JehrwaiL Elk# Eendin einen Karp¬ 
fen im Gamüsatoen. SllbUweratändlich ist 
von beiden Köchinnen auch genau tu er 
führen, wie alle* lubereical werden miE. 

- Neu im MandelHngebai md«f Wasch¬ 
automat iKcmpakti - iHAP&i stritt ihn 
vor. 


Orchester der Welt 
Gagen 23.00 

Das Penischft Radio-SyrnphDnw-Orche¬ 
ster Kopenhigen wurde 1 92$ gegründet. 
Aus den j afanglich aff Musikern in inzwi¬ 
schen ein renommierter Kl JCflkotp« ge¬ 
worden. Namhafte Dinge man wie Fritz 
frisch, Leopold SiatortriL Refatf Kuberik 
und Kurt Sttderiing prägte* im Lauft der 
Jahre öbs Prolil des Oichtttws. Deneiti- 
g«f Chef dirigent ist Lamberto Gandteil i. 
Unter seiner Stabführung erklingen im 
heutigen Konzert - eufgeiie«hnai im 
Schauspielhaus Darim - Köfftpestfonen 
von Ottonno RespigN [Rmrtane cti Rwim) 
und Edouard Lriö {KonzÄrt für Vtekwwelio 
und Oreheflsrd-Mdl]. Scwist ist der däni¬ 
sche CeJritf ErSng Blöndal ß*rigfts»n. 
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7.6G sw Englitli ForYov (Kl. 7j I. S. 

6 2fi Russisch [Klasu 10} 4-&- 

6S0 Gwographw (Klasse 7| 

9.10 Programmvorichau 

9.15 Medizin nneh Nöten 
9JS Alctuett» Kamen» 

1000 sw Nepohäon Bet en ahnt 
ichuM 

11J0 DerechmmKefHl 
11.90 Du und Dem Gerten 
12.16 Viele Lieder keonrt der Wind 

12.45 Nachrichten 

Särtd&pause: 12.55 bis 14.20 Uhr 
14J& sw inglisH For You (KL ß| 35 S. 

SefKfepJuse; 14,50bis l&.SQUhr 
15,56 Progmrmvprschitj 
lfi.Ü0 Hallo, wie geht «? 

Bei den Rentierhinten 
im Land derChonten 
1130 Jugend Mus« Magazin 
31. Zentral e Messe der 
Marter von morgsn in Leipzig 
Gestaltet von tlnam Kollektiv 
des J^gendf ernsahens 
17.0Ö Heebridtten 

17.10 Gewußt wie 

17.15 M*njfi)nmetaf 

17.45 ln Sachen Ordnung 
und Skheiheit 

17.10 Medizin nach Nuten 
1100 borg 

18.46 ProgramnivoricHpu 
18.50 Unur Sandminnchen 


abends 


19.00 HAPS 
19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Film Ihrer Wahl 

Heute; kn FUmtch d« Goldes 
A Der Gehetz d» Gehenkten 
B Leng* Beine - lange Finger 
C Der Hemmtrock 
D Paris Expreß 
E Klondike-Reber 

Gegen 

21.20 Cowboys, Erdöl 
und Raketen 

ReisersportagE aus Tonis 

Gegen 

22.00 ukw 

U nte rh # Itg n g$ku n $1 
werienempfolHeri 

Gagen 

22.45 Aktuelle Kamera 

Gegen 

23.00 Orchester der Welt 

Das Dänische 

Radio Symphonie-Orcfifisfar 

|f f%nA,Bvll Irien 

K.op»nnagan 

Aus dem 5chauäpielhsu& Berlin 
{Entsendung am 15.3.1967] 

Gegen 

23.50 Das 

Verkehrsmagaun 

(Entsendung em IQ. 11.1968) 

Gegen 

0.15 Nachrichten 

SmteschlvS g«g*n 025Uhr 

iw "r hwinwulfjimrfcioti 






































15.11. DI 


2. Programm 


7,56 Heimatkunde {Ktesss 4) 
B.S ESP f Klasse 9) 

6.50 Heimatkunde (Klasse 3] 
10.06 Biologie 9| 

SflU Milliardan Jahren 
strahlt die Sonne ihre 
gewaltige Energie ine 
Weltall ab. Ohne sie wäre 
das Uteri auf d« &de 
undenkbar 

1210 sw Chemie j Klasse EJ 
13.10 ESP (Klasse 91 
1 $M Literatur (Klees* 9| 

16.1b Phyiik (Kluae 91 
16.40 ESP (Klasse 9) 

17.06 Ctefnie {Klasse 9j 
17JO Sfehete 

bei uns im 2- 

17 JS Medizin naoh Noten 
17.46 Nachrichten 
17 J0 Unser Sflndrnennohefli 
AbehdgruB 
des. KMeffemeetiene 
18.00 Visite 

- Wachstums* lärungen 

- Neues zu m Diabetes 

- pV ielen-Briefkasten 
18.25 Der schwarze Kanal 

Eine Sendung von und mit 
Kart-Eduard von Schnitzler 
im Siehste 

bei uns im 2 , 

18.55 Nachrichten 


abends 


19.00 Jim Bergerac 
ermittelt 

2S. »Im Trüben gefischt« 
Krimiftfllserm (1965) 
in einer Koproduktion 
G rofebritannienfAustralien 
Mit John Nettles u. a. 

Regie; Robert Tronson 
(Erstsftfidung am 22. 6. 1957} 

John Nettles. Darsteller des 
Bergerac, wurde durch die Rol¬ 
le einem MHlionenpubl'Um 
begannt. 1381 begannen di« 
DTaharteiton für die ersten 
Folgen. Viele Action Szenen 
filmte er selbst, nur bei 
riskanten Situationen wurde 
er gedeutelt. 

20.00 So viele Träume 

DEFA-Spielfilm (1986) unter 
Verwendung des Tetsactente 
richtes »Die Hstemme* wn 
Imme Lün ing 

Mit Jutta Waehowiek. Dagmar 
Manzal. Pater Rene Lüdicke, 
Heike Hehlmann, Gudrun Okras 
ua. 

Regie: Heiner Carow 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 
22.00 Gebiet der Angst 

Kriminalfilm {198E| des Tsche¬ 
choslowakischen Fernsehens 
Mit Antonin Mo I5ik, Oldrich 
Vizner, Zuzana Schulzovi u. a. 
Regie; Anna Prochäzjkovä 

SmdeschtuÄ gegen 23.35 Uhr 


Föloi. DDR ¥ W. /HMk -/Flirt. -/WWdiT. DtJFA, 
ZwGtmwp: D. Schiit** 


So viele Träume 20.00 



Uteewöhalfete Gssduthsan 
will DEFA-Ragitaouf Hainas Ca- 
t erzählen, Nach seinen Er¬ 
folg fhlrrwwi! dar 7ü*r Jahre - 
»Dü« Legate« von Paul ute 
Paula« und »Bä dal dar Tod 
euch scheidet« - dreht« v 1866 
»Soviela Trimme unter Ver¬ 
wendung de* Tetizditnberk^its 
»Pie HtbUuroai nw ImmS Lü¬ 
ning. Es. »tein Gegftmvftrt&film 


mit zugespitzter KontWktMtua- 
lion. Die ^Ojitirige Hebamme 
Chdttna Klüver (Jutta Wacte- 
wiak. LJ muB ptttifch ihr Uten 
nmi überdonkin. Dann die syrti- 
petNicte junge Frau (Dagm Bf 
hlanzelf, die s» nach kurz bt B* 
kanfitsöhaft zu sich nach Haute 
aingOladen hat. ist die vwi ihr 
vof nahezu 30 Jahren im Stich 
gfrlfttitfifr eigene Tothier. Wie 


«dazukam,auch dasenahtt 

dwserFim. Heiiwr Curow 4*m r - 
i-Unsen Hauptfigur Brifwiort 
sieh am Höhepunkt Hw towfii 
eben Laufbahn auch an dis; 

Leid, das ihr Leben prägte. An 
diesem Tag lieht sie alles Schär¬ 
fer. FGf tmi fette In dfeeer tu- 
ßerwdwidichfln Situation fte- 
ßrätthifirtt «iner flmnlbA du 
immer mehr darüber nsctidenkt. 


ws in der Vergangenhed von 

voll gewesen itt und woran man 
EchwtwtH.« Dte Getduchte von 
Mutter und Tochter will auf den 
GEkäumpvch in unterer Ge¬ 
sell idieft hinaus. Vor elfem 4m 
darstellerischen Leistung«! von 
Jutta Wechowiak und Dagmar 
Wamel machen den Film se 
heniwert 


Schöne 

Schweinerei 

8.50 

Spwäi hei fit des Sehweenchen 
auf den fiannnslkübdn in Berlin,, 
in d» alles wandern wll. was an 
Kfchenabflltai onfilh. Und von 
Spfltki werdari die Schiller der 
3. Hasse im Haimatkunditmtiw- 
riefrt zum Filmbesuch in einem 
Schwei ne stall eingefedtn. Bei 
der Fütterung und 1 togw bei ei¬ 
ner FerkeSgaburi kenn zugese 
hen werden, was sonst kaum 
möglich im Schließ! ich gebt « 
in den Steilen hvgHnpüth simng 
zu, und Fremd« haben kämen 



Zutritt Tridcsehweinchans 
Freund Benno, dar die Küchen 
ebfiUe mäulnem Lkw hott, 
weiß sogar Bin luftiges Ued 
dazu zu singen. - Ein Beitrag 
das Fenntahens für d* Schul«. 


Jim Bergerac ermittelt 19.00 


Jim Bargerac jJohn Nantes) 
Uhd Susan Y-öung (Loufea 
Jamoson] , die hübsche und 
hüftekhe Imiwbilienmakl* 
rin. begegnen in Lila neuem 
Elf bätetmeni einem ftiniö- 
Bisctwn F Imster., dessen 
Ruhm bereits verblaßt ist. 
Nach Jersey nt er gekom¬ 
men. um sema Frau zu au 
chan. Bergerac entdeckt 
eine saftwne Verbindung 
zwischen dar ptetifidi Vv- 
schwundf nen ute einem 
Taucher, dessen Laich« an 
der Küete von Jersey gef un- 
dan wunde 




Gebiet 
der Angst 

22.00 


fei diew Mann der wahne Tä 
ter oder wieder nur ein Ver¬ 


dächtiger? fragt lieh Haupt 
mann Bera nak [Antonin MdI - 
Eik, r. \ wehrerd dst Verneh- 
mgnp. Die Zeit drängt, denn 
innerhalb kurzer Zart sind zwei 


Frauen enndte* wenlen, timt 
das Gfllendfl rund um eine 
HendSchuhfabrik wurde für 
die dort arbeitenden Frauen 
zum Gshwt der Angst Hach 
oem ersten w orgi ;i n nei usr 
Vatdachr zunächst auf M iic.u- 
los Kräl - nicht zuletzt wagen 
4m Gerüdfeap dw htgatiisuf 
wolle ieijw Ehefrau foswar- 
den. um des Vedilltnif mit der 
Freundin ungestört forlsetzon 
zu können Doch afe auch 
diese erwürgt aufgähinden 
wird, tritt dar Hauptminn mit 
Minen Ermittln rigen auf dei 
Stalle. 
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20 00 Arbeit, Brot 
und Völkerfrieden 



Januar 19(9 - di» Weima¬ 
rer Republik tritt mit gni- 
Bflm AnipoKJh an. 

Aütpnch tfl nictif mahr 
™i übriggablitb«fi. 1932 
ist das Parlament pftk 
btdt eutQfKhefcM.. 
Reichskanzler Pum te- 
g m% mit Moftwmdfiur- 
gvi. Qw Terror dar Faschi- 
ttin mm mden SEraGan. 
Im letzten Jahr dar flepu 
Wik werden äbar im Anti- 
faschialan ermordet. In 
diewr Sftusüflfi s-ind « 

W olgm di« Kommuni - 
Btefi, an ihrer Spalte Emst 
Thälmann, die ihre gerne 
Krart lürdiC Verteidige 
der Fl «public einjciiefi 
Warum wrteidigefi garad# 
die Kommunisten ein« fie 
publik. die nicht 6m ihre 
at? Und weshalb mußte 
diese Republik untergeben J 


im Edwin Hoetnle. 

■ i'i_L. - -J. -_I_ Ttf 

rflnerDBif er uns lR 

der KPD , spricht in 
Stuttgiit-UiftiftiirkfNeini 
für die Enteignung der 
Fönten 


Output 

Zukunft 17.15 

Eine Messt wurde 20 - dia 2en- 

tnala Masse der Matiter von 
morgen. Wes a«fi nfl* T I960, «ut 
dem Gelende dw ehrmiird^en 
Leipiiger Maisa belächelt 


ln Familie 

19.00 



Konzert 

schöner 

Stimmen 23.% 

Selten eue □pemhatiBim von 
Masken, Jerewan. Saratow. 
Minsk. Vilnius imrtinen sich ZU 
«fftern Konzert schöner Stim¬ 
men im Moskauer Siu!en««L 
des Hauses dar Gwrertechat 
tan. Neben 1 j adern und Arien 


wurde, hat sieh inzwischen ZU 
einer londewirten Attraktion 
mrl wlkswirltchvftlictieo Di- 
man innen gemamart. Oia ein- 
ihgen Meister von morgen sind 
heute de Maislar. daran Pta- 
dukta auf dar Leipziger Uwe 
damirrtafneboeBlen PuHitaim 
mgetitHt wenden. Ein DEFA- 


iMain liebes Kindt Bia petzt lut» 
ich immer nur Tagebuch ge> 
führt, wenn »dl mit mir nicht 
mehr klettern. - Und »wird 
da* fcwflwht auch bleiben in 
meinem Leben i Mrl diesen 
Worten beginnt das Tagebuch 
mm Mutter für ihren Jungen, 
für Paul mit den luftigen Augen, 
dem lieben Gesucht, dem Schalk 
im Nacken. Daß er mehl lauten 
kann, ander? als andera Kinder 
ist, davon beachtet ilnFamtl«* 
in einem Firn über dem Alltag 
mit diesem behinderten Kind. 
»Einander Mut zuspeetheni - 
leben mit «inevn behinderten 
Kind wt das Thema der Sendung 


russischer Kempofrötenwi* 

R §thm*ninow und Rubinste» 
erklingen bekannte Oofrmlieder 
aui Werken van Bint, PuocinL 
Sainr-5*äft* und Verdi. Alle Soli¬ 
stin «fflJ PÜträgef natlünB^er 
und mtefnationeler Wetibft- 
werbe: Maria Gulegina, Manna 
Schuten^. Nine Rflotio, laonid 
Smetanikow. lorisTumanjm 
und Sergej Larin. Sie werden 
bagteitai vom Sinfwieorahesler 
des Zentralen Sowjetischen 
Rundfunks und FamsnhinS. 


15 000 Pengö 
Belohnung 22.10 

Eigentlich harten sich der Direk¬ 
tor einer kleinen Kanzlei und 
feine Sekretärin. ein Ha*upf- 
mennagattin. den Verlauf ihres 
kleinen Tüte- a-tete ganz anders 
vof^estdlt. Denn bavör es im 
Motel »V*nu$c zur Erfüllung ih¬ 
rer Wünsche kommt, werden w 
von zwei Ganevw abgelankt. 
auf deren Fwtnahme eina 
Sunune von I^QQO Pengö fiutge 
setzt Ist. Das Pärchen reizt die 
hohe Belohnung, aber «im Ans- 
zeige würde auch zu Miner 
Bloßstellung lühcsn 


Willi 

Schwabes 

Rumpel¬ 

kammer 

21.10 

Künstler rtft luBergewÖhnlichef 
Vieriall waren Curt GctetT und 
Akb*v Ambene*. Al» Autoren 
$ch neben m brtls&nte Dialoge 
voller Wtt und lroniB„ Als 
Schauspieler verstand«! aee», 
den geistvodan Gehalt ihrer 
Tartu gut datiert ZU versprühen. 
Und sh flftgiieeura von Alltags 
getchichran vereaUten sie *r»r 
bornierten Umweh spürbare Sti¬ 
che. Ein Wiedersehen mrl bei 
den gihl 05 heute ebenso w&e 
fort einem Schauspwter; der alt 
*klai Bischer Hddi *#in* gröfe 
len Erfolge ha««: Ewald Oalser. 


Begleit«! Sie durchs 
Abendpragramm: 

Katrin Möller 



Sie sagt von lieh, sie sei For 
schungsstuderitin im Müttertah r 
und v*fW#itt Itdl tiuf den sechs 
Mwute altem Tilmin. Doch das 
ZM Weit* im Auge: Promotion 
an der Hochschule fürGkomo- 
«rne Wie’sberwird eine Studen¬ 
tin Progrsmresprechenn beim 
Fernsehen f Auf dem Sflli &Mftr 
dar Journalisten war W enge- 
i prochen worden, ob sie sieb 
nicht ornmol vor der Kzm«ra 
ftifSprotkeren wolle-. S» woPts 
nicht Aber dann gab es da ei¬ 
nen gulan freund, dör I» *i«1 ■ 
lach en die Hpnd nahm und 
beim Farnsehen adbUiferbec. 
Schiieilich im Üeaambar 1906 
dp« mm Aniage. LampeifiliBbw 
hil sie von diesem Tag« nt und 
«raucht auch gar nicht, dege 
gjefi anzukifflfplen. Möglichst oft 
aut dam HidSCterm lein, meint 
sit, vielleicht «ffl«ht J B mit 6m 
Zeit von allein. Dazu mag ihr 
«OCh «ine zusätzliche Aufgabe 
verhelfen. Sie führt irv die Folgert 
■dit neuen FfsmÜfischkurses 
für FurtgeschnttenB iA«c plai- 
lifi de» SdhuHtirnsetiens *te. 


Dokumenterflim 


s Familien im Gwprächz um 
22.00 Uhr *im 2. Programm. 
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1. Programm 


7.m gwEnpfiÄhFwTiHiflCl.eiSB.S.. 
Ö.2S Wir sprechen Russisch 
(Klasse 9)5. Sendung 

6.50 Binlögi* iKtes&e 5] 

9,10 ProframmviwedhMi 

9.15 Medizin nach Walen 
9 S Aktuelle Kemera 

10.00 So viele Träume 

DEFA Spielfilm (19Bfif 

11.25 Cowbo^a. Erdöl und Reketen 
Reberaportag« aue T kks? 

Film von Ant>e Geyer und 
Brigitte Funk u _ 

1106 HAFS 
1130 Nachrichten 

Sendepause: 12,40 bis IS. 15 Uhr 

1BJD Programmvorachaij 

15.25 ZerenhcHrhzeitinTamuwofl) 
Zweiteiliger bulgarischer 

Abenteuerfilm (1975) 

Regie: Willi Zankovm 

16.50 Medizifi nach Nnten 

17.00 Nechtichten 

17r10 GewuStwke 

17.15 Output Zukunft 

30 Jahre Zentrale Messe der 
Meister von morgen in Leipzig 
DEFA-Dokumentarfilm (19B7( 
1100 Halbzeit 

Intermezzo zwischen zwei 
Sport Sonntagen 
1146 PragiwnmwMChau 
1160 Unser Sandmännchen 


abends 


19.00 In Familie 

Ein Tagebuch für Paul, 
mein behindertes Kind 
Gestaltung: Steffi Schräder*, 

Reif N aubflrt r Gudrun Strigin 

Anschließend 

Gewinnzahlen 

der Tele LoRo-Ziohung 

19,25 DasWetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Arbeit, Brat und 
Völkerfrieden 

Die deutschen Kommunist an 
in den Kiessahkempfert unserwa 
Jahrhunderte 
Teil 2:1919-1933 

21.10 f/sw Willi Schwabes 
Rumpelkammer 

Redektipn: Hans Rutsch 
Regie: Ingrid Fausak 

22.10 15 000 Pengö 
Belohnung 

ItMlerBr ungiriRhgr 
Fernsehfilm (1986) 

23.20 Aktuelle Kamera 

23.35 Konzert 

schöner Stimmen 

Solisten awiatischar Ö gern ■ 
hg user singen Arien 
Sendung des Sowj. Fernsehens 

0.15 Gewinnzahlen 

der Tete-Lott 0 -Zfflhung 

SvrHte$$hiuß g&yßft 0. 20 Uhr 

sw ScfTWfwvdtefldiifte F/sw mrl Fa^bötilrige 



































16 . 11 . 


Ml 


2. Programm 


Ui ESP |Klasse 9) 

1,50 Heimatkunde (IQe$$# 3) 

1110 üterefcyr (Kiatsa 10) 

12.45 swEnglishFöirYürj 
(Klasse 7) a. Sendung 

13.10 ESP [Klasse 91 

16.10 LatiietitifMmitiori 
Staatsbürgerkunde (Klasse 7) 
Historische Bild' und Ton- 

aufnahiofln dokumu nti ar&n 
wichtige Ereignisse der 
antiteschisiiseh-dofflgkri- 
tischen U mgestultong auf 
dam Gebiet der heutigen DDR. 
17.00 Siehst* r bei uns im 2. 

17.00 Mediän nach Noten 
17.15 Kinderfem»hen (ab 6 Jahren} 
EHende 

Filme, Spaß und sonst noch was 

17.45 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 
11.00 Das Verkehrsmagaiin 

Sicher im Großstadtverkehr 
1I.S Lahrermtormatiön 

SiAstsbürgerkumfe (Klasse 10} 

16.46 Snhate, bei uns im 1 
16.90 Tele-Lette 

Mittwöeh-Ziehung 

□ lux - --- - ^ f^HMnnnUen 

□itDD ifiaiMnBi m av uminniieii" 


16.66 Nachrichten 


abends 


19.00 Gert Fröbe in 

Die Ötpi raten 

Französisch spanischer 
Kriminalfilm (1376) 
ln wefteran Rollen: NatheNe 
Deton, John Ptiillip law u- a. 
Regie: Christian Jaque 

Regisseur Christian- Jeque 
inszenierte U- a. auch die 
Erfdgsfilme »Wenn alle 
Menschen der Welt«, »Die 
schwarze Tuipei und 
»Petrolsum Miezen*. 

20.46 Auf »eine runde 
halbe Stunde« 

treffen sich heute die 
Berliner Rockgruppe City 
und Juorgen Schul« 

Regie; Dagmar Raab 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Familien im Gespräch 

Einander Mut zusprechen 

22.45 Josöphino und 
das Spiel um 
Liebe und Macht 

6. ftDwWegiurKrÖmjrigc 

Sechsteilige französische 

Fern sehserie (1979) 

Mit Danitf e tabrun, Daniel 
Masguicti, Ciaire Vernat u. a. 
Regie: Robert Mazoyer 
(Letzte Ausstrahlung 
am 12.11.1666) 

Sendeschttj# geg&n 23.50 Uhr 




Beginn einer Gert-Fröbe-Filmreihe: 


«-*■ war am 5. September gefrörenwstotiki; 


Die Polizei 
nicht ephlechi, als in 
den belgischen Ha¬ 
fer Antwerpen ein 
riesiger Ötankv e*n- 
läuft, dessen Tanks 

nurMaerwassafaBt 

halten. Ebenso selt¬ 
sam ist. daß ich ein 
PröfOäSör dftr 6 blc ■ 
g m und Pharmikqle 
gi« in seiner Frcüart 


als Schitt&köCh Suf 
eben diesem Tanker 
inhauam ließ und 
möglicherweise mit 
demViredtwindafi 
der 80 000 Tennen 
Rohöl IM tun hat. 
Geri Fröbe brilliert in 
ainer Doppfll roHa in 
diesem Auftaktfilm 
der Mittwooh-fleiw. 
Der weltbekannte 
Schauspieler 


1988 ?6jährig v 
storben. Regisseur 
dieses ThriUirS ist 
Frankreichs Arttiüi. 
tief Christian Jequfl r 
der vor ahem in den 
50er Jahren mit 
Ifrehtan Komödien 
und Abenteuerfil¬ 
men (u. e. if enfaa 
der Husar«) Furore 
machte. 

Siebe Seilt 7. 


e DerjtfMe 
SaganschützB 
• Fs peecheb 
wnnmKmm 

Tw 

9 Ff QGMChitht 

PmktM 
9 MulMre 


Bei Juergan Schuir sind wer 
Berliner Musiker io Gaal - City. 
Eine ihrer Erkenntnisse: Erfolg 
ist nie vöp Dauer. Dia vier wis¬ 
sen es - und arbeiten. Musik ist 
(hr Leben, Musik bestimmt ihr 


Handeln. Ihre Tarte zwingen 
zum Nachdenken, reizen zum 
Widerspruch, sind streitbar und 
engagiert Citys nGotdene 
Aitibgai Iw eine der eftoig- 
retfiiijtan Platten des letzten 


Jahves hängt unübersehbar in 
einem Berliner Kelter, der zurr 
Studio eingebaut wurde. Dort 
entsteht euch dar profeBsronatle 
Sound der Rockgruppe, den 
Fachleute wie Fans rühmen. 


FptM PDH-F pJ F ,Dpng«. FF tHÄw^Söti, fci^*r, prhtfl. ftsproduLTCHI *ul lIS Jeh« dtfUtKhi 
Arbrtw frpwe aunfli. Pietz Wag Berlin 1964 


Deutschland. 
Ein Winter¬ 
märchen 12,10 

Elfte Sendung um Heinrich 
Haine, ein Beitrag des Fe-mSe¬ 
hens für dre Schule (ÜfcrelWJiV 
le nicht ID. KJiuaf, der zum Ver¬ 
ständnis des GaumtMftiasdas 
große-ri ftomanUkers bertrflgen 
soll In «ran fiktiven Gespräch 
zwi schen einem j urigen Mann 
und dem D*ehiar werden Zeit 
und Lebensumttända Heinrich 
Heinas und sein Schatfenumctiv 
(ürdai ftawbikl verdeutlicht. 


Eilende u.is 



iDer Potsdamer Poitkutscher 
putzt den POtudanrw Pöef ■ 
kut&cftkai1eo,i Schwieriger 
noch: »Hier ist ain Schlei Ben- 
schetl - am wchlgaschlESsenas 
Schlai&wwchiit .i - Schau > 
Spieler üben solche und viele er 
dere Zuogenbrwher oft, 
schließlich müssen sie auf der 
Bühne laut und deutlich Spre¬ 
chen. Damberund über vieles 
andere, das hinter den Kulissen 
das Theaters geschieht, wild Ei¬ 
lend« diesmal ersählen. 



Josephine 
und das Spiel 
um Liebe 
und Macht 22.46 

Am 2. Dezember 1604 krönte 
Napoleon [Daniel Mesguichl 
lieh selbilin Nova Dame zum 
Kaiser der Franzosen. Auch Jo- 
sepbine IDeniäle Lebmn) emp 
fängt die Krona au» seiner 
Hand, Ein Affront gegenüber 
dem Papst und eine Harausfur- 
derung an alle legitimen Herr¬ 
scher Europas, die in ihm fortan 
nur den Usurpator sehen 
wenden 

1 





















1. Programm 


DO i7.ii 


m 



AAEKLNftV-dta# 
acht Ruchsteben drtüc- 
kan r richtig gawdwt, 
ein fföhliehM Ereignis 

dfcf Zu 

«hauer haben die Auf¬ 
gabe gp ibft. Meute war 
ehr die Gewinner b# 
kEnntgegeben. Von zu 
Hause lenken diesmal 


Zuschauer mit dem 
SpaBmakrctan drei lu¬ 
stige Figuren durchs 
Studio i|anhe 5- *6]. 

Ein weiteres Spiel 
-mit ftellitöckan- 
kann Glück bringen. 
Treffen die FirwmnenMr 
ins, JA oder NEIN-da» 
rti hur die Frage! Keine 
Fragt dar baliebte 
Wwtspi&bsvteliych 
heute sechs neue The- 
men und SO neue flu 
griffe. Diesmal bei Hans 
Georg hx»«ky Hu Gas? 
Gisela Kanu. Klaue Feld 
mann. Hins-JMchim 
Preil, Günter Schubert, 
Hirtmut Schulze-Ger 
lach und Dieter Men. 







Mi 

/i* 9 r “ 4£ö '*' 

-p^,S 1) C. .a.-- -v^l 


n.T.rff-. 


Objektiv 

20.45 

Ergüt Bteeirwrdwurfalgieicb- 
3ten Dramatiker und RbtinÄti- 
ciers der Gegemvert: der 
Schweizer Friedrich Durren ■ 
matt. Hirt KfwunalgesciiichtBn 
wie »Der Rrchter und min Hen¬ 
ken, iDes Versprecheni und 
■Oie Penne* wurde er berühmt. 
Mil JuBergewötutlkdrefi Büh¬ 
nenstücken wie »Der Besuch 


der allen iDer Meteori 

und »DE« Physiken schrieb er 
»ich in die awctan Reihe der li- 
ter machen Weitbesten. Der 
Schriftsteller und Mahr, der 
sich sieis auf der Suche nach 
Wahrhaft und Klarheit übet 
satn* Gewfl«Hi@ft und das Zeit- 
geschehen befindet, empfing 
den Korr«pofichfiteni des DDfl 
Fernsehens Diatet Wahl und Ke 
rwvnenn Wolfgang Gncrth in 
seinem Wohn- und Arbeitete in 
Neuchäiel. 


Alles, was 
Recht ist 

19.00 

ErwFteu trifft nach Jahren den 

H ITiiniii f ihan 1 AJÄkvä 

YfliBf inrair inzwiscnen lDjann 
gm Tochter wieder. Aut Rikh- 
iicht auf »eine Famibe hot sie 


den Namen dfliul» iwdil pmis- 
gegeben ht nach »ltnger Zeit 
dte rechtlich* Fetweüungder 
Vaterschaft überhaupt noch 
möglich? Und wes wäre, wenn 
der Emuoer die Vaterschaft 

hm m F IrWpVH hdm IliPl ■ 

kengnvt? Df- WpWf antwortet 

darauf und Mit noch weitete 

Themen bereif. Lind natürlich 
wvd die heithts« tut der letz- 
ten Sendung - Wem gehört der 
Lottogewinn? - *ufgftfcä*t 



Die lüge und 
Der Tod 21.15 

Bwi Arten Film, p fünf Minu¬ 
ten Lautiert, stumm, wn unbe¬ 
kannter Herkunft. Schritt für 
Schritt identitiziert als iLabens- 
erutwL$onderveii(9uf ist eiie 
Juden* und BJuden-Sammefla- 
gtr Kjllethergi. gedreht NCwW- 
bär/Dazember 1941, Folgend 
und 34 einer Kriagtchronik der 
Stadt Stuttgart. - Dm nicht 
mehr lange tu taten halten, wie 
derbefebt in einem Machwerk 
des Mprdregim«. ln schneiden 


den Kontrast tu den tcNcfcllis- 
ü^twriran Bildern ist sorödas 

Ow ITfW Hl PrfWIP 1 ! l*«* »y 1 V l, ¥4 

Amtsdeutsch gesetzt lEüttthrl 
Im Aehmendef gnamteumpa- 
hseban Entjudung gehen zur Zeit 
teufend EiienrbehnlraiwportB... c 
Auf dom Werktisch von H & S 
entstand in Ziiiammenerbfic mit 
Stephen HtftnBn aut den «ivtr 
SChiedsMfi Zeugnissen ein &ri ■ 
gmir*r Film, Mtmorälfür d« 
Opfer des Rnsenwahm. - Zwei 
Roilen Film sin Hufcegie be- 
sdwwmdie Sehetten des Ftw- 
lenwehns, mahnen um, w den 
Opfern iU bwteben. Meute, 
morgen, immer. 

(Lase n Sie auch Berte 6} 


Eine Frau 
mit Hut ».so 



Ewa wird für ein# Film$zrte an 
gageirrt Ft isl ihre «He filmwff- 
8 i ba. Als sie erfährt, daß dm 
Regisseur nur den Hut und nicht 
lia will, schmeißt sie die Rotte 
hin. Mit der gleichen Konse¬ 
quenz bemüht steh die junge 
Schauspielerin, ihr Leben zu 
meistern Dabei steht s*e An¬ 
sprüche, m Sich eetbfl,. auch an 
ihm Umgebung,- - Für Hanne 
Mikuc war die Ewa die bislang 
bedeutendste Aufgabe ihrer 
noch jungen Karrwre. Sie gibt 
den Träumen und Hoffnungen, 
ober euch den EntthnchuilgAA 
einer vdbsltwwnj&ien jungen 
Frau überzeugend Geeicht. 


7.56 R basisch (Klasse 10) 4. 3. 

1-25 ESP (Klasse^ 
i.B0 BMogw( Klasse 9} 

1.10 Programmvorschau 
0.16 Medizin noch Noten 
9.25 AktutUe K*rm* 

1CMW Arbeit. Brot und Vötkeffrieden 
TeH2:191 MW 

11.10 F/jwWiii Schwab« 
Rumpafcimmer 

ILIO ln Familie 

Anschließend 

Familien im Gespräch 
13-25 Nachrichten 

SwfofMim: 1135 bis ISJGUt w 

11.15 Piogremmvonchau 

15.20 Beruf« kn 6Md 

15 46 riiL 

1MÜ Jugend Measa Maguin 

31. Zentrale Masse der 
Meister vonmongen in Leipzig 

17,00 Nachrichten 

17.10 Gewußt wi* 

17.15 mobil 
li-00 AwacptaWr 

Französisch für 
Fürtgeschtrttena, 2. Folge 

IBuS Ausdei Meisters 
WandorjHfhren 

Anschließend 

Quoten dar Ttia-LotKhZiahiing 
1B.45 FTograrnmvisradiau 
tiüü Ihwr SaffdfnOnnchari 


abends 


19.00 Alles, was Recht ist 
19.25 Das Wetter 

19.30 Aktuele Kamera 
20.00 Spielspaß 

Mit Gbala Karau, Klaus Faid 
mann. Hans-Joachim Preil, 
Gunter SchutHrt, Hartmut 
Schulze- Garlsch, Dieter W^an 

Spiefmeister: H -Georg P&neiky 

20.45 Objektiv 

21.15 Die Lüge 
und Der Tod 

Film von Stephan Harmlin und 
Heyncwski & Schevmi nn 
Dofcumenratlori: Rabatt Michel 
Mitarbeit: Traute Wischnewski, 
Höret Dwith, WaHar Ma rtsch, 
WoHgang von Polantt, llia 
Radtke, fbarhard Schwarz, 
Malhiss Remmert 

21.45 Veikehrskompaß 
21.50 Eine Frau mit Hut 

P&lnischar Spielfilm (1984) 

23.30 Aktuelle Kamera 

23.45 Schöne Metodien 
gefragt 

(ErsTserMJunsam,23 ID. 1989) 

0.30 Nachrichten 
0.3G Quoten 

dar Tate' Lotto Ziehung 

S#nd&$chluß gegen 0,40 Uhr 
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sw S ch w ai rwe i fa mdu ng F/'i* mn Farboerträgw 
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7.65 m Chfrmi* (Klasse 6) 

S 5D Hoirriitkunw (Klasse 41 
tl 45 H*imstkund« [Klasse 3f 
1110 Geographie [Kla**# 7) 

11 « swEnglistiFofYwj 
(Klasse 6) 35- Sendung 
1110 ESP | Klasse 3) 

16.« Lahrarinformatmin 
Musik {Klass«*) 

16.35 LaKnaFirfoimatiiOfi 
Utintur (Klasse 8) 

17-00 Für Freunde der russischen 
Sprache [17.00 bis 17.50 Uhr/ 
1S.OO tjis 16.56 Uhr) 

Abschluß der Saison 
Sowjetischer Dokumentarfilm 
(Mit U nlertiteln) 

17.15 Z wisch enfglL auf d«m 

Flugplatz 

1 »Eon« der Vernichtung« 

Sowj. Spielfilm (1907) 

Mit Sergej Bondartschuk, 

Faul Buikäwit&ph u. e. 

Regie; Jun us Jus&upaw 
(Mit Untertiteln] 

17.50 Unter Sandminftchafi 
10.00 Zwischenfall auf d«m 
Flugplatz 
(Fortsetzung) 

10.« Der Tra um d« kleinen 
Eselchens 

Trickfilm (Mit Untertiteln | 

16,55 Nachrichten 


abends 


19.00 Märkische Chronik 

I, »Der Brief au* Breslau« 

Sene des f emaehens der DDR 
»n Bernhard Seeger 
Dramaturgie: Df, Heide Hess 
Musik. Karl-Ernst Sasse 
Kamera: Gunter Haimann 
Hagia; Hubert HtHlake 
Mit Waller Pfathe, Renate 
Gei&ler. Ursula KarusseiG, 

Wolf gang Dehler. Klaus- Peter 
Thiele. Ute Lubosch, Martin 
Jurij Kramer, 

Alexej Resnifc, Moral Schulze 
u. a. 

(Entsandung am 26.1.1383) 

20.00 sw Dkj Tote 

aus der Themse 

Kriminalfilm (1871J aus der 
BRD nach Eri&af Wallaca 
(letzte Ausslrahlg. 17.7.1986} 

21.30 Aktuelle Kamera 
22.00 Wochenendwetter 
22.06 Kutairmagazin 

22.50 Studio Rostock 

Aliens up 
Sympathie 

Niederdeutsche Geschichten 
von und mit Klaus Meyer 
MitwiHkende; Marge Heiden. 
Anke Neumann, Rudolf Kerf 
und Hans-Jürgen Plust 
Szenenbild Thomas Mai 
Regie; Siegfried Gmpe, 
Hans-Helmut Pentzien 
(Erstsendung am 30- ID. 1962) 

Sendeschlut J gegen 23.40 Uhr 


17.il. 


DO 



Die T ote- 
aus der Themse 


Den Sprurt^ms ^€h&e Wasser 
nai hcpektür Crai^ jHansiOfp 
Felmy. i ) gewagt, um wme 
!13l t In reE!e' GErfitmsdFn ml 
ds' attraktiven Tänzerin Mvrna 
ist er einem inlera« tionaion 
Rausehgiftrifig au< der Sptr 
Myrna isi Mitglied Cts Ringes-, 


siehe aber auch mit Scotland 
Yard in Verbindung - bis sie in 
einem Hotel io: aulgeljuden 
w*rd Doch als die Pnluei am Ürt 
des gl-Fen^ightlichen Y’erbre 
che'ii eintrifft. ist das Opfer v*r 
schwunder 


Kuiturmagazin 

22.06 



Klarhed h der Form, Langlebigkeit 
und Solidität im Gebrauch sind 
Grundsätze. nach denen das junge- 
Gestalterkollegium »rnrmbund Neu- 
brandenbdfj ufkd Bedina. beste¬ 
hend m sacht Designern und Ar¬ 
chitekten, arbeitet Im Januar hoi 
D ipl. ■ Formgestalter und Djfrf.-Ing*- 
niaur Reinhard Kranz mo Lehen ge¬ 
rufen, ift« die «rate Grupp« dwser 
Art in unserem Lmd. Da« Basen ■ 
dere: Die Arfcort wird vom Entwurf 


bis zur Realisierung selbständig dt- 
ganÖHft. die ifümburck-Mitgbg. 
der sind Künstler, Ökonom und 
Technologe in Feraonalufnon. Ihr 
ZM: Khnol und iweckml Big Auf¬ 
trag» für Stadt- und Innenarefetefc- 
tyr zu iwlifieran . Erft Sölwtrpunkt 
ihr* Arbeit liegt bei dar Entwitk. 
feng vwi aaganormiin iSladtrw- 
bafftc. Aber auch mit ifiiarauanfen 
Innenausstattungen, t B yun Ju¬ 
gendklubs imd Gefehlten, haben 
H*icfc ib efe «ehr vteteträgea Kol¬ 
lektiv auigewiesen Der itorm- 
bund* ist innwiadwn ein Synonym 
für gurta und schnall realisierte 
Formgebung geworden. Da* Modell 
d*ur Arbansrngiia wird auch auf 
dem X. ViK-Kongeft diskutiert wer 
den. Beute außerdem im Magazin; 
Bin Porträt dm Dresdner Malen 
Siegfried Klotz. 



Für Freunde 

der russischen Sprache 

Zwischenfall 
auf dem Flugplatz 

17-15 


Boi einem SfeuhüberiaJl sind wtrhraH» Schmuckstücke 
entwendet worden, di« Für eine Ausstellung in Frankreich 
bestimmt waren. Major Shurajew und Haupimann Swi- 
doraki w 4er Milz heben die Untersuchung suf gsnom ■ 
men. Verdächtig sind mehrere Personen, u. a. di« Äretin 
Lola, au* daran Krankenhaus die BatMJbu«gsmmel für 
die iiberfSBanen Fahrer «fernmen, und dflf mit ihr b*> 
frtumfetfl K am bin a I sdi nekt or Ahnchafhaivw» dar d«fl 
Transportier min vörverfegia. Di« Situation spitzt ifeh zu, 
als «in MWtitBfftct aufgafunden und eine jung« Frau Oflb 
IQhit «W. 



Märkische Chronik 19.00 

Zum 50. Geburtstag will Grauling (Wotfgarm Dehler, r.j 
d«r Gutsfrau ein besondere* Geschenk reichen, huste 
es, was h weite. Und Wilm Sichler [Walter Platte) »II 
mit «norn Van seinen Beitrag «n Gdingen des Fastei 
leisten Doch trotz aller Vorbemilimgsn verlauft der Ge- 
byrtjtig: nicht SO, WB «I Sich Siaglind« Zahn artinffl hat 
Al$ mit Pferror Wotfenanti noch «in mspirtauf Geburfe- 
tagsgasl in* Gutlhiwt kpmms. geht es um weit mehr Ml 
um Glückmjnacbn. Weihraann hü «aien BlkH aus ßies- 
lau «rhälfen 



Aliens up Sympathie 

22.50 

Der Rostocker 5thnftsteiler Klau* Mayor (l.. Sren« mit 
Maigo Hddan) berichriBi vm Erfebnhswn im faman Me¬ 
xiko, *veiBeine Episode aus Odessa ebenso unterhaltsam 
zu erzählen wie o«ne Begebenheit von nebenan |* sind 
Gööhichton, di« *r sMbst «rtebt oder von end«reo ge¬ 
hört hat Qb ö! Lim den Besuch meinam rweilelhahen 
S**mannilok9l geht oder um di« «tws* verschroben« 
Lisbech au* dem H««natdorf, immer si nd «* liehanswüf 
dige, humorvcrfle oder «och nachdenklich klimmend* Qa- 
dbadhhingen und Erfahrungtfl eines engagierten Z«iig« 
notwi. 


Fotos PDR-F r Kiügtr r M. Wahl. G. EckM mgräü H. Hoatike. L Tf^afhMe^ Bapradüktipfv FF dabp 
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Die Paarung 


Ein euch lür Dr. Blitzte [Alfred Müfitr] flieht 
•gerade alltäglich*! Enegnia ferdett »«in« 
ganze Erfahrung Urid Man*Ch«*JinBtnis. Ein 
Terrier ™t Merkmalen ein« T*f« Bi ru l wi 
in di« Pt«l» gefcr«ht - urtd der Übekäfar, 

«in kleiner Jung«, »luwgan gfatfth frei H«u» 
irirtg« lief eit Wa* in doe für «io« Fjm.ll«, m 
der se etwas passieren konnte? Di sind die 
Mutier (Miriti Bülim*) r ihr Söftfl. Üw Freund 
und der Hund, Und Or. Butte fragt sieh, ob 
dp» Lötung ttet Ptabfaffla «t*w mit der Rang- 
«dnung in diM* 1 Familie zu tun halt, Doch 
1U& der Fassung bringt km die Forderung, mit 
Hilfe «kW Bescheinigung über den Zu» land 
des Tiara* an «• JugeodhtHa^ Heim«fii«hufi^ 
sode der Antrag gestellt w er d en, den Übeltä¬ 
ter m ein Heim eiitwwaii«. Oetn Tmm t 
pfaut mwriieh der Kragen - und er witer- 
nimmt etwn, du icheinfcar gar niehl* mit 
dun Hund ni tun her 


nmtfl Kaimnlii, »** f 

HM-Dii^fcW^FfrtOshm.Harii'F«« _ 
Flmnicki. Ifaiawi Wümchsr r Urw» m Endt, Carl 
HW CtofHÄi, WWW PifHl, WHH Hp—**#», 
Kpiy UpUL Thomss Kirsrfi. fartt Paplc« i«. s 


schau-Film 17.15 

Fttre Ttdwlners Dokumentär- 
film tFilrnkifidert (rairtitl vqn der 
Arbeit #m Firm »Weift« Welke 
Carolin i, den Ragi-sssc r Roll 
LosArwhy (hier mit Cdnuarti* 


Beredt und Andres» FM) ge¬ 
droht hat. Di« F'lmfcirKter sagen 
von ihm- Er Ist«« n«ttnr Regis- 
Mur Ralf LcraAnikv wird im 
iBchJor-Studio von seiner Ar- 
täit berichten. Dabei* kann man 
auch »Hehren, «il ein Schul ge- 
iptflsE entsteht... 




Kleine Wunder 
der großen 
Natur 19.00 


Mit schrillem Zirpen läßt «in 
Griltflfimänodwn aeina Artge- 
rossen wissen, da£ seine 
Wohnnöhmlür wtafau Oe» 
Rotkehlchen, ein Einzelgänger, 
droht mil Heiner roten Brun und 
schmettert ebertfiij» «in Warn- 
hed Wild reagieren Stichling», 
minnchen wahrend der laich- 
zeit auf ftwelen, Ob im Weiter, 
zu Lande oder >n der Luft - 
überall verteidigen Tiere ihre Re¬ 
viere, in denen sie jagen, sch 
vermehren und den Nachwuchs 
gitAiiebttt. 



Film Ihrer Wahl 

Im Rausch des Goldes 21.25 

Heute wird der iweitplaziena Film Ihrer Wehl 
gesendet Vüllticht iit er Ihr Favftit. 


26 



Im Konzart: 

Wencke Myhre 


Wie perfekt m ihr Mauer be¬ 
herrscht, hat die populär« nor- 
wegische6nlertaif>*Hnb*i ih¬ 
rem Berkflür Gas1sp*d im ver¬ 
gangenen Jjhf eindrucksvoll 
unter BewaiE gestellt. Sie sang 
und t«nzie, spielle Sketch! Und 


Gegen 23.(10 

immer weder «rklatschiin ücti 
die begeistertfo Zuwheuer Zu¬ 
gaben. Kameras de& DDR-Fern- 
sehen» zeichneten im Pelast der 
Republik di» Show-Konzert »«f, 
an dem auch di» Ordinier Fips 
Fleischer beteiligt war. 


7.56 RuMitch (Klasse 9) 5.S. 

0 2S ESP (Klasse 9) 

8 50 Munk [Klasse 3) 

9.10 Programmvorschau 
9.1b Medizin nach Maten 

9 25 Aktuelle Kamen 
10.00 SpielopaS 
10.46 Objektiv 

11.16 Die Lüge und Dar Tod 

Film von Stephan Hermlin und 
Heynourski & Scheumann 

11.45 Tour mit tausend Takten 

12.15 Alles, was Recht ist 
12-40 Nachrichten 

Sendepause: 72.50 tu 15.15 Utir 
15.21] Progremmworachau 

15.25 Oburtiofpr Bauernmarkt 
Ein Nachmittag rund 
ums Akkordeon 

16.25 Ou urtd Dein Haustür 

16.50 Hadirir nach Noten 
17.00 Nachrichten 

17.10 Gewußt wie 

17.15 schau-Film 

17.46 sw Ferien in Lipizu 

12. nOe* Eichhünichen-n 
iSteilige jugoslawische 
Fumsehserie (1972) 

19.10 VerkehrskempeB 

10.15 Alles Trick 

19.40 Blickpunkt: Arijeteichiita 
19-46 Prograininwonchau 

19.50 Unser Sandm in neben 


abends 


19.00 Kleine Wunder 
der großen Natur 

4, »Keilt Schritt werter, 
mein Revierl« 

19.25 Pas Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Tiere machen Leute 

4, »Paarung« 

Serie das Fernsehens der DDR 
Huch: Benito Wogatzhi 
Dramaturgie - 
Dr, Manfred Seidowsky 
Musik: Ingo Pölitz 
Kemere: Rainer Hofmann 
Regie: Lothar Bellag 

21.05 Wettlauf 
mrt der Zeit 

AJctudte Reportage 

21.20 Tips zum Femseh- 
Wochenende 

21.25 Film Ihrer Wahl 

Heute: Im Rausch de» Goldei 
(Dar Zweitplazi erte) 

Gegen 

22.45 Aktuelle Kamera 

Gagen 

23.00 Im Konzert: 

Wencke Mlyhre 

fNorwageti) 

(Letzt« Ausslrahlg. 3.8. 1967} 

Gagen 

0.15 Nachrichten 

SendescNuS gegen 0.25 Uhr 

pv Schwär iwAi&undur^j 
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8.25 G-scgrsphta (Kla&se J\ 

9 J5 Biologie | Klasse 9| 

1210 Geschteht« (Klasse B) 
Welche Rolle spielte Otto 
voo Bi&marek 1871 bei 
der Gründung des deutschen 
Reiches? Wodurch und mit 
welchen Mitteln ist diese 
Rei chsgf ündung zustande 
gekommen? - Ein Sinnt- 
gespröeh wird als Gestal¬ 
tungsmittel eingesetzt um 
Otto von Bismarck zu 
charakterisieren 

12.50 Biologie | Klasse 5) 

13-10 E$P [Klasse 9J 

15 30 Musik \ Klasse 3| 
tftlB Uter^tur (Klasse 5} 

1B 4C Geschichte (Klasse G) 

17-05 Wir siKOoheni Russisch 
(Klasse 9) G. Sendung 
17.» Siehst* 

bei uns im 1 

17.35 Medizin nach Molen 
17.46 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 
Abendgrufl 

des KimJerfemsehens 
1B-00 Geographie (Klasse 7) 

1-5-25 sw ESP (Klasse 7] 

10.52 Siehst* 

bei uns iml 
14J6 Nachrichten 


abends 


19.00 Kino-Musik 

mit Dagmar Frederic 

Internai itmalG- Melodien 
in Filmausacbninen 

20.00 Pulverdampf 

in Casa Grande 

Spielfilm jtBG3) in einer 
Koproduktion USA/Spgnien 
Mit Alex Nicol, Jorge 
Misirgi, Dick Bentkiy, 

Stewe Rnwland u. a. 

Regia; 

Roy Rowland 

(Erstsendung am 24.5. lSBfi) 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 sw Kuba - 

Ein Reisetagebuch 

Kubanischer Dokumentarfilm 
|1B60/G1} von Joris Krens 

22.36 Frauenherzen 

Bulgarischer Fernsehfilm 
(1935) 

Mit Bel ka Zunewa« 

Stoitsdhö Masgalow, 

ftossira Bradifiows Ur s . 

Regie: 

Liljena Batukrwa 

Vorlage für diesen Fernseh¬ 
film waren feinsinnige und 1 
stimmungsvolle Erzählungen 
das bulgarischen Erzählers, 
Romanciers und pramälikers 
Jordan J-owküw, der von 
1ÖBQ bis 1337 lebt*. 

äMMMbti g$gw 2355 Uhr 



Dr**w spannünntte W* 
Kim (Bzenenfetol erzählt 
dl# Geschieh» oin*i groB- 
ängelegten Cöups des 
Gangsten Joe DayüghL 
Dieser nutzt dabei dis 
Angst murikaniKher Hr- 
dotgcswr dem berüchtig¬ 
ten Vrthrfieb Rojo und sai- 
nm Bfl^de Seit Monaten 
von diesen Männem terro¬ 
risiert, stimmen die Men»- 
kaner schnell Daytightt 
Vorschlag zu, das Vfath si¬ 
cherheitshalber zu einer 
g ro&en Herda zu vereinen, 
um %m über 4rn Grenwm 
dia USA zu schmuggeln 
und die Rinder zum Ge¬ 
winn 10 r tili zu verkauf Ml. 
Mit iedem Tee wuhit die 

ff™! PSWIR ! 1 ■ SPgj “BW'Hl UiD 

Heede um viel« tausend 
Rwidv, werden dü Verb* 
reitiingen auf den Coup 
immer hektischer . 


20.00 


Guten Tag, Moskau! t.2s 


EM« Hauptstadt der 
UdSSR, viele Maie 
schon porträtiert, wird 
den Schülern der rieb- 
tan Klassen in dam 
Beitrag dei Farn», 
han s für die Schule als 
politisches, okenomi ■ 
sch« und kulturell« 
Zentrum des Landes 
vorgestern, im Mittel¬ 
punkt stehen Betrach 
tungstf zur Rolle dar 
Stadt als Industrieme ■ 
iropoi*. Weiche Ver 
kehesprabteme muß- 
lan ge last werden, um 
Menschen und Güter 
tu traivsp«ti*ren* - 
Vom erwachenden 
leg 0*s tum späten 
Abend war die Kamera 
dabei 



Mölkau. Mttrofcrücke in Luichniki 




Kuba- 

Ein 

Reise¬ 

tage¬ 

buch 

2100 


Joritlv*ft* 

(vom} und 
Entert 
Hemingway 
beiden 

Intemaftion eien 
fi rigiden 
1338 

in Spanien 


Heute begeht der FnKfensfiQ- 
belprafcsträgerJori* IviriS seinen 
®. Geburtstag. Der eegagieftt 
niederländisch* Dokumentär- 
fileiregissmif weüta bereits I960 
auf Einladung der nationalen 
FrimorganraatiDn ICAIC in Kobe 
und dreht* dort einen sehr per 
sontichan Elm über das Gasche 
hen im «raten Jahr nach der Re¬ 
volution. Mit ebe nsofchem En- 


thuiiasmua, wie sich Jana Ivans 
dem gefieilschehdicfceai Um¬ 
bruch Kubas zuwandta, hatte er 
ZL B. 1933 lür d>e Streikenden 
belgischen Bergarbeiter der 8o- 
nnage Partei ergriffen, den In¬ 
terbrigadisten im Spanien des 
Jahres 1936 ein Denkmal ge- 
setzt und in den 60er Jahren den 
heldenhaften Kampf cf« vietna¬ 
mesischen Vdhes geehrt. 


Kino-Musik 

19.00 

Eine steäongslostf Opemainge- 
nn gibt sich ■ h TraveeOe-Künstfer 
bub, bis ihr di» bebe einen 
Strich durch die Rechnung 
macht e. - Mit Szenen aus dem 
englischen Film ■ Victor und Vic- 
toriai (fotaf von 1903 itetlt Dag- 
■nur Frederic die charmante ued 


vielseitige Jdia Andrew* vor. 

Ali Siebenjährige stand diese 
Schauspielenn zum ersten Mil 
auf der Bühn#, mit nounjiefyri 
wurde sie an den Broadway v*r 
pf lochtet und apiellt dort drei¬ 
einhalb Jahr« die Ehza Ooiittfe in 
>My Fair Udyt. Außer ihr sor¬ 
gen Renk Kollo, Anna Moffü 
Willeke Alborti, Jclio Igtaie« 
und Marika Rökk für «in« twrter- 
haltsome Stunde mii Kino-Musik. 


Frauenherzen 

22.35 

Botchura, die Zigeunerin, und 
Tichu, die Tochter ein» reiche* 
Bauern, kenne* steh von Kind¬ 
heit an Erwuchsen geworden, 
verlieben sich die zwei Freuen in 
denselben Mann, und aut an- 
tänghehpr Freundschaft wird ei¬ 
fersüchtige Konkurrent Qttitiel 


wirbt Wesittachp jm die reich# 
tioht,, flirtet aber gleichzeitig 
mir der schönen Zigeunerin, 

Und al$ er wgn neuem in die 
Fremde zieht, erwarte! Bo 
ichurd eie Kind, von ihm. We¬ 
nig* Wochen ipiter erh|t? das 
Dort Kunde vom Ausbruch der 
Pest... - Diese Literaturverfil- 
mwtg nach Erzählungen von 
Jordan Jowkow führt in die^ßer 
Jahr# un»r*t Jahrhunderts. 


r^lDs.^tMtiidvwFilnui^rv^l. CDR-f,'Difm. DEFA-Sküludö, ADh ZB-i'Lmk, /Aidün, MDWDST1 jAPN]: 
fteprodukEktri #u* sD«r ofoB« BiiUtUH der Tiarei. Arua 
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20.00 


Hüu Druahn 


Klock 8, 
achtern Strom 


Hen* Knauer 


Untaduhum toumöiittrieh 
und pafodisliich geht bs zu, 
mnn haute in derHtftefltaf 
gftpLBuÖCT und gesungen 
wird. Di« Seefahrt. aber auch 
dki OufrOAQröim tilge m*t- 
ngn und bei iKlock k im be¬ 
förderen liefern iUiu Stich¬ 
wort«. Hani Knauer entwickelt 
dabei :.B. erstaunlich» Fähig¬ 
keiten der Werbung für en¬ 


dete Lokal itltepi Gwtgieter 
Höret KObfeen hvt tber seine 
Memduh trotzdem fest im 
Griff und lifil, sicher nicht nur 
Zur Freude der Kafenbar-Gä- 
ito, in vsngnöglichir Rbnde 
u. m. die österneichijdia Sän¬ 
gerin Ena Scuüo »wie den 
unwfwetlichen Heim Dia ahn 
zwischen Schiffsglodke und 
Giüioewfiflur agieren... 


rtti CmIIa 

CIH 4VWIO 


Der Jazz-Singer 

21 .IS 



Eigentlich ist der Rim eine erdachte 
Story vom Eifdglason, derwhSefi- 
kcti dodi Karns th macht. Und er ist 
dis Remake des 1927 produzierten 
ertten Tonfilms mit Ai Joasori, einst 
eine Sensation in fliehend Flei¬ 
schers 199Q gedrehtem Streifen 
filmte FopsEar Hei Diamond [Foto] 
erstmeli. Zahn Eigenkampoaihonen 
EtBUBite er bet, darunter »Hella 
againi und lAtapuIcM. Neil Dia 
mond brach einst sein Madizkirtu- 
diu-m ab und versuchte seine Songs 
bei M u* i kveria^** unt*md>ri rtgwi. 
Ent nacti fest zehn Jahren schaffte 
*f mit «einen gafuMibotonlen Ue¬ 
dem den Ekiftieg in di« Hitparaden. 
Ähnlich nt dk Robe des Jew Robin 
im aJizx-SÄngarc enge legt Siehe 
Sehe 44 


Zoo- 

Abenteuer 

19.00 

l*enn* kffu Gast hei 
den Mrtchellt. Doch 
liektnur fr svf ig und 
fühlt tlchvoh Mick und 
Susan nicht vers tan ■ 
den. Die» wiederum 
können nicht begrei¬ 
fen, warum sich 
Ivönnc bei ihnen nicht 
wohl fühlen kenn. Oh 
es trotzdem noch am 
jchönes Wochenende 
für eile geben wird? 


F limm erstunde 

13.30 

jUnnmi Hfetter von Berlin^ so 
auch der Titel des heut» gesen¬ 
deten Otkumentirfilmi |$zi- 
noriotojr liegen dia Lebwis- 
edem einer Wertitadt. Da& 
unter dar Stadt a lies in Flu& 
bleibt. dafür Serben, die Marner 
von dar WAS. dar Wasserver¬ 
sorgung und Aftw«t»erbeh*ftd- 
lung Iin Anschluß an dinon 
Streifen lauft der ungarische 
Spielfilm jDw Geschichte eine« 

f ■ .■»■ ■ WW ■ ■■ mi 

rucmnws« ■ 




Stars 

im Konzert 
für Nelson 
Mandela 
16.00 



Im Londoner WemWey^Sledion 
*m 11 - Juni diws Jahres - 
Künstler Aus al kr Well t*r dkrfen 
dia Freilassung Nelson Manda¬ 
las. Als ein« der ersten Gruppen 
hatte Dir« Streits tos Gip&bri 
tannien seine Teilnati™ an dem 
KonnrizugtUgt- Dk Musiken 
um Mart Knopf kr ij Foto] stafttan 
dk Band eigen s für dieses Er¬ 
eignis - übrigens 1988 ihr einzi¬ 
ger Auftritt - luiimpnen. Sie 
und die US-emtrikflni*che So 
Pianistin Jessye Normen been¬ 
deten d« 10-Sluadon -Konzen. 


l. Programm 


7.66 Rixaeitch (Klas-se 10) 4. S. 

8*25 sw Chemie (Klasse fl) 

3-10 Programmvorschau 
9.15 Medizin nach Noten 
9.25 Aktuelle Kamera 
10.00 Hoppla! 

10.30 Tiere moeben Leut* 

4. »Pfeamfigt 

11.30 Wettlauf mit der Imt 
11.46 Nachrichten 

11.60 Kuttirrmftgiiin 

12.36 ukw 
Unt&rhaltungskunst 
weiter empfoh len 

13J0 Nachrichten 
1330 Flimmerstunde 

»Unterm Pflastervpn Berlin« 
DEFA-Dokumentarfilm (im) 
»Die Geich teilte 
eines fltchottmc 
Ungar Tfer Spidnim (1986| 
15J5 Pfiff 

15.36 Kinkerlitzchen 
16.00 Stars Lm Konzert 

für Nelson Mandele 
17.00 Zoobummel intwnetiu-nal 
Im 2&o Wroclaw (VR Föten) 

17.30 Nachrichten 
17.40 Sport aktuell 

DDR-Fußball Oberliga, 

12. Spieltag 

16.45 Programmvorschau 
16.50 Urner Sandmännchen 


abends 


10.00 Zoo-Abenteuer 

15- »feonne, 
dia Schreckliche* 

Austral. Fernsehsene (1385) 

19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Studio Rostock 

Klock 8, 
achtem Strom 

Untertialtungssendurtg mit 
Horst Köbbert, Heirn Draehn, 
Jenny Hill (Österreich), 
Wolfgang Jäger, der $h a nty- 
Gruppe Klonköpp. Hans Knauer, 
dem Kuba-TNo, Elke Martens, 
Torill Raawias (Norwegen), 

Fritz ft&ggeli n r Monika 
Sanders, Etta Scdlo 
(Österreich} und Gott!leb 
Wendehals (BRD) 

Gestaltung: Mane-Luise 
Ullrich, Günter Brack, 

Hartmut Dukath, Thomas Mai, 
Henrich Wostphal 

21.15 Der Jazz-Sänger 

Spielfilm |1W0| aus den USA 
MH Neil Diamond, Laurencc 
Olivier, Uw» Ampz u. fl. 

Musik: Neil Disrnond und Band 

23,06 Aktuelle Kamera 
23.20 üw Das Decamerone 

7 r »Der keusche Kalender« 

Jugoslawische Fernseh Aerie 
(1971) nach Boccaccio 
Regie: Väcfev Hudec§k 
[Letfte Ausstrahlg. 21.1.1901) 

$&nd&$ch!v& gegen 24.00 Uhr 















































2. Programm 



82* Biologin (Klau« 5) 

8 50 G»chichtv(K]^8) 

10.00 Avecptoiiir 
Französisch für 
Fortgeschrittene, 2. Folge 
18.80 Siohsta. bei uns im 2. 

14.48 P i iffw i hl 

Vera bredei mit Prof Warner 
Scheler, Präsident der 
Akademie der Wissenschaften 
der DDR, sind v«er Journa¬ 
listinnen 

1558 Studio Rostock 
Weidmanns Heil! 

»Wald - ein Labaniraum* 
Kamera und Regie Hins Smoczok 
18.20 Ein Somme mn chtstrau m 

T«h«hn Slowakischer Puppen 
trickfilm | \% 3 >) nach 
William Shakespeare 
Regie: JiHTrfika 
17.35 Medizin nach Noten 
1746 Nachrichton 
17,50 Urner Sendmifinchen 
15,00 Der Marinedolch 

2. »Ehe Geheimschrift« 

Sowj. Fernsehfilm (1073) 
nach dam Roman von 
Anetoli Rybakovt 
Mit Sergej Seh-ewkunefiko, 
Wolodje Dftechkoweki u, s, 

15,52 Siehst* r hei uns im 2. 

18-56 Nachrichten 


abends 


f 




Abt beginnt an einem sonnigen 
Tag in 4m Sehrow Bergen. 
Jugendlich* EfcwgstBigar ta-gftrl 
in der Nähe eüneft Kbififtws eine 
Voredtiftfrutpiusa *in Plotjtieh 
warten lie auf eine Höhle auf- 


Oie Neugierigsten ** vatdetektiv Mtani <Ugö Pag« 
gen weh m das thinArfi und ma- eroeriJukrttimM Auftrag Er sdl 


ebendort einen grausigen Fund, heturthnd*^ (* es atatflZu 


Einig 


sam™nhmg rwisdw dar EfH - 
dedkuna in dw Höhle und tan 
myUeriQun Verv^nrätden eh 
IW reichen jüdischen Bankiers 
— mehr lh 40 Jahren gib! Azrl- 
igeher iind Ang^rärige dei 


bertnt und, EkmJtwtvn zu dom 
Fall prikzugaban. 
überheu pi 


dafiflr einem 

nitderSüHtf'fft... - 
lan und dritten Tel dee Schwei- 
nr mnrnmimm wofin&n 5# 
nfctaftl Wache Dienstag und 
jeweils um 30.00 


19.00 Studio Ha lte 

Im »Krug zum 
grünen Kranze« 

Am Stammtisch heute: 
Zimmerte ute 

Buch: Horst Jahns 
Musikredaktion: 

Joachim Meißner 
Redaktion' Kurl Laege 
Regie; Michael Orott 

20.00 Das Familien¬ 
geheimnis (1) 

Dreiteil. Kriminalfilm (1986) 
das Schweizer Fernsehens 
Regia: Vfiiorio Barino 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Im Tanzrhythmus 

Erster Abend vom Tanrfastival 
Dresden '88 mit den Turnieren 
der Prof sssicmals in den S tan- 
dardtäruan und der Amateure 
in den Lateinamerikanisches! 
Tänzen 

Es spielen die Dresdner Tenz- 
Sinfomker unter der Leitung 

von Gü nler Hörig und die 
Streichergruppo der Dresdner 
Philharmonie unter der 
Lauung von Günter Si&rin g 
Redaktion: Eberhard Starke 
Feffisehregia: Dagmar Rsah 
Aus dam Kutfurpalast Dresden 

23.15 Vorsehung 

Polmacher Spielfilm (1903} 
Sendeschluß 0,55 Uhr 


Im 

Tanzrhythmus 

22.00 

Am traten Abend 4w 19. T»n*- 
festivsls Dresden Mund Max 
Ulrich Bvtch und Renate Hilgert 
(Foto) atu der BRD höbh lavflri- 
IWft 36 Spkzenpsaie aus 14 
Ländern demonstrieren im Kid- 
rurpalast Dresden tansportfi- 
ches Könner, lewechselnden 

n . Fijh« i+ax ahwu4i 

riLf olmi rt ULLenti " nvuwflwny 
die fttrfiaidnaltin den Stan 
dardtänuen und die Amateure in 
den UteinemetikeniKhBn Tän¬ 
zen,. Warn werden der Direktor 
des Kulturpaläises. Werner 

ftl BllCflH.B, Ufru rBslIVB ilOnerin 

Christiane Trebeuus die Prei se 
ü berreichen? 



Im »Krug zum griwen Kranze« 19.00 

Dis Foto zeigt schon, worum« 
diesmal im iKnjgigeht: Zire- 
merleul# sind zu Gm. Sie h*- 
beo via! Interessantes und Wi* 
eantwerDH, ober auch Lustig» 
von Ihrer Tetigfceii zu borichtetL 
SrnmBfwrpofcer Wdfgeng Fi« 
»her «ui Helle hat dazu sogar 
seifte iTrickkdtfli mit eiten 
Werkzeugen snitgebricht. Musi¬ 
kalisch uotars-tützt werden die 
Gäste von Monika Han und 
Gerd Chrietign r von Andre» Da¬ 
vid, tan Chor d»W6K Helle 
und vielen anderen. 


Worte* wirkari mit: 
ta SctwmMygrupo* ta BI4K 

l n TfcH_wib_ J- fl—L. L. _ 

lu-UBnlra nillq r Ql® * □ LS' U“‘ 

MknAsfitan hwi Man* Mwtha sii 

1**-LI-_J hBJ- J -_ J* - J ,1- Lhä-L 

ttfI rlTn UVfO eTufi^MiQl UIrBKJD- BIS rrlrL 


Vorsehung 23,15 

Mit seiner freimüttgan Einatollung jtir Erohk 
schoGfcüifirtBdBr heute faei wgwwne polnische 
Dichter Kcrimien Przarwa-Tfllmaja r Ende das 
vergangenen Johrtnmdeftt riete seiner Zertge- 
neuen. Doch wie »liefe VifböteMn häheCe auch 
dem Pceleii besenderer Heiz an. Die Oemenwelt 
lag ihm zu Fußen Tetmajer empfood es eis tAb- 
gmndc seines Lebens, da5 er den H ang. frei und 
ungabundao tu sein, nicht aursleben konnte Zu 
machtvolt trieb es ihn ir die Arm» der Frauen. Er 
geivoß sein Leben in vollen Zügen, versagte sich 
kein Abenteuer und hatte sich damit die schreck 
liehen Folgen «albst Mdutchiaiben... Stationen 
einer Kirutlerbfographie zeichnet Jacek Kopno- 
wicr m seinem Debütfif m nach. 




Feiert: FF daiw^ki Ol -Mmnr,. Ti 


m\2l K Winhler^.K. W ta^.D Gr«tKlw.DORT,Piogi V H,D Htültal 1hi*riMr r A>«ltlV 
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SL 


Haben Hunger, 
dis Frecher und ihre 
Famdian auf der Ina aI 
Difi Kinder von St Bar 

bars und den anderen 


StfrteftvOrHuftgär. 
SobeghntwfiVw 
£w4tf limg die fltvdte 
dar Fudw. Sie steten 
Fürdamrigen: Vor- 
«huBvon dan R« 
dem und H ändtamr 
mu« Tarif* und neue 
HarfctpfWH für du 
Kilo Radi Und wert*r- 
hin: Kain Sehrff 
und kein Ifinn lüirt 
im Frühjahr hinaus, 
werde* diese Bedin¬ 
gung» nicht wtiHt 
Früher war« aitch 


eher jetzt 'mm noch 
ad^tter-Che Hun- 
g «frevelte d« Fritter 
bricht echl iaßüch zu¬ 
sammen; die Kraft har 
Schwachen rtidit 
nicht Diesmal, noch 
nicht. Auch Null, -der 
Anführer (Htntjurgen 
Hörrig I. kinn w nicht 


20.00 Aufstand der Fischer 
von St. Barbara 


Anita Sagtet* beginrt ihr 149 
antstandates Erstlingswerk, für 
daa üa den hochingeeeteflen 
Klefiuma erhielt mit dam la kocii 

VI I I u 11 . I IIIS. Wl ll MH PiAnlS 

scttan San: rttor Aufstand der Fr- 
•char wn St. Barbara endet; mit 
dar verspätet e n Aus tshrl zv den 
Bedingungen dar vergangenen 
vier Jt4m.i Und fügt hinzu ■ lAJber 
läng«, nachdem d*e Soldaten m 
njtkgeiogen, die Fncter iuf Saft 
waren, u& der Autitsnd rach auf 


dem leereni vieiBe*,. mmmaiiich 
kahlen Marktplatz und dachte m- m ilMra p^nm* 
hig *n die Soinigon, die er gebo- iriiwteimr 
ran, aufgezogen, gepflegt und be¬ 
hüte! hatte ftör dae. «u für »e am 

beeten wer .s 

»Hud und WH»e Prüdere - «in In¬ 
terview mit der Autorin de* Szene 
rium* euf den Saiten ä/5 


e-a- 



Auf der Suche nach Indien 


15,00 


Dur Yamuna, naben dem Gan¬ 
ges eine* dar beiden heiligen 
Ströme Indiens. »11 rnrm 
Strähne vom Haar das Gottes 
Shiwa Mm. Zu erleben .st eins 
Fahrt auf dem Yemima, dose» 
Quellen in den Gletsqhemdsos 
H imitojS entspringen und der 
bei AI m habad in dm Danges 

mündet, Aiiihabed nt das Ziel 

der ersten Etappe öihmt Entdek- 
kurigeraoe pofniKter F*m*eh- 
joumaliBteh durch \wüm, In be- 
eindruckenden 5s*n;n wird dpt 
Laban an daa Ufern des fknw, 
werden religiö« Rilen und Fplt- 
lendar bewegten Geschieht; 

diewagtoSen Landes ruatege- 
bfachi. 



Da* Gabun*- und Wphfihain von Jewetoritl kWvo und Indira 
GhBu in AMüwbed - haute em nadonflw Muuum 


Jürgen Mai findet diesmal eis 
ModuratorMtneZail, deshalb 
hat er einige fneuftdhtte Disjkn- 
theker-jKoilagem aingaladan, 
für ihn di; Sendung zu macten. 
Die Chane; fürBummi Bien- 
dwn. Qm Holpcrnell«. Wgidi 
Diossalschlag und Hubi Hup¬ 
pratz. Seftaatveretändlicfi gibt’? 
dabei auch jede Menge Spiele 
und Musck Mit von dar Parti; 
sind u i. Bärtel Haumann 
[Feto}, die Puhdys, fnka. Petra 
Zitgar, IC und natürlich Lippi. 



Die Winterreise 22 00 

Kammersänger Peter Schreier und Pianist Christoph 
ischenbach lass» mit sensibler Gituhung*w*i*ft 
die Dimenaioteh dieses genialen LiederrAlus nach- 
•fiebter werden. AI* der Komponitt Ffini Schubert 
kuiz voriein-em frühen Tod Freunden gegenüber be¬ 
kannte: i...mir göldllan d.sse Lieder mehr als eile, 
und Euch werden si« auch noch getiten li, ahnte ar 
nicht, daß laina iWinterreises auch nach über 160 
Jahren dm Menschen anrahren und bewegen wurde. 
- Der Liederabend wurde im Kammarmiitiksaal des 
Schauspielhauses Berlin lufgazetchnet. 


1. Programm 


9. IC Programmvorschau 
i.l$ Mstfiaio nacfi Noten 
9.25 Aktuelle Kamera 
10-00 He, du! 

+ .. auf der Treppe um die Wette 

11 OQ logo 

11,45 Eine Kutsche für die 
Prinzessin 

Tschechosl. Fernsehfilm (1964} 
12,50 Nk hriehtandarAK 
13.00 Ewiva Verdi 

Opcmabond aus der 
SempBropef Dresden 

Ö lsendung am 10.10. 1980) 
de* Suche nach Indien 

1. »Die Entdeckung 
du Vernunft« 

Zweiteil. pofn Dokumentarfilm 
15.25 Dia Patsdie&insel 

3. »Das Mißgeschick* 

Marionette nfilm 
von H. Mechfel 

15.00 Der Wunschbrwfkasten 
Mit Heidi Weigflll und 
Lutz Jehoda 
Studicregie: Ulrich Rolf 
17.00 Nachrichten 
17.10 SiKirt aktuell 

Eisschnellauf, Länderfcampf 
D DR- UdSSR in Berlin 
11.30 GewinnzahJen 
1140 Dabei - Ptogramrrvtips 
1150 Unter Sandmännchen 


abends 


19.00 Tete-Lotto 

firtl* rwterwi S* d» S aw c v aiOtef* 


19.25 Das Wetter 
19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Aufstand 
der Fischer 
von St. Barbara 

Film des FHmehem der 
DDR nach der gleichnamigen 
Erzählung von Anna Sagbar* 
Szenarium' Anne Habeck 
Dramaturgie: Albreeht Börner 
Kostüm: Ursula Wolf 
Szenflfibik): Harald Ham 
Kamera: Jürgen Heimlich 
Musik: Uwe Hilprecht 
Q rehbuc h und Regie: 

Thomas Lenghotf 

22.00 Die Winterreise 
op. 89 

üedertyWus von Frani Schubert 
nach Gedichten 
von Wilhelm Müller 
Mit PBtar Schreier (Tenori und 
Christaph Eschenbach (Klavier^ 
Aus dem Schauspielhaus Berlin 

23.15 Aktuelle Kamera 
23.X Sport am Sonntag 
0.15 Nachrichten 
0.20 Gewinnzahten 

SboMN uß g*g#n Ö3C Uhr 


30 


nr Säv«arzweiäte*Tdur>fl 
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2. Programm 


1S.30 Sieh sie, bei uns im 2. 

IS-3S Du und Dein Gerten 
Nützling; Martenkäfer 
1600 iw Der Donnen tag 
Italienischst Spielfilm 
[1963) 

Mit Weiter Chiari r 
Michele Mercier ul i 
Regie: Dine Risi 

17.35 Nana Moustouri in Athen 

17 46 Nachrichten 

17.50 Unser Sandmännchen 
10.00 Des große Abenteuer 

des Ke spar Schrneck |G| 

Stets nteilige Sens des 
Fernsehens der DDR fl951] 
nach dem gleichnamigen 
Roman von Alex Wedding 
Szenarium: Manfred Richter 
Dramaturgie: 

Katharina Stemke 
Kamera; Peler Söring 
Regie: Gunter Friedrich 
Mit Pete rJanott, Volkmar 
Kiemen. Dieirich Körner. 

Klaus PionteK Marlin Tretau, 
Henry H übchen, Klaue Manchen, 
Olaf Amdt r Cornelia Voss, 
Renate Heymer, 

Gerd Olahuschek u. a 

18 J0 Alles Trick 

18.50 SMeie. bei uns im 2. 

18J6 NMhröttten 



Der Stern von Indien 


Richi eile Sterna wll Captairc 
Sl Laura nt dar Frau u r uEer» 
legen, die im Nu «m Han er 
üben bal, sondern enen ain£i 
per oe r Sie-* r van Indien 


Das ist e r dvertvolie-r Die 
nnint. für den schon viele 
Menschen ihr Leben heften. 
Doch de* legendäre Edelstem 
is-1 verschwunden Urdmcbt 


nur Captfltfi §L Läufern |s| in 
►hm Interessen Die Ereig 
ntsse übflrjTQnöfi $ jeh, St 
Laurent muB so manches 
Abenteuer besinnen, hmiyan 


ten und Gönner Butiftrvefi Da 
bei he" er genügend eigene 
Sorgen, denn nach fünfjähri¬ 
ger Abwifiäenheii erfährt er, 
caB sein SchlöB verkauft iaL 


abends 


19.00 Wettlauf 
mit der Zeit 

Schlüsseltechnologien 
vorgestellt 
»SprtzervSkk 
(Entsendung am 4. 3.1368) 

19.15 Sport am Sonntag 

Mit einer Wochenendu bergi cht 

20.00 Der Stern 
von Indien 

Abenteuerfilm (1964) 
aus Großbritannien 
Mit CorneF Wilde, 

Jean Walace r 
Herbert Lom. 

Yvonne Senson u. a. 

Rtgia: Arthur Luifrin 
(Entsendung am2fi II. 1668) 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 

22.00 Dabei — Programmtips 

22.10 Lomonossow - 
Hofpoet 

und Naturforscher 

5 »Di# heimliche Heirat« 

Neunteiüga sowi&fische 
Fernsehseh# (1666) 

Mit Igor WoHiqw, Qlng 
Menschikow. Ilze üopa. 

Juii Janral u. a. 

Regie: Alexander Proschkin 

23.20 Gewinnzahlen 

SeadaschiüS gegen 23.2$ Uhr 



Das große Abenteuer des 
Kaspar Schmeck moo 


In Amerika werden sh* hessischen Soldaten bald in 
schwere Kampfe vwwidkeft. Neben vielen anderen Kama- 
ratten verlieren m indem Studenten Anselm j Henry 
Hübchen, r, Szene mit P«t#r Jan#tt eis Kaspar ji einen, 
der ihnen Kraft und Hoffnung gab. 


Lomonossow - Hofpoet und 
Naturforscher 22.10 


Lomonossow, der in Marburg studiert, erhält aus PeterJ 
bürg die Order, seine Studien bei Bargnat Henckel in Frei- 
berg töftiusetrtn. wo er Om 25. Juli 1739 einti ilft. Ob- 
wohl Henckel ein anerkannter f «timend »uf seinnm Ge- 
bist nt. befriedigt den irawisthan 2B$ä Fmgen Michail die 
Ausbildung nicht. Zwischen ihm und Henckel gibt es 
groß# Ditteteneen, So beschloßt Lomonossow, der von 
starkem Heimweh gepisst wirrt Freib**g vorweg zu ver¬ 
baten urtd kt die Heimat njriicfcziikBhren, wo er glaubt, 
NÜfUlches leiste« zu können. .. 


Der Donnerstag 

16.00 

iS ül nicht leicht für Dino, sainam 
achljährigaR Sohn Roberto zu impo- 
nitrert, Nach mehrpätingBr Trennung 


darf er ihn für einen Tag durch Rom 
Fuhren. Da muß dem Vater schon al¬ 
lerhand eiflfall&A; I B. «in geborgter 
5trtß*nkrttuz(r Oder die Gesdhichla 
ifpm .wilden Abenteuer in Afrika. Doch 
F^obtrto ist ein Junge, dam man nicht 
w ieichi etwas bunkern,kann... 




Wettlauf mit der Zeit 19.00 


Wühlklingande Neman tragen die 
Sk«f irAdem Heute Gemma:!. B. 
vMasteri, iRacmgc oder tClassiei. 
Sie und auch wirkliche Spitzener¬ 
zeugnisse für den Mtewnpoft dia 
Produkte des Kombinat* Sportgeräte 
Schmalkalden. Md den Brattern vo n 
var 40 oder 54 Jahren aus Hicfcoryholz 
haben sib nichts mehr gemein, weder 


das Material noch den Aufbau. Für 
den Ski vwi honte erbeten viele Indu¬ 
striezweige üfiSBmmon. alfiiskhorij- 
Sku und iSandwich-Sitie sindd» bei¬ 
den Haupttypen, wegen ihr« Bauweise 
to genannt. Beide könnte nwo auch 
»Computer -Ski# nennen, denn ohne 
GAP^C AM-Lösungen gehl such bei 
Ga rmrna nicht! mabr... 


Föto*: 0G«F, -,'Rtn^*. -jTHertfcfa.G Gu ADN-2ftrAlth*ut VSch*w. DEFA ZjUw GnAfc. J. hrndtm 
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Kinderwelle 



Montag 


Ditnsla 



DDR-Fernsahen 1 

W.1S BiufsirrÄfii»l 
Was mq Kunibert bto& 
«fhlDen? Ofe» Grund N*t 
er für M iT iin Freund Achim 
«in« Überraschung 
Vörbfrwtrt Er HfUftkt ifWI 
Einig» grg Bf PiknE«. Wöi 
twfintfel sich darin? 
TBgliehll.» 

Unser Siftdmäfindheft 

DDR-Fern sehen 2 

r.igktMJ.« 

I Iiliu C ui^mMinfhii 

M n mst ^wamdHincnan 

Radio DM I 

Montag bb f rti?3fl V 
Sunnabend I.» 

Aul derr. Büii* rramhgus 

Täglich IW 

D*f Sandmann nt d«* 

Stimme der DDR 

Hürnig bd Freitag® 50 
SingH mit um - spielt -fnit 
una 

U«ta für urrafv find* 

Berliner Rundfunk 

Monlag bit Sflflnabend fi.SS 
Familie Rindig 
MöffUfl tut Rmi^g I.Dü 
SürtUbend 
Stmwil mit vn* «in 
filldBrlfW^r riwn Zuhörtfl 

iirtf MNünoofl 


DDR-Femsehen 1 

1«« Hall«. ™ uthiif 
Bei der,mmi*iütfn*fn m 
LArvd dfrr CfWUBn, 

Jedes Jenr findet im 
sibirischen Öorf Kiij^i e*n 
F)«fTtwHwttnfml «in. Zum 
^ngnmn gohnrt Audi du 
Wettrennen Wi 
5c^lrttenffSt«*nnw und 
lmpw*irr«rt. 

ITIbMBnmjpnwll* 

ThomirT wii mehr übar 
unser« Ente wiHMl, ÜfldVBJb 
begibt er üch ih den k»™ 
und hrirtgiSdiruppwtiü*«« 
IUI *BTH AJI mrt. 

Berliner R undfunk 

15.M WR -swid™ bis «in 

Futt*lk|ft*n 

Ziffinputpbfdhw. Lüpennrh, 

Lineal. TflpMw und nach 
■ziele ändert Dinge riet 
ll^jwii Ltbö'ii wffllfln 
cnnmisch nargfläl.e 1 .. 
D«lulb möchte Swwi 
Griefe* ma M*gd*burg 

wtMWi, WbPMrt 
ChüTWHtedvi^ffEor wird 
und MH man 4» *H« fernen 
mu&. Genas w NeudcH gibt 
in der Serif i So wv'li 

Au ifeU ntt dnÜlM, WM fllü 
den iCuHf*™ vtn Wfefc im 
Jahrs 1945 wurde. 



Mittwoch || Donnerstag _ II Freitag 


Sonnabend 



DDR-Femsehen 2 


DDR-Femsehen 1 


DDR-Femsehen 1 


DDR-Femsehen 1 


DDR-Femsehen 1 


17.16 Ellem»* 

Frirtw, SpaBi und 1*1* netfl 
WH 

Eienim war *n THmist 
N rcht im 2uech#«errium, 

»fidoni hinter Jeti Kulissen 
Am besten haben ir dir 
■/inten Kpjtüm# jffellrv Sfe 
Kit ueh einig* lutgebc*!«*, 
um sic euch zu 1 Hgen. E| 
pfrt »ml ich IwbuM ZV, 
hpwi «h der ffpbt K*Mr, 
d*f ■efepPTWtfirtjffe 
ScJikäfnu, DomröicDtn 
und ruadi /m mehr nVL 
|llffnfi*VT*tvn 

Berliner Rundfunk 

is.ee wir -h«i tmi hi v«f 

ÜHtduTfr#., r 

- Am IS Nwnenbtr I BS 
it*ct» der Komponist Fnm 
Schubert, dessen 
Liedcrzyfefor «Die schöne 
Müllnrin« und db^ , 

iWinterr ei ie-i weitbekannt 
Mid. Aue Anfall seines 
1«. Tüdefise^weelH iN 
mtfir üb*r ihn *rfe hrsn. und 

einige leewc fiwnDwrbafwn 

l ^'l3 NwmbfftMi**! 
Sich junge Inftiuniffllilfelffi, 
ire d«rM u«fliet m fr 
Bert« PrtTulfiuW Bbrfl 11 T 1 
Miaricfebd«B*riirtw 
SchtuipifJhvwcf. 

- Fufdri 

LLCwl J.«u*d«nU5A. 


17.15 rmbi 

W* ift mg 144 m Erfind* 
söin* Houbo bewarben Iräh 
bw der Ei^wdilwr nidW 
Jungen «4 Schwarzenb*rg 

im Erz jehir-ge db Iwivds 
ein Fitent für Bime Erfmliing 
bHüun und 'hrs ntcfwls 
Ijf d*r gf-r+dn 
ila-ltfindflnden ZhütiIwi 
Msms der lAo i n to r won 
morgifi intflip-sifl 
4U4ge4t^ft hib«n 

Berliner Rundfunk 

TS. DD WK - vrWi drti bat VMT 
Bilde rtrag#n 

find*in Mqcgmb^w.. in 
NÜLaragud und hfl 
FüdTfbigilUg4ni KbnitliU 
breoclwn *dre Sofrttemit 
Warum, dü «fcthMi ne 
ducJVBrtwt £ül«d*dtuch 
rum SoÜdvrTlltvkonwl!m 
15. Oawnibw «n 

AuBerdsm v¥i 
laiiöermgeni w« gern 
manrnrl pin*fn wofti-olleTi 

Siiielieug um? Behält nwi 
«t und cmn et NntM Gim 
wie* Wfkäuh mert dl? Dif 
DEfA-Film ifeliM und der 
Woifi isl AnUA für m 
üea pr jc ha runde tml 
finden*, Hürnhenlreunda 
hönnen uch tuf iDw Uugi 
Umh freuen. 5» liCl sich 
pl*fp ScMntneck 
»infjleri. um pj ihrem 25ll iu 
hoenmHl 


ll.1S»chey-F#m 
Wie iiL dee eigendich *ri 
der Schyf*. wenn Kifldfr 
eine H+y ptmü" in nieem 
SgiiWlhi übmtlmrt 
Hfjgiaaeur Reif loufltkv 
kömmt me Sind» und 
eniWi ■rfH'i seiner AAeii mit 
Rirrthmdern. Auftenfem 
Bffihrl ihr wn ihm, wie ein 
Sctiuigrtpwat entitehl 
11,15 Allee Trick 
Nach gegiüdkllir Fluchl »n 
der Ini*l auchee die lkm 
B«i «men 5 chlalplet 2 im 
Wild OodtiwrirtBin 
PI üechohr ran» einem 

ynterirdischör 

Jweqgenreirh. 


Berliner Rundfunk 

lS.«W1R-wndf*t»vi* 
Märchib m fmflin 
D*r T B n?b* und der Fluch 
der dpinempn ?t*tL 

Zmh aus dem Krieg 
dmerliFte S«40*lM1 

schlagen sieh eit Gjukler 
durch-s-Lehen Der di 
MudäUntderindere 
verbargt uch m einem 
BärenFeil. EWieeTtgts 
kumiRTien ne in Strö. m 
der eile L ib i w wi m 
verfeinert eind. Wuf dH 
Resident wl lebendig, pbar 
h wl Heurig, denn der Tpirfel 
hft h* Tadntr eelfülvt. 
Dodh die hM* BiMiäwi 
wissen ftit 


1D CO Mnppl.1 
OoWT> Moffpl* Wt 1 1 1* irr 
Mw «er Hübleri 
Pliffwkuduflbidterei sei. 
t3 JO FLmmBräEurtde 
Die GeediicNe des 

AIS K.üi'*g dei WeE,l*ri fühlt 
sich Lulrr der Rsctott*- 
Kein- Kflflhwiwft flö* «ine 
Je gd t uge, bei denen er viel 
Scheden gmichtet P* 
Jeger Mtkloi edlvwörL erst 
denn die Mülerttoditof zu 
heirete«!. wenn * dpa Oaw 
«fwemhit 
lUNHI 


.. .™i der 



Es itirwrtlmGhL dtftflwr 
Mpdclwi mit PluppWi 
tp*olon. Hm* Ottg Hieth 
swgi, me nun Plippen 
bHdn henh, und hei hA» 
Ideen Für F^poen 1**1# 
17JH Zeabummel 
inuneuyiai 

Kudus. 1\Mm. Mung« und 
Peviene wvden eueb 
ebeni* begegnen we 
Scbimpinwn, ElefMten, 
HHhqnMrund'Gprtft*i. 
*nnn Ptqrf Dr. Dr. Dttlla 
di«mel den Zoo ven 
WinchiumiE leinmi 
B#wndffih«iEwi vorsielli. 

Radio DDR II 

14.IC Hönfml Hr euch 
PipnefcHi 


1000 H*. du! 

...euf derTm>p* 1*1 dü 

ti fl ne 

Clown Hampel himoett nun 
sdwi über bMi Jahrs 
1 *tchkn durch die 
Sendung. NkKh nie isi m zu 
Wert gettmtmtn. dcch 
dietmelepilH iridera 
iM*den 

15.J5Pared*wns(H 

Mtre und Erik kehren euf die 
PkudiepnetJ rurüduind 
IreffePi eM* Wt*nrtte wiedtr. 

DDR Fernseher 2 

1U0D Dtt grgto Abenieu* 
det Kever Schmeck 

Dia bealBcben Söldner 

werden in idtmti ömpffl 
yefmekeft. S*e iem* de 

Geder**^ der ftsbfllltn 

kernten und begreifen. 

18.» Alles Trick 

... mit einem KragWibl«. 

Stimm« dar DDR 

AK ln F«n*üa 

Radio DDR I 

I.« Geschichten |ue dftn 

Hut 

R«det hin - Mel he* 

Die GnH« «fllMt Hai garus 
Jihr über die Tiere des 

I -W-1-1 -J_ aul jt-UlbÜll all 

1 irBlun li!*1 IPI 1 HT ® 1 H*t 

aber der VWiter naht, 
k&nnen nur noch dif 
Amei een i hr helfe« - 
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Jugend¬ 
radio 
DT 64 


Morgenrock 
LUX» Duett |Wdh'g.| 

T. Meliiäj Etheiidg* |USAJ 
LP tMalksa Etkwidga« 
[l99ty r A5*lt 
2. Lucki Dalli & 

Gijnili Umti (Wvt| 

LP iDalla/Worandi* 1196S| 

Sh »d «in aahr u^l&chis 
Paar: der bärtige. 

«K|»ff$Jrrt, iUMWf HH 
auBeih^b der Nenn ag*e*efHte 
Lutte Dali». Singer. Songs- 
Schaber ynßSaiOtiheA 
und der smarte, über wi 
tymflalhischc und etog inte 
eienni Mrotfi. Scfrvspeto 
und ^öft Sfär Was s# 
wrbmdtt, ist ente ilte 
Fnundridiatt und daraus 
riBülbSftfld 4*^4 gefneiftume 
DDppflt-LM*gspie1pl&he. die 
t*t Mcüiacdb 

auf Nummer 1 dtr LP-Ctigrta 
liegt Es werden Au*«hnrtte 
der*gj w&qjejldll 
9.90 Nachrichten, Wetter 
Hütii. Vi bration er 
Mtguinfür Regjie. 
arrWJnisclw PDprtiusik. 
und Anverweimn pmig.) 

idoow MischMaseh 

ThMdci Online?77 
Ui.: Fuffü-Spwl, 1 Misch- 
Maich Sepry Jimlioni»ii 

iusAiJCo$»conife-ooft- 

Tounnjei' Famsöhteis 
Dam: 11.00 Nadir.. Wetter 

u.« ® Hei, nun Musiki 

Heul« Mim 
i3.m-i9.oi] ® 

DT 64 direkt 

TeWen taiinüTW 
□uwtutwi: 

Shmdvth Nachrichten, Wnhfrr 
1 tS? Spefliflfametiwe« 

i9.od©DT-64- 

Podiumdiskothek 

M Adsgtbe 

iW M _I- • . i. ■»._ IJ|f-^.- , 

df.UU nKTKlUHMI. ff vliV 

an <m Die Beat- Kiste 


Wertungrandung für 
nationale RcOnwiit 

M M il - -i. h^J-j - - lA i-j-.-. 

U.UJ nSCTTVCmlHl, WETHf 

2.019 

Horbühne extra 

CiiskuHttMunh: Vmtpiei 
.■Stundenglas« 
HöqpMvgnVHtelfelnrid 
DrirmLur^H: Stetfned Raff 
R«ff Hbrfl ütoicii 
Ton: Hannes Schrwer 
aFNKhftttttnWmr 
24.0ß$#ndmtM4 


Inter- dSEÜL 
natio- flJXj 
naler \JgF 
Studententag 

November 1939. Die dttrtsühen Fa- 
KhitEBfi tun *o p «I» gelt orteil Prag 
und di* gesamte Tscheehpslswekei 
ihn*«. AberTautenöe Studenten 
gaben flvf die Straß«. Ihre Lotung: 
»Faschisten ra us! ( und iHazis ha uf 
ablc. Daraufhin werden am 15 No¬ 
vember die Umvörsitetan im Und 


Fürden 
Musikfreund 

PfrS SioIcmi&ürfihes-lBr der Stadt 
Barcelona sp-feh Werke von Garreta, 
Rodrigc. Rave- und Debüts*. 1944 
wund« der Klangkörper gegründet:. 

□ Pflege dern-ationaten 
schen Musik tat saioa zenterte Auf¬ 
gabe. Seit das Orchester 1967 neu 
Strukturiert wurde., arbeitet at er» 
folglich mit namhaften Dirigenten 
und Solisten im la- und Ausland zu¬ 
sammen. Von 1973 bä (»1 wir Sal¬ 
vador Mas Cheftfirigant des Sinfo 
nieorchostofsdsr Stadl Boraten«. 
De* GiUffilt Newto Yepes ist So¬ 
list im Heutigen Nonien 

1B-1Q Stimmt der DDR 


gesfihtoisen. Zwei Tagg spater fal¬ 
len Schuss*, neun Menschen «fär¬ 
ben, ülKr 130Ü Demonstranten wer¬ 
de» in Vernichtungslage r äblrana- 
portiert. Dar Inlemationeta Sttafen- 
lenkDngraß erklirr dann 19*2 in 
Washington den 17. November zum 
Inlemettenalen Studentenwg Ju¬ 
gend radiu DT-W-Reporter telefcnie 
rcn heule früh mit FDJ Vertretem 
im Intmtetiwiiien Studenianbund 
und unterhalten a ich über weltweite 
Aktionen die euch nrwl diesem Tag 
verbunden eind- 


* Margerweck* 

4 00 Jugendradio DT 34 


Stundenglas 

Im Hörspiel van Uwe Petzold wird 
geschildert! wie ein Hinget ertotgmi- 
dtat Mann - Hpehrsehulatospfveiit 
vnd sehr aktiv in der Forschung - 
seinem unwiderruflichen Untergang 
er.tgegenguhi - in Beruf, Partner- 
schärft, Gesundheit. Der Grund: AI- 
kotiolmiBfcröuch. Mil Wissenschaft 
lern, Betreffeflen ufl«J Jugendlichen 
soian nicht vorrangig medizinische 
Detailsdifüutiert werden, sondern 
vor altem di« Frage der Verantwor¬ 
tung Dabei gehl da auch um die 
verhängnisvollen Folgen des Alka- 
hdlmißbra irths durch J ug«hd lieh«. 
Des Hörspiel entstand unter der Re¬ 
gie vQti Hurst Ltepach. 

»Hörböhfi* bjitra* 
nm JugftftdmdnÜTGi 


17 . 11 . 


DC 


Varianten 


Benjamin Britten, einer der bedeu¬ 
tendsten leifgenössischen Kompe- 
msten Englands^ wem am 22 No¬ 
vember 75 Jahre alt geworden. Als 
Gp*tnkompOhiSt zähll der 19?&var- 
stoHbene Musiker zu den wichtig¬ 
stem Ftofi*fllichh4iten der Musik das 
20 Jahrhundert?. Schon tu Lebter- 
i«n als iGrpheu? Bntsnrucusi be¬ 
zeichnet, verfügte Britten, der als 

VixepräiidMtdfr G^g-Fitaiich- 
Händel Gesellschaft n h ffiih ii 
DDR besuchte, ube-r ein ausgepräg¬ 
tes Melodtebewußtssin, «inan dra 
matischen Instinkt und spontan* 
musikalisch« Inspiration. Auch 

Red io DDR K würdigt heute um 

21.00 Uhr den Komponisten 

22 00 Sarilrvar Rundfunk 


Musikzeit — 
Zeit für Musik 


Ernst Ludwig hntrowsky zählt zu 
den prominentem Vertrafem unseres 
Landes in Saeton Jan Unlängst 
wurde er mii dem Nationalpreis aus¬ 
gezeichnet Sein Suchen nach viel¬ 
fältigen Möglichkeiten instrumenta¬ 
len Ausdrucks verfeindeter mü einer 
tMmflrtsnswftten musikalischen 
Einfühiungs- und MitteiliHtgskreh. 
Heute sind einig* Aufnahmen mit 
ihm zu hören. 

21,05 Radio DDR I 


Kann Europa 
abrüsten? 


Immer wieder wird in NATO-Krei¬ 
sen die These wiederholt, es seien 
die Kernwaffen, die den Ki»g bis¬ 
her verhifitten hatten*. Der indi¬ 
sch* Primieruuitestar Rajiv 
Gandhi hei darauf kürzlich 
stihBdhrt und einleuchtend geant¬ 
wortet: i Das ist ein gefähriieher 
Irrtum, denn solange d-^se Waf- 
ton existieren, iel es durchaus 
möglich, daß. es durch 7yfalt &d(K 
Absicht Zu einer nuklaarer Kata¬ 
strophe kommt.! Kernwaffen zu 
SubiUkten der FriedenEsicharung 
zu erkfären. Ist der gefphri Iche 
Versuch, davon Jtuulenken, daß 
Entwicklung. Herstellung und 
möglicher Einsen, von Kernwaffe n 
poliliKhef Entscheidungen bedür¬ 
fen-, daß mithin dafür Menschen 
di* Verantwortung tragen, Es gibt 
haut« «men perfekt organisiert»!! 
Mechanismus dif muMHlttn Zer- 
«lörungt, aber - » der sowjeti¬ 
sche Experte Aftwicw - »in Gang 
gesalzt wardee kann sr durch ei 
n+n defekten Computer, durch 
dem Fehler eines Militärangaheri 
gen oder durch «men Pülrtiker. der 
die KäflfroH* über s»ch vertonn 
hat. Wir brauchen also andere, si 
chenete Garanden f - Ekte Be¬ 
trachtung im »Sludic ÜOi- 

22. JO Radio DDR II 


Radio Berlin International 


flBl sendet täglich (MET 
üb«r KW und MW 

mm 

Ebglsch; H [MW l3SgkHz); 
Ffiwödirfi: 19.00 |MW S^g 
kHz I; 23.ÜOi'MW l5?SlHzj>: 
QeiiSth:0jfl,2ft»und22B 
| MW l-3&SMtz| 20.30 und 22.» 
|MW 1975 IHil; 

■UMk 19.45 und J\M [MW 
1SPS UM 71 JOi [MW 13U kHtf- 
SdrwtdBdi ■ ZI ,U |MW 1571 
kHzf; 2IJ00 [MW 1359 kMzJ, 
Itifandch: I.Ul 19 « und 
23.46 |MW 1353 iHi] 

FolgfndaFTogfimmeüböf KW: 
jFr*duHzsn in kHz| 
FrWUbtM;? M\m. 

1115]: llJB(fflteSW5tt 
604C' 71BS. 5*730], fil15|; 
13*5(0115,9665). 15,« 

(BUS. 718S[<j 17.00[SfTJO). 
»00/7295,9730 V 21 JO 

S 136, m. ]». 9130); 
LlS(7l«|;».*5|TOjr 

DwrtKh: (JO 15965,7236); 


fi»i;ass,«iis):i,»|5ass. 

3115,718SI: 10jp(|egr Sa i' 
Tltt.9T30|,Mlft 
i. 9665,67», 


Sn m 
T2,»16010.6115, 


17775 

i7J75 


. ■M_»|ft115.93es. 
: 16.301&1 


taiffi,eii& r 7i», 

3DLJD 1 [III5 P TITB’i; 
22.3016030.61! b|; Oigfach: 
7.» 159®. tl 15]: M ([nur 
S3/S«,B3l3.7ltt r l7Sn i 
61 IS]; 11 JGjHlS]; 13.D0 
iriwkiiä; 15.00 
6115t; 15ü*(gJ30f;17J6 
I7S6.&T»), 19,15(7260« 

23-45:59^!. hMKh: 

9.9013115); HMj72fiO|; 
19,4SjS1 lak 71®]; M.4S 
(7185,7360,7296.97»|j 
23.00(51 15.96*5. II0M); 
PomigHfiKb;l«i l 9»St; 
1111^170,713S1; 23.00 
(7170, Il 65,7295,956Ö. @731); 
Schwedijch: 1700(6390, Bl 16. 
7195): 1».N (9000,5115): 

20.00 iimy, 21 .«(60001; 


97301; 18.301( 
7296,9730|: 2 
316090.6 


2300(7200); Dänisch: 1115 
(6ÖW|.17.« 16080.6115, 

HÜ (0115): 21 M (6090L 
Spiniech: 11.45 illTDj, 2215 
(71B. ßa,7JS, 3730]: 
ArflbiKh: 15.B0 !9G05,177T5|, 
21.131 (7170! 

KAM CS ST 

Anbisch: U.1& 1117Q5.157-Ujl; 
ll.fflfllTtS. 13730,152401. 
17.45 (137001, CfeutKh: 130 
[11919); 12JI (1 JiW, 

H » (13760|,-16.30 I I370&'i; 
7-00 j 1161D): 13 öo 
; 14.15 (1I7D5,1S240|- 
' ' 7*1 ~ 


[W 


Fwiio«iKh:7.«;iieiO:.: 
i3.*& nareoi, i j j« |i 37«;. 

NOROWESTAFffiKA 


isw. 17775): 

irrs):»Ji 

FtaüMtlSCh! 


nmpmjm), 

“ DeiitKh: 12.30' 
14J9 (B65. 

HU 

22.00 |9635i 
ZE NTR ALAFRIKA 

M : 19.3919665.152561, 
6$, 13610,15255); 
Fwuoucdi:2£ro[%65, 

I BIO. 15355 V Pwtugiflüdi: 
»»19055,13519,15255) 


WESTAFVUKA 

Efl^tth:7.ro(9645) r fl.4S 

j|152S. 17J15J; FwosiKh: 
7JG(9M0); 10.15 il 
17« (15355.177751 
|l52S6.177J5|;PDrtufl.:5.45 
|96*5|, OwtKh:iü(9fi95f, 

äu -*"” 151 

Enflüsdi; 7.00 (135101; 11.30 
13010 1 51451. Frarunwch. 
t15 [151*5| PartugMich: 
54 (13510): Suehiä; 17.00 
(19019, 151451; 1L46 (1 »10, 

! 514B| - Arabrteh: 17.4 fIBI 0, 
15Mfl;D«l«*ffro(1W10]: 
1&TO [136101 
ASIEAf 

Englisch: 7.15(152«, 17980): 
11» [154« 17980.21465. 

21540|,14.4& 115445.17830, 

21461215*01.10.45 [15240, 
178WI. Hindi; 1-00115240. 

17990,21*65); 9.001 f S2«, 

17960 214», 21540L 13.00 
(17». 314«. 21540$; H1& 
(15445, im 23456,215*0); 
tiJO I I7990 r 214*6,21540 : i; 
14.15115240.178®), Deutsch. 

1.30 [15340. iTffiJU®. 21540); 

12.30 [17660,23465f, 215«] 



FEflWOST 
En glich: 

214«], 21540| - 
Sa.^ci. “ 



21495], 215«! 

IIKAOSTK LISTE 
EMbth: t.4 {6090.116901. 
S.wjTO», IlBSOi; 3.45 [0080 
11899i; 11.» [11 B9D|; 23.00 
(9Jm' 



Eiufach: 14(900 II %] 
5 00 (9620,11790); 5,45 
(9620.11 TB I, Deutsch r 


(9630.117651. 

03(9020,11 ISS) 
LATEINAMERIKA 
finnisch: 1.00 (00« P 6165,9520. 
9645,9730,117®, 119701:3» 
(6040.61». 96«. 9730,119»): 
5.15(6040, B165, 97301,11B90|.' 
IftimO.llISSI.Pbrtuffe- 
weh: ft* jHNC.96» r S645, 
117S5;4JHBtMO); Englisch. 
4.»ffil«,97»,110K)); 
Dftjl«k:0»(61ft MWl; 
3L30(50».5155.«23.S945'. 

91738,11795,11970); 4» (3645; 


Regional program me 


Aus Illen D&hrken enjwfem 
Morge-i u. 4. BfrrrtmtthnChbefl, 
Vartati rsserpKr. WHtei^Bpra^te 
Lund tagasaktaetle Beitrag b 

UirZKz: 

Affi-l3.ro m UVItakurmegtf 

5JtV5rof12.ro Oriflinai- 
Wefivgasprädi I» Gnj—Iail 
11 ro Hltgeberemplehkjngeii 
17,ffih19» Leipzig tiauie, 

Hlu-sik- liilDfrfiatlöWh - SfrviK 


HMlEi'MAGDEBUAG: 
UB-1M«EKteäuteWi4t 
SJSflüWettargBspräefi 
9ffiMutikblter«*Häm- 
gfüBet.WTtatl nach rwun. 

Ab 10UW Übemihmt wn Uipag 


DRESDEN: 

54MKH 33> D ranfefl Mgl 
guten Margen B.ffi Musilateth« 
G ruße 9-B fragen. Tip« und 


bunte *te»n 1P30 Klingende 
VmtEnkane 12.M M Itagsmagazin 

KARL MARK-STADT: 

5.05-10.00 CDJ Magajin gm 
M-nrge-i 5.12 Wettergespräch 
•.IS Mit Ü S2 unlerrtjt ?-J} 

Rund um den ftn'm tun« 7.« 
GnÄ- und Wufuchsenduag 5.00 
Samccweita. Ab 10ÜGO 
Übemihmevun Dresden 

WEIMARfÜERA'SUHL; 

4.D5-13.U <S\ Magirin im Mengen 
606 Rfidn>hüf eit S.ffi 

Naißf iruhG 10,11 Volkffürröich» 
fetermazEL» 10.9 StÜfchain 


für GtatulifHtbll JO Radin 
OlflHfte 

SCHWERIN: 

5,06-1300 ffit Schwann m 
Mprpen 9.00 Grüß« und Glück 
wünsche «10 Gemixln vom 
Band Ifl» All« r\ Ordnung 
nvl der Ordnung 7 IlilO Wunsofi 
rtelbk 12-06 Heute rwtchlr- 
Elbe undWiFf 
NEUBRÄNDENSUHG: 

5.06-10.00 © Guter. MVQOT mH 
Musik fl.BMni.k fl.» GrC4* 
GhickwuriKha und Musik 9.06 
Untiefh^is^mes am Vorniitüfl. 

Ab 10.00 Übernahme von Schwerin 


ROSTOCK.; 

5. B-lJ.ro <07 Mgrgetimagarm 
6.12 Seaweftertbericfit 
8.DG Service em Uargen 
9.0S Mustk am Vorturag 
™i Grüön und ClÜciwiinKhfn, 
12.05 Mifügsmag-wpi 

COTTBUS: 

4 05-13.00 dll Musikglischar 
UhrMiwr gleich 7.® Wir grltu- 
l»9a'12«Conbui 
aktuell&J0 Sodjitahg Sandang 
10.10 MufijkaliBchtn Irlsrnffzru 
10 J2 Zwischen Spreewikj und 
Läusitier Heide 11.DD Bunter 


0parettenrwgan 12.35 MuiAa.- 
liwhar PragrammeuJiU^ff 
FRANKFURT (D,]c 
6,4-1000 <□> Odflfwrite am 
Morgen 740 Glückwünsche 
4» Aue Operette und 
MuaioiWAktvtinnKh 
neun. Ab 10.00 Übernahme ion 
Pötsdir« 

POTSDAM; 

4.06-13.00 CD HaveOand am 
M wglfl LOG Olückwünschff 9.00- 
SdtfegHMint fflHUg J10» 
Zwischen Rhinluch und Rlfflitig 
11.00 Frisch gebiesen 12,00 
Mittag 


Emblem Verlag Junge Welt 


3: 

































FR i8.ii 


Radio DDR I 


«je Melodie der Nacht 

jVaiO.«WMib*rdl* 

Frequenzen) 

0 «. 2 . 00,100 Nachrichten 
Ott GD Hörer- Grufi- 
und 

UdHpii-GeorgKjiciich 
Tetatort ab 21.30 Uhr 
®drtn57M 

Mit IM« Hfl bv JlftTaf; 

«■©Magazin 
am Morgen 

Inlwmalißnen, 

MuS* und gult Lau»i& 

Am WJdhm: Gott Schwebe 
i» 7.00 halbftCümlL Nadir. 

7 4t RADIO DDR gratuliert 

too d: Notizen - 

Noten - 
Neuigkeiten 

Am IHtmhm: Heike Kinbach 
t(Ci und $.01 Nachrichten 
S.ß Aio (em Butzanumluus 
W*um der Mond schlafen, 
wenn die Sonne Erwacht* 
IQ.BNHdwidrtsfl 

10.07 cm Gute Fehlt! 

E*tS4ffdun$ rlddngi 
twKntthhnr 

Am M4troForv Lutl Grahle 

11 M WuBHVtHidwfMUiingflfi 

1J.C0N*chr*rMen 

IL1S m ÜhTthmiKtws IhtMrt 
U.j. mrt: Manna WUs.Ssbi na 
Brutwra, Dkm™ W.ywki, Jörg 
Hmdemdh. Nmo de Anjsie 
U.OO Hi tünchten 
13.(17 Fünf Minuten Agrarpolitik 
1117 OS Konzert «m Mittag 
AuuXHMK [Hlndfllf: 
aj OuvMurt bi Dffifera nui fu; 
UflpMS Allegro. 
iConcBdo B-Duri tür KSm 
nefoi, Stredwr, im Otow, 
Fagott und Basso corrtinuo 
CFasch|: Aui ipifHKhjtn 
d(:$ Figprot | Mt;jart|: 
vwgife leites Flah'n b] KCk 
G ottdsr 


Liebe, $£h*rf ö, *u* iSffinade 
für StnridiPftHfcstffi da. 22 
|Dvor#J, verdämmert 

der Tag aus ifüivt +gon 
^Bwftdtn}; Ungiritther 
Marsch aus i Fausts Vardam ■ 
muftfli iSera^; Nfhmm- 
oflfl Arm, aus tiUrganttwi 
IGfluftödl. AHtgftnci moflwtö 
N«turn* r m iDer Zwbts- 
laden* (Reßp*ghi| 
U«N*chnchtan 
ICQ CID Wir apietafi für euch 
D*f HuAdfuMt -flÜMfChWIf 
Leipzig 

hm an Magazin 
am Nachmittag 

15®,1SOO,MIBN*cbi. 

18« Itafrichtam 
iS.DGULi Stunde ihr MMrta 
11.56 Der Sandmann iit da! 
19.00 Nkkührichtw 
Mit SportMTfürmationm 

u m Journaliste n 
fragen 

foKhlisSffvd: 

CEti Volknümlkh» Wmm 

dl-WI riflCainciTCfsn 

a.« ®> Gewünscht - 
gespielt - 
gewonnen 

5iiw musikalisch] 
Ab*ftdkkttedhiftü*ifl. 
graste hei von ifiwen HörtrTi 
und prtmiiwtan Giifm 

»jöod Krimi 
am Freitag 

»Hanta: Mord mit 

Ladehamniunfl* 

VpnFrwJUfer 
Ton: Fntf Schung 
Regia- Klaus Zippel 

mmm&vmm 

22.07 Oie Wen lieir» ibend 


an okJ azz nach zehn 

Thtpd 3sm»und Mel Lnws 

Big ftmdn Polin p| 1J76 



2 JSI Di* NationalhyrnriE 
Q« Melodie der Nacht 


Radio DDR II 


0J« Nachrichten 
D.ra-i.oo ;:i 
Kkuikzuf NacKt 

Der Barbier 
von Sevilla 

Komische Oper ki zwei Akten 
Ubrelto von Centre Sterbmi 
r4di ddffl gie*ehriwr^pi 
LujtSWlvon Bfiaümardials 
MuSiK vW G*MCChk »0 Rpssmi 
Aiffiführende: 

Peter Schreier. Fritz 
Ollfnddrf. fliirt-i Pfai. 
Hfffni an ¥mt, fÜK Crm f 
ArifieJies burmaster. Harald 
Neukirch. Hoff Kühne, 
Rundlunkchrar flefin. 
SlUttkaiM Bf'lir.. 

Ltflung- Dtmar Suitiwr 

AbJMUhr 

Wolf gang Amadeus 
Mozart: 

Konnrt für Fagott uhd 
örchftstEr B-Dur, IW 181; 
Sinfonie C-Djr.W «5 
Lirtttr Sinffwii«. 

KimzBfl für Fkätn. Hielt 
und OrrJwfttr C-Dur, KV 295: 
S^onie fl-(Jyr, KV HM 
(l.ffi-UBFnduMiflfi 
«tatt« fligiwaipfdg«™*! 

34 


UQKidtridttPi 

13.U7 Hw iptidft Mw' 

Ek* Strnkmg Für die 
HÖrtriftdOfDDIt 

uwContinuum 

fi»0 

Georg Friadvich Händel: 

Guter dw3ihan r Amt dB 
David aus dflüH OraiDnum 
■Ml 

Ffwii Schuiioft: 

Okt-Htt F-Dur 

isosinContinuum 

fwifl 

LhIJMM- 
SlrücHtiudiletlHr. I 
ilntine Bripfei 
WorilDann Anudem Meurt 

SmFonia p-Moil, KV 1 S3- 

VGrOmU Fh-rißtS, Socnn 
Pladdo Dwiinjo Jtfiof 

iT« Schulfunk 

DichltrsÜrl 

Mertin AndtrwnFafiiön 

Dtwden 

Radikal-UkluliMftar 
17.30 ([Ji Musk aus-Kuba - 
und tiwas mehr 

Dfi Cuba - au müfipa yalfooian 


II (A NachiktttBfi 

IHiW rWHRnrillffllH 

t<.® Studio SO aktuell 

lUewKlmimmifik 

Vahns nobles at wrlimen - 
■öle4(Rd^||. MasLen op- W 

(SiyiftaftOwifcij 

t9-,n> Stortt 6m Kl*«* 

riu ff enQE ^ssnn mnnuiujf. 

Sfrfort — Nr 7d -Mci 

iJugandsjn^DnMK; 
iPaV!u£i.0ratwum1üf 
Sopran, Alt. Tuw wl 
Bariton cp. £ 

©.»FUcNictTtar 

2 &cs ^ Kontakte 

il. ii.:.. 

nenrmpn nunvg, 

Gikhtw Uvyirbw und 

FbUn NtanMsHhp Barthdld^ 

Giwonw PiteytrtKOf und 
fttie Mor>d«o»hii BlrlMdv 
tahlttri ki dp ertDpiMäFHe 
des 1 9 Jahrhunderts zu den 
bedeutendsflpn Komponisten 
Eumpas. Nkyeriwor wirklei 
in Pans und Berlin. 
MerdElsfiahn Sarthüldf in 
Loipjigi Der Dicker H*n- 
nrh Heina wrglich Meyer- 
beer zumSt mit G w^he und 
wrsfkJttsba ihn ki seinen 
’tfüEen Lebensjahren als 
Awwp AbtrhiCfi 
lu Mt^betrt Antipoden 


mtnopwo™ plrmotDY^it- 
witW» Huna tiria nwik- 
würdige iFreund ■FemdsEha ! *ti. 
daran Spuren dar Autor. 
Dr.Gortterd Müder, in 
aotftof Sondi.jngrttcriflem 

Ti.® öl Der 

RADIO-DDR 

Musikklub 

Thema: hEt M dv DidHer 
mein* Uri*...« - 
Vwdit ShtkmwM' Opern 

(j-espräctisteilnehmEr. 

Prof Dr. sc. Geld FGenäduer. 
Dt. Hprj| Seoflff und 
Prof Dr. SC. Georg Geibase 
Gt&Ofächsleihjng 
Otto Zankel 

n» Studio 60 

Vprj«#hen*Th*fnM 
- Psychottwrap^ tür 
krttaKrart* Frauen 

Gasorach mit der Gynakn- 

login Df Roswilra P*Kh 

Mdefcula ^ Bn 

Autor Df. Alfred Neubauer 
23J0 HKhriehteo 
SkQ^Musac 
nn Fmdridi Sdwnk&f 
II.» N*chfldrttn 


Stimme der DDR 


Hfc Mi MM _I- - - I—I-- - «J.J - — - 

LI.W PsicnnpcnTHfi, iiifnfr 

lUMflOau 

POP-mobil 

Om muntertxMrt* 

Moderator 
Claudia Perai 
2CB fiechf , r Wetter 
•i-LW mBrnwm nBraif 
lOt-a^bArt* iwstiop 
*.»M.od an 

Frühprogramm 

«utikntdakli^ 

Ursula Küfistler 
ftis-JOOMlbtlundi. 
NaChriphtoii, Wottof 

115 EmUcke 

Fijikipmm*n|ir 
7.5B F*ragpimmvBfichau 
WhadMehtiri.Wtfttr 
B.C 6 CH< Mit Musik 9 aht 
allei b«s#r 
C50 Singt mit oft*- 
tpüttrhil urs 
Lirffir Für wiere Kinder 
100 Nadiridrtae, Walter 


Die bunt« Wölie 


Mag&rin bm ViKmittafl 
Dsw:10.m Nadir. Wittfr 
11.00 NafüridtlMi, Wetter 
11 .OB Kurz btmthlrt 

nn© 

Musikalische 

Matinee 


A^irWu- 

Ccmcerlpa Orep.7Nt.il 
tür Strticher und Bisso 
rantkwo 
Antpfiie Vtviidi: 
iinviCdMiolei 
Motflttelüif Alt. Streicher 
und Basso oomCimio 
Georg FimMi Hindel 
Concorta grosso B-Dur 
eplNi.7 

Jmh CiBk' 

SvileflüTJSlop 3 Nr 3 
Goorg Phflipp Talominn: 
Urutn für *0 Trompetep 
Pauken, zm Oboen älmtchEf 
und Basso cüntiiVJö D -Dur 
lJOONichnchten. Wflhr 
12 (6 © Tanzmusik, 
di* Fuude-macht 


I 10 D! 

a ktuell 

MhtNächridhEefi, Wetler 
und iiwnBtkmiRr FreuBcheu 
13.30 C30 Klingenda* FtertunHB 
Mrtdemörebetfef 
Sieg J ried Mai 

UDO Nsdiriditwi, Wrtbar 

11 .« ©Immer beliebt 

r-M -i _ _ _i- j :_ 

CJTUiywTTflmKI I fl n 

SctürtzenliBsel jöirvl: Wem 
icb HfüGt jllöckat); The onljf 
WOd|Mtft*ii):Df*« 
lTeg»[Färi- 


te). a 
uhoti 


|Humi(j;! 

[Paijliok|;Swvmerijiiw 
Blues (Cochnnl; Im 
RealBinWöHigengsee 


tu ad» l&iue), Che 
Angolg toi (MineHonaj; 
Sdiön fingt ped® L«bi in 
(Sehm*dedof: Boing, bairg 
[Sdiiruttj; DöirSI Mul*, 
tür midi ^GutiwwV; tove 
is in The eir [Vanda); 

OuriV [G^Vmhistfl 
{rpic$viv|. The wjDfl is 
erufcd | 0 pt 1 iri|; Alühl 0 * 
jLilmkilim| 

15JO0 N^liGhtHl.WBW 

15.05 Literatur 


aus aller Welt 

»Das KktfwniMafw 

Genf W»di 3 *d Hwiwabsrg 
ImE aus daifi RcKnsiri yi;iri 
Jüle SBramago 
11.00 Nadiridtf t«i, Wettr 

1 fi.D 6 Kjurzb*fith 1 el 
16.10® Ad dwFlugäln 
bufi!w Nrilen 
17.DO© Stwmrva der DÖR 

aktuell 

17QNecbr., Raiiawaltar 
17.30 Mirtik 
ilQNechr. Wetter 
Konnnwrtw in Tag« 
IIJOMuiik 

t J.M FtichrichDen. Wflttar 

Spoftinformabonen 

miü OE-Tip-Dis ko 

Musikrwdakliön 
GisAndeHeidsditnidt 
und Ur^la Künstler 
An flftr OisküEheh, 

Thomyj Fraftse 


21 00 NBChrichtvn. Weiler 
21 06 Krimi im Funk 
»WaHewnann 

^ f J 1 11 

* rnQ^jiiOTi 

Von Ouomarting 

a,35 ai Vorhang auf! 

MuftCfilmfipdien vonUonacd 
BerrstEin, Mitdh. Leagh, 
Richard Adler. Jeff* Rm. 
Richard Bodgors urid 
Bun BaoKanth 


22.» Stimme der DD R 

aktuel I 

hicfliidttBn 
SponirrtormitKiMin 
Berichle Kjümmsntere 
2100-UMiJU 

Wünsch dir 
doch mal 
Tanzmusik 

äBbhitioiiähpM 


Berliner Rundfunk 


Bis früh 
halb fünf*... 

Die $nS« Hidivnuiit 

Für1rtvHM4«r Klmk 

- Horen*üitBhe 

- Zorn IrvtHrmtkHTalen Stu- 

dtofitifiisg: Jugend rrnttml 

- Z^BunefkJang« 
Modtfltitt 



NedKidriw. Wetter 
l.|Q hfajfjtjNädw 
SlrtvcheMfihiitw 
4-W Ne g hn cHe n. Warttef 
*03-T«ii™sjk 
EWiwhen Night und Teg, 

IJQ Nachrichtan, Wettet 

4JM.ni 1 © 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

HeüismA DetM Nehrtch 
big j*ali sehe Geslattimg: 

M arlin Kaiser 
Dlnrtthen &-£», E.3D. 
SOC6JU«7JO 
Nachnchtan, Wvttir 
S.b5 Famiw Fkidig 
Er.DD © Stimmt mit um «in 
KiPderMAf Zuh^v 
und Mitskigeo aus dem Vor- 

«hühDozEftin Kteinan Säet 
Ö«i G(s*iindhauiag mrt dem 
Rundfunk -Kindercbur Leipzig 
l.l0-3iWir 5 >^k*eftn 
mtt Musik 

Dazw.: IJD FlKJir., Witter 

moö Die Klassik- 

Truhe 

Der Heftet. au&iDi«viif 
JahrffEzoftiHic IVrvakhL 
?Mj dfrutidift Vnlk&tafrr 

liFTO 1 WyWrfS TV'Af^W 1 « 

•lEntaibM dt dff weide 
b) Ich sag' ader Sonate 
e Mdi für Oboe Vujlme und 
Da»flewtinuü[Fa*dil; 

3. Satz mit dem twim für 
Vkilint. Klavier und Grchc 
sIet G-Dur ap 17 ^unjpiel j; 
JochhelJwthhe^DtfWekii« 
de.dia Tonnen feindga- 
füllt evi fcmOratwnmi 
i&*e Jfhioaeiftfir |Heifdn]ii 
Garatla, Wirt»Itenz Alle 
manda und ttjrwh aus der 
iTanzaurtH nach Francois 
Coupes (R. S((4uU] 

10 30 Nachrichten mit mA- 

■ *■ . L, . ... ... . — «. . ■ ■ L - 

tufimcfwiTi Wftwiwncm 

U.«-i2.ro;ai 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Das Mittagynaguin 
des BEHLWEft RUNDFUNKS 
Hfrjteim Lorii Sleck 

1 i. 00 WettBttoioif«nün 
Kommofifai sm Mifleg 

ItQtEP 

Musik nach Irsch 

U. i m Biasmyjik eu$ 

der Cssr 

Daiw 13.30 Nechr.. Wattw 


13.30 PUlachlflo der Zeit 

Mit Nachnditen und 

Nüttth *j 

ii» <m Klassik 
nach zwei 

Musik ■h'O* friftt Schyben 
Dezwtsoheo: 

14.30 Nachhehtm.Wrttaf 
15.00 HD WIR - 

von drei bis vier 

Mirctwn «m Mteg; 
iDir Tauber und ihr Fkjcfi 
6m rtmiwrom Sudtr 

Von fttija Dränen iTmnlandf 
Übenetttifig 
BngrFli Schwetfl 
Dramaturg^: UtTVp fca 
Rbqw: kn^ahxy Medectwrsäi 
Ton: Gisela Kusdlnierz 
Mus*: Gunduia S&ualla 
Ei wirken mit: Hans Olden- 
burigar, Victor Oft, Pfflte 
Kfiiiiog. Marte Seifen und 

rnpmflf 

AttChbotafld: 

GD Petff Ttchwkowflci: 

AusjDie JahrOMeneo« 

pp. 376 

llffl © 

Musik im Ohr 

Olzwi£Ch«fl 

WP HachnchtMi WettM 

17.30 Narfirichten, Witter 
17.36 BERLINER RUHDFUNK - 

Sport 

17.41 <ED Eine VivteHtunde 

«ündhuifcTinMrClwttSf 

144*^0© 

BeHiner Luft 

DwA&pidmagilin mk 
SvWwteWittwer 
Dazwischen 1130, IS 30 

■-i - _ -i-.i.—. iiy-n-r 

nacnnmcerii nvnv 

».®<m 

Sinfoniekonzert 

Ccecartpeboowaitest 

AmstardaT 

Dirigent. Riccardoöis^ 
Sölin Radu Lupu, Klavier 
Mwi Wageneir 
Ouvenite^ 

*Ütiehonmg?naw™ii up 36 
Wbiigang Amadeus Moun: 
KoeHfliür KlBw«riM»d 
OrchKlBfF-thir.KViSS 

Peter TvMoRfrid 

SnFonie Nr. i 1-Moll Dp 30 
(Wiedergabe e*ra Kooietts 
rtfli ? 1968 kn 

R*man der Inttmujpnaleft 
MupAleitwbCl'Hn Liiiurn im 
KufirthausJ 

31 JOPi*Hd*»g derzeit 

NN Hachnchtar 

am^Tanz 
ins Wochenende 

ruj vg ■■i-.il ■ .i.j _ ., ■iAr.^ .. 

u JU MCfH VQHHHH ■ ff ¥lkir 

2336 © Bis früh 

halb fünf«... 

Di« Nacht mit 
Piul. Biiyirie rbege*' 

(tüht 19.11.) 


ansierfo 





























i8.ii. FR 


Jugend 
radio 
DT 64 


man Morgen rock 

Halbst undi. Nadir., ttner 
KJ» an nT&Htom **#Mc 
SW Ausgabe IWdhlg, | 

EL fkfl HuKniFK+u „ 

?-W ffiyiny llfin, fTfism 

103 GD ibctmmei ■ Wdhlg j 
IDlOQ-od 

Sounds & Sprachen 

DiZw lC.15 Sprachkursus 
RwittK] 

11,00 Nachncbtwr, Wetter 
llUtt© 

Höibühne extra 

Diffamien mit Vorspiel 

a-Sluudwgiasi 

Hörspiel raikjM*PK»Jd 
IVWhftJ 
13UQ0—t9.w<SE> 

DT 64 direkt 

t<Mm: BerimH77 
ßuw. Sturdi. Nachr., W«tnr 

1B.5J SpwtintaninbonM 

n.DHa> Duett 

1 . Vrvpme Wakrtatsueä 

FLHIflf rDfEfi iKEWnpnJ 

LP>0dvuev* |l« 8 |. E S«ne 

Titrffpige: 

Dt ja Vutf Crysial Belli 1 Hmm 
lf The Time/ Fasler Uran The 
SpMoOfughi/ftsfcawu.- 
Mmen« 

1 Bari« [OCR] 

Aktuelle Ptudukliwep 
Birluc'BS - das sind 
iSp«i&if Feder* Dwmar 

Ränlr i ringSctiuifts!&, 
Johann« Pistof, Bernd 
BetjdWf Ldtd Hilf Döhanttr, 
dsfhipn der Berliner Gruppe 
Regenbogen iam. Vefburrien 
mil dieser Vefjüngung^ur 
st eine Änöfuny im 
Stililtncfiftfi Konzept der 
Gruppe. das PWr wtfftrtiin 
von hsleren Hockklängei. 
bestimmt itf, jfar «müflct 
euch balladeske Tilel »nbe- 
b*M Eriies Ergebnis and 
JjNlTjdWWUtPftKluk- 
"Dünen. von denen einige 
inzwischen auf *pw AM IGA- 

üuanedsctieibfl erithifrten 
Srtd 

3D.D0 N KJiridiififi. Wetter 

10.03 OL Mobil - 
Rockradio 

DTK@itiwt*iackmutik 
nach Hörerrttinicht"i 
T**ffw Sertin 57 71 

IJafwiSdhen 

22_« Nachrichten Wetter 
23 .BNldlfltilta. Wetter 


Dichters Ort 


In viel an Lindern der Well lumm 
man Martin Andersen Nak&s ßuühar 
«Pel e de* Eroberen. »Qi^g Men- 
rehflnkindl, fWfl* ich geworden 
bin. ugie der warmherzige, kämp¬ 
fen sehe Dichter, i wurde di nicht 
Kraft sinpr b« 1 immisii Begabung, 
stmdern durch mein eigenes Leben 
m i( seinen Entbehrungen und 
Kämpfen, Entläiischuegen und 
Freuden m Gameinschsh mit antte- 
nen Wen sehen.« 1363 in einem Pro 
leterierröft#! Kopenhagens gebo¬ 
ren, starb er 1554 n Dresden Hit 
seiner Fam«he war er 1951 »n die 
DDR ubergeswdett. Sein ehemali¬ 
ges Wohnhaus in Dnesdee wuide 
eie Gvdefifcvtitti eingerichtet. * 
Nexös Zeit m der Elbestadt. 

w Schulfunk« 

17.00 Radier DDR: II 


Vertonte Werke 


»Er ist der Dichter meiner Liebe, 
den >cA sehen seit meif»er frühen Ju¬ 
gend geksrnn hatw. den rcti ständig 
lese und irnnw Nieder lesen 
•mtdtf, u> Vendü über SbahAspeeie. 
Drei Werke des groben Dichtem 
wfltlonDe Verdi: »Mbctwlh«, 
ipttkellQc und «Felstiff« iMk 
beth* stemmt ausderhütieri 
Sebftffenjperiode, den sogenannten 
Ga leeren jato n, ifrtballoi und 
iFalstaffe krönten das lebenswerk 
des Ka-mponraten. Im iHADIQ-DDR- 
Mu^Uubi gehl es um Vwdii Ver¬ 
hältnis zu Shekespeene. 


ZI .00 FEe die DDR II 



Giuseppe Verdi 



Eta Rundfunk-Tinioich«tBrl_eip!EiB mit seinem Leiter Wetter Eichenberg 


Im Io- und 
Ausland gefragt 

Des Rundfunk-Tanzofdwstef [RTG) 
Leipzig wurde 194? beim damaligen 
MittetOeuischen flundtun* gegrün¬ 
det. Der heutige CMkRrigrsnt WM 


ler irctlnnburg wpr »n Anbeginn 
all Trompeter and Arrangeur dabei; 
1981 übernahm er die Leitung. Vor¬ 
rangige Aufgabe dieses Orchesters 
ist die Produktion von Tanzmusik für 
den Rundfunk der DDfl und die Hirt- 
Wirkung bei öftemkctiee Veranstal¬ 
tungen. Aber auch au&arfialb der 
Grenzen unser» Und» ist das 


fiTOL bekanni. Fürstin« Verdienste 
um d« Entwcfclung der TinamuBik 
in der DDR wurde Walter €idinn- 
berg mit dem Kunstpreis der DDR 
und dem Nabortalpreiseusgezeiph- 
JMft. - liwve Viertelstunde Rund¬ 
funk-! anzofdwster L&pjigi, 

17 ^6 Barliner Rundfunk 


Stimmt 
mit uns 
ein 

DtrKlane5*»l4«tG«wand 
hiusn In Letpog ww wieder 
einmal Tf«ffpunktfür 200 rest¬ 
lich gckCcidptB U ädchan und 
Jungen aus Leipziger Kinder 
giften. In erwartungsvoller 
Stimmung kamen sie zu ni- 
nim Ktiflzert f ür Vorsch ülar 
mit dem flundfunfc-Ptindemliqf 
Leipzig und H ilgüedett! des 
Sinfonie, und Tanztirchcsters 
unter der Leitung von HPT 
Prof. Dr. Hans Sandig. Liedet 
zumZuhöran und mrn Hrttin- 
gen hieben d>« kleinen Gasts 
nahezu eine Stunde im Bann. 
Mrt Interesse Wurden auch Er- 
klarungen zu den begleiten 
den Instrumenten lufgufwn- 
fften. Der hsrzlicha Beifeil de# 
Sedujehngani war der Lohn 
FuraN« Mrtwirknnden. Di« 
Sendung giftt in Aus&ch n itten 
das VorechulkEMizeft wieder. 

100 

B^luner Rundfunk 


Gewünscht - gespielt - 
gewonnen 

Buh 19?7 steht «MuEikalhumpriol« in seinem ße- 
rutsauaweis. Nicht nur tfl g roßen Femsahahgur« hal 
Cf sein Talent bewnaan und dia heitare Uus* um 
atiM neue Farbe beteichert: Er ist dar Clown qfme 
Pappnase, dermtiligentB SpaSmakrtwr, dem im. 
m*r wieder dm Klamotte mit G«Chm*Ct gelingf. In 
humorvollen Liedern besiegt er den iSupirlotogn- 
len«, -d» iPopgvmn^stik* oder auch dte lÄbE^rfnte 
StiUei. Letztera allerdings wwd er in der häutigen 
Sendung wrBessan müiMn r deflfl erwartet wird 
viel! Rede und Antwort. 

20 » RtdioDDRI 


Vorhang auf! 

Ein artotyreiche* Autürufitaaui fürs Hus cal waren 
der Komponist Richard Adler und dw Tüter Jetfy 
floiB. Mit dom Erstüngswtffc »Tho Paiama Game« 
«fieichefi ua 1954 amen Rieaenerfoig. Pis Werk 
Bflebto 1063Aufhitinmg»ri. Durch den friifwfi Tod 
vm Jeny floaa endete diese boffihingsvdile 'Patt- 
narsehaft schon ISDfi Eine Milödievor alletri ist 
anfe «The Panama Game* ium WeR-Hrt geworden - 
iHemafldo's hideawav* Si« wird haute«, ft- ge- 
tp* eit. 

ZI.38 Stimme der DDfl 


Wellermann 

macht’s 

möglich 

Hauchur hal «in Faible für 
Antiquitäten. Raritäten af 
l*r Art wurden gesa mmel[, 
antike Plastiken, kostbarH 
Hübel, Dogen, Pistolon. 
StiUvm Sarrmwlloidon- 
schihen wtEiebeiv. Und 
ig manche* schmückt mit 
einem seltenen Gegen¬ 
stand soin# vtar Winde. 
Das nützen Betrüger 
manchmal aus indutGe- 
schichte von Ottomsr 
Lang mutdie Kriminal poN- 
»i »Ch emsiger Fahn¬ 
dung etuem Ganoven das 

Handwerk lege n. In dof 

Rugiovon Hans Kngitzwh 
spielen u a Guntor Jung- 
hOna, Ruth Kommeruil, Mi ■ 
chad Narloch 

. 

»Krün im Rink«: 

21-06 Stimm* dftr &DH 


Regionalprogramme 

KARL MAUK-STADT 

5.06-10 00 QD Uaguirii am 

Morgen 6.52 Wette rgnpr ach 
fi.15MitCiBIuncrvwgs7.a 

SCHWERIN: 

5.HM3.Q0 <E Schwerin jm 

Morgue aOO Ghü* und Gluck- 
mün^che 10.10 Dies und 

C l-J Cw»a Jäh«,, - r 

h. iz aeewpTOT nnPI r 

B-QEServceam Miygp.-’i 

9.06 Mut* im Vörmmsg 
mrt Gmf&m und Glückwurudwn 

FRANKFURT ( 0 .): 

5JE-1IK0 O Odwwii* m 

Morgnn 7 49 Giuckwunedie 

I.W Schönt prch«teirnekid4tn 


Wörgonu. a Bsurtsnictincbteii. 
-'sttehrissnTice WettipigtspfacEie 
jnd tagcrLMiuelle Beitraga 

jE\pm- 

L*- 1 3-W ftp Unrakummligm 
i.JVB.SCl.liJD Ordinal- 
^energcsprach 1 3S G r jbsanßüng 

1 W Ra1get»remp4etilurh(*ii 

7 flO-tR- ODLOipzig heute 
riuEik - IflfüfmBtflflen - Sarvice 

4DS-1Ö.0O Elbe Saale Weil» 
IttMunkbaurUfi 

MöfergruEa t-Ofi Tiuh 

nach ftihmi Ab 10.00 Übemalime 

voeLftor^ 

DREADBV: 

5-06^13.00 IID Dfüdae wgt 

SJten Mcrqnn 6.06 MusüMsdie 
GrjEalfl.II Klmger ceVisiiwi 
kirt» 11.00 Faffwiien-füri 

KalBrfcrtkiap IZJSOUrhagpnigdzm 

ClruE- M Wyftsthhmdung EOO 
Sefvrcewelk. Ab 10-00 
tou Dresden 

WElHAfl^RA/StfHl; 

4 06 - 13.00 r“j Mogaz n am Morgen 
SJ 6 RKM&üfertB.K 

Nfftentruhe 10.10 Vd^tuffllittWs 
hrermwte 1030 Stelkbdren 

Für Gratulanten 11 30R#dio 
iü carte 

Wurachmiüilt 12.05 Heul* 
zwScFen FlfteuPJd Rad 

NEUBRANDENßURC 

5 .ffi-10.DO ‘TU Guten Morgen mit 
Mus* EOG Musik B.30 GruLte. 
Glm*wwKhe unn Munkl© 
UrtErha tiames am Vonmtiag 

Aa tfl-OO Obert^hm« ton Bchwerm 
ROSTOCK 

5.06-13,06 iS) Mcrgenmagaain 

CGTfBÜS: 

4.06-13 00 IQ MuHkairtMf 
Uhrenvurgleich 7.40 Wir grsiu- 
iHtun B.flÖiTZOS CcttkiL 
akluell 1 .» Sortkscl'* Sendung 

1 fl.ll Husikalisrhei InlemmiE) 

10 32 Dil musikalische Porträt 

11.90 TanzBR, Gingen. Imhhch 
sein IIS Musikehschef 
Prg^amiMuikling 

ftÖBAktwiic nach neurk Ab 
lfluW Übernahme *on PHtdam 

POTSDAM: 

4.DB-1100 iSi Haveflanü m 

Uorgp UG Glucfcwuntehu 9.D0 
AudrWrtitortyHrllin 

Zmstrhen Rhir^jch und Fläming 

11.00 W*c*mciren rnaent 

Freude 12.00 Havelland 
anMÄteg 


(Mn K. Wlnkltf. Aichig 
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Radio DDR I 


tun Melodie der Nacht 

WtmOW-i.Wiwa«« 

Frequenzen) 

O.WLZ.TO. 

1ÖÖ tfü Zu Gast r«di 
Mitternacht 

LE CE Rhythmus- nach zwei 
101 cn: H*ft*r ptfi wflrt w 

MrtRsdi*DDRind§flTi|: 

iw ce Magazin 
am Morgen 

InfiMmrtkMwn. 

Musik und gute Liune 

Ajutor: Ebeit-arij Fensch 
Am MriuHfal: 

DöruJakubowski 
Stündlich heebhehlen 

7.«RAOIOOOR9(¥M*rt 
7.PW»»er5tindWtelduepen 
8.90 Hufrnchm 

(»tu.'Musikalische 
Morgenblätter 

MQ Au« dem ButzMunnhn» 
Abenteuer im Mlvttual 
Em Bandung mit dam 
ktantfl Pfennig 
9,»Nethrichren 
S.E ÜD Da ist Musik 
ha mich 

1 ® 99 Nachrichten 
10.97 ® He MiDiO^OOR' 
Ratgeber Runde 

Haufe: 

Reiseratgeber 

■Auf SchLBter* Ramm nt 

irWf ■ ■F|r|rT l wm 

!Mod«f#tion • Güri4«r Sc*iffli 
abll.BUhr 

Meine letzte 
Zigarette 

Heue Radio- ft Fentsehiur (VS|i 

Moderation: Heinz Wunderlich 
TsWfflb imm 
B* ft&7T4 

lZXBN«hfiglmn 
lZJffi Aue dam Zeitgeschehen 
12 . 1 t Zw 4 th*fi zwölf üfid «na 
MekKfen von-gestern 
13. M Nadi richten 
IlWcmhUHigfi 
bei uns zu Haue 


ij/.-.K j r ■ Aibti* j: j.- 
YHmwmm fl*rKKnPi 

•kJ,i jJ±_ «*.. . - - i- i-jJfn. 

¥ I Qtn rt04c*ii**PT«t. aflfl 
Rostock Bf Bonbriti¥iMi*fi F 

der RpWicben Mm«*, 
dm Musikalischen Rennsteig- 
wandetem. dm CtoflM 
$preewaldmJsftHten u. V I. 
141MZ SpriMgder 
FiÄMObHfigi 
(tag-inal KimteraniKhihcng 

is w 53i OHR ZEIT 

Urrtfetaftimg tm 


Am Mikrofon: 

Reinhard iftmiKhpf und 
Huna TTiselar 

UuiftäWw G*tulftmg 

Gunthar Sdwnstein 


1MB Nadvichten 
iß 00 Nachrichten 
1 fcffi®Slw«le d*rW*Wifl 
1 fcSS<D}tef Semfrniiin iatfti! 
1 *NNtthittttn 
Kam rnentar des Tages 
flwch&e i ui dem 
&ftg«ch*h*n 
^poTlirlormabonan 
19.3D Han müflta noch mal 
nauiBgiuin 
Ein musikalischer B-ummni 
durch Jghrrohntfl 
Mil Siegfried Loytia 
20.00 Naschten 

20.06 du Waldstraße 
Nummer? 

»Dienst am Kunden* 

Autor Forsten Eoders 
Drunetergi«: Retef Gutf 
Twr BnmhiWThwnaß 
flegie: Dellef Kuizirtg 
Es winken mit: 

Wolfgäng Bharack#r„ 

Heute Kipp. Brignrc fram* 

»asoiTanz mit 
bis Mitternacht 

Emdentte 
Hermann Matt und, 

Michael StfiMdAf 
DiiwHch»; 

22.DÜ Nachrichten 
Z2-P7 Sp ortnach ri ch ten 
0.00 Melodie dar Mache 


Radio DDR II 


G.00 NKMdHM 

DSSntw uu Modem Jazz 
Journal 

Aytoflilimfln und Anmerkungen 
Eine Sendung von Bart Moglik 

100-4.00 m:- 

Klassik zur Nacht 

(630-1^00 Frequenzen 
Sifrhe ftegipne^iroyarTtmel 

IlWNadwidUBn 

ia» Kritiker 
am Mikrofon 

RedakLion 

PtttrÜdDer* 

ti«® Inte medium 
Wodging Am*deua M«art 

MtihwiMtlM 
KV4J1 - 

Amideut 'Quoten 
Nathan Brainm, t. VWm* 
Sifigmund Ntnd, t Vigine 
Pelar SchiSül. Viola 
Martin L?rt*LVictoK4fe 

Drosselbart 

Hach einem Märchen der 
Brüder Grmm 
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funkkwarfeertung: 

Kito Langt 
Dramaturgie 
Imialm Diee 
Ton: fiedarKaflir 
Heg*: Mirdti-Hübner 

Ei wiftan mit: 

Daniela Hottmann. 

Hariinut Schwer 
Ctröloph Engel, 

Hins-Joachim Hamich, 

LafoRFm», 

Ingeborg Medsch^iski, 
Margarets Fiudte, 
OorilAhefier. 

Werner MtUm, 

öng-TlC LinofmcHjrcf. 

Anna Weilrwr. 

Müifi Gfobfif. 

Clf^eLid KlflMWItery.i. 

15.« Nachhchteri 

is.üBcmChorniusik 

Per Chor der MusikSthu e 
Berlin LidhtenlWQumd dri 
Gruppe Heureka. C-SSR 
(Dt iCindBicturfesIhnl. Halb] 

is.«® Musikalische 
Weltliteratur 

Aueg#wiWt upii 

IMiwdtDMChHriw 
Ee arklmgcn a. i Werke von 


litdfg rfWmcri iwnoBl. 
Sonata a-Moi 
Wdlgang Amadetik MPlttl 
Konzarl Für KJarinirtte 
undOrchwtef.KVBÜ 

u w Dialog 

Ein KultiPfmpkBn 

- FimiKtieFlrMafleiA 
der DDR 

--Jom, ha ns-zum 9D 
Am Mikrofon: 

Michael Lathmann 

MM NadwidTiefi 

iub oD Der Essay 

Uwe Gfonirtg: 

»GadenkPiftt M SuMuna.. -i 
1133-ZZJOOE 

Btyfflirthet Feltipi Me 
RkMW*gr«r: 

Siegfried 

aus 5 i Der Ring 

rl** MibplunDM«' 
uDd IIIIiIhIUI fjfP™ 

Persar»n und Dlffldllcr 
&Jegflried (Siefitried 
JtÜtMr 

«me [GfBh?m Oflik). 
DerWamlerBf(fflniMe™rH). 
AI berigli (Günter yon 

Kinnwl 

FMoer |Ptiifkp Kerväl. 

Erde (Anne GiCrvang), 
feÜMhilfe 
(ManA Pqledi]. 


WakhPflcI IHiWc Leklendf. 

Del FEClSfliElorchEiter 
Muükaliich« Leitung: 
DriH tirefliMMTi 
InEzenierungi 
H«T|rKMpfp 

B»(E'Sonrerlotos 

HwipitlvW 
GAhfiele Bigott 
hach dem Runen iLotrai 
vonAneMi Kim{WSSRJ 

- EretMndiPig - 

OberMtzcng 

Herforn» HBrtkJth 
DrotMtwr^»: Heide Biwe 

Musik: üAzClindcn 

Toa: Evfl Uu/lEfud foetwl 
Hegie: Barbara Ptensat 
Eswken mit: 

Ev? SchdMr, U%idl Thein, 
Kurt Berndl, Wilforf 
Ottmenn, Carl M« 1 in 
$pengier, KatkiSchroth 
u. I 

Z3.Z3a v 

Intermedium 

SNieirtM: 

Sortis iOrVisjlint urd 
KJevwNf. 1 
Ausfulmde: 

Dtvid UHlricft, Violna 
Swjatoslew flichtef Klavier 
Zt.WNirChntMifl 


Stimme der DDR 


11 frt Lr-jb mH i >k ■ 

U.v# flKTRPUiWili fTffRBf 

Q.C 6 an Wünsch dir dodi 
uiitTirumueik 
jFprtuuung) 

Musikredaldion. 

GiSiinde H eidschmidl 
Ouw Z«Nlchr. l Wf4£v 
IIS HidtikJlrtaft, Watlaf 
1 Ä tlfi MoA norwlop 
4.0M« flP 
Frühprogramm 

M'jsikradaklion: Dietmar Lenge 
RdTOBhilbtlijndi. 

II aMirictueo. Wetter 
(4® Frühkommtif 

■ m fch- -LJ - Lx. - iaa.u.- , 

ihw nwwcnwi ffirropf 

iwcnilhre 

Morgenmelodie 

Mt Emst Habt 

Mutikgeetalturtg: 

Reptile Hermann 

Don. »H Nacht.. Watt« 

1 D.DO Naohriehtari, Wetter 

m os Das Wissen- 
schaftsjoumal 

Gemtnwn hffauig«gBben 
^STIMME de-D3R 
und URANIA 
PriiAtwn: EmitDomhof 
11.00 Nach richten, Witter 

Mi de sb Musikalische 
Matinee 

Mit AufhihiMfliiiidur 
Komücheftöper Bpdm 
und dem HeuM Gtwtddhiid 
Letp®g 

GhneppsVwdi: 

Ouver-ure zur Oper 
■Dtg Hecht ds SchickuHt 

Meirä Ravst; 

Rhepsodifl efpaanpl 

- Vier spanisch« 
Bbenmufigblifidef 
Zoltän Kodölv: 

Jäftps Suite 

iiW ifiCiiiriCnifln, WflsEEf 

l2Ö5tmLflidrt*K«rt 
Für im #** 
tieilmf Klassik 
1J« Slimnnriü der OOR 

aktuell 

Nachrichlen, Walter 
ItiamakHule Pmsusphau 
AirsAjunft internatiDnal 


IIJÖ -Hl Klingende i RWPexvPul 
MddwSWwmüiildcofps 
der Lutt 35 frtftkt*fte/ 
LuDvertflißigung 
lljOOHachndriifi. Watt« 
iiiOS-nto m 

Musik-Soutiquo 

Claiw: 1S.WNäehr.. Wtttlr 
KWNlckHctitMi. Wrttw 

wi an Restlos 
glücklich 

Höf &piel von. Ck^I Churchill 
(Gipflftritaimian) 

- Emwmdifltft- 
Überaslzung 
M ananna de Beedsj' 

Hubert von Bechtolsheim 
Drimitura«: Mer GraJImiü 

Painm ■ Ünlrru il iJaj £P 

Hcnit. nBiiPuc mmaam 
Ton: HsidsiPi* flechftlt 
Eswrkenrwt 
Wailnedti Schmuti, Ruth 
Reineck« und AngeiM Weller 
17.00 Nrehridilw 
Heisflwetter&encht 
Anschheftenc, 

Je. wenn dkMuiik eicht wir' 
Ertirgiws 

14. D0 Stmwne dar DDR 

aktuell 

NichtChtlrt. Wrttp 
KgMwtuuftif des, Taoss, 
Berichte wd RitHk^gen 
14 30 ® Wenn all« 

BrunnAetn lüeRen 
ÜtuÖChe Vptelieder 
II fflNKhfidrtm. Wetter 

15. 05 ©Irtlenniizo 

Mit Kdfrposfflonefl von 
Frenz von Supp« 

1900 m» Konzert 

dH Rrttfiink- 
SwrfortHQfütteeieff Lwij 

Sätet: WaMif Kliff. Klavier 
Diftgant: Hik Rpmii^r 
Prinz Schubert: 

5 Smfpriie R-Dtr, D.«5 
Woftmg Amadeus Mozart; 
Kofian iüfWa««f und 
MMV&Dw P KVW 
Robert Schumann 
2 Sinfpnis C- Dur np 51 
(Au*n«hnufiia yffi 2 D*.a.lS 0 l: 
foadwi Neuen Gewend hiüs 

uwtf 


71.00® El linft der 

flLfidfunkchwLEkpzig 

21.30 Heute y«n Sport 
2200 Nethhdrten. Wetter 

22.® sb Hallo, 

Helsinki- 
Hallo, Berlin! 

BneTanzmopA-Gemeifiichihs- 
serdbngwn STIMME dar DDH 
mit Vl ei sßd io 

OHgrtfterdvtriiKhBll^ 


□.do © Wir tanzen 
weiter 

23 5$ Die HttkmiltvpTW« 


klJ - m. J_■ -J-M.- ,L- 

ffwpwpiMTra nur 
die Schiff* hri 

KflriM'Und Ofts«h«hefEi- 

TWüMBÄinMll 

Os. 1 seafisdHP«i 
Tagl.: b.5ö r 11 .SO (außer 
Samstag j, 17.5Ö. 23-50 
fiwinyh) 


Berliner Rundfunk 


swtajo® 

Bis fnih 
halb fünf« ... 

D« NechE mit 
irigitn Flieger, 

MUH* für Mode ui dar 
Konitliochtdiul« Berüri 
GHtgdKÄn: Astrid KuhJrtiey 
030.2-30 

Hwchrichtefl. Wirted' 

330 Miuikeiivchf 
Straichflhiniwitwi 

il M hl - -L :-La Ml», ■! ■ „ 

N-iÄi fiÄnncmofi, iihiui 

A.OJTarumüaik 
zwischen Netttt und T|g 
4 JB Nedhfidrten, Wetter 

43S-7.»rE5 

Berlin sagt 
guten Moigen! 

Hfl Uta mit 0Uf Stephan 

Mufikdluchfl Gestellung; 

Hana Sdineader 

Dazrächen: 

UQLUO. BlOOL«-». FJW 

■ I_I_: _Li_ - lT.il _ 

fl|#cniiCfneni vvflTter 
BSFanulifl Findig 
730 NacfuKhlBn. Wetter 
735 ®WW jrettAflftm 
inL Musik 

439 ® Starwnt mit uew m 
Kjrhderliedef zum Zuhoran 
undhM^ngff 
Op Kleine Hiindfunfc-Kioder- 
ch tx Leipzig Singt ffW euch 
Lustige Flugreise !Gabn?i; 

4.39 NedmdAn. Wettar 

o.® cs Helgas 
Top(p) Musik« 

Am MilrgPon: 

Halga Hehnernam 
10-27 PfOgHiwmhinwfcf* 

1O--30 Nwhiicftton mit eua- 

m — l r ■ . ,.. iai ‘, li-B . L . I ■«. i 

BinraovBin tipraratncrii 

imo (mHe t he, h». 
Sport an der Spree 

11C Wffiut«! rmt Musik 

wid Sport 

Am Mikrofon: Tliom« Schmaß 
Dazwischen: 

1130 Nndvidfiafl 
1230 hachrichtan r Watlsr 
i3® Also, wenn Sie 
michfragen... 

PrpWe™ - Waviungen - 
Überlegungen 

um an Musik 
nach Tisch 

Franz Schubert 
1 . Ouvfttütefutri BuhnefoWfL 
iDia 2 a ubflffiaiiei - 
Gewandhauso'chesiar LMüg. 
Lpitwig: Kurt Msiur 
2 Wrttebtsch*wfröh 
ikh mn Grüftw. Jigerdior lum 
Schauspiel »Rosan - undei - 
flundfunkChDr Lfliprig 
SrssiskBpeile Drasden. 

Laibung: Willy Boskffrtky 
3. Allegreflo Ai-Dur aus 
»Inr^fcmptuw gp. 90- 
jetoö \Mw r Klemer 
4 All Mm Hctftf mfß Wufltfln. 


Duett jus riflui Singipid 
lDie ZwilirgstFüitei - 
He-gaTerffl^ Scpran 
Ekkafurd W lg m r T«fW 
Groß« RuitdMltefdwtfEr 
Leipzig. 

Leitung. Hohe Ntumann 
5 Militirnufedi op. 51 
Nr. I - 

Großes RuDdlunkorEbastw 
Berlin, 

Leitung. Robert H«n?lE 

13.35 PulHdilflgdvZait 
Mt Nteilrichleil und 

R[*SH4ChflU 

14.03-lfiJltE 

Wie wär's denn 
damit? 

11.00 Slauh pewisdlt 
aufake^ Plattan 
Mir Alfred «mp 
lUODifteJend im Kcfizufl: 

Ken irtf Oitte Kmg* 

I GmSbntenm« hi 
15.00 Horehl 

Mit Baus MüJrow 

-IR W y I - 1 .. KtJLn |A|jhH*r 

15J5ü3> Musik im Öhr 
Mit den GesangssoLiten 
Sh 4 bjn' Steins, Umzula 
Sipnski. Bärbel Waehhoii. 
Adamo. Günter Hipte. Pethr 
Pr?vo. Reinhard Lakomy u ). 
15.3 Prt>gnamfohmwHe 
15-30 NichricfrtBn, Wetter 

is.» c® Schlager- 
magazin [«im 

uflüppt- getestet - 
^ewertm - gewonnen 
Mit rtartwrlKju Einer 

1 J.M Aktuell* Notäff 
Nachriehtan, Wetter 
17.«® Populäre Melonen 

ii jo Spektrum 

Dss Kulturjeumal 
13.00 BERLINER RUNDFUNK - 
Sport 

19.30 Hedirichten, Wvtt*r 

is s Schlagerwelle 
Berlin 

Erna GmB- und WMnsch&endung 
nach Ihren Zuichnftff 
Am Mürofon 
Sieglried WIbt 

Dazwidifo 

ZIJIMKbddimWrtter 

II -B Sportnachrichten 

am si Jazz 
am Samstag 

&JO DuMandÄuUltl 
Mountain VillB$t Jitzmen 

ii-IS Fmpf essiemer. uorm 
Ppri J&uHnöval 1947 |llj 
23.00&g Bflrnt Time, 
üond H«mpt>on tilg Rami 
[USAj 

RedHdjonjHttis SchfürfW 

23.30 Nachrichten. Werter 

23 .35 :n> Bis früh 
halb fünf«... 

DitMond-Ridio-SMkecht 

l'sirtia 29.1 I.I 


aD5terw 



























Jugend¬ 
radio 
DT 64 


i« <m Morgen rock 

Halbstüfmi. Nadir.. Weti&r 

M*qj) Duett 

TpdMft 

Roing Force | Schweden |l 
U*aMysaeyf|l^,B-S«te 
^ Berta (HA) 

A L ■..-M. I.r. Pfa^i ÜiAndA 

«IllPfl rrTwtftagflfri 

*oi <n> Oldies- Party 

1100 Niehfieht*n. Waflar 

iijdiffl Hit-Globus 

Du gtterriaticntfi HrtUmKrisu 

pnp niMMHiiwm nik WHin«rn 

vfinJugeadredioDTH 


«1-11« an 
OTSIduekt 


Trfffon ;0erimS?7? 

Dazw.: Stadl Nitihr., Wrftttr 
Wücriorvend geböte: 

fr «t teufe 

Karl-Hint-Sladl und C«nbiis 
TiTOeftebträct ijniit f 
Mike OldMd | GB}. Tnl 7. 

Livfl- Düppel wh iCifttHdi 
f1S73;i. A- uftdiB m* 

is.«iorw^m 

UJtiTtrtdlfu Heri fa HHvy 

llnSportmtwmrtHHWi 

i*oo ob Duett 

1 .Sn(G*) 

Mim man die Publikums- 
raaJrtkMwm, so löst das 
pritsch* Trio Bre* 


ähnAoh« HtJt-Wffi wa 
swrttraütt die Beatles au&. 
Data dürfte euch die wo 


tVAt«i wM I t» f imout^l 
«in Krdhrtal boanfwoiw 


hKi. Pöp-Scftemna 

werden von Bros auf eins 


sehr Bipnständhjfl Art und 
Wed« IW *<rape ihytrnisch 
i ntwmsjn[wi. äußerst tjmt- 
tiiron'"üui'iij ranitalJL 


DieA'SaihAt'ttarDdut-LP: 
Mwi Will 1e* fmonal 
Drop The SOffTen Out Df Ten 
Lur/low To Hob Ydu 

4 u_ü*_ j:. 

4- vfnvn rnH 


[VMvm 

iPkM«JiM9BB| r tSvtt 


rmffaJg* 

Joa b twU Coupe Qmti 
ÖwtAitaitfSCMbe* 
JJ-00 Nachrichten, Wetter 


aus ®? Oldies- Party 

JBUia. 

&J094D 

Pa-Rock-tikum 

2UTNMMditfA.W*ilw 

jtdP£Mtetoff 



Das 1 . Konzert 
der Puhdys 

□» Flimmern ti* über den Bild- 
«him oder Rocken elrv«*-heftig im 
KomeitHil, die lRwkeneniuef■ 
eus Berlin. Jedenfalls haben di« 
PüMy* nach wie vor ihre Forts. Es 


geht meist Ikriulni tu, mm sie 
auftrttefl, und oft nicht der Frei- 
ffluffl vor der Butin« nicht für die vie 
Mfl Begeisterte«. Heute vor 19 Jah¬ 
ren f and ihr *r*t« Ktifl»rt in Frei¬ 
be rg statt. Im iMofganmcIci von Ju¬ 
gend radbo DT W wiid deren *fin- 

fttrL 

4.® Jugetidradia OT 64 


Restlos 

glücklich 

Droi Freuen Kelten Abrechnung mit 
ainandsr: die betrogene Ehetra u mit 
Leanne und Mvgo, denen «ta dm 
Schuld flibi enden heimlichen Sei- 
tempiüfipen ihres Hannes, und die 
beiden Rivalinnen, dn sich gegen* 


Sinfoniekonzert 

■ D»e Symphonie schrieb ich im De- 
aember 1846 noch htflb- krank, mir 
«t's als müßt* man ihr dies anhö- 
«n- Erat im letzten Satt Img «h on r 
mich wieder wohtar m tuhtani, 
beißt Bfl in einem Briet Schumanns 
in dm Musikdirektor Öttim Inder 
154fi bearrdalHi Parlilur finden 


di*» Vorwürfe wehren, mrl ihr. Etc 
offener Krieg also - taktisch Buag*> 
klügelt undmlt«h|rfM Wtfftrt ge¬ 
führt dar erst tu Ende hat. ela 14 
ihren wihreri Feind erkennen, den 
Mann, dar sie alle drei geprallt hat 
Der Reeheplw ist als Fiktion schon 
erdacht... - Ein Hörspiel von Ceryj 
Churchill (GB). 

15.® Stimme drir ODA 


Schumann* witäikta Bach-Stu¬ 
dien jener Zeit ihren spürbaren Ni* 
dersdllag Außerdem ist in der Kon- 
ier?iuf»ichnu«g noch die Hilft von 
Schutart komponierte B-Dur-Sinta- 
lila und dn ITftgMehrwbeni Kla¬ 
vierkonzert D-Dur vtift Moiat ZU hö 
ran. Es spielt da« RiHidfunfc-Sinfo- 
n»orehester Lei(Siifl, 

19 JO Stimme dar DUR 


Sonnenlotos 

Weit feilt ein Maler - und rttch lau - 
per Zeit - tu seiner Mutter. Von 
Schuld geplagt reicht er der Ster 
bendeh eine Drang« -geschnitten 
wie eine Lotosblüte Sie wird mm 
Symbol für dm Erneuerung alias Le¬ 
bendigen. Der Sohn verstehn das 
Zeichen' Der Tod ist nicht die letzte 
Wahrheit. Dat karg», ichyma Le¬ 


ben seiner Muttor wird aufgehoben, 
ihre Stimme vereinigt sich mit de¬ 
nen anderer Menschen - im 
Meföchhotactor Pie »win-Stim- 
men k am me nt i« ran das. was gegan- 
wirttg flBBchwht, erzählen von Ver¬ 
gangenem und getan von Künfti¬ 
gem Botschaft. - Ein Hörspiel nach 
dem Roman i lat™ von Anatdi 
Kim {UdSSR | 

22J3Q Radio DDR 11 


Eis¬ 

schnellauf, 

Kraftsport, 

Fußball 


Zlu dtn sportlichen Heta- 
pg.nihl4fl. gehören alljihr- 
Uch die traditionellen Len- 
defverglfliehe dar Eii- 
Schnelläufer aus der 
UdSSR und der DDR. An 
diesem Wochenende fin¬ 
det dar Landarkampt in 
Gertin statt. iHe r he. hea 
wird davon berfcfilen. Die 
Reperter sind aber auch 
beim Wettbewarh der Bar 
liiw Krafrapomar um den 
ji&ansnpotali dabei und 
holen Informationen bei 


i 9 .ii. SA 


Siegfried 

Harry Kupier. Chetragieeeur dar Komiachen 
Oper EM«l inszenierte Wagnera Tetralogie 
»Der Ring d*S Nibeiungetnc zu den -diesjähri¬ 
gen Gayrauther Festspielen. Den drinen T*ril. 
iSiagfni&di, der heule gesgMlt wird, laßt er 
*le rasantes, zuweilen biltertjÖMS Scher» 
abta ulan. Sgin^ Aysoinaraiersetiung mH dem 
iRingi ist nicht zuletzt an diajenigee. ge#ith- 
iel. denen dieses »ungl aublich« Menetekel 
für di* Menschhaiti vor aliaon Genuß bedau 
tat. »Dia Laut* so41*n doch «ras lem«y Die 
sollen nicht die Augen rumsdwfi und die 
schöne Musik genießen - we herrlich sind 
WelfuhtsrgingaF sondern darüber nach ■ 
danken.r 

II.» Redip DDR 11 


Wanderfreuden 


den beiden Berliner Fufi- 
baP-Oberiigamannschat- 
ien »in r dke heuie nachmlt- 
lag in Aktion baten. In dar 
Heuplsttüt empfingl d«r 
Meister BFC Dynamo den 
FC CavIZeiu Jene. Beide 
Mannschaften heben im 
Juni das37. FDGB-Pokalfi¬ 
nale besinnen. Der 1. FC 
Union tritt beim 1. FC 
Magdeburg an. 


Ewichen Ged Kosen und Jena verläuft eine 
der landschaftlich schönsten Eisenbahnlinien 
- die Saafehahn. Auf hohem Fris di« Rudals- 
bung, im &»lebo«en dl« Burg SiataA [Foto}, 
dm Schwnen fpfgan den Windungen des Flus¬ 
ses, die Eisenbahn Fehn venmriteit so ein Na- 
i ursch au spiel - Handfester ist das Erlebnis, 
wann man *s sich au! Schubers Rippen #r 
schlia&t. Auch van andaran bekannten W&n- 
darwegan wird im heutigen i Reisertfpetor■ 
dl* Red« »in. 


lüf. h« r N r 
Spwt an d#f Spree* 

10.40 Beriinef Rundfunk 


•Die RADIO DDR Ratgeber Rund« 
10.07 Radio DDR I 


Dixieland 
im Konzert 

Kid Sims' Dixie Kings wa¬ 
ren beim diesjährigen 1 Bl 
| nt*fikit«nal*n Duo elend- 
Festival in Dresden das er- 
91« Mal iu Gail in der 
DDR. Oer Trtwipertef Kan 
Simt, der bi« Mitte der 
?0er Jahre in wfschrMa- 
nen Ji^ftands in Großbri- 
tenniefii «pioh«, war 19&G 
Miitagründervcn Mr, 
Adkar Bilk's Pwemount 
Jazzband Vor zehn Jah¬ 
ren spielte er in Lodden in 
eniem OuiniBti. aus dem 
dann die Ken Sims' Dixie 
Kidga herYOrgingen. Mit 
dem Hessischen New Qr- 
tarnt Stil waren di« Musi¬ 
kanten duf vielen Festivals 
erfolgreich. - Einig« Koet- 
protan mm Auftritt n 
Dresden sind zu höran 

14 JO Rerimsr RundfuhA 



Reg io na I progr am me 


M5-«J0t <W Am Suratsgiangi 
der Sem Heg gn - Muyk-, Wbr- 
nubous- und Unterhahungi- 
SmlMlUlOrionl- 
WeflargBprich Sport 
rträwl fj® örußS^rduTtg 
J.du wocnflnflwwie 

HAIlf/MAGDfiBURG" 
fiJMMEftaSHta-Wifli 
7iB Sport regiooil t.D& 


HöfVfniG« Mt UritnrhsItufTHi 
Wochenende. Ab 10 C0 
ObemahmevraiLwg 

DflESDEN: 

MG-UHtODngdkfiiegt 
gutm Moigsn 7® Sport am 
Wochenende M0S4&1 in* 
W«h»*nde 1109 Slasnneik 
mm Wochenende lUt 
MusikätaheGrii«« 

KAHLUMAXSTABT: 

5. CB-10.TO CQl Pas Wochenend- 


I4pbn 7J1 Wsttorgeapikh 

7J3 GruBr und WUrtfftwidwig 
HK Di* Spovtblende. Ab 
1M0 Übernahme wn Dresden 

WEJMARi'GERA^UHL: 
«TO-ia.OftimMsgizin im Morgen 

NotMtnihe 10.1Ö VuHratüfnliches 
fptBrmezzD 1t.30 ßitHdfchrin 
für GrqMmton 11 M Rsdta 
ällörte-toThüiingr 
IMidbtntiagiön 

SCHWERIN: 

tffi-lim cm Schwerin am 


MorgenlJEGnjaaundGluck- 
«MnsChG | JO Sport ««gcwal 
1H0 B^mhAnuttmenn 
WädiBnende 11.00 WunscNnu* il. 
-ButJirigtagtlMSHtUtt 
rwisehen Ebe und Haff 


NEUBRANDE FiBLfflG: 

MWTOCCPDfrt*fTisltfarnes 
tmriw Müritz »d HsffMÖ 
Grüße r &ückifüniktM und MvtA, 
Ab ME Übornshmc wo Schwerin 


ROSTOCK: 

tQ> Bosch winpi ins 
WQcnenerrtee.tÄ bMirtttw- 


bericht tjK'Svyi» am 
Wochenond« Ml ktuii am 
mn Gfüfier und 

düOknieisdMn ILTOflhythmuä 

rach 12 


C0THHJS: 

I.QB-11TO OB Ihre-Melodie am 
&m«lsg morgen 43t UKW 
CötflM-SporliOaflMt 
CöHiM sktuei Mt SortiisChi 
Sendung «.11 MudtiksehB 
Intefmsno «JJ fthylhimfl in 
Trumpf «TO Musikiltsches 
ff ileitkjjl.ofl 12K Musikalischer 
Programmausklang 


FiftfH- A. Srhmdt; RepnMUüM: »tAbmattibi VEB bed dm Zwt 


FRANKBIHT (D.lc 
tTO^fU<lDOdMwTOeirlnff 
sm ßantttkgmongv 7.00 Kaien- 
dnrlbiitl und Veranstaftungi- 
lr>ps 4 B SpcHlSppruß t.tÜ 
fip« und EmplBlilungenfür den 
TagMGMfiolHriOitariJmj 
Spr« Ab UTO Übernahme 


POTSDAM: 

I.06-1J.0D em Holland 


smWbcbin«de 7.06 Geben Sie 
mit.. tTOGttEfcwüfljrit 
MO Musikmb; 1tJ(B 
Ptüadimer SpwtrnosaJk 11 TO 
Puttdimer hUhnpii 


3' 


























SO 20 . 11 . 


Radio DDR I 


au Melodie der Macht 

(UanQ.DQ4.ttut»ri4e 

DulDi^LOOtadwkMwi 
OffiCTMaute-GiUL- 
undMundundung 
2 06 Gl' Rhythmus nach r*mi 
3.00 KÜHeitwg*ht'*w«t« 

Q’HWfClVfli 

4j«LSJMa7J0H«hff, 

£ JE WWn üb«n Mm 
& cnnrn€cir | K srei uBnwiin 
lOSSperttmSdWüfl 

TI VI fcj i nf i ■ r Har 

Jr nN mOrOPl®?® Qwl 

HjdBtiKtiwi Kutte 


Pftelf Dr. FÜM-AfldfM 
, EüWich 

URAClO D’OR grvtuMwt 
UDt& OeedvCMM 
iu4 ienvHut 


E«notf, I 

ufuuc 


üf ft4W hin - Fiedel her« 

Von terl Hude 


LOG Gedanken «in Swlfittfi 

ns au Landpartie 

HtenMkufld« Musi 

Hbü?b «ii Lknb*c*i 
MiGerteidNeeltfd 
Wm Uten«. dm Ernat- 
Birnatz-thör, dem Rundfunk- 
Bliunihriltf Leipfig. 

Leituifl. Klaua Wie» 
Redaktion: HelflsGüfto 
U.®HkMc*V1 


ii.oaro Musik liegt 
in der Luft 

l£00tedndrtM 
12.05 <ä& HusikVTtlii PPften aul 

Die Spiuenparada 

-t- - ..-i' ■ «i r - 

WF v^MiiiiKTtncnBn tph" 

Mrtflpnhird Mimwk« 
Muifcrtdttöcifl- Emt Tutel 
13JJ0 NpdwidfTtwi 

tut Die Radio- 
Sprechstunde 

Mit tagt Uowelef 

Wir antworten jul Ihn Fr*gen 
Sdir&bmSieDö: 

RADIEI DDR, Sorte, 1190 
Kennwort fiidiö-SprechilLifidfl 
13J0 CT' Von M Motte zu Melodie 
KornpoartÄHrtn v«i Rtiflä 


Urt, Alands Ateh*H, 
Johann» Bntififl, Ftetro 
Mitteln, PW« TKtliibftWiti. 
Rl^gipfp Lecocdvillp, 

Emenu*! Oiabner 
liDONwhrichtefl 

n« s» Musik-Expreß 

Am Mikrofon: Kjm«i Kinn 
IB-'IK Njdirkhun 

isägd Klingende 
Sonntsgsgrijßö 

uteffUfttflta H^got Winter 

ufttfflosffflariiVofpim 
17.00 N«tetM«i 
UltP 

$p~pff , jtnrhph«i i.[fut Wm*: 
IlUH Hidhichten 
HJBftBchiHwkiinftM 
fWHODCfl 

llJO^IhiraHngülan.fln 
p/t'i Liedfoafl fu fingen 
1I.E an Dar &indm*nn «t #*l 
ll.OANwhrichlefi 
8«ätfito aus den 
EpI geschehen 
Sporthikn ■iVjibOHÄfl 
Gewirmzahlon 

ii» HD Wett der 
Schallplatte 

U— fi lBW Knörtch 

AfPOfiihn SDtn^iitBtBn 
aus Qp#r und Konzert 
2IJM HaehrichMfi 

zu» an Folklore 
international 

Trsdräontlla UuCfk m4e 
Ungerechte VR, Hfl Fünnlted. 
Österreich und auf der Schweir 
Mjaikauswähl 
MflninmUesche 
2UD0 Piiehncfttsn 

22.Ü7 5portnttfcrtthti*i 

zub mf Abends 
an dev Moskwa 

EiilMuitopcrtiftA dir 
sowjetischen Hlup^sdl, 
gstiflH vw RA0IO MOSKAU 

23.00 N*dmchtPi 

ZtBDflNlitiuull^ 

ajatHUriiiidviMit 


Radio DDR II 


aat-Anicm 

Klassik zur Nacht 

Mwb Hfln TetmoiifTtifl 

T^HemhSöiuttJfllisnn 
Sttestiin Sech, Wotfgerig 
Amedeua Monn, Jotennes 
Bnrtims, Gustav Mahler -und 
Hjd Amadfius Hartm-inn 
Motforaoon: Sielan Amioll 
1.6 Cft 13.M Fwqutwi 
vidhf Ragonalprogrammaji 
1-3.DQ KuRiFFiKtuiChtlfii 

%tm Lebendige 
Geschichte 

Vi uiw - 

Fmdknw nM8lttlllhl| 

Autor: 

PrtH, Of. WaHgong Rüge 

tut so Orgel musik 

• I-J-——-n C ■ U «rfian flfcjiih. 

iHfiwni bhhwIvi piiiP 1 

PinljdjtfTHrtdFugflf-Duf, . 
HWV 540; FHIUMG-Out, 
BWV &72; PistoralB FDur, 
BWVMO 

14.00 Stunde der 
Weltliteratur 

Aihia ü*ct 

ihrt NonpIIb 


■Dw Aufftbg dwttftto 

*j ; -ii.j-- 

FBMlOWei* 

Et htifit, Anna Sqhvs m 
m Autorin gewtswi. die 
UfBHhJlgflh Jur BtgSr#n 
Ptrsoo Hi thrtffl Wort yif j 
weoerle und h gtab ndit 
«artig# Virauctu. da Sdurft^ 

-- -j l -- - ■ JL I i -I pi -; - 

iipipwi rn mmn n*nu?n 

mftdtomfandftfl. Und ttt- 
tldhWl gibt «smihrtm 
Labonai«fk nmi Bitch«.. 
de von Anna tagten 

teftdflrin. Dsis«#iiMilt 
tlll uOvtrSttllE. Et hei£l 
lD(r Ausflurg der 'lü^W 
Madcteoi. Das ar^Sare m- 
irsfntet de hfinddrxldn 
Fnorv, tev Milieu 
rtd d# Zirt üMacten rtn 
Airttentiiitfll 1 iTnnpt*. 

Obartöted: ist. datii Arm* 
Sughen d#se teidin unter 
allen ihren zahlraicher 
AitfJltr.«n m*men mgdlti. 

IfHMmllrMtdie 
■SluPdaterWellfclH*lLH 
zum Gs&uHSltg d« Didhberin 
ein#s ihr« Worte vür, und 
es i#B naht, eir* Leider 
riprtüt lOor AusRug der 


IfflPl Mldcteni dfr. Heran 

diesmal aruübie'en. 

16 06 liithnchtan 
15.CB enD 

Variationen 
mit Thema 

£ui Sir fcifftjg durch 
UndsdflHafHüod 
Stdoportwi dr Uu«k 

i Ki I |H- LL-,--- 

Ma flOttgafpfl Mtitr 

im Kostbarkeiten 
aus 

Bildergalerien 

I Adolph Mnali 
urfn^lsndelfii G-emilde: 
sAraprKh» wr d« 

SeMichlt boi Uflfcm, 
rtrgest#rtvDn 

Dr.aaud#foiscti 

M. Huflflc rnHof# 

PrtednehU. 

RwbMidn: 

Lücie Schütze und 
Kfltftirini Wiufif 
17J6MKhficht)e(i 

iT.»®Konzert- 
saal im Funk 

SaUiapirFmpithlM 

Aut d«m Groftn Fesüpfllhius 
AnnumMdzn, Sorlitb, 
RD&sini, DorwrtCti u. t - 
UidKioEavarQrtli.TBnQf 
Lrjna lioflBtä, Rlavief 


11.30 e© Twtnwit 
.. dw wihre Art 
□w»r zu ti Ören... 

Mit Hau-HoifTfidh ftaab 
i».«0HadirichiM 
11(1? GwMon imSomiJg 
19 l 17 Slufldi dr ttlauik 

amoo co) Musikalische 
Akademie 

Origbalub#rti||irig tut dm 
Gnrftel K vWttHl dH- 
SchamfWftfTMirt Borhi 
Paul Dessau 

Vier adilslimm-g* Eliöri 
isch Bhe^teclen \M 
tadicMin iwiVinQBfTt 
und Und vfeft Gofh: 
FrartiMartih: 

Messe Für zwei vierstirnmigd 

Anton» Ousrtk: 

Mw» in D-Dur oo B& 
|.UHastung^l®lf 
ÄusFührande: 
JfirwlflvTtJTi^OTgft 
RgndftmkdMsr SocÄn. 

UitdM: pifltri^il&wtte 
22-DD NMhiKMH 

3ZJJ SD Ute TBri«J » Stunde 

Stefan Heym 

tett Bus uiwn Rwrwi 
SAIflMK 

13.0? 3D Hoiie MihHi 

Hfl H HfH Mil UNI 


Stimme der DDR 


tJDO Nfchiichtin. Waltar 

ueasT^nito 

MflN Kh i kh tM.TMttar 

US au bnnFt na Nadit 
«jnNfchrichttn,WMW 
*»-7.1»® 

Musik 
am Morgen 

ZuSdflflrwig&itfilh rtm 
SvhteOonHck 
0«w UQulIJB 

liThriftitan UU«»■ 

W Hltlll Will ffinif 

700 N«ftödittfl r Wstt« 

ros is Johann 
Sebastian Bach 

tiartrich. Wjglor ipiott an 
de Gpofiw Sütermmn 
Oiuel im Dom W Frpbfffl: 

2pw ChOfitaartefturigWi 
aus öwn dritten Teil der 
nOmier-Obungi. BW®TB 
und HS; 

KHM Nr. 1» 
iLafi, Füittifi, laä hoch 
einen Scmhl jji Salems 
SlBrngmaödiee ichteAenc 
- Rogifi# Whw. tapftn 
REWomanfl Leng, Alt 
DioBorWwminr-. Tmof 
Hermann Dhriiten Pertter. 

AJknuth Reuther, Orgel 
Thömjnerdvir 

GewaüdhaüMrches.ler Leipzig. 
Leitung - ThomHtentor 
Hftn^Joteten H «ZWh 
B.QO FJ«hrkhT*n. Wetter 

B.o&® In Familie 


12.15-ID I 
dufrtdieWilt 
13.W Stimm« tef DDR 

aktuell 

Helllichten, Wattar 

ir — I _ J -■ - j. 

wltii rnnnm 

iiie®Studie-11 Club 

fWdhlg vom IL 11.19S9[> 
lS.OÜNidiiisMifl, Wettw 
15.06 ffiMMOilHur Buch 

Aschenputtel '86 

Von Hoinz KsNtu 
DfimBturgn: limettn Ctezel 
Regie: Jcfldwn Stüitt 
T«: Rhi^WiliWoeomw 
Mueik: Hensi KJrlt* 

Es Rmfcxn mit: 

WolF-Piert« r LingA Bidbcl 
fttaitodji Eftgel, Hm 
S^rtu.P^gvAftd«. 

Hont Kd Herba u. a. 

|ab 12 Jahren | 
tut Fbchrkht». Wetter 
liffictntwiMd' 

Tritte Ti raimiBk 

AufffwehHvm 

Rtigrtte Fteinw .SnimBnnaiin 

MmnuaMm 

Retsfwftpberiött 

ii.« Der Kulturspiegel 

Affl ittftrfüh: 
mgeterg Seifert 
IAH Stern dir DOft 

aktuell 


Berichte und RBoöia®ah 
1430 GDLsuNi Sfohr 

Honotl F-Dvröp. 31 


I.BO Aktuelles vom Spart 

jffl m fl» - . L g . L. j - _ yiA*-. 

3 1 W rwcnncmimij nenmr 

Hallo, SonntagI 

Danr. 10.00 NicAr,,W«tter 
11-00 Fiachrichtsn. Wetter 
11J6 

Rot - Waiß - Grün 

Ein Magaun aut der 
UnganschtnVR von 

Dualu CHUiKln'h 

r.tridLc aLTumaiL ii 

12jW Nedhikttttn, Watter 

12JKG*dnkHV£urUl 


1SJ»N&chrichtBn r Wattsr 

aport#nri TivCneneiKie 

Gewinncahkn 
lSJ0<ml£t|l4d«g«ni 
rw Gärte Bin 
Hirtin WegwttjM 
von Meloc e zu Mfllodie 
Muiiauswehl: Dieter UOuc 
21,00 Nocftncltlen, Wrttor 
Gewnnzahfen 
ZI .06 C.: Atendi kdmfTWI 
dfl Sterne 
ZtebshäWhSM zum 
Tarjwmfid Treu men 


22.00 Nftofridiien, Wetter 

aas ©FiflSii mmM 

212,Galeriekonzert 

MoAiiu«- Kltvitnr« (üdSSKf: 

Aleiunder flowAirjimki. 

KJeviflr 

Wlpdimir lw#no*, Watet 
Michail Itikin, Vielanoted 
Ludwig vH Biltihdvüfr 
TrnDwrop.nFi.l 

ibflltlBflriM 
Jotefin« ftrphmi- 
Trwc-MöHop mi 
MerTidtehnviki: 


Tnae-Mell bp. 50 

Of. Werner Schirodt. Dlrefctpr 

jl-- .__I |* i 

CHS ftirpCBi »Uvl|- MPirBfK 

Jji «Ti Hirtumin 

atf aCHUtCnern iJUfiflHinin ■ 
hingen Dresden: 

Erüutfruigen IU 
J«eph Anten Kodi 
HSfiterttür 
GebflgsJemdscfiffti 
FednziPdinung, um U0& 
[Autreäctinung TOtn 12.11.19ÖJ 

BUS dem Kon^BfisaalteB 

Deuttctefi Hv^iwa-MuMfumrs 
indpDDR D'esdfinl 
23.SI □» NrtkHUÄthynuw 


Berliner Rundfunk 


Bis früh 
halb fünfe.„ 

D«« Ma-id-R*di(>-BaBr*ht 

Mptefetee: 

Claus-Peltf Mttrte 

B Ji.ia 

Nachrichten, W»B»r 
3,30 Mutikalitcfit 

MMirm 
4.00 NidhneirtivK Witter 
iDQTanamaik 
mctei Nacht iidTig 
4JD NKhnchtm, Wett« 

4-36 CD'Mrr Hin* Inder, 
SonntBf 

4.36 Das Rundfunk-Blas- 
«dwstef Laipzig rriü&iu#n 
6,(B GwS# TiW und tot 
Ufdtr 

5J6 MelodH und Rhythmus 

SCO B j lletlnmsk 

6J6 So klingfi in der CSSA 

7 CJ äMfg*-Giffhtefl -Erfolge 

?J5 Dh WctewwmWf des 

boiscnoitnea.ers mdsasü 

muwifft 

MuüUlisvtit Ceueltting 
Kanrad Stopp 
Derwischen BüQO. E.30L 
6W,i30L7JOO r 7J> 

U . ■ L » .L* ■ - UiaJij-a 

iiff 

HO D« lOftne RuMtfünk- 
Kinderelwr Berlin frögl 
4.30 Nichrichtiefi, Wett« 

LS Im Tierpark Wau^c-hrt 
4.50 CIT 1 K*ffiffl*rmyE|i 
mil terüfimhen Inierpfetmi 
Ludwig Gutil«. Trömpeti 
Dezii Klmrior 
B«rtk-Quartett 
Jö»f SiA, Vioiiw 
&WtC» Sumpjiqny Chflnbw 
FIb^its 

10-00 Hoüpiel für «di 

Von KriraCina H ardka nach 
einer Bepebenhel aus dem 
Roman »Das- ajdbM Kreuze 
v«a Amu Sagten 
Dffffl4f«Q4 
Eliatedi Pankn-n 
Reg*. Joachim Starte 
Ton: Bärtel Müller 
10 JD NadvichtMi, Werter 
lO.SAtoterute Sühne 

Krition und Informationen — 

Bonchta nid dem KultAldnn 

Am Mikrofon 

Mirgn Vms und D«te Kr«n 

11,00 Die Kwuertkntik 

Von Kliui KUinicnmirtl 
Anxchtatenti: 

mDas 

S&nntagskonzert 

d« SlfiUNE B R1MOFONKS 

Johann Sebastian Bach 
Sinfurtii E-Dur, Vörip«i Zur 
KenctU Nr 43 - 
Edward! Itanf figgi, Orgel 
Gew» ■’dhauiQTEhKler leipag. 
Ltg.: Ham-Jo«lwn Reütth 
Ludttip van ßeeftioven- 
Kmmt für VvtfHW ur»d 
Qrchift« □‘’Dtfl pp. 6l 
Sdiat: &r Yahudi MonuKn 


Gewanteausmttest« Lflpofl. 
Uilung: Kurl INaiw 
Robert Schüfmon: 

Sififonifl Nr. 4 d-Moll 
op. 120 - 

RurtdfirtA-SättoiiieofläHitir 


Leiprig, 

Utung.MwAndnMe 

12 J) Hochndrton, Win« 

12.36 Betrachtung «n Sorwitag 

12.46 CD> KlimperkKtfln- KiIühJ« 

En Qldie-AJm*ftKh 
Am Mikroion: Hans MlikOWiki 
Mmusktet und Sestilwog: 
tamhüd Bohlka 

13 JO NKfiricfrtsn, Werter 

IUI Fia gp—i t i—iaa 

ii«Schatplatz 


Erlundungon zur 

Zettgtschiefite 

Ekw Sendung von 
Helmtfl Bdkö 
14.15 es ß«n gehört 

HodhMtef ug auf Tnoldhaugen 
|Grt*gf:LatdtejL«™h7 
McCiftiwy). WflMT BM. 
WiUsrjJeh. Sttaii6j;MedMy 
ihPff MeWerv ibm™. 
Un|:fcLrtdariCdp(*M 
S*Jile 1 Dehbes |: a) Munk 
d« Automneo und WMfif 
bICiArdlsu.e. 


«»©Jürgens 

Radio-Show 


«»fiKhirittn. W*tt» 

i«js cm Straßen¬ 
bekanntschaften 

Ein FrwzoitmigfeZin 
Httfiemit 
Otefl-PWer Malzte 
Dwwitthen 17JU4.3Q 
flicltfiüiiWi winw 
1f .3D Akbiele NfttitM 
N ich rieht an.. Wflttir 
Gevriflntililfln 


Amehtebntf: 

GS Musikalisch« intftfrttfiiio 

20LD {CD Ad üfturtt 

Die Verdi-Stunde 

Eint-Sendung von 
Wotfgang Hi 6« 

21,00 onChomwiik 
Der Ruodftek^or totei. 
singt WeftewM« Heger 
und Johinn Sedastan Bach 

M W ■. - * * - - MJ.ja — 

fi ji HHwnTnn, irfiM 

21J6 Sport ifflSonrrtig 

22 m Pvosa und Lyrik 
der Völker 

N. Scsfl IdonodNf 

sHeusdvUvnmeniog« 

22.30 OU 6«h Mf trklirtflt 
Musik 

S.H MBdtirichtM. 

n»© Bi« früh 
halb fünfe... 

HaagsniKMH 

Theodor Fontine 
»Noehmrttagspartia «1 dir 
Dtenpree» 

\*mm wte 21.11.) 
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Jugend¬ 
radio 
DT 64 


A»®MDigenrwk 

Nachricht», We-tter 

roo cm Duett 


IWdfOflj 
I. Brei (SB 

LP tBroai [1969], 
A-Seita 


1 VtMcuPifwit 



9.0Q Nachricht an. Wetter 

sffl'ü) Früh-Sport 

DW-SpaalJetenii 
Telefon- 
Berlin-57 

1100 Nachrichten.. Walter 

iijosou Maxi-Stunde 


Gestaltung: 

HöbwLudtel 
1UDD-1I.DD E> 

DT 64 direkt 

Tetetar: 

®*h5J77 

DsMthflfl 

Stündlich Nrehr«^ten r WetTar 

WkK^incrQ'^lruZ^Pffi^HWLv. 

lUJTqpU 

Ol* iMHWite Hfl- UfflKhiu 


Monikü Engel 
PllQdNllKHI. 

Jürgen Mtwwio 

l6üDSPop-CA 

ZüGttt: 

firn ReiaarijBHDI 

18.SJ ^»rtntwnMlion» 

u m ® Im Konzert 
Thfl SfliftJi (G&l 
LP iflanki 11988|, 

A-<jnd B-Seite 
M.ÜÜ lUchrightHi, Wetter 

ara® 

DT44-Metronom 

WflftLnffundung Für 
c^lkjriria R«k- und 
Pöpmuat 
fleditftHV 
Gflfftriwi Rwnifl 
Madamen: 

Ltfüffertwn 

flun® 

PT $4-Winkelzüge 

GttdKfiBtfk tui tMri 

SdWi l t HMWHlfli l 

22.00 Nftchncfrttn, Walter 
Ü.03OD 

Trend ad tifahum 

kÜMMncdi 

HnwndlBfi 

Eine Sendung tfon 
Uit£ Sthwrr/n 
235? Näcfmdit an, Wetter 
2*M$*nd&stf!uS 


Rot-Weiß-Grün 



Buntblättrig renkt «h 
Eleu über d» 24 
schlichtst Massengrä¬ 
ber des kleinen Fried¬ 
hofs netan der Buda 
patter Sy^agog* 

(Foto^. Auf verwitter- 
lern Sendeten die N a - 
men von über 4003 jü¬ 
dischen Menschen, 
di« in den letzten- Mo- 
nat&rtdet MÜV 
We-ltknBgSs in 
Gern in der Bydape 
ster Innenstadt öpler 
dei fatchitriichtfl Tar¬ 
net wurden Im Gitter 
dfts hghpci ictvmi^dfl-- 
eisernen Zauns der Da- 
vieltem. Ayl Befehl 
Adolf Eic-hmanns tru¬ 
gen ihn über 6QC ÜÜG 
ungarisch« Juden auP 
ihrem Todasmarsch 
weh Awachwüi. - 
fl6 Jadeit istAHfabb- 
ner Zottin, der in der 
Memonelwand des 
Gettos für,sehn Mit¬ 
glieder seiner Fetntlia 

I Li-hl 1 *, 1 amtmfi4m 

ucnser emiunaet... -— 

Ein Magazin Sus der LPVR. j 

11JW Stimm* der DDR 


Ahasver 

Stefan Heym liest aus seinem dem¬ 
nächst im Buchverlig Der iMörgwi 
erscheinenden Roman lAhasvari. 
Auf einer Prassakonf Brenz des Ver¬ 
leg» arüliria *r, wie ihn uif lan¬ 
gem das Thema des ewig wandern¬ 
den Jeden teechahsgt habe, dai 
Thema dessen, der nicht SWrtteft 


Ende dn 16. J ahrhimdens vom pol - 
nieohen Kanzler und Hetm-S n Jan Za 
fimjoJti begründet, v&h einem italie¬ 
nischen GaumevtLer als iPadua des 
N Drdecsc projektiert, war Zemoid 
tintt 6§ HMmttvttdw waneh»- 
dmrttan Nationen u«d Glaubens- 
Achtung«*. Polen lebten zusammen 
mit Griechen, Armeniern und Ju¬ 
den , Zetten der pktie folgten solche 
der Vernichtung, die schlimmste 
während dar faschistischen Okkupa¬ 
tion. Wie möchte shes« Stadt im 
Südnatan Polens das Jahr 2000 erle¬ 
ben? Ge Engl W, u na netz lief» Bau 
und KuKurdetilunaier zu erheitert, 
welche Rohe spietee dabei die Inifis- 
tiven junger Leute? Es berichtet der 
Warschauer Kortwpcndent Helmut 
Fidko. 

■ Schauplatz* 

13.« Berliner Rundfunk 


will, nicht sterben kann. In seinem 
Roman steht dem gestürzter Engel 
Ahasver Luzifer gegenüber. die 
beide in einer Gru rvdfrage durch die 
Zeit und die Zeiten verschiedener 
Meinung sind. iEs iilc, sagt Stefan 
Heym u- Min« mmfle Semt-ße- 
schichte - rtfiü dem Nachteil, daß 
Wh altes wiederholt ? 

22.07 RwfaDÜftll 


Zamosc 



Rathaus in Znmo*4 


20.11. SO 


Lebendige Die Verdi- 

Geschichte Stunde 


Ate »Schmachlnadenc und 
i&chanddilftMvon VsmailteH be- 
uhimpften deutsche Chawintstan 
den Vertrag, denm Sommer 1919 
den SchluSprmkt unter den ersten 
Weltkrieg setzte. Irt visier Bari« 
hu ng bftstjrtirnte «r bis in die 30er 
Jahre das Gesicht Eutdpai. Di* 
groftta G#seh*chtwerfctamkeit er- 
langte dar Vertrag jedoch durch das 
ihm ingehangia, oben genannte Eti¬ 
kett. de-ssan sich nun die NatiOriili- 
sian und Faschisten bedienten, um 
-wi««c in ihrer Sprache hiefi - Mil' 
honen von Mannam und Weibern ai - 
n*n FtemdenhaB einsubrefinen. Aua 
ihm seilte der Schrei empqrsch la¬ 
gen »Wir wollen wieder WiHfnli 
Atee dar Ruf nach einem neuen 
Krieg, iVersailtes - Friedteaiff Frte- 
denivertregc: »in Bailragi voO 
Prof. Dr. Woltg-ang Buge. 

13.ÜE Radin DDR II 


Andern als be* Richard Wagner 
wurde das rvnqikdremetischa Schäf¬ 
ten Giuetppe auch aus d#n 
Traditionen des Befcantö, aus pwiia- 
tem ■Kfemgainn y^d malodrschwn 
Gespür zum bedeutsamste^ Ef#ig 
nii der Opomgaschichte d« 

19, Jahrhundert?. Oer 175. Geburts¬ 
tag der beiden ÖpemgLgantaft wir 
und ist in<|i*»m Jahr AnlaEvaeifal- 
liger Würdigungen. Giursa pp« Verdi 
wurde am TO. Oktober 1813 gebo¬ 
ren . iDie Verdi -Stunde i, viirwö 
chantlich irt der Reihe <Ad kbitum r 
des Berliner Rurtdfutks, datnort- 
striort rttetwe »rin Sendungen das 
Wirken Verdis, sowohl dargesieltt 
«rt «irtem maritenten Werk wie auch 
An einigen LatHnspenoden des Hei 
Start. D?ä heurig« Folge beschäftigt 
sich mit Verdis Waharfolg >UTr*- 
VfltH. 

20.00 Berliner Rundfunk 


Konzert 

Der ftundlu nkchor Birliir faiaet in 
diMem Jah r seinen 40. Geburtstag. 
Er isl 1i73ausd*m GtoQen Phk 
und dar StiiatMrvflteini|ung das 
Bart in*f Rundfunks hervorpegsn 
gen, divihmrurts durch Praf. Hel- 
mul Koch wk nunifiabf 40 Jahrtn 
gegründet und viate Jahr* lang ga 
tatet wurden. Die gut*« Traditionen 
dar tKochschen Chörei werden 
vom ftundlunkchor Bertin (ertge- 
führt, sail 19E3 iifltar der Ledong 
dH langiahngwi Direktom der Berii- 
nv Singakademie. Dietrich Kmrtha. 
Anspruehsvolla A-cipilla- und 
ohorvnfpftiKh« Wed«p darunter 
«hlrwcha DDR- Erf1*utlühnjrg*n p 
bestimmen da? Repertoire das Jubi- 
leums-Klatvgkörpera - - öriginsl ii ber- 
tragung eines- Konzertes aus dem 
BedifierScheuapwItiaua mit Wer¬ 
ken von Deesen,, Martin und Dvofäk. 

»Musikalische A ka dem*** 

20.00 Radio DDR M 


Pop-Cafe 


Wenn man Hi* Ra'ter (BRD \ nach 
seinem Koniert. das das Publikum 
begeisterte, fragt iHatesdir gitffal- 
lenf, enmortet er niehicbe^eeh- 
lich mit Ija*. Kein noch saafttt Ued 
ist für ihn endgültig. Wann ar singt, 
Lauscht er jndom Wort nech. Stirn- 


Geschichten 
ausdem 
Scheunenviertel 

Vor 200 Jahean war der heutige Ber¬ 
liner Alexander platz noch eiu Vieh 
mirtfL umgtbfln von Schaunm Ob¬ 
wohl später en gleicher Stelle 
WohnhHBflf enftitandHn, behielt 
der frei seinen Namen Da wohnten 
ernst arma Leute, Anlang una#- 
tet Jahrhunderts auch viele jüdi 
vche Bürger. Dn Viertel hei Glürft, 
Schredten und Zerstörung erleb; 

Vor einigen Jahren hielt dort die Ra ■ 
IcnnstrukEiün Eanzug. Joachim 
Dresdner und Andreaa ülrich be¬ 
fragten Rartiner, Schulet, Lehrer. 
Arch rtakten und Künstler nach ihrer 
Beriattefig i]M m «bemal igen Scheu- 
narwiertal. 

»Winkelzüge* 

21.00 Jugendmdio DT £4 


mer b*e Testzeilen nbch? $o gerll 
er aut dar Buhne oft mit aich salbst 
hl StreiE. verlaBl mb nach 120 Minu¬ 
ten schwoiBn-aB, aber orleichfert. 
Rai er die Anfwonen aul seine Fra- 
gen gefunden ? Auch darüber 
komffil SyW Hahrtüch im >P«p- 
Cafdi mit dem Sänger Mts Ga 
iprftoh 

18.03 Jugendradio DT 64 


Hegionalprogramme 


Leimig: 

ukw «Bifeprig flajswHz 

■SD Leipzig »JbURz 

Htde'Mlcdetarg: 

ukw Backen hhmhz 
D equede M,9MHz 

OD Halle 1009MHz 

Dresden 1 

UKW eMM 921MHz 

WAu 9UMHJ 

Kart-Mart-Stedtr 


UKW LUtKart-Mfert-Stadt 



90.8 MHz 

Wairrar: 

UKW (m$iHirtebefg 

917 MHz 

m InHleberg 

90,5 MHz 

® Weimar 

90.3 MHz 

® Suhl 

90,7 MHz 

Weida 

971MHz 

SdrwMin 

UKW® Schwann 

918 MH j 

Heu bQnden bürg: 

UKW ® Hfllptarberg 

90.6 MHz 


Ftoetodk; 


UKW ® Schwtnn 

ffi,5MHz 

FUtbuS 

886 MHz 

{£& Mirtaw 

91.0 MHz 

o^Miriow 

1G2JS MHz 

Cottbua: 


UKW 

160,4 MHi 

OC*itteii 

m MHj 

Frankfurt [Öder); 

UKW O Frankfurt (0.) 

BT.6 MHz 

(tD Berlin 

99.1MHz 

NW - * 71 Potsdam 

903 kHz 

UKW OJ> Berlin 

63.1 MHZ 

L0FDG: 



■60-13.00® Leipfiff Li« 


zum 5«flfiug ein 11JG Kanmt 
HALLE,■‘MAGDEBURG 
6.06-10.00 Eibe-Saaih-Wüifr 
Ah HJ.DÖ Übernahme von Leipzig 

DRESDEN 

tB-11fl<g>Miitk für Früh- 
•uNtehtr 906 Stihonen «ries 
Lebens 1U* De Stunde mit der 
schönen Mitodte 
KARL-MARX-STÄDTE 
t®-1B.™ rn Heut «1 Sormteg 
m Sem« Magazin Ab 10« 
Übernahm« «oa Dresden 
WE1MAR.. l &ERAi l SUHL: 
fi.DH3.O0 ® Gutgelaunt in 
dftfi Sonntag 1 D.3S Für QtaLU- 


lentin 11J6 Müiik 4 La cm 

SCHWERIN; 

6,06-1100-;^Muukiin Scmntafl- 
rnargen 12 .D&Hbu1e zwischen 
Elbfl iWdHlff 
NEUBHANDENBURG: 

6-06-10.00 ® M vlrk trtl Sonn tag- 
wwi 6-06 GrüB dch, Nictibar 
Ab 10.00 Übernahme von Schwerin- 
ROSTOCK: 

6.05-11« 'TD Guten Rdorge«. 
Sörincag 1008 Saalviit^Grufi- und 
MAjUChnridurg 1L00 Gldaparade 
COTTBUS. 

6.06-10.00 -SD Früh galauiL in 
dwi Sennteg iJ6 Jung* Kü«*»*f im 


Cottbusaf Konzartsaal 
1D.m-llj«-.n]tJharUKW 
Cottbus MIß MHz. UKWIÄtaw 
SUMHzvndUKWHertzvtwli 
100.4 MHi:S«nkHigii 
WwhiedbtT SpriKfte 

FRANKFURT (O.J: 

6.06-10.00 ® MsWüa mit 
Musik 1(0 Odenwit*nfiüh^ 
ichcppan Ab 1IU0& Übernahmt 
vpn.Fort¥dim 
POTSDAM 

6.D6-H90 ® HavaHand am 
WnchemfHl 1 fl-.Dfl GkjrtfvwritchB 
IfliDO Efitd«±ungen mi Gisela 


Fq(q»-AQH-ZH^ICawel?ki 


3 « 



























Jugendsendungen 


14. bis 20.11.8$ 


Moniai: 


Dienstag 


Mittwuch 


Donnerstag 


F reitag 


Sonnabend 


Son mag 


DDR Fernsehen 1 

ll.OD kige 


Jugendradio DT64 

ijbRämtm.] 

I. »S^.CküfWdMü.]| 

ICKWTeplICWdhig^ 

II, 03 Bhcfc auf die USA 

{SäfeU** 

H-Buli P©fl-Mh( inlSTTLitiongl 

IlttDTMtolfct 

liOODuei: 

1 . Henry Pech^lci und 
Garhpd ZKdigf (Fotö| 

2 urn G*tfentpr 



2-VaMtUtotorgniund |WS*| 
2 E . 0,3 ijignichonnind^ l 
...dii irtvKi'W'n werden* 
21.DG StHijs - Oäf t»dt*rtn 
Tranen da Johnny Cash 
aißffKKiLUJd nUl 

r^rKhf n KsH und Duda-hack 


Radio DDR I 

2e.«DwScMwn*w« 

Berliner Rundfunk 

15 00 «Es wir dis 
Lerah# oder Vom Bend 
KtUtiair Ufbondfcrs 

wn Rudi Strahl 


DDR-Fernsehen 1 

Itrojogrd-hlw. 

Jugendradio DT64 

4,00 MongifiFotf 

I.« Duett JWdhlfl 1 
1 . Henry Peeftetilu wd 
Gwt«d£«f»r 

Zijrr Gedanken 

IV«tertUftfera™d(LJ5A) 
0.00 M*ch-IWUftn 
Uh-; Min 57 77 
Ul Spvcifl- u^uaiEHi,' 
MiKh-MtKh-Ddn 
iJ» TlifUc^ HLiifc flaute/ 
R#dig.. F*m#ah und 
ViniiTtjdhiwH^P 1 

' 

Hama.Countrv 
IJ.Q0 DT 6* direkt 
IalaF«i Min 51 77 
U i ,:S(wn^ 1 ntf 
CVHmirdHtn'# 
gtyMpii-tifwiMdrigin 
□Iyn^iü Aiü 
19® Ducti 
I.VinHiitn W$A) 
iPlOÜ IITi lOetj. A-Sefe 
1 Gunthar Rachen; DD Fi) 
Filmrtiulrken 
»JÖSzene-Rw* t 
Theuw “ RedtthMtn-J 
2 lj®DieNgifraHidB 
DT-W-Mufik J&ym«l 
21.« BT-ttJan Flair 
D» le»«leff Konzert 

Connd B.urr |DDR) 

E«i Soto-PbeiiWf *H 1 
Lwpziger Völkanc*il#ciit- 
öenknU! 

Radio DDR li 

ro,nj*z 2 .Mihd»jii [2 


Jugendradio DT64 

4fflMomanr«A 
6« Duafr^WiJhlg.) 

1. V*n hl» Inn |USA]' 

2. GünChof Fäich#F[DOft| 



9,05[>^N<rtiMHid*CWdhfl.J 

tlMSienelWyhlg) 

IMHMLllunVwifcl 

Heule Hock Hrti 

1MBÜT *4 direkt 

T#tf4un:B#rtn5i7n 

HiftMl J. I aAfrtnWl «dpU 


auf Fragen zur aktuellen 
Tagatpfdrtik fftit Chrata 

S^iipttmirin. Hjuptpütfl.iurvg 
AvbnpvIfA beim fliFn#fynk 
der DDR 

11.00 Duett 

1. MfJinJ E'hcfidge |U&A) 

ZL Lug» Del ln 2. 

Guami Morandi 

j 

QH4--äbbm(W(tNg) 
QUO Ght Stube 
23.00 Vfemofian 


(ftJto 

SBI 


Radio DDR II 

11.00 Mia - Hirt* 

ftiVirivwi 


DDR Fernsehen 1 

15.GKJ* |WdMg.) 

|¥odrritÖrfrri 

TinA.Vffitofin. N«i| 



AM Vi ■■ ■ - -— ■ iai-- iS- - , 

PliJU JUQBflU-HPnH-iiUyHlfl 


Jugendradio DT 64 

4» Morgen rocA 

SOODuftH IWtJEilij | 

SuQEt Vibratnnan tWdlilg.J 
1 BflDW.rsch.MHwh 
T#if tun- Öfdm 5177 
(Ja: fuH, &p*öi: Miith 
Mndl-Smev: Jirn Mgmwn 
[U5A|^ Coftfl- Cordalii-ÜDR- 
ToumwJ Famiehlips 
U.KIHfli. nunMusA! 

Heute: lüiita 
tflOTUMl 
TM«: Berlrh ST 77 
19.DD DT- 6 *‘PBdiumdij*oihtfc 


300. Ajuuiibe 

a.oa Da Bfrii-Kiato 

a.03 Hörtwhne HMJTi 
Dukuuioft ent VonpM 

■S'updmulJns 

HfoWiH rtfilM* F*t»K 


Stimme der DDR 

fl j 05 Jugendzeit 

ZUDVftroMdfunBerä 


RedioDDRI 

ro.ro Mjututttii 

LuMradtt 




endradio DT 64 


Jugendradi 

4jCO M ßfdflfi rock 

AÜDDTHPudml 


I Püdmiridiüuotheh 
m AU*ga£» |Wdtil B | 
S.WlkdraniHlWdhlg | 
1000 Sounds & Sprach*™ 
Dum.: 10.15 Sertcfthttitfi 
Ru*ni£h3 

1lA£HttMlw*4riT9 
Muern mft Voopit I 

Peuoid 

Mt 
TiMen ft*fto§771 
1B.O0 Duett 

tYngwieMtlrtftiseeni 
ft^itiß, force (Schweden | 

LP aO*u«*<[!9H|.e-5*fci 
1. BwrtuC |DDH| 

I Foto: Auttciinittl 


AktuvHf ProdLiliont-n 

JO.nMobi!--HKMiv 
pfiieutwirt RuckmuiJlt 
nich Hwiirwunlthirt 
Trinfbr.: Betliifl &7 77 

Stimme der DDR 

WIOTm-DhiLö 


Jugend radio DT 64 

4M Mmmmdk 
MO Duett iWdNg-ll 
$.09- CHdmi Fair," 
!T.«Hit.Ütotiirt 
D« intcmiiwnefl Hii-lLhn 
WhiuwHiJiigsKkediuDTH 
1J.D0-lS.CCi DT 64 direkt 

TMn:Mn5T77 

W«henend 5ppiilHnig»bole 

13IH Vffini.1iltunB*hinwKt 
für die Bezifke 
Karl Marx Sind! und CaLlbui 
T WI e iHM niq weiial 
MikoOldM IGBJ.Th!?, 



l*e-D<vpeiiUwiri lEmotedE 
|1 BTSkAr und B-&Mt 
15,1t OT^CbmpdterkJii] 
IIOJTefldenj HardbijhW, 

IS« Duett 
1. Breis i G&| 

LPiB^tx|tW6].A5trtt 

i.VineiHPferediF 

jf^ikreichi 

LP iW Oi Je |13ßÄ|, B Seile 
70.03 Dlifiri Ftrtf 

rWdhig | 

a.« Pi-Mt-mivn 

Berliner Rundfunk 

1*46 ScNigvmHiin *>m 


DDR-Femeehen f 

11» IwlWiHlg.] 

Jugendradio DT 64 

I. OQMpfg*nrnck 

f.DO Duett [Wdh|g.| 
tOOFhdhSiwt 
TKfiHin &iuAd« 

13.«-19W Dl f4 direkt 
Tüifm: Bnfin5777 
WÄciimerwl Sp*2iHanB*bti:E 

II. DJTdpI? 

Dia lutHfiüa Hitumechiu 

IS.QJPüflCaf-B 

Zu G*fi RioR*i»t[&RO^ 



1iU Im Keuieet: The Smitii 

ISB] 

21.00DT fiJi WmJiBlTijgt 


2UK1 Trent edlüktum 


Stimme der DDR 

15,S lÄfcherrpjtlei fti 
HärtpWfl *On Hppb Kjhlltl 

Berliner Rundfunk 

1SJÜB »fre J#dkM Nünpet 
van Khebne •Hindk# 

1U& JurgOftt P.ad-rii Show 


Fernsehen für die Schule • Schulfunk 


D DR- Fem sehen 1 

IM fa-W. 5ji HämtChil- 
der und PafBvnafUheul 
tM Wir aprebhan PutHch 
5- Swduriu (KlBiM 9) 

R b !f vnbedMft vc 


ikhimni 


H J5 Cngliih Für fcu 
O.&Mdg. jKJ 7] Sundfiy 


DDR- Femsehen 1 

7Ä Gtogfephe i’KI. Jf 
GutPiTkg, IftOSklu 1 
US j. 111* f SP IIQeuen 
Malerin-u m 


ijSüMtw(itLio|] 
Deutuhlindl Em 
Wint*™|fchan. Eine 
Sendung i*n Hmn radi Hei nt 
S J 6 Mu=rk|KI. 3h 
Der RuUnacker - Ballett 
von Peiar TtctuAMnlu 
10Jt Chemie (KJ. &) 
Dhemisches Gle^c^H^awicJ^I 
M Ov CfuceMfa44unfl 
ll.OSBioiog^ | Kl. 0) 
qquiie Lidit 


T146H*imHtoiiid*CKI*:i 
T*re dts WiJdti 
IlfiB (Kl. fl' 

Pftg van Bimarn und dm 
RevgJutin?n vcm, oben 

10.40 HeiriBlxyfrde (Kl. 3) 

Sctiona SchnpOirAfBi 

17.06 Che (Kl.S) AJkohc4| 
14.» 0io.(lf4.S] Weher i*m. 
men dta Lecher *m Orot* 

[KJ, lflh 

eGitti di« Hirne? &PH dv 

Pipe?* 

Radio DDR II 

17.» Theo fatsch und 
P. flüf&Kti - Och Narw*n 


DDR'femsehftn 1 

7J5 inglilh Per Teti 

. t Sandig (lOwa 7] 

I Sünder - 

^qrih-IBglHtgen 
52 Wiriprechpi Hujssch 
4. SrHhmgjQimlB] 
DankmiliT der Rirohrtwn 
lÄJGaegrBphi§(Kl. 7] 

Güten Tag UfMkBu! 
ItSEfl^th hprY« 

35 . SMdung (KJaH#fl| 
Jenriyrind DirrtiMjOtfMlon - 
JennyundDlrtrfl L4ftdon 

DDR-Fem sehen 2 

?M UwmifkuMl (KJ. 4) 
TmihWidn 
B.ffitSP |KJkw9) 

und 

SchHfiOfirfli 
10 »ttBlogrfc(KJ.fl^ 

L eben squeBc Lkh L 

1110 Crwm# {KLO) 

Q -.LaiaH IL ruri r,K| r.r.H 

nonaiDn rMimjmGniQfra 

IIIB E5P |KI '3| 

HUtfid- und 
eeflfgiflÖkc«Jrriichrs B 

15.50 Lrtifliur |KI 91 
»Auf dpi Gnemdof Diego 


1615 Rhpik (IO ?f 


1640ESP |Klttu9(] 

naiipipncHiatuonsmiae Mr 

Lfeedwirnchaft 
17.» Chonms |KJ *) 
^hpmehen GM rettge u-ictM 
bei der CHiJcfcvErgjsung 

Radio DDR II 

T7O0Krva4hTtititreiMB 
in Ik - iDp*Pi ihOfiWi T * 
Zurocibii«mdi*n Mm 
doa Doti iu^er b 


DDR-Femsetien 1 

I.BEnjjitl, FprVou 
35 Setidurtg 
[KJWtE^ 

Jenrrp" tr^J Di¥4 in LXsfldori - 
Jenny und Dn« m Lerrtkyn 
12 Wir ipredwi Ruunch 
5.$endur>® 

[Klaue 

Pl»Jf tmfawhipJirt wh wjn, 
den Freundei 

I.Bd^löflit 
[IUmwSJ 
HofmdiNder und 
PofgemeMtuut 

DDR-FemsehanZ 

US ESP 
(KJute 3) 

M-ttemi-und 

wwgieDhMKmAcItai Bmoti 
1.60 HermvüüMfe 

3] 


12.10 UtiriMr 
10 


Lün 

Winburmärchen Ein« 
Sendung um Heinrich Heina 
llJSEnglwhFarVw 
4 Str-duug 
IKJOfete 7^ 

Sundty MHmeg - 
ufuiUärMiMn 

111* ESP 
IKlaueSt 
Hrienil- und 


1 |H) S tf tlshCrrgph und« 
]KI 1 \ ileh hm 


und frt?*hpduftg(«n 
zwechan 1*45 und 19*9 
112 St» mbwgirkuridv 
(KL I0D 6 kc*wnische 

SfTMisgiH- lur Hfc&lii-tiuiVg 
drr HBuplBulgatK 

Radio DDR II 

17»M5IC1 ^ Id« 
PrDgrtnwntafWTi (19| 


DDR-Femsehen 2 

7 ,56 Wir epredien Rwüfdi 
4 Sendung 
(KJn« 10 | 

DenkmüefderHBWoJutkci 
US ESP 

Ü 


öAowttiiKbn Seyen 
55 * SohHifl 
(KletuSf 
LebPUquMM Eicht 
tl.niAwpfnin 
1 Fc4ga 

Unt rBcepliurl Chaz 
Laurertl - Ein kleine« 

Fest hei Lnurcnt 

DDR-Femsohen 2 

7.56 Chofnie 
iKIöim B| 

Fahstcff Nj 
65* HaimÄtkunda 


WaFdea 
11 M Maimitkundo 


IIIB Geograph« 

(H«mT[ 

Guten Tig. Woehiul 
1L4G £n 0 sh För V&j 
3fi 5en*m0 
(KlnseSI 

Jenny end Div* än UwuJon - 
Jenny und Dm m London 
ia.TCE5P(KJas«gf 
MawridJ- und enofgi«- 


15.« Musik 
[Klm« 4,] 

HjrfiMTi uod Greiel 

Em B*sucA in der Oper 
Ifi.tt Utärat-jf 
Mwlj 
Ich Wirt #uf decfi 
LvA» Fümborg 

Radio DDR II 

ITJB) iKüfnbd-«fl Tnrl LüdM 

- Curl Goetznum 

1 «. Gebunstag 


DDRfemsehen 1 

7M Ww sprechen Ruttitch 
5. Scnduftä 
(KJMeafl| 

Raff «erafce 


diti Ffeundlpi 
62 ESP 
(KHuo9[ 

Umbond und 

HwpieokQficinuicfita Hauen 
4M Wu ¥ ir 

(Kltwlf 

Dw NufiknaelLer - Ballett 

«rt Pat*tT*ch«(hMii 

ODR-Fem sehen 2 

iXMtoptltoW*) 
GulmTig. Muekeuf 
SAe^it^L-*] 

LrtJtriQuelle Licht 
17,10 Geschichte 
l'K:eswA| 

utt» m n Bttnufid: und di« 

Hnalubön *tn <abin 

II. 50 HiDfcjgiojKj 5) 
Hmdüp «nd 
Petaamenthiui 

IJ. 1BESF 


[KÜ»e9| 

Mwlsnal-UJ 


und 

«wff»e6kiinomitthat ftiien 
15.» Musi«. (Kl 3^ 

Der NuBJmeckP - 4*Hett 

wn PWw T«hetojwiki 

li.lBütBTHtUr |IQ. 

&C he lrr>en zeit 
15.4Q Geschieht« [CJ 6| 

Di« BauetRi In dar 


17JKWfe ipmchen RubuseIi 
6 SendtPtg (Klaeee 9] 

Wo früher Tit» wir 
16« Geographie 
(Kiew?) 

Die Vffgtfla 


Swehtnipri 
1B-2 ESP [Klft54£ 7j 
FormpetiuTig duftti üiebOrt 

Radio DDR II 

17.00 Dich bera Ort - Minirt 
AnJtarsen Nt»& m Qrbadefi 


DDR-Fernsehen 1 

7.56 Wir jpneclwi Rwwh 
4. Bandung (Klm* lfl] 

OenkniHkir Hier ÄMiiftnjn 

■JSOi«Ti«(ia.H| 

Roh« ü ft Nitfrumchtwrif 

DDR-Fernsehen 2 

iae-atog»(U.&) 

I I | ■■ ■ | ll I J- | _uuJ 
nPrFKrlllHlÄI JlFÜ 


5-91 Gefdiichte (KJ- 01 
Otlo wn Bttmenck wd die 
PfffflkJlieflwncbffi 
W.® **wc pi*4if * 

1 Feige 

Unt recepliüi chez Ejunnl 
- Em klPrtOt Ftil bai 


Zu Am S*ndurtg*n d 


rhM Rrtisch und 

P.Riktsdi- HerHama kn 


iNomsn Hb anwni - *0 

ttgl ein altes lateiniacho« 
Spfiphwort und meine dirral 
dm Bodoulung von Namen. 

fiii _i- j. jiro-is. lS-kiMN*iiaJ i -- 

Mn nTWBinHn acnrnnieiMi 
tS« NettHPlTtfTnbpii. -wQil 
dar Neme Eine Ar^peiung 
»in odar den Triger 

chi!#tjprdJ4ren jH>ii 3* gd* 
ei in dem Hpm»n wsm Ewwi 
SirTtimjttef tOla Bipikepp< 
tinan Ftnlrf mroarvs 

Slamm. dm Maurer Keflr 
de» Koreumfreulein DKika 
und natürlich Biankwp, dar 
mgansheh Henaan heiEt. 
aber wapan unaer v«ien 
Idwn ru 5 ainfm rtaufcn 
Nameo gekummefi i«4. 
Schwa m zu HKhieAen 
lind dm Nunen in Harmann 
Karls Roman »Di* Aultta: 
Mut 1 p**i IH ain 

— - J«.rolroj Jaft kro» aClDU§Jlj 

nwmMyisciHir reivpmh, 
und muh dar Nanva Jacob 
Filberdurt 1 fre»n*- 
Oiardkbehtierung 


40 


Ms Dicmtr wer er ein 
Mmtff der TheatofMato, 
und er v«r «in feuMVenter 
Mime. Bekannt «d Cuh 
Goeu vor &*■ em durch «w» 
Komudpri »Dm Haue in 
MwHowde&i edP i&r. med 
HM! hetDfm Doch «Al 
i*b über den S^i iuipietp 
C«rtG«u bekannt? 

Fotos Ff dlM&1M4 -/S»I. Mnöt. &- ADK T«*«*« 


Zw 


iGS^ 1 ” 

Ewi Irwegnif * t •> ain« 


Hau«hiltg«ät - iai BfEl 
dann opumil prnduriefT, 
w*nr dm rithtige S^fflhäaa 
zwrEchen Fuflkls®. F^m 
wid rat» wi e d er Fertigung 
gef unden wvfda. Ovum 
Irbetten Kphrtruktet* 1 . 
Technolog« und Dwigner 


KrettnaEaf «ibd iirWffl 
Defjgnff ahvorlangV' 

BASIC-I x 1d*a 
PRW.nminn.lia 




JlC-lnSBrp^terdBS 

KC IS hu ufCfcfuedenB 

milhemiftiiidie Fuftoionpn 
mptarntmtipT.» ¥ R. 
SIM(K[.. BCPpCk LM|7Q -u. a. 
Gtt »arden (edöth iur 
Berachnung bcst-mrlar 
PrtHülth'ia wertem 
kcvVipJ i/rfi rt«e oder 

lusa^immgpWLbLe 
hmklichari bPiöfigt Guu 
hat min dureh Eiraugtn wn, 
difinmiie-i EunhLunän breite 
M*ghchk?ileri Ehe 
encipaeelwtda 
HABlC-AJHMiiung Iwtel 
DiT FH A(K]- . Hierbei t.nd 
FN dfffFynJfligris^tfrur, A 
der Hirne d«f Fiktion und 
X des Argument. Nith dem 

wgm PnjgrwnmmruT 
gewji-IChie FurAhOfi Hlblt 
deimien 

■Uyrvtde mtt Laichen - 
Cuit GeeU ipm 






































Sportsendungen_ 14, bis 20.11.88 




Eisschnelläufen 

Landerkampf 

DDFt-UdSSR 

D e Sprint QlympaSieger Chnsia 
Lu ding i'Fötoi und- Uwe Jens Mcy 
sinö zwei der prennenten Starter 
beim £ isk1ia*Ie iiyl L&nderkzrnpf 
DOP UdSSR m Berlin O-msta hat 
a.*ö schnell djs Rac.au i dem s,.e 
^erads noch ir Soul d e SüDerme 
üa*iie gewann i* die Ecke gestellt 
u^d d-e langen SchtiitKlKihe wie 
hervowjehrttr l'* der 22 Auflage 
üe-E. traditioneHen Vergleic hs geht 


Kingcn Werner-SeBlenbinder-Gedenktumier 


es a>n Beginn SiagQfi um eine 
SlandortbeslimnMirlg für di« Sport 
beider Lander. md Ausblick auf 
kommende Hnhepuritte VErgange 
nes Jahr Siegle die DDR jn gleichet 
Stelle nur 3M--3SS Pilsen, verlor 
dann aber den nActistflfl Vergleich 
in Vedeö uh 329 4Ü3 Insgesamt 
wein d.e Stat> shk 14-E rfo Ige 1 ü r die 
UdSSR a-.i* 30 Wfllirekprde wurden 
seil 197ft bei diesem L inderkampf 
auf gestellt ■ sec^ Chrsta Lu- 
ding drei über 500 m. e»ren über 
10W m und 2we im Sprint Mehr 
kämpf 

Sonnabend, Sonntag 


Jubiläum in Gc-ier.j u - 
pn d r* -..ein \V uc her, 
gnde kann d e mit über 
6QOQ E inwah nen 
gflöBlft Gemeinde mn 
Krei-s ZAthopau aut 
0|"C 30iah-ige P ngfir 
tfadiiicm zufuckö'ik- 
ken Es ist urkundlich 
verburgi daß 1-flSft der 
F’escher-jesene Me* 
Harjer daranging der 
Fl ingka mpfspüft in Ge 
Eenau populär ju rna 
eben wobei anfangs 
auf dem Dachboden 
eines Hauses- aut M *i 
tratzen ufrd Decken 
gerungen wurdo Eir* 
Vie^eljahrhyfider spa 
ter Ständen sich im 
Genauer tYolks 
haus* ei^e eifdwffli 
sehe Stattei urd der 
SC Berolina Neukölln 
- mit Werner Seelen 
binde* ir 1 » seiften Re< 
hen -gegenüber Die 
Traditionen des Arb-ei 
tersppru setzte u> un 
seref vor vier JaFr 


zehnter gegründeter, 
demokraiisf.hen Spürt 
hsjweggng die 0SG 
»Werner Seelenbm- 
der- Geieruu Ist. di« 
an d esem Wochen 
ende zum 30 Mucdus 
Seeler.,bmder- G edenk 
tuffliier im Kifli^ischen 

SiiiiidrichM Mil da 

beiseifl weiden auch 


die Olympiateilnehmer 

C jF (CtrttbniijVe |r j 
und Maik 6u rrgnn 
a--: de reiben Slätte 
&n der dereinst dp - VVi 
rierstandskafnofer uhrt 
Art>enefSportler sD' r 
Können demor.- 


Sonntag 






.jarO'V- ■ 


Fußball 

WM Qualifikations¬ 
spiel CSSR-Betgien 

Di-- fuftbal er aeriSSP fSpidtrtna 
äuS t: :icr 0t:gcg-i j^g mit de» DDR 
aus dem vergangenen Jah*' und 
Beig e ns Ha hen vor ;hnfim WM Quu 
Id k-aEionstfeffein ir- B r al slava noch 
eine we Oie WesEH Die Gastgeber 

■siegle^ im ersinn Spie: in Luxem 
bufg rin 2 $ Belgiens EH vErthuchte 
t i' I 0 g egen cne Sctiweu Favorit r 
dieser FünfcrsttHet Eürc-oupnjDpc 
6 ;u di. ,r r Dch Portugal gehüh. ( si 


zw6ilel!üs d e bensche Veri'etung 
Immsrhipgifigiridi* iRoten feuleH 
htii d?r WM rn Ueiukö nur 
knapp ai emer Mecadle vorbei, sii 
s.e sieb im Spiel um den cfnEifin 
Rijlz orst nach Veriangerjng den 
Franiosen mit 2 ± geschlagen ge 
ben frtußicn Die CSSR Martrschatl 
inde^. um sr IsEitmaKg 1902 in Spanien 
Endrandemeihehme! em7e; 
düS sie jEtet an strebt Wichtig 
delur wäre ein S>eg gegen die S-®: 
gier y m Sp-elmaoher Sc fo Q-ton 
dma iBd ilesui) 

Mittwoch 


Synchron* 

V 

schwimmen 

DDR-Meisterschaften 

Qib iaEzimeTflnden Olympia Über 
Eragtifigen vpiti Sync^rons-c^wim 
n-en nocri m Ennn^rwig, -slehl in 

diei.iv Wd^c^t!^:.■ neues EHebm-s irl 
Haus DDR 'JöisterKhifltn im jyn 
chroru-sieften Re gen^hwimrr.en in 
Gera Dar Unterschied ;-j den Wc:; 
fcamptef von SÄiyl be-.rehc d®i.rin p 


daß E nml^hiwimm#r unc 
Duos nufl dir beslen Achter- und 
eigen ermittE't werden 
«nrematignal Md diese Wettbe¬ 
werbe leider ai7i -■ Abtauchenc, hier 
zuia-ide aber gibt es nach wie wnr 
gl li-hend^e tferftchier und beachih 

che Leistungen Die Titel werden 
vüf' Lüm Hi urd Cs! La png (Achter | 
und Sachsenring Zwickau (Zwdller] 
verteirt.gr, i^den iJii&sicbtsrc eher. 
BewB-bern gehört p ost Dresden 


Sonntag 


Mimt Li 


Span 

Hontsfl bu Freitag 
17^D«ffaM< Rundhjrk 

1M7 Ratio DDR! 

22J6 Stimmi Ar DM 
MortEag hs Sonntag 

njRtogrnMkimU 


MittwHith 


FiiSmN: WM-Qualihiatiwi 

tSSR-SWg«n 

Uj>D0<l-F1 


^onnabin 


Spvt ifctwfl 

Fu&bcll: ObiHhga. 

izsp^tfg 

17.«EHHEF1 

H* r hiLlkf.Sj|Mfiandtr 

&pm 

Fufibdff: Übediga. bga. 
EiSschneilaufen UndtAifflfrf 
DOR-UdSSR 

mmMkrntonM 

Oberliga 

14.00 Rcdta DDR I 

Spürt 

FübJwJl; EiUChmllailtMI. 
HmdbaÜI: Oberliga (Er™). 
Empcf R«EMk-ASÄ FnrA- 
furt |0 J, Otnrligi rUMmr], 
Wisniut Au*-£>VTiimo Berkn 
lfl.00 Bofün^r Ryudfuok 

N*ytt «m Sport 

EiSKüncilaulm. HlndUl 
Fu&bflU, BEtrachfLngen 
zuf Sporhidetie 
^1J0 Stimme 6w ODR 

SpcrtwoiMcMpi 

19.25. IJ-OrfUdw WJfl I 


Sonntag 


Spürt tiflueU 
p? Kli rxril B irftn ; Ftaigvri: 
Wäm Sert^Mif43bM- 
tumw; KandbaH: Ober- 
lifi iMIrner; 

17.10 DDR-F1 

r 1- ■■ ip* u. ^ nnntan 

aportm MMWLBg 

U.l&DDftFt 
23J0 DDH-F1 

Sport m Sowftig 

7. Ql fi*üü DDR \ 

Aktuelie* vwn Sport 
S.5D Stirnme 4üf DDR 

Fnjii-Sport 

S.B3 Jugerwlrtdio DI $4 

SportpHcMwi und Htdti 

Eiuanfllptdtn, FuBtel -. 
SfnQHflgrtidwimiDftfi DDR M; 
Handball. OMigi |Männ«r| 

17 06 P*dhj DDR I 

apon im rrociMntflH 

1910 Stimme der DOfl 

Sport i m Somtig 
a»ldrtrer Rundfunk 

Spartnjchrichteri 
ItÄ 22.07 Rid« DM I 


ffWPt nBWIH IW 1K- 
bJtfcnSportbaflöttptttit- 
hing enln«Fimdfi St« brtt* 


hipv ADh-?ftrdp4 TU«. -^■Hkrff-T*tp l .ft Um«. U Dmp 
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Filme • Unterhaltung 


Fi Ein 


Märkische Chronik 

Die Gutsfrsu, einsam gnwuntan r 
tfiHi hei riet Auszeichnung ihm 
Lnrtjimgswhfies mit dem Deutsch«! 
Kreuz auf einen Mann, der ihr helfe« 
wli, die Uerv ihr» Lebern zu über• 
tünchen. Fünfter Teil dar 1BB2 ga- 
drehten Serie des PGR-Fffnsehent. 
Man tag 19.00 (2) 

Sechster Tal: 

OofmemagliOOja) 


Napoleon ist 
an allein schuld 



Gezeigt wird dieearflm zum IPO. 
Geburtstag dei ErfotgsechBiHpie- 
tett. -regivseeri und -erntete Curt 
Gootz |il a. »Das Haus in Montnvi- 
d«^ r »tibkulfteltvlit. \n Vielen 
Streifen hatte er seine Freu Valerie 
von Martefii als Partnerin, so 
iuCh in dem heiteren wie nachdenk¬ 
lich stimmenden Fitmtpafi (lUfl) 
um »inen Mann und ema Lüg« mit 
hübschen Beinen. 

Montag 20 00 [1) 

Bleib, Zauber, 
bleibe 

Ein« VertzeüB am der Uabaspoasto 
des rassischen Dichters Fjodor Tju* 
bchew, eines Zeitgenossen PuSCh 
kina. Sie wird von Anna naiibart, als 
- die» die tiefe Zuneigung von Amon 
verspürt Fehl gezeichnet st die 
Liebe zwischen Älteren m diesem 
wwittiiehin Spieiliim (190t]- Groß¬ 
artige Sch a u s pta I erie i st u ngan bie¬ 
ten lljl Sewwina und Ülag Jafra- 
mow. zwei Darsteller der Spitzen¬ 
klasse 

Monteg 22-30 (1| 

Jim Bergerac 
ermittelt 

ün totef T«ch*r wird gefunden. 
Bengerac entdeckt verblüffende Zu¬ 
sammenhänge mit weiteren Vertun- 
Chen. J5. Teil der m in Itapmduk- 
twn Grofibrilirlnien/Äustrilieh gf- 
dtehien Krimi jetw. 

Dl*n*t*g 19,00(2) 

Film Ihrer Wahl 

Diesmal: Im Flausch des Goldes 
Dlemteg 2XMI911) 

D#f Zweit pJ3Ziert.e! 

Freitag 21.25(1) 
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So viele Träume 

Ein« Frau findet n«h Jahren ZU ih¬ 
rer Tochter und vertiert ddtai den 
Mann. KoaflikCrMh drehte DEFA- 
Rftgttttur H*ir»r Carow 1 Bflfl diesen 
zur Diskussion herauelMdamd&n 
GogeRWArtflhlm über da« Glückten- 
Spruch des Mensche« in unserer 
Gflsehschafl. Hauptrolle: Jutta 
Wncfom«*k 
Dteiubg 20.00(21 

Gebiet der Angst 

Zwei Frau«« müssen starben. Di« 
Sucha nach dam Mdrtter gib! viele 
Rätsel auf. Ferrnehkfimi (Szenen ■ 
foto) aus der tSSP von 1960. 
Dienstag Z2.Ü0 (2] 


Die ölpirnten 



Wie tauscht man auf oHenam Meer 
Ö0 Ö00 Tonnen Rohptgepn Meer- 
w-asasr aus und profitiert davon? 
Das verrät dte-ser Rim mit dem Wfltt- 
takannlen Schauspieler Gert Frei» 
in etw Doppelrolle. Er $pteft zwei 
pnz unterschiedliche Verbrecher. 
Regie: Dhrretian-Jeqii e. (FmdknMV 
Spanien 1979). Auftakt einer Fnöhe- 
M ittwoch - Fl Imre i he. 

Mittwoch 19.00 p| 


Willi Schwabe« 
Rumpelkammer 



Die singende und tanzende Mail» 
Rökk gehört diesmal ebenso zum 


Programm wie ain Salut tu Curt 
Goett' 100, Geburtstag, Und Ewald 
SalHt zeigt MCh einmal nicht als 
klassischer Held 
MHtwodhJl.fO(l) 

15 000 Pengö 
Belohnung 

Ein Direktor und «in* Sekretärin 
wollen den HachnirttBg im Stunden¬ 
hotel iVenus* verbringen. Zwei 
BahkräiilHr im N ehe ruifnrrvef veran¬ 
lassen 4*o, ihre Absichten ru in 
dam. Heiterer ungarischer Fernseh¬ 
film >|1366) im Stk eint* SeMcmö- 
die, ipMend in den 20er Jahren. 
Mittwoch 22.10 {1) 

Josephine 
und das Spiel um 
Liebe und Macht 

Öen Wag zur Krönung HlpätedftS. 
äbar auch wa chBanda Auseinander- 
Satzungen mischen Ihm und J«4- 
phi w schildert der fünfte Teil der 
französische« Ftmtahsm j 19'?9]. 
Mittwoch 2L45[2) 


Die Tote 
aus der Themse 



»Hier spricht Egdar WlluH, hairfit 
«s. bevor in einem Hotel eine ettrak- 
liwTinwriin TM nrfuffundan wild. 
Und damit beginnt «wemvsteriösf 
Swchictite, Harold Pti ilipp drahte 
diesen Kriminalfilm (BRD 1971] mit 
Uschi Glu und Hmsfärg Felmy in 
Heupd-eJlen. 

Donnerstag 20.00 (2) 

Eine Frau mit Hut 

Ewa, eine junge Schauspielerin a« 
einem Warschauer Tlnemef, wertst 
noch auf die große, 4ii fordernde 
fioüi Und sie sucht, Lm Alltag mit 
vielen Widersprüche* konfrontiert, 
ihm Plate im Leben. Hanna Mikui; 
(Szen* mit Henryk MKhaütef »pieti 
dn Ewa in dam in Molke« 1905 
preisgekrönten polnischen Spielfilm 
von 1384 Regia: Siarirttafr Roie 
wicz. 

Donnetatag 21.50 jl \ 




Tiere machen Leute 

Dr. Butzfce [Alfred Müfler) muß ei¬ 
nen wertesten Hund behandeln. Ah 
er die Ursache erfährt, ist er BChCk- 
kdtrt. Vierter Tetl der neuen Serie 
des DDR-Fernsehens 
Freitag 20.00(1 f 

Pulverdampf 
in Casa Grande 

In Knprodiiictiwi USA/Spanien ent¬ 
stand 1963 def spannend unterhalt¬ 
same Western um zwei rrvälisie- 
r*nda ViefträutMwtand#n. 

Freitag 20.00 (!) 

Frauenherzen 

Zwei Freuen begehren ei nan MOnru 
die leidenschaftliche Zigeunerm Bo 
schüre und di« reiche Bauomfoch- 
tar Tichi. Doch nicht nur das bringt 
Unruh* ins BalLandorf. ütarakurver- 
tilmung wo 1305 nach zwei Enäh- 
lunge« von Jordan Jqwkaw. 

Frerteg 22 36 £2) 

Zoo-Abenteuer 

Nick und Susan wellen üben Wo 
chsnend« «in Mädchen «m dam 
Kinderheim bei sich &ijf nehmen 
Doch die Uoim Vvonin# bereitet ih 
nen Prahleme. iS. Teildec australi¬ 
schen Famihensaria wo« 196S. 
Sonnabend 19,U|1| 

Das Familien- 
geheimnis 

Ein hftuer Knmmalmehrtaihffr [1Sä5| 
aus d«f Schwei* vqn Viterö Baiino,, 
d«r manchen Zuschauern u , a 
durch sElemont Di und sDerdntte 
Ghü sicher noch in guter Erinne 
rang i sl. D iosmal geht es um einen 
Bankier, der vor mehr als *0 Jahren 
spurlos verschwand... 

Sonnabend 20DÜ(2| 

Der Jazz-Sänger 

Richard Fleischer drehte f 9BG den 
US amerikanischen Spielfilm mit Er. 
fdgs-Ehtertemer Mail Diamond in 
dar Hauphof la. Er dingt viele »kiff 
Hits. Neil Di*fflöftd hat im Film alt 
Sänger Jffss einen gratan Gegen- 
tpiffar: Laurence OlK4*r a\% jüdi- 
schan Kantor und Jesa' Vater. 
Sofwrehend 21-1G(1) 

Vorsehung 

'Stafiouefl einer Künstlerbirrgrachie 
£*ch«al der polnisch« Spielf ilm von 
1 Hl nach. 

Sonnabend 23-15 (2) 


Das Decamerone 

G^bantar Teil der jugbfilowitchaf 
Farn sahsf ne (1371) nach Bücchc 
dos unverwütflichcn Gmhi^rtp 
Diesmal ranla tich alias um einen 
♦kuschen Kalfodert. aber tTOtz 
dom geht'a natürlich mehl allzu 
keuach zu. 

Bon nabend 23.20 (1) 


Aufstand 
der Fischer von 
St, Barbara 



FamsahlHm rach Anna SügharS' 
rühmlar Erzählung, die sie als «n 
Chfomfilin der Ndl r ib*r »uchdsf 
Kraft und dos Lebensmutes dar A 
men und Schwachen auswieg Th 
mas LsnghoH drehte den Fdm ri« 
ei n«m Szenarium von Anna Habe 
mrt Biofrm großartigen DaiStOllCri 
»mhle-, darunter Hansjürgan Hür 

rig r Ulrike Knimbiegel (Fotd) r Uli» 
Thein, Monika Lannarti und Diotr 
Körnar 

Sonntag 20 DD (1) 

Der Stern 
von Indien 

Ein veertvoHar Dtemamt in vet- 
Schwundefi. all Captein St. Laure 
nach Jahren auf nein ScMo&zurü 
kehrt. Englischer Spielfilm von 19 
Sonntag 20.00 (2) 

Lomonossow - 
Hof poet und 
Naturforscher 

LümonüSäcw muß fl uf Weitung a 
Petersburg sein« Studien in Frei- 
bwg foriseuan Die Trennung voi 
seiner Marburger Geliebten Eh« 
fällt ihm schwer. Fünfter Teil der i 
wjeiigchan Femaahseria [IBflfi). 
Sonntag 22.13(2) 


Unterhaltung 


Klönsnack 
aus Rostock 

Ge*igeb*r Monika Sehepelev 
Horst Düstarhöft atallen u. a. aim 
LPG -Vorsitzende« vor. der nicht t 
tiib#r d#fi terSthmirtztefl rtiocklnfi- 
Burgischair Humor verfugt, so«dt 
auch über «ine tüchtig« Pcttic« V 
geniLJl, und dar nicht nur Mühten 
mit müden Flügoln m Schwung 
bringt. Au&ardem unterhalten iie 
lieh nüt eirm bekennten Krim!- 
nalschriftitellflrund einem erfolg 
eher Komponisten. 
M i Dnteg2D.0Ü(Z| 


















14. bis 20.11.88 




Viele Lieder 
kennt der Wind 


tfusikarrten aus der CSSR und der 
>Dfl arbeiten sen Jahren erfolg- 
eich iuumnm. Darüberw*rd gs- 
iptochen. Muiikilisdt meicen sich 
Vdix 3fova£*k, Chris Norman saw?« 
fie VpkpLgmppe PiquftS. 
tonUg 21,0012) 


Zimmerlnut» am Leipzig, Halle und 
Moekrchrwi haben am Slammtisch 
Pliil genommen und werden Inte*- 
assante? Lustiges und Traditionel¬ 
les ihres ehrbaren Berufe zürn be¬ 
sten gaben. Musikalisch unEerstut- 
t*n sie dtabai u. a Monika Hn, 
Gerd Otiriaiian.. Andrea* David, die 
Paransberger M irsikante-n und der 
Chor des WBK Halle 
Sonnabend 13.00 \l) 


rourmit 
tausend Takten 


Kino-Musik 


Von Manie Rökk itbar Marie-Jos« 
Mal and Julia iQleaiu bi* zu ftanä 
Kollo, Anna Mfrffo und Shirfey 
M c La ine reicht diu Palette vor 
Künstlern, dm Dagmar FrftdertC in 
Frlmau&schnilten verstellt. 

Frtrttg 19.00(3} 


Im »Krug nun 
grünen Kranze« 


Üpielspaß 


Im Konzert: 
Wencke Myhre 


Gesangliches Können, Vielseitigkeit, 
Temperament und BegetsEerungsfä- 
higkiütiod nur einige Attribute der 
sympathischen Singerin aus Hor- 
wegen. Zu erleben ist nie io einem 
Konzert, das im Palast der Republik 
aufg*ze«Jhnafc wurde. 

Freitag gegen 23 00(1} 


Schöna Melodien mit Eva-Maria 
hecken, Hans-Jurgen Beyer, Wolf¬ 
rang Lippert, G. E. S- und Im 
*feia 

liontng ZI .50) [1] 


toitfflJl: Tipi für de* großstüdH 
die Nachtleben, Informationen 
ibet di« Pilo* de$ t$hpwko- 
Ider-ModeratcrE Gunthef Emmer 
tK Vorstellung; der neuen Platte 
M Angelika Wcizund... 
fcewteg pepen 22,00 [1 ] 


\uf »eine runde 
laibe Stunde« 


H Gespräch mit Juergen Schulz - 
lie popUire Berliner Rockgruppe 

3ty= 

dinwoch 20-4G (2} 


Sechs sympathische Akteure und 
ueh diesmal wieder int Spiel; Q 
ela Karsu, Klaus Feldmaße. Hang 
Oichuti Fred, Günter Schubert, 
larmnul Sch uIzb-G arfäch und Die- 
jrWieti 

fonneftttg 20.00 (1j 

schöne Melodien 
gefragt 

lelodien vom vemautsn AUberh ne r 

liteftlLluer brt zum Musical, vom 

Zigeunerb*rofii UtiurOparTi 

eene erklingen m dieser tnuaikali- 
rfwrii Räi^e Iseedung mit Kammer- 
foger Firiü Mülle 

onneratag 2JAfi (1} 


Klock 8, 
achtern Strom 

FürSiimmung und gut« Laune in 
der Hafenbar sorgen diesmal Hunt 
Köbfoen. Heinz Dr«h-n. Jenny Hill. 
Hans Knauer, Gptllieb Wendehals 
und andere Mitwikinde. 
Sonnnbend 20,0011| 

Im Tanzrhythmus 

Taedestwal im Dresdner Kuhurpa- 
Itll Auf 1* Ländern kamen 25 Spit- 
larsiMare, um sich in den Standard- 
und Laieis amerikanischen Tänzen 
dem Publikum vorzuslellan 
Sonnabend 23.00(2] 


to:$fA |4j. DPR F pMH*pro(Zk -/Düin, -iWintJer, -rfi|«l**. 
H. Pitrifl. K untrer A#Bfii>ur dw DDR, DEFA, Prcjgrffl 



Historische 

Abenteuer¬ 

filme 


Film Ihrer Wafa 


Tarzan, 
der Mann aus 
dem Urwald 


Em Tarzan-Klassiker isi das von 
W. $ v.j-i Dyke gedrehte Abenfeu 
ennarc"ei das von ;»Urwa c 
menschan« (Joim-ny WeisunuHarl 
und der schonen Lady Jane | Mau 
reen O'Süllivanj e r ,zahn Eem#K 
kfiTswerl Weissmulers akrobar 
sehe LdSSurtgen wie faszinierende 
Tiardre^sunfn (USA 193' 


Bitte wahren Sie Fgr 
Dienstag, 

29 November ts®, 
20 03 I Prag ramm, 
t* i t\ c n Film n us 


Du5 Ergebnis der 
Leaer und Zu schaue-' 
wähl erfahren s«e 
kurz vü« 1 der Send,. ! g 

Der iwei5pi«ierte 
Film wrd an Freilag 
abend 2 12.| m 
1 Programm gesendet 


So wird & gemacht 

• Eiui.,lvsM::-M - tU'- 

Films Ihrer Wahl aui 
de*w Vordruck 
notieren 

• Vgrd r uck aul e^E 
Posnare kleben 
oder oinFach so 

• .iu* e=r *«■ PoEfkane 
den Bi. eh Mähen des 
Film* und d>« 

Kategone nol eren 
Epnsenden 

so bald an möglich an 

Fh dabe* 

Posl+Mlii £ 

Berlin 

10 « 

Nicht gt^veHai werden 
Anrufe j^d Briefe 

Und wteden 

Aus allen 
Eisisend jngen werden 
d enslags g leich im 
Anschluß an cen 
erstpi3Zi«f'en Fdmdre 
Ge.vinner ermntelf 

Al? Preise winken 

1 x 500 Mark 
1 x 300 Mark 
1 x 200 Mark 


x . \*-j0 .. •* 


L M V • 

mr- \i - 



Owain, 

Prinz von Wales 

Von König Henry IV J-Jfn Verräter 
erk 4fi imd Miner Ländereien he 
raubt, karv.prt Ouvam Gfyndwr ;J 0 
Rabertsj gegen diu Vürtwrrsch *U 
der fri g isch&r- KrQi'Hfr, for die Unab 
hingigken sU-ines unie-rdryckten rt'ii 
I suchen Volkes. Se^rehr wurde de 
ms J*lv 144W führende Spielfilm aii 
Ongina schaupl alzen in Wa es 
(G ra^bucanmer 19BÜ' 

Der Löwe 
von Flandern 

Nach dem gleich naimigtn Roman 
des Be ! giers Hendnk Consbe-n-ce 
entstand das historische Spekiakel 
(Sjftntfnfoioj ufln ^tie Schlacht ner 
Goldenen Si«jrvi fim n Juli iSflJ 
bfr Kein-i|k 5on kjm cs ru amem & 
bitterier, Kampf Rischer d&n trän 
zoBischen tfaer Philipps des Scho 
p«i untf den un- t ih^e Fne-heit rmgpn 
den riarrischen Aulständksjchsn. 

• Bä gier 19631 




Die Fahrten 
des Odysseus 

Hc-rn^t Epos Jl^ei die abenceuerli 
the Heimkehr van Odysseus, dem 
Kein g von hhaka und mul gen He 
d«ti mü’Ti Troja, b achte A tmeikiur 
Mci-io Carne f in. mit renbrnmerten 
Akteuren wie Kirk Do uglas iFdtOl. 
Anthgcy Quinn uftd Silvifä Man 
gano auf d e Leinwand Der annke 
Sa genstpil wurde mn moderii^f 
Tricktechnik unc g'o&en Aufwand 
inszeniert Ihahim 199äi 



Cartouche, 
Rächer der Arme 


Gfcfifltn und iju'PCbten ge^whlen 
und ge i^bc wird in PtHipu de Bro 
c,js ab^i ieuerlu.-vm Strafen lI?«^ 
den berühmten Cartüuche 
S1593-1721 i. Anführer einer Pansifr 
Diebesbande de r zun Schnecken 
der Reichen und Mächtigen wird - 
Eme Pa^dc raiie für Jean Pa,, &e- 
mendo Seins attraktive Partnern 
isL ke-ne Geringere als Claud a Car 
diAB^fr iFrinlcrftiCh,'Italien I9fi2i 






















Zum Spielfilm 
»Der Jazz-Sänger« 
mit Neil Diamond 
^©nn abend 21,15 
DDR-Fernsehen 1 


A lso, ich mag ih^i, -den 4?jatin- 
gen Neil Diamond, exakter gc 
sagt d&n Pop-Sänger dieses 
Namens und seine legendären Tuet 
»Sweet Carolmea, aSongSong 
Bluea, »Beauhful Noise«. »I 'am A Be- 
lieverE, hYou Don'i Bring Me Flo 
wers» — beispielsweise. Gefühlsbe¬ 
tont. doch me kitschig; stimmgcwal 
lig, doch melancholisch; manches 
bombastisch instrumentiert und ge 
slenreich vbrge tragen, doch stets 
eingängig melodisch. Wie gesagt. 

M»r gefallt seine Musik Anderen 
muß es ähnlich ergehen Eine Pia- 
mond-Show in den USA hatle mehr 
Zuschauer als emt; parallel laufende 
Serie des auch bei uns namhaften 
Regisseurs Steven Spielberg 
Cm Erfolgsmensch, dieser Neil Dia 
mond, dieser funkelnde Diamant? 
Gewiß, doch er gibt sieh nicht so 
Mit sicfi und der Welt uneins, ver 
kroch er sich oft in sich selbst. Nach 
1972 war vierzig Monate von Dm 
mond kaum «twas zu hören. Als er 
sich 1976 wieder blicken keß, begrün¬ 
dete er die lange Fause so: «-loh habe 
gelesen, Klavier gespielt und war 
beim Psychiater.^ Er studierte ein 
Jahr lang klassische Musik, doch er 
folglos Spme Sinfonien fielen durch. 
Selbsterkenntnis: »Ich bin mir sm kla¬ 
ren darüber, daß ich kein Beethoven 
bin « 

So war Neil Diamond bei eilen. Erdöl 


niere ich kleine, alberne Lieder und 
singe sie den Lauten vor. Aber ich 
weiß, daß ich noch, unvollkommen 
bin cf 

Im Streben nach Vollkommenheit 
hat er sich, nicht nur einmal, als 
Schauspieler versucht. Und da bin 
ich ein wenig gespalten, wenn hier 
der Film »Der Jajr-Sangem mit Neil 
Diamond an gekündigt werden soll 
Die Gcsanyslitel. ja, die kann man . j< 
dem unbedenklich empfehlen!. Docf 
ob Sie mir folgten, wenn ich das gle 
che mn dem Schauspieler Diamond 
er spielt hier den Jess Fl ob in 
täte Wilfried Schüu 

Siencnlolo^ aus üem Filir _ an 5arigr*i rnl hf 

üiai^ortd jfifl L um ArfJ2 | Mdlyj är»ihcl^ 
F-imaicSirv d*r DDR 


gen iiöts ven Se^bstzweifeln zer¬ 
nagt. zog sich zurück, probierte neu. 
»Solitary Man« heißt einer seiner 
großen Titel - »Einsamer Mannn. Der 
scheint mir für den KünsJlar kenn 
ze i chn e nd Be^ p i el: AI 5 e r sic h w ie 
der einmal der Vollkommen heit nahe 
wähnte, hörte er zum ersten Mal die 
»Rhapsody in Blue« von George 
Gershwin bawufit - und fing wieder 
von vorn an Ich finde das sympa¬ 
thisch 

Von ihm stammt das Wort (seine 
Fans werden es als tief stapelnd emp 
finden^: »Ich muß meinem loben ei 
nen 5mn geben. Deshalb kompo¬ 



Zur Sendung »Spielspaß« Donnerstag 20.00 DDR-Fernsehen 1 


Mit 

flinker 

Hand 

azenenniarrer 
Rolf Kunze über die 


Sein Atelier in einem der Marzahner 
Wohnriesen ist eine klein« Wohn¬ 
stube mit Slick auf den Fernsehlurm. 
Dort steht die Wiege vieler Spielge¬ 
rate und Siudiodekoroüonen für 
»Spielspafti und andere Sendungen. 
Vorbedacht werden sie aber schon io 
der Redaktion, wenn Ha ns-Georg Pu 
nesky seine Vorstellungen über neue 
lustige Spiele erläutert. Dann wirft 
Rolf Kunze mit flinker Hand erste 



schnelle Striche auf Notizzettel. So 
sind auch die drei Figuren entstan¬ 
den, die auf dieser Seite zu sehen 
sind. Prominente werden in sie hin¬ 
ein steigen, und zwei Zuschauer sol¬ 
len per »SpielspaßihMikrofon von zu 
Hause aus die lustigen Geschöpfe in 
eine Ziel wand steuern. 

Sind des Szenenbildners Skizzen - 
keine Kunstwerke wohlgemerkt son^ 
dem Konstruktionszeichnungen im 
Maftstab 1:20- vollendet vom Spiel¬ 
meister und vom Regisseur Bernd 
Klockiewicz auf Färbe, Gesamtem 
druck, Funktionswert geprüft, gehen 
sie auf die Heise nach Karl Marx- 
Stadt, dem Süfideort. Dort erhält 
Bauleiter Roland Weise die Kunze- 
sehen Produkte, und Tischler, 
Schlosser, Maler, Kascheure gehen 
ans Werk. Hans-Georg Po nesky sagt 
von seinem Szenenbildner: »Er ist 
ein Spieltyp, dem stets etwas ein- 
fällt. Wunderschöne Spiel requisiten 
tragen seine Handschrift. Ein zuver 
lässiger Partner, wenn wir Neues 
probieren.* Glanzlichter setzte er mit 






dem Sieben-Türe-Spiel. Ernas seiner 
Meisterstücke: das elektronische 
Prominontengelander. Sein Marken¬ 
zeichen tragen aber auch des Foto- 
zelPentor, der Parcours 8B, die Steh- 
auf-Osterhäschen, die bewegliche 
Fliehe mit Löchern und Kugeln. Ein¬ 
fälle hat er fast immer — beim Spa¬ 
zierengehen beispielsweise oder 
beim Gespräch mit Ehefrau Bettina 
und Tochter Susanne. 


rams Rekordhaltershow »Wenn¬ 
schon, dennschom steuert Rolf 
Kunze immer neue, eindrucksvolle 
Bilder bei, seine Handschrift verriet 
auch die Szenerie zu Frank Schübel 
und Roland Neudgrts »Heute abend 
Nr. 1*. Lesen Sie künftig im Absp&n 
einer Sendung »Szenenbild: Rolf 
Kunze«, da nn wissen Sie, das ist de 
kreative und vielseitige Wann mit 
den hübschen Spielideen. 

Eberhard Stark 


Der Unterhaltung bleibt Rolf Kunze 
freu auch mit dem Szenenbild für 
den Schwank »Vorher wird gaha 
dete von Peter Gauglrti Dem 
nächst wird dieses heitere Werk, n 
sehen sein. 


Das künstlerische Talent mag er vom 
Großvater, einem Holzbildhauer, ge¬ 
erbt haben. Schon als Kind zeichnete 
er gern und viel- Später faszinierte 
ihn die Wohn rau marchitektur: ilch 
liebe eine sachliche Ausstrahlung, 
transparent, übersichtlich.« Seit 
2)0 Jahren ist der gebürtige Wernige¬ 
roder nun schon beim Fernsehen, 
mehr als 300 Sendungen stehen auf 
seinem Habenkonto. Von seiner er¬ 
sten Sendung »Da staunt der Laies 
bis zu » Spiel cpsBc ein erfolgreicher, 
wenn auch nicht immer leichter 
Weg. Auch für Hans -Joachim Wolf¬ 


Foto*^ 

FF dabei/ 

Karl Heinz Golk* 
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Morgen 
besser sein 
als heute 

Er füllt IKonzerthallen und Diskotheken, getra¬ 
gen von einer geradezu euphorischen Bewun¬ 
derung seiner Fans. Rocker-Röhrenhosen aus 
schwarzem Leder, metallbeschlagener Gürtel, 
Frisur Ata Mozart und Ohrring. So kernt man 
ihn, so mögen ihn seine Anhänger: Reif 
Schmidt alias IC - 28, Rockmusiker von hoher 
Profession, ein Mann von starker Ausstrah¬ 
lung. Einer, der sagt, was er denkt, einer, der 
singt, was er meint. 

in diesen Tagen erscheint seine zweite LP 
unter dem Titel »Zigeuner auf Zeit*. Auch ein 
Anlaß, den Solisten und Stem-Meißen-Sänger 
einmal auf ein Wort zu bitten. 



FF dabei: Wie wichtig sind Ih¬ 
nen denn AüBerhchkeiten. Auf 
Postem verkörpern Sie den 
kühlen, nie lächelnden Rocker. 
Aber ich denke nichts daß Sie 
sieb so präsentieren, weif Sie 
ein kfieithartar Bursch» sind 
IC: Daß ich auf manche Leut» 
nicht sympathisch wirke, ist mir 
völlig Idar. Aber ist as nicht 
oberflächlich gedacht, von je¬ 
mandem, der so aussieht wie 
ich, anzuneh man, er sei zu kei¬ 
nen tiefen Emotionen fähig? 
Solch Denken ist doch ein Kit¬ 
sch«, Alt die Frage mann« 
Images eines leg« wichtig 
wurde, stand für mich fest, ich 
bleibe wie ich bin, ich mich* 
keine Konzessionen - etwa, um 
es bequemer zu haben. Mein 
Puhtifcijm akzeptiert mich so 
und viel wichtiger als Äußer¬ 
lichkeiten sind mir mein# Tests, 
ist mir dis Musik. 

FF dabei: fn dem von ihnen ver¬ 
faßten UedsWait, weite singen 
Sie wünsche mir so viei 
vom leben, wes. des miß ich 
nicht genau... s- Wenn man 
eher bedenkt, daß Ste beruflich 
sehr viel erreicht haben - Eh¬ 
rungen, Pwtse, Popularität - T 
dann faßt das auf einen recht 
zielstrebigen Menschen schlie¬ 
ßen. 

IC: Da könnten Sie recht ha¬ 
ben. Seit ich bewußt denken 
kenn, gab es für mich mt ein«, 
ganz gleich, was auch immer 
ich tun würde: Ich wclHe in mei¬ 
nem Beruf die Grenzen aus 
schreiten. Und das geling t nur, 
wenn man sich Zieü steckt 
Hohe Ziels. Eine Chance, sie zu 
erreichen, sehe ich darin, krea¬ 
tiv und lernbegierig iu sein und 
zu bleiben. Vor iahe Jahren 
habe ich mir unheimlich ge¬ 
wünscht, ein bekannter Sänger 


zu werden. Dem bin ich nun 
nahe, aber ich wtH mich nicht 
mit Erreichtem zufrieden ge¬ 
ben, möchte nun euch im inter¬ 
nationalen Vergleich herausfin¬ 
den , wie wertvoll und professio¬ 
nell meine Arbeit ist, will mor¬ 
gen besser sein als heule. 

FF debek Also bedeutet es Ih¬ 
nen unendlich viel, Erfolg zu /le¬ 
ben... 

IC: Daß Erfolg allein mich 
glücklich machen könnte, kann 
ich mir nicht vorstellen. Viel 
wichtiger fei es mir. sine Fami¬ 
lie zu haben. Wenn ich dafür et¬ 
was tue, habe ich sie ein Leben 
lang. Erfolg ist gerade m einem 
$o öffentlichen Beruf wie dem 
meinen ein recht trügerischer 
Geselle, er ist wm sc vielen Fak¬ 
toren abhängig. Natürlich von 
der eigenen Arbeit und dem 
Fleiß. Aber auch vom Glück und 
ganz besonder* eben auch vom 
Publikumsgeschmack. 

FF dabei: Sie sind ein sahrar- 
beftsbesassanor, produktiver 
Künstler. IBS? erschien ihr» t\ 
LP r in diesen Tagen bereits die 
zweite Von ihren vielen Texten 
und Kompositionen für iw fl# 
Stern-Meißen -LP ganz m 
schweigen. Haben Sie nicht 
manchmal Angst daß ihnen ei¬ 
nes Tages nichts mehr ainfäift? 
IC: Darüber habe ich noch 
nicht nachgedacht. Warum 
gute Ideen auf Eis legen? Mir 
ist es ein großes Bedürfnis zu 
arbeiten, zu experimentieren, 
stundenlang im Studio zu tüf¬ 
teln. Ich arbetle sehr gern. 

FF dabei: Und andere urteilen 
dann ober das Ergebnis dieser 
Arbeit. Ihre DebütLP iTraum 
arefwt hat bei Rezensenten 
nfchf nur Zustimmung ausge 
tätf... 

VC: Das stimmt. Es gab auch 


berechtigte Kritik an den Arran¬ 
gements. Dennoch stehe ich 
nach vm vor zu dieser Platte, 
die in Eigenregie entstanden 
ist, rinde sie wichtig und rich¬ 
tig. Freilich, es gab Fehler, die 
nicht verzeihlich sind, auch 
nicht bei einem Debüt. Aber ich 
habe daraus gelernt, wenn- 
gleich ich anfangs ziemlich wü¬ 
tend war über bestimmte Kriti¬ 
ken, Sb haben mich aber nicht 
gelähmt, sondern stimuliert, 
das zu tu n, waa ich für richtig 
halte. Bei meiner neu« Platte 
waren wir ein zahlenmäßig grö¬ 
ßeres Team, und ich hebe Mit¬ 
arrangeure hinzugezogen. Es 
werden mehr Gitarren zu hören 
sein. Die Platte ist rockiger ge 
wenden als die erste. Ich bin 
mb einem guten Gefühl aus 
dem Studio gegangen. 

FF dabei: Haften Sie ihm Leng 
Spielplatten für künstlerische 
Werke? 

IC: So würde Ich die Frage 
nicht steilen Darüber, ob ein 
Werk Kunst ist oder nicht, ha¬ 
ben sich schon Leute zu Zeiten 
von Mozart gestritten. Entschei¬ 
dend ist doch, ob eine Revue, 
ein Musical, ein Film, eine 
Platte das Publikum interessiert 
- und: weiche Wirkung« sie 
erzielen, Dis Leuts, die in un¬ 
sere Konzerte kommen, wollen, 
daß auf der Bühne etwas pas¬ 
siert. wollen Spaß haben, und 
ich möchte ihnen etwas von 
meinem Lebensgefühl vermit¬ 
teln: Laßt uns bewußter leben, 
gebt euch nicht mit dem zufrie¬ 
den, was ihr erreicht habt. Da 
ist noch mehr möglich. Nicht 
vor einer Niederlage kapitulie¬ 
ren, nicht bequem wurden. 

FF dabei: Md weichem An¬ 
spruch sind Ste 1363 bei Stern 
Meißen angetreten? 


IC: Von jeher war « mir ein Be- 
dürfnis, ganz gleich r in welcher 
Amaleuerband ich früher ge 
spielt habe, von Anfang an mit' 
zumisohsn, Als ich bei Saarn 
Meißen einstig, bin ich nicht 
vor übertriebener Achtung in 
die Km gegangen, weil die 
Musiker alles Profis, ich nur Au¬ 
todidakt war, sondern ich habe 
gleich ein paar Kompositionen 
vorgelegt, die dann such in 
ihn*, unsere LP »Taufrisch« ein- 
gemündet sind. Von Anbeginn 
fühlte ich mich als ihr Sänger 
euch für das mitverantwortlich, 
was t ß rundherum auf der 
Sühne passiert. 

FF debei: Gewiß fiat ihnen die 
Entscheidung, zwei Jahre spä 
ter r parallel zur Arbeit in der 
Gruppe , ihr Soloprojekt zu rea¬ 
lisieren, nicht leicht. 

IC: U gibt Entachetdungen, d» 
kann und muß man allem tref¬ 
fen. So war es auch mit meiner 
Solokarriere. Die Zeit dafür war 
einfach reif. Aber alle heben 
mir abgeraten Ich mußte riskie¬ 
ren, Freunde, Kollegen - die 
Sand - zu verlieren, wenn sich 
das eine nicht mit dem anderen 
vertragen hätte. Aber ich 
konnte das Argument - »Wir 
sind doch so ein kleine* Land, 
da$ kennst du doch nicht ma¬ 
chen« - nicht akzeptieren So 
etwas zu hören, geht mir über 
die Hutschnur. Ich finde, es 
kommt doch auf jeden selbst 
an, in welchem Ma ße er sich 
engagiert. 

FF dabvk Was eigentlich gelten 
ihnen die Meinungen anderer? 
IC: Ich hatte Gelegenheit, viele 
Menschen kenoenEufemen aus 
ganz unterschiedlichen Beru¬ 
fen. Darauf habe ich schon im¬ 
mer großen Wert gefegt, denn 
je mehr mau sich mit den Mei¬ 


nungen anderer auseinander- 
setzt, sich unterhalt oder strei¬ 
tet, desto mehr wird man pro¬ 
voziert, «inen eigenen Stand¬ 
punkt zu artikulieren. Und w« 
meine Arbeit betrifft, sieht des 
so aus: Bevor eine Platte produ¬ 
ziert wird, spiele ich die Lieder 
ziemlich vielen vor. Meisten* 
kommt bei den an schließenden 
Gesprächen dann noch ein An¬ 
stoß für mich heraus, der gar 
nicht unwichtig ist. 

FF dabei: Ich weiß von ihnen, 
daß Sie die Kontakte zu ihren 
Fens nicht missen wollen. 

Wenn Siemitihnen ms Ge¬ 
spräch kommen, mr möchten 
Sie für sie sein: der Kumpel, 
der Bruder, der Sänger IC? 

FF dabei: Ich will nicht daß 
nach einem Konzert beim Auto¬ 
grammgeben so eine euphori¬ 
sche Stimmung entsteht. Das 
geht mir schon ein bissei auf 
die Nerven, da so angehimmedt 
zu werden. Solche Reaktionen 
sind vielleicht aus dar Sicht der 
Fans verständlich, aber nicht 
unbedingt nötig. Mir ist da« 
manchmal regelrecht peinlich. 
Da entsteht plötzlich so ein An ¬ 
spruch, den ich nicht erfüllen 
kann . Eine Idoffigurwill ich 
nicht «in. Ich mochte, daß die 
Leute, die meine Musik an neh¬ 
men, mich als ihren Kumpel se¬ 
hen. Ich bin doch einer von de¬ 
nen, für die ich hier Musik ma¬ 
che. Und das ist schon ein gu¬ 
tes Gefühl 

Mit IC sprach 
Syhrii Rodelstab- 
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